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1. Matt.

JMrr öcrs 2 . gmarfaC 1911
auf das

„Wiesbadener Tagblatt"
wr~ Bezugspreis2 Mk. vierteljährlich-“®J

|tt abonnieren, findet sich Gelegenheit
lim Urrlag „Tngblatt-Hans" Lauggaffle sl,
in der Zwrigffclls Bismarckring 29,
t« den Ausgavesteliender Stadt und Nachvarorte,

und zum Bezugspreis von3 Mk. vi ertelj ährlich
bei sämtlichen deutschen MeichspostaMalten.

„Angebliches" Kesseltreiben.
Es ist ein wirkliches Kesseltreiben, das die Konser¬

vativen gegen Herrn v. Bethmann -Hoüwrg veranstaltet
haben, aber nur ein angebliches, so versichern die er¬
tappten Wühler , soll es sein, und in Wahrheit soll es
nichts Unschuldigeres geben als die Haltung der
Rechten gegenüber dein Reichskanzler und Minister¬
präsidenten . Das beteuern die Blätter der Rechten
sc eindringlich, daß man vielmehr den Eindruck der
Aufdringlichkeit bekommt. Als tatsächliches Ergebnis
ist freilich diesem Rückzugsmanöver zu entnehmen, dag ’
der Feldzug eben f e h l g e s chI a g e n _ist. _ „Der
König hat eine Bataille verloren , Ruhe ist jetzt die erste
Bürgerpflicht ", so bekamen es die Berliner in den
Maueranschlägen nach der Schlacht bei Jena zu lesen.
Auch der ungekrönte König von Preußen hat eine Ba¬
taille verloren , und nun werden seine Getreuen zur
Ruhe vermahnt . Oder gibt er die Schlacht noch nicht
verloren ? Im Ernst , wir glauben, er tut es nicht.
Herr v. Heydebrand gehört zu den Politikern mit
langem Atem, ohne welche Eigenschaft ein Politiker
überhaupt nicht wirken kann. Er ist nicht ungeduldig,
er legt seine Minen . versteht sich auf die Kunst de.: ge¬
duldigen Wartens und Schweigens und berechnet den
Zeitpunkt , Pt dem die Minen auffliegen müssen. Ec
kann sich selbstverständlich in seinen Berechnungen er¬
heblich irren , wie er sich ja schon wiederholt geirrt hm,
aber einstiveilen mag er das Unternehmen noch nicht
als gescheitert ansehen, dieses allerdings Nicht letttite
Unternehmen , mit dem der Reichskanzler entwuize .t
werden soll. Wir wissen uns frei von dem Optimis¬
mus , der in den letzten Tagen an manchen stellen uu
liberalen Lager aufgeflackert ist und der Herrn von
Beibmann -Hollweg bereits als einen halbwegs libe¬
ralen Staatsmann in Anspruch nahm. Davon kann ;a
in Wahrheit keine Rede sein. Herr v. Bsthmann -Holl-
weg ist gewiß kein Konservativer nach dem Herzen oe-

Frmlleton.
Wr ßiöffiunts her MMmmWe»« uUm.

Erst e Eindrücke.
Rom, 27. März.

Wie bekannt, hat sich Turm zur Jubelfeier, des 5y. Ge¬
burtstages des Königsreiches die Industrieausstellung Vor¬
behalten; Rom hat dafür eine internationale Kunstaus
stellnng, eine retrospektive Ausstellung der Stadt Rom m
der Engelsburg, eine archäologische Schau über da
Imperium Romanum, eine große ethnographische ,Aus^
stellung am rechten Tibetufer im Norden der Städt un
eine Ausstellung über den Verlauf der Einheitsbewegung
(risorgimento ) in dem neuen Rationaldenkmäl aus
Kapitol, das am 4. Juni eröffnet wird Heute.̂ ^ 27.
März, wurde morgens aus dem Kap'ckol, dess ^
michelangeleske Fassaden durch geschmackvolle und beschewn
zurücktretende Knlisseneinschiebsel miteinander vEnd -n
wurden, sodaß deren Prachtsäle für die Abendemps ,L
Stadt eine einzige Flucht von Festraumen bilden dw mit
den StaMen und Gemälden der Museen b Hauptstadt
50. Jahrestag der Proklamation Roms zur H prst̂ .
Italiens feierlich begangen. Das WEepium uzz^
machte mit Bürgermeister Nathan d' e Honneur dle h^
deuten von Senat und Kammer verlasen AdressenE dann
hielt der König nach einer Ansprache Nathan^ d Fest
deren Wortlaut die Leser schon durch telegraphü )

^ ^ Nachmittags wurde dann ein Teil ^ r internationalenKunstausstellung durch die Einweihung dê permanenl-n
italienischen Kunstausstellungspalasteseröffnet, w ^ nd d
ausländischen Pavillons in den nächsterl Tag-n̂ dem P» i
kunl zugänglich gemacht werdem Selbst wMN vme
internationale Ausstellung in Rom - Rom veranaaner

Herrn v. Heydebrand, aber er ist auch kein liberaler
Mann , immerhin bedeutet es schoii etwas . wenn er
sich bemüht , außerhalb des Bannkreises zu bleiben, r.t
den ihn die starrsinnige Ausschließlichkeit des Ost-
elbiertums zwingen möchte. Wir sind in Preußen-
Deutschland ja nicht verwöhnt ; wir Liberaten ,uiö
schon zufrieden, wenn ein leitender Staatsmann wenig¬
stens das Bestreben zeigt, die Fesseln des Agrarkonser-
vatlvismüs abzuschütteln. Richtiger gesagt, wir sind
nicht zufrieden, aber wir wissen die Schwierigkeiten zu
würdigen , mit denen ein nach objektiver Wetr-
anschauunq ringender Politiker an verantwortlicher
Stelle zu kämpfen hat . und so begleiteii wir denn die
immer noch schllchteriien Schritte des Herrii v. Bety-
mann -Hollweg aus dem Bezirk der koiiservativsn P̂a : -
terdogmen heraus mit unseren ermunternden Syin-
pathien . Je deutlicher es sich nun aber zeigt, daß der
Reichskanzler und Ministerpräsident in inehr als eurer
Fraae . besonders in der elsaß-lothrrngrschen Ver-
sassungsfrage. das Mißtrauen der Konservativen erregi
hat . desto unglaubwürdiger müssen die Versicherungen
von jener Seite erscheinen, daß ein Angriff überhaupt
nicht beabsichtigt war . Tatsächlich war er beabsichtigr.
tatsächlich hat er stattgefunden , um allerdings . gründ¬
lich abgeschlagenzu werden, und nun wird es die Frage
sein, ob er auf die Dauer abgeschlagen sein soll, oder
unter welchen Uinständen zu gelegener Zeit der Versuch
erneuert werden soll. Es handelt sich um mehr als uni
ein bloßes Klingenkreuzen. Ist die Lage für die
Konst'roativen mißlich geworden, so soll maii sich
andererseits doch auch nicht verhehlen, daß sie sstr
Herrn v. Bethmann -Hollweg gleichfalls ihre Bedenk-
lichkeiten hat . In dem Augenblick, wo ein offener
Bruch zwischen ihm und der Rechten erfolgt , weiß man
überhaupt nicht recht, wohin man ihii stellen soll, wohin
er selber sich stellen kann. Wer isen Verwegenen Ge¬
danken, daß er sich auf die liberale Seite stellen köunre,
näher ins 'Auge  faßt , der kann dies nur tun , uni so¬
gleich zu erkennen, daß er sich nur einer Phantasterei be¬
schäftigt hat . Was aber sonst bliebe dem Reichskanzler
übrig .' wenn er isoliert wird oder sich selber isoliert,
um von der Höbe einer ihm zwar iebr vornehm dün-
kendeir, praktisch aber unfruchtbaren Weltanschauung
herab die Dinge nur zu begleiten und nicht mehr zu
leiten ? Wir sind nicht dazil berufen, diese Problem¬
frage zu beantworten . Die Ansgabe, ihr eine Antwort
zu finden, ist vielmehr die selbstverständlicheSack? des
Herrn v. Beibmann -Hollweg selber, und nun wollen
wir sehen, ob und wie er diese Frage lösen kann.

Man darf bei der Betrachtung unserer Zustände die
nicht überall so verworren sind, wie es auf den ersten
Bl 'ck deii Anschein bat , ein wichtiges Moment nickt
außer acht lassen: Zwischen Herrn v. Bethmann -Holl-
weg und den Konservativen besteht trotz mannigfacher
Gegensätze doch Übereinstimmung auf dem Gebiete, das
der Rechten am meisten am Herzen liegt , nämlich auf

überhaupt zum erstenmal eine große Ausstellung— nicht so
reich beschickt wäre, wie sie ist, würde sie doch Epoche machen
durch ihre landschaftliche Lage. Zu ihrem Schauplatz wählte
man den im Norden der Villa Borghese gelegenen Wem-
aarten Cartoni (vigna Cartoni), der jetzt wegen der Rahe
des Museo Papa Giulio das „Julische Tal " (Valle Gmlia)
MR Die Ausstellung besteht aus dem italienischen Haupt¬
valast den der junge Architekt Barzant in vornehmstem
Renaissancestil ausgeführt hat. und aus den Pavillons von
Belaien, Deutschland, England, Frankreich, Japan , Öster¬
lich Rußland, Serbien, Spanien, den Vereinigten Staaten
und Ungarn. Da wir auf die Einzoldarbietungen noch zu¬
rückkommen müssen, seien heute nur allgemeine Umrisse ge¬
boten Durch den Haupteingqng der Villa Borghese kommt
man zur Villa Gmlia. Die neue Feststraße biegt bald
links ab, kurz vor dem See, und dann betritt man durch ein
künstlerisch imposantes Tor den Festplatz. Nach wenigen
Schritten senkt sich der Hügel, dessen Abhang mit einer
brettm monumentalen Treppe geschmückt ist, zum Tal , das
ringsum aus isolierten Anhöhen von den glänzenden, weiß
schimmernden Pavillons umkränzt ist, die sich hell abheven
aeaen die dunklen Pinien der Billa. Vor dem Beschauer
ragt die stattliche Säulenfassade des Palastes Barzini. In
decken Mittelbau befinden sich die italienischen Künstler und
die derjenigen fremden Länder, die keinen eigenen Pavillon
haben Im rechten Flügel sind Einzelschaus nNtergebracht,
vnc die des kürzlich verstorbenen Campagnamalers Enrico
Coleman und des Bildhauers Senators Montevevde. Im
linken Klüael sind vier Säle den schwedischen Kütvstlern,
Larson, Milles, Zorn und Fieftad, drei Säle sind dm uor-
weaiscben Künstlern gewidmet, und die übrigen der Schwarz-
Weiß-ÄÜsstellung. Im Festsaal, wo später _die grozen
Skulpturen gezeigt werden, hat Aristide Sartono die Halste
seines gemalten allegorischen Frieses ausgehängt, der den
neuen Kammerpalast schnmcken soll.

In den .provisorischen Anbauten des Palastes sind u. a.
die Schweizer untr Dänen, p;e Griechen, Bulgaren und

SS . Jahrgang.

dem wirtschaftspolitischen. Die Konservativen haben
die Sicherheit , daß der Reichskanzler die herrschende
Zollpolitik nicht abbröckeln lassen will und wird . Aus
diesem Felde also, auf dem in der nächsten Legislatur¬
periode die Hauptschlacht stattfinden wird , darf Herr
v. Heydebrand auf Herrn v. Bethmann -Hollweg rech¬
nen. Schon von diesem Gesichtspunkt aus empfiehlt
sich also für uns Liberale ein gehöriges Maß von
Skepsis gegenüber der weiteren Entwicklung des Ver¬
hältnisses z,wischen Regierung und Konservativismus.

Deutsches Deich.
* Der Kaiser «nd die deutsche Sprache. Wir lesen in

der „Post" Mgende gewiß zu erörternde Auslassungen:
„Der Kranz, den Der Kaiser am 27. d. M. am Denkmal
Viktor Emanuels in Venedig nioderkegön ließ, trug auf
der Schleife die Inschrift : „Al cinquantesimd Anniversario
de la Proclamazione del Regno d’Italia ". Der Glückwunsch,
den Wilhelm II . zugleich im Namen seiner hohen Ge¬
mahlin und des deutschen Volles an den König Viktor
Cmanuel sandte, war svanzöstsch äbgchaßt. Das ^ „WoHf-
sche TÄygvaphenbnreau veröffentlicht ihn sogar im fran-
zöstschen und deutschen Text. Dieser Nichtgebrauch der
Muttersprache muß Befremd an  erregen . Wir glauben
nicht , daß der König von England  sich der fran¬
zösischen öder itckliemschen Sprache bsdient hat, um feine
und seines Volles Glückwünsche darzubringen, ebenso sicher
sind wir, daß aus den anderen europäischen und über-
seeffchen Ländem die Glückwünsche in der Landessprache
abgefaßt worden sind. Man sucht vergeblich  nach
einem Grund, warum der deutsche Kaiser sich der deut¬
schen  Sprache bei solchen Gelegenheiten nicht bedient.
Die Verbreitung unserer Sprache ist größer als did der
sranzchischen, ihre Schöuheit und ihr Wortreichtum über-
iriifft jede andere. Das Beste, was ein Volk hat, worin sich
seine Zusammengehörigkeitkundgibt, ist die Sprache. ^ Sie
muß deshalb von hoch und modrig mit gleicher Liebe
gspflegt werden. Wir glauben, daß in einem solchen Falle
die Höflichkeit nicht bis zur Verleugnung  der Mutter¬
sprache gehen darf."

* Die Abschiedsrede des Landrats Grafen Wartens¬
leben. Unfreiwillig aus dem Amt geschieden ist bekamrt-
lich der Landrat des Kreises Wirsitz, Graf Wartens-
leben.  Er mußte sein EüÄassungSgesnch einreichen, well

,er als ReserveLffizier eine Forderung des Majoratsherrn
Grasen v. d. Goltz, abgelchnt hatte. Graf Wartensleben
glaubte das tun zu müssen, weil der Kreistag in Wirsch —
der ProvinzichAandtag hat diesen Beschluß allerdings
wieder umgestoßen— dem Grasen v. d. Goltz die provin-
ziafftändischenRechte abgesprochen und eine kaiserliche
Kabmettsorder die Duelle, die aps Anlaß der Abstimmung
im Kreistag anhängig gemacht worden waren, verboten
hatte. Trotzdem mutzte Gras Wartensloben die Uniform
ansziehen und sein Amt verlassen. Die Sympathien der
Kreiseinwohner wandten sich ihm -darauf in erhöhtem
Maße zu. Bei einem Wschiedsessen des Kreises, b-Ä dem
ihm ein Ehrengeschenk und eine Ehrenadresse überreicht

Chinesen vertreten. Dann folgen die Arlsstcllungen
Rumäniens, Argentiniens und der in Rom lebenden frem¬
den Stipendiaten, über der linken Flanke des Haupt¬
palastes erhebt sich der deutsche Pavillon, dessen Form die
Italiener als eine Art Mausoleum betrachten. Aus dem
Portal prangt eine Quadriga in Bronze mit der Germania,
rechts und links vom Portal sind Reliefs von Albertshofer-
Müncken, die den Kamv-f der Centauren und Lapithen dar-
stellen. Ter Bau ist ein Werk des Architekten Bestelmeyer-
Dresden. Ehrenpräsident der deutschen Schau ist Fürst
BÄow Die Zahl der Werke beträgt 390 Gemälde, 112
Zeichnungen und Stiche und 109 Skulpturen, von welch
letzteren viele auch im Freien aus der Terrasse stehen. Von
den 390 Bildern sind 90 älteren Datums und zur Schau der
historischen Entwicklung der deutschen Malerei bestimmt.
Die Verteilung der Werke hat der Ausstellungskommiffar,
Professor Artur Kampf, mustergültig vorgenommen. Unter
den älteren Malern, die vertreten sind, sehen wir Lenbach
Feuerbach Gebhardt, unter den neueren, Liebermann, Stuck
und Artur Kampf, von Bildhauern Hildebrandt, Lederer,
Flatzmann, Schott. Begas, Klimsch. Erst am 2. oder 3.
April wird der deutsche Pavillon dem Publikum geöffnet
werden Als ersten fremden Pavillon lernt das Publikum
jedoch den ungarischen kennen, der zuerst fertig ist. Er zeigt
die Char-aktcristika des ungarischen Baustiles mit byzanti-

i irisch-orientalischen Anklängen und macht einen sehr eleganten
Eindruck. Der Ehrensaal wird von dem RiesengemAde
Benczurs beherrscht, das die Huldigung des ungarischen
Parlamentes vor dem Kömgspaar anläßlich der Tausend«
jahrfeier Ungarns -darstellt. Daneben befinden sich andere
Werke von Benczur, viele Portraits von Lasolo, auch eines
der wenigen Portraits , die Munkacsy gemalt hat. Diesem
ist dann noch ein besonderer Saal gewidmet, in dem die
drei großen Bilder, Christus vor Pilatus , die Kreuzigung
und Vor der Hinrichtung hängen. Unter den Bildhauern
glänzen Strobl , Rona Fadrusz usw. über die anderen
Pavillons ein anderes Mal. A. F.
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wurden, sagte er am Samstag nach der „Ostdeutschen-Rund-
schau": „Ich fühle mich verpflichtet, Ihnen für die seltene
Treue, mit der Sie allesamt während dieser Zeit Kr mich
eingetreten stn'd, zu danken, Treue um Treue. Ihr ein»
mutiges Eintreten Kr mich ist mir der beste Beweis doKr,
daß ich mich auf dem richtigen Wege befunden habe. Und
seien Sie gewiß, meine Herren, daß jeder anständige
Mensch Ihnen für Ihr Verhallen Dank wissen wird.
Vorm Gesetz sind wir alle gleich; aber stets werden Unter¬
schiede zwischen arm, reich, hoch und niedrig bestechen. Eins
jedoch haben wir alle gemeinsam— die innere Ehret
Tie kann un s niemand geben , ah er auch nie¬
mand  n s hm en ! Ich scheide hocherhobenen Hauptes aus
meinem Wirkungskreise; ich habe mir nichts vorzuwerfen,
dessen ich mich schämen müßte. Ihre Unterstützung und
mein reines Gewissen haben mich in diesen Zeiten aufrecht
gehalten. Wenngleich ich auch in diesen: Kampfe der Be¬
siegte bin, so halte ich mich doch für den moralischen
Siege  r."

* „Erledigt?" fragt der „Hann. Kurier" bei einer Be¬
sprechung der Weigerung Englands, auch die sonnen¬
klarsten, von den eigenen Gedichten anerkannten Ansprüche
geschädigter Deutscher ans dem Burenlriege zu befriedigen.
Ter Fall Kunkel stehe keineswegs allein : „So wird uns
von einem Stadthannoveraner gemeldet, der in Natal eine
Farm hatte. Gleich zu Anfang des Krieges wird er auf
DenunMion hin gefangen genommen, wie ein gemeiner
Verbrecher behandelt und nach Ceylon verbracht. Es
dauert zwei Fahre, ehe man ihn freilätzt. Aber als er
heimkchrt, ist seine Farm völlig zerstört; er selber zum
Bettler geworden. Er setzt alle Hebel in Bewegung, um
seine Schuldlosigkeit zu beweisen. Es gelingt ihm auch.
Ein enMches Gericht erklärt, „es habe eine Personenver-
wechslung stattgefunden". Unser Auswärtiges Ami ver-
sprickft ihm feine Unterstützung. Vor neun Jahren noch
tröstet es ihn, daß die englische Regierung noch immer so
liebenswürdig fei und die Verhandlungen Nicht ganz abge-
brochon habe' Somit fei immer noch Aussicht auf Erfolg.
In der Zwischenzeit ist nichts erreicht worden. Vor kurzem
aber hat der deutsche GeneraMonsul tu Durban mitgeieilt,
daß die englische Regierung die Angelegenheit für „er¬
ledigt" ansehe! Die Anerkennung begründeter Rechtsan¬
sprüche ist es. die die kriegführende Nation von der mord-
brennen'den unterscheidet. Daß England um einiger Millio¬
nen willen das letztere Odium auf sich nehmen will, ver¬
mögen wir trotz der uns zugegangenen bestimmten Mit¬
teilungen nicht zu glauben. Freilich scheint danach auch ein
großer Teil der Schuld bei unserem Auswärtigen Amt zu
liegen. Da dürste vielleicht einmal geprüft werden, ob
jene geschädigten Deutschen, wenn England jetzt wirklich
gründlich versagt und die deutsche Regierung sich dabei be-
ruhiat , nicht die Sache vor deutsche Gerichte bringen
könnten, indem sie ihre Ersatzansprüche gegen unser Aus¬
wärtiges Amt richten, das durch Versäumnisse und Kunst-
fchler' die Angelegenheit im Sande hat verlausen lassen.
Und regreßpflichtigwäre dann wohl Herr v. Echoen und
sein Vorgänger v. Tschirschkh, beides Herren, die wohl im¬
stande wären, die Entschädigungssummenaus Eigenem zu
hinterlegen. Auf keinen Fall darf die Sache allmählich ver-
sumpfen."

* Ein erfreuliches Zeichen des guten Einvernehmens
zwischen den Konfessionen. Aus Bayern wird berichtet:
„In Kitzmg-n ist am 2V. März der während 43 Fahre dort
wirkende Distriktsrabbiuer Dr. Adler -gestorben. Die Be¬
stattung gestaltete sich zu einer imposanten Kundgebung
für den Verstorbenen. Vor -den: Leichenwagenhatte der
Bayer. Kampfgenossenverein, deren langjähriges Ehren¬
mitglied der Verblichene war, Mit Fahne und Musik Aus¬
stellung genommen, -und unter den Klangen eines Trauer¬
marsches setzte sich der Zug in Bewegung. Bei der Traner-
feicr in der Synagoge schAderte Distriktsrabimrer Dr.
Stein -Schweinfurt unter Zugrundelegung des Bibel-
Wortes: „Ein Mann der Treue verbreitet Segen", die
vielen vortrefflichen Eigenschaften des Distriktsrabbiners.
Was aber die Feier besonders bemerkenswert machte, war,
daß auch die geistlichen Vertreter der protestantischenund
katholischen Gemeinde der Feier beiwohnten. Herr Stadl-
vfarrer Mebs gab dem friedlichen Verhältnis , das zwischen
evangelischer und israelitischer Gemeinde herrsche, De---

M Zug durch dis mckskmutts Sahara.
Das Vordringen der Franzosen, die sich über Nord-

rfrika hinaus schon in Zentralafrika festgesetzt haben, be¬
dingt auch ein näheres Bekanntwevdenmit der so -eigen¬
artigen und romantischen Sphäre der Wüste Sahara . Der
bedeutendste Vorstoß, der in dieser Hinsicht in die dem
Europäer unbekannten Sand-ebenen dieses Landes gemacht
wurde, war der Zug des Obersten Bstrix von der franzö¬
sischen Kolomalinf-anterie, der an der Spitze einer unge¬
heueren Karawane von nicht weniger als 8000 Kamelen
zum erstenmal eine bisher noch nicht betretene Strecke dieser
, Heimat des ewigen Durstes" durchquerte. Von der Stadt
Agaves bis zu der Oase Faschi ist eine Entfernung. von
460 Kilometer; davon sind 140 Kilometer bewohntes Land,
während die 320 Kilometer von der Oase Beurkott ois
Faschi völlige Wüste sind.

Da man in Faschi nur zu trinken findet, für die Kamele
aber keine Weideplätze vorhanden sind, so mutz das Futter
für den Hin- und Rückmarsch sowie für den Aufenthalt mit¬
genommen werden. Um aber alle Vorräte für Menschen
und Vieh nicht zu riesigen Lasten anwachsen zu lassen, ist
der Marsch durch die Wüste möglichst zu beschleuni>gen; man
muß Tag und Nacht reisen und nur ganz kurze Ruhepausen
machen. Die Expedition, di- Bstrix ausgerüstet hatte, be¬
stand aus einem Leutnant, zwei Unteroffizieren und vier-
unddreitzig Soldaten, die als wichtigste Persönlichkeit ein
geübter Führer begleitete; sie hatten 01 Kamele. Doch
stießen zu ihnen in Beurkott eine ganze Anzahl Tuaregs,
die aegen 8000 Kamele mitbrachten. Am 11. -Oktober 1907
brach nun dieser gewaltige Zug bei dem Klang der Hörner
auf um unter dem Kopfschütteln der Bewohner des Landes
Azbin, in dem Beurkott liegt, sich nach der Wüste hin in
Bewegung zu setzen, die sich endlos und schrecklich ausdehmte.
Ms man die Tage vorher die Menschen und Kamele in
einem riesigen Lager sich hatte versammeln sehen, hatte nie¬
mand geglaubt, daß „die Franzosen Ernst machen würden".

Nun brachen sie doch ans; 100 Meter vor der endlos
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rebten Ausdruck, während Herr PrcÄöger Lampert als
Vertreter der katholischen Gemeinde in aufrichtiger Be¬
wunderung der Pflichttreue dem Verstorbenen seine Aner¬
kennung zollte."

* Die Ansiedlungskommission kaufte -das 2000 Morgen
große Rittergut Gorz-ewo tot Kreise Wongrowitz für
650 000 M.

KZrsiKttÄ»
Hst- rrelch -UrtgaNK..

Die Zahl der Tschechen in Wien. Berichten Prager
Blätter zufolge -beträgt die Zahl der Personen, welche in
Wien bei der letzten Volkszählung die tschechische Sprache
als Umgangssprache angegeben haben, laut -amtlichen Fest¬
stellungen 98000, das sind 4000 weniger als vor 10 Fahren.

Italien.
Ein Spuckerlast. Wer Italien kennt, der weiß, wie eifrig

dort, nicht zum wenigsten!dcs schlechten Regietabaks wegen,
gespuckt wird. Wer sehr „eklig" isst dem kann schon durey
diese scheußliche Angewohnheit der Jtaltener der Aufenthalt
im Lande, wo die Zitronen blühen. gründlich verleidet
werden In dankenswerter Werse macht letzt der päpstliche
Kardinalvikar Front gegen diese Unsitte, der auch die Gerst-
lichen frönen. Der Erlaß Seiner Eminenz tragt den Titel
„Monita ad sacerdotes et clericos" behandelt „die Wech e
Gewohnheit, an heiligem Ort zu spucken" und beginnt mit
den Worten: „In den Büchern, die über die Anstands-
rog-eln handeln, und in den Augen der gut erzogenen Per-
sonen gilt es als durchaus unanständig, auf den Boden zu
spucken, sei es nun rat eigenen od-erin einem fremden Hause .
Fm weiteren heißt es u. a.: „Ber einem Geistlichen, der
sonst erzogen ist und- vorzüglich- Eigenschaftenbesitzt, er¬
scheint gerade dieser Fehler unerträglich, Werl er ihn als
unhöflich und nachlässig ausweist." — „Das Sichgehenlassen
ist dieser Hinsicht ist um so bedauernswerter bei Klerikern
und Priestern, als diese, wenn sie, ohne aufzupassen, herum-
speien, die schönsten Teppiche beschmutzen, und zwar auch
diejenigen, die in den Kirchen und auf den Maren liegen.
Dergleichen geschieht während des Gottesdienstes ra Gegen¬
wart der amtierenden Geistlichen und vor dem umstehenden
Klerus, die alle durch diese bäuerliche Art Belästigung und
Ekel empfinden." Der Kardinalvikar ist jedoch damit noch
lange nicht mit seinen Klagen fertig. Paragraph 4 lautet:
Au? Grund dieser schlechten Gewohnheit schämen sich

Priester nicht, auch dann öfters auszuspucken, wenn sie das
hochheilige Meßopfer darbringen, und zwar aus oder in
die Nähe der Altarplattform, um sich alsdann zu beeilen,
den unreinen Auswurf mit den Füßen zu zerreiben und zu
zerstören." Um diesem Unfug, den es uns so realistisch ge-
schildert hat, ein Ende zu machen, erhebt das Kardinal-
Vikariat in den Zs 5 bis 9 allerlei dogmatische  Bedenken
gegen das Ausspucken während des Messelesens. Die Geist¬
lichen werden daran erinnert, daß die üble Angewohnheit
des Ausspuckens leicht dazu führt, daß der Priester gleich
nach der Kommunion ohne aufzupassen, ausspuckt und so
zum großen Ärgernis der anwesenden Gläubigen sich der
Ge-fahr aussetzt, einige Partikeln der genossenen Hostie
wieder mitauszuspucken. Man erwidere nicht, wendet der
Zettel ein, der Priester könne frei nach der Kommunion
ousspucken, weil er zwei Nachspülungen, zuerst mit Wein
und alsdann mit Wasser und Wein vornehme. Diese von
der Liturgie vorgeschriebenenNachspülungen gäben keine
Sicherheit, daß nicht doch ein Teilchen der großen Hostie,
das am Gaumen oder in den Zähnen hängen geblieben sei,
wieder mitausgespuckt werde. Es wird daher der Rat er¬
teilt, sich nach der Kommunion wenigstens eine Viertelstunde
lang des Ausspuckens zu enthalten. Schließlich werden
alle Geistlichen nochmals ermahnt, sich dieser ekelerregenden
Angewöhnung in Kirchen und Kapellen zu -enthalten und
das Beispiel der hl. Nonna zu befolgen, von der ihr Sohn,
der heilige Gregor von N-azianz erzählt, daß sie in ihrem
ganzen Leben niemals aus den Boden der Kirche gespuckt
habe! Dir Vermahnung des Kardinals schließt mit folgen¬
den Worten: „Damit um so leichter ein so verabscheuungs-
würdi-ger Mißstand beseitigt werden könne, soll jeder
Bvielter. alcichviel ob er dem WeliAerus oder dem Ordens¬

stande angehört, — folgende Verse getreu auswendig
wissen:

Ocmspuers in torram noli, vencranda Sac-erdos,
Praesertim sacras quum retines species!
Maxima debetur sanctis reverentia rebus:
Debetur sacris aedibus omnis honor!
(Spucke nicht auf den Boden , ehrwürdiger Priester . ,
Besonders wenn du die heiligen Spezies (Brot —Wem)

in dir trägst.
Heiligen Dingen gebührt größte EhrKrcht,
Heiligen Gebäuden gebührt alle Ehre !)

Ob das Auswendiglernen dieser zwei Disticha der ekeler¬
regenden Angewohnheit ein Ende machen wird?

Spanien.
Die Ferrer -Debatte in der Kammer. In der Depu-

tiertenkammer setzte Sortano  seine Ausführungen über
den Prozeß Ferrer fort und erklärte, die Konservativen
hätten sich an Ferrer rächen wollen. Da sie aber nicht im¬
stande gewesen seien, ihn in Madrid erschießen zu lassen,
hätten sie dies >i>n Barcelona getan. Soriano verlangte
schließlich die Revision des Prozesses Ferrer und die Ein¬
leitung einer Untersuchung über das damialige Verhalten
des Ministerpräsidenten und des Ministers des Innern.
Denn es sei; sagte Soriano , nicht zu -erklären, daß Ferrer
und viele andere zu der Zeit, als die Konservativen
herrschten, -erschossen wurden, daß man aber niemand mehr
hinrichtete, als die Liberalen zur Macht -gelangten. — Der
Justiz minister erklärte, das Urteil des Gerichts unterAege
nur dann der Revision, wenn das Gericht wissentlich das
Gesetz verletzt habe. Die Urteile müßten auch daun ge¬
achtet worden, wenn die Gerichte einen Irrtum bogaugcu
hätten. (Widerspruch bei den Republikanern.) Der Minister
erklärte weiter, daß die Ereignisse, iu die Ferrer verwickelt
gewesen sei, sehr wohl unter das Militärstrasgesetz fielen-,
da es sich um Empörung -gehandelt habe. Die gesetzlichen
Formen- seien während des Prozesses vollkommen cinge-
halten worden. Er wolle noch 'bemerken; daß der Ver¬
teidiger von seinem Recht zur Verlängermi-g der Frist für
die Zulassung von Zeugen um zwei Tage keinen Gebrauch
machte. _

Arrs Stadl und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

— Wiesbadener Krippenverein, E. V. Aus dem Berich
des „Wiesbadener Krippenvereins, E. B.", über das Jahr
1910, vorgetragen -vom Schriftführer Rechtsanwalt Kühne,
in der vorgestrigen Generalversammlung unter dem Vorsitz
der Frau Professor Dr. W. Fresenius ist zu entnehmen,
daß die Tätigkeit des „Krippenvereins" auch in diesem
Jahr reich an Arbeit und Erfolgen war . IM Durchschnitt
waren 45 Kinder täglich in der Krippe gegen 39 im Vor¬
jahr. Die Fälle, wo große Armut -es den Müttern sehr
schwer oder unmöglich macht, das Pflege-geld von 25 Pf-
.auszubringen, mehrten sich in diesem Jahr . Mit der Ent¬
wicklung und dem GesiindheitSzustand der Kinder kann der
Verein durchaus zufrieden-sein. Von der Krippe ausgehend
sind-„Kurze Ratschläge für Mütter" gedruckt worden, die den
Müttern mitgeg-eben werden. Die Leitung der Krippe hat
Schwester Marie Spitzer auch in diesem Jahr treu und zu¬
verlässig besorgt, und fleißige Gehilsinnen standen ihr bei
der vielgestaltigen Arbeit zur Seite. — Aus Wunsch von
Herrn Direktor Hofmcmu werden drei Schülerinnen der
Frauenschule jede Woche einen Vormittag in der Krippe be¬
schäftigt. Die durch Wegzug und- Tod ausgeschiedcnen
Vorstandsmitglieder wurden durch Frau Dr . Dreyer, Frau
Amtsgerichtsrat Lieber und Herrn- Mag-istratsaffesso-r Borg-
ma-nu ergänzt. Viele freundliche Geber halsen, daß das
Weihnachtssesi! so schön gestaltet werden konnte. Bei Ab-
lieferung der Krippeirkörbchcn fand in der Aula der Töchter¬
schule ein reizendes Kinderfest statt. Fräulein Helene
Grimm, die treue, unermüdliche Helferin der Krippenarbeit,
hatte es wiederum arrangiert . Der Rechnungsberichtdes
KassensührersHerrn Volkmann zeigt, daß die Gesamtaus¬
gaben nicht wesentlich höher geworden sind, trotzdem über
2000 Kinder mehr als im Vorjahr verpflegt wurden. Die

langen Kette ritt einsam der Führer Hadschi-Kara, auf
dessen zwei Augen das Leben und Geschick aller anderen
gestellt loar. In seiner ruhi-gen, würdevollen Haltung au;
dem Kamel thronend, mit Amuletten bedeckt und die Perlen
des' Rosenkranzes in eifrigem Gebet durch die Finger
gleiten lassend, war er die einzige Rettung, das einzige
Heil des ganzen. Zuges. Hadschi-Kara ist einer der be¬
rühmtesten und besten jener Madougns, der Wüstcnführer,
die mit geheimnisvollen Kräften begabt zu sein scheinen,
da sie durch die nirgends unterbrochene Monotonie der
Sandebenen den rechten Weg finden. Mau kann sich kaum
vorstellen, mit welchem Respekt ein solcher Führer behandelt
wird. Niemand wagt mit ihm zu sprechen, aus Furcht,
man könne ihn zerstreuen, er könne die rechte Witterung
verlieren, und die Gebeine aller müßten dann in der er¬
barmungslosen Sonne bleichen. Einsam zieht er voran,
das Auge versenkt in die dunstig gelben Unendlichkeiten.

In der Wüste gibt es keine Orientierungsmöglichkeiten;
man verliert das Richtungsgesühl und ist nicht mehr im¬
stande, irgend welche Entfernungen abzuschätzen, da die
WvglöichÄMittÄ selMn. Tagelang kann der Wanderer
im Kreise herumlaufen und, währeüd er der festen Über¬
zeugung ist, eine gewaltige gerade Strecke zurückgelogt zu
haben, schließlich wieder aus dem Ausgangspunkte stehen.
Die Führer der Tuaregs haben zur Orientierung in dieser
gähnenden Leere sich einen Sinn erworben, den. man mit
dem der Brieftaube vergleichen muß. Niemand weiß, auf
Grund welcher Anzeichen sie den rechten Weg finden. So
hielt z. B. Hadschi-Kara einmal plötzlich sein Tier an und
sagte: „Wir müssen nicht weit von einem Brunnen sein."
Wie ein Hund, der eine Witterung verfolgt, drehte er. sich
um sich selbst, lief nach verschiedenen Seiten und fand
schließlich das Wasser 10 Meier rückwärts, nachdem sie vor-

-öberoezogen waren, ohne es zu bemerken. Eines Tages
fand ihn Betrir in tiefes Sinnen versunken. „Was ttist
du ?" fragte er. „Ich bete", antwortete der Führer mit
seiner langsamen, feierlichen Stimme. „Ich bete zu Gott,
daß er mich nicht wahnsinnig werden lasse, damit ihr nicht
alle verderbet." Wenn er von „seiner Wüste" wrack, dann

klang ein tiefes Hcimatsgefühl hindurch, und die Schön¬
heiten, die Poesie der Wüste hat er durchlebt wie kein
anderer. „Da sich ein starker Wind erhob, mußten wir uns
bald in dichte schwarze Schleier hüllen, weil uns sonst der
Sand in Mund und Rase geflogen wäre. Am zweiten Tage
langten wir an dem einzigen Baum an, der zwischen Beur¬
kott und Faschi existiert. Wir hatten 25 Hämmel mit, die
zumeist aus dem Rücken von Kamelen befördert wurden,
aber iu diesem AugenMck zu Fuß gingeir. Der Anblick
dieses einzigen Baumes machte sie rasend. Sie warfen sich
unter seinem Schatten nieder und ivaren gar nicht wegzu-
bringm. Am Abend dieses Tages sahen wir die ersten
sanften Hügelwellen des Tenere, der großen Sandgobirge,
die sich endlos am Horizont dehnten. Diesen Moment
feierten die Eingeborenen durch ein Fest, bei dem sie wilde
Tänze ausführteu und einen Angriff von Ränberscharen aus
die Karawane markierten. Herrlich war der Weitermarsch
im Sonnenlicht, als wir die Hügel hinauf und herunter
ritten ; ein leuchtendes, schimmerndes Lichtmeer schien in
den einzelnen Tälern um uns zu fluten. Die Märsche
dauerten 17 bis 20 Stunden ; nur 3 bis 5 Stunden legten
wir uns zum Schlafen nieder. Unsere Ermüdung war aufs
Höchste gefttegen, als wir endlich am fünften Tage die
blauen Berge der Oase von Faschi, das sehnlich erhoffte
Ziel, leuchten sahen.

Nun folgten ein paar wundervolle Ruhetage auf dem
schönen Erdenfleck; alles war in eine unbeschreibliche
Sinfonie von Farbe und Licht getaucht; am herrlichsten
entfaltete sich das Farbewspicl am Abend in einem glühen¬
den Meer von Gold und Mauve, bis dann plötzlich wie
mit einem Schlage der ganze Glanz verlosch und die Nacht
jäh ihre dunkle Kappe über den Himmel sMpte. Auf der
Rückreise war die traurigste Episode, als man ein vöMg
ermattetes Kamel znrücklassen mußte, so daß es allein in
der Wüste verendete. Im ganzen wurden von dm 91
Kamelen nur drei eingebüßt; trotz der beständigen Märsche
von 17 und mehr Stunden langten alle Mitglieder der
Expedition am 3. November wieder wohlbehalten in
Aaades an.'
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Kosten haben sich durch äußerste Sparsamkeit um 15 Pf.
pro Kind und Lau verringert . Ern Verzeichnis der L̂rebcs-
aabm  aus dem letzten Jahr ist dem Bericht b-igesügt . Dank¬
bar wurde die Hilfe des Maraueritentogs , wovon die
Krippe 2080 Mark erhielt , angenommen . Eine sehr uner¬
freuliche Einbuße steht uns dagegen für Beginn des neuen
Jahres in Aussicht, die hohe Steuer von 2500 M . von den
gü.ti>M geschenkten 50 000 M . der früheren Vorsitzenden.
In den Vorstand wurde Herr Landesrar Augustin neu hrn-
eingewählt . Die Krippe ist fast immer überfüllt , so daß noch
eine ganze Anzahl von aufnahmesucheNdeu Kindern MNick-
gewiefen werden muß. Die jährlichen Ausgaben beziffern
sich auf oa. 14600 M ., wovon nur etwa 3tB0 M . durch
Pflegegelder aufgebracht werden , während die zehleuden
Summen durch die Beiträge der Mitglieder und durch be¬
schenke und Sammlungen beschafft werden müssen. Auch für
das nächst- Jahr muß der Verein einen Betrag von wenig¬
stens 4000 M . durch Gaben vmr Freunden des Vereins auf-
bringen . Möchten recht viele a'.rch ferner den „KriWen-
verein " in seiner menschenfreundlichen Albert durch Geld¬
spenden wirksam unterstützen.

— Todesfälle . Geste« nacht entschlief hrer nach
langem , schwerem Leiden Generalmajor Heinrich Wrnaer,
JnibaOer des Eisernen Kreuzes , Ritter hoher Orden , de.
seit langer Zeit hier wohnte . Er war geboren am 14. Hlm
1835 zu CRN a . Rh . . Am 27. Marz entfchM m
Mentone infolge einer plötzlichen Lungenlahmung die ver¬
witwete Frau Oberst Olga AuervonHerren-
kirchen,  geb . Biegon v. Czudnachowskr , ischwagerm
des Herrn Generalmajors z. D. Oskar Auer v. Herren-
strcheü hierseDst.

— In den Ruhestand . Am 1. April d. I . scheidet der
in weiten Kreisen Oelaitiüe Zugrcvisor Schäfer  zu Wies¬
baden aus dem Dienst der Staatseifenbahnvcrwaltung . Er
tritt mit diesem Tage in den wohlverdienten Ruhestand.
Seit dem Jahre 1863, also nahezu 50 Jahre , stand er im
Dienst der Eisenbahnverwaltung und erhielt demgemäß
das von dem Kaiser gestiftete Erinnerungszeichen für 40-
iäbriae Dienstzeit . In seiner Stellung hat er sich zederzeit
der Ächtung von Vorgesetzten, Kollegen und Untergebenen
zu erfreuen gehabt . In Ancrkennuüg seiner Verdienste smd
ihm folgende Auszeichnungen verliehen worden , das Ritter¬
kreuz 2. Klaffe des schwedischen Wchaorwens ; das Rrtter-
rvnii a Klaffe des belgischen Leopoldordens ; der Kronem
U l ' Klaffe und der Rote Adlerorden 4. Klasse, anläßlich
der Vollendung seiner 50jährigen Staatsdienstzeit . Dem
rüstigen Siebziger wünschen wir einen sonnigen Lebens-

__ Mf dem Gelände der „Schühengesellschakt" hinter
der Fasanerie wird es nuii bald lebendig werden Seit
kurzem ist man mit der Errichtung eines Gebaudessureine
Kantine beschäftigt, in der deii vielen Arbeitern , welche dem¬
nächst dort in Tätigkeit treten , Gelegenheit zur Besnedi-
gung ihrer Ersrischungsbodürfniffe geboten werden soll.
Wenn dieser Bau fertig ist, dann wird zunächst daran ge-
qoiigen, die vor 5 bis 6 Jahren angepflanzten Bäume . aus
der Schießbahn zu entfernen und oberhalb derselben wieder
einzupflanzen . Die folgende Arbeit wird dann die der An¬
lage von Terrassen fein , bei denen ganz beträchtliche Erd-
inassen zu bewegen sind, was eine ziemlich geraume Zeit
in Anspruch nehmen wivd . Das Restaur -ationstzebaude er-
hält , Wie wir hören , seinen Stand auf dem unteren , au dre
umfriedeten Komplere anstoßenden Teil des Geländes.
Wenn wir richtig informiert sind, soll dasselbe ots zum
Avril nächsten Jahres gebrauchsfähig fertiggestellt sein. Im
übr aen wird auch von anderer Seite noch gesorgt daß

STSll S n<Slfcn »n »ämb 0.n jwM ' t «*
wird in nächster Zeit mit der Errichtung einer Ballon¬
halle  dort beginnen . . , ,

- Die städtische Sparkaffe in Biebrm , HMSpa  -
einlageirgeschäft bis Ende März er fo genden Verkehr
Sparbücher sind 0050 Stück ansgegeben worden . ^
wurden rund 5088000 M . eingelegt . äurückgezaMwnr
2 .510 000 M ., so daß ein Einlagebestand von 2 548 000 ^
bleibt . Diese sehr günstige Entwicklung der Kaffe
kurzen Zeit des Bestehens ist wohl eunna ! dem Entg gcn
kommen der Verwaltung ihren Sparern S-S- '-uber bezüglich
der Verzinsung (3Vi Prozent bei Verzinsung »oM Aag
der Einzahlung bis zum Tag Rückzahwng ) zuzusch^ ^
ben. Weiter dürfte auch wesentlich die Muüdeli «^ rĥ t
die der Kasse zugesprochen worden ist Mu beitragen D
Kasse darf nach Gesetzesvorschrfft dre samckichen »e 8
machten Einlagen wiederum auch nur mundelstch am
legen Die vollkommene Sicherheit der Kaffe ft * 9
gemachten Spareinlagen wird also schon. ^ ese nnb
dingt sickere Anlegung der Gelder und we er anch durcĥ we
uneingeschränkte Haftung der Stadtgemei ^ ^ icklung
gewährleistet . Schließlich dürfte die gültige
auch wesentlich daraus znrückzufuhren sc. , -b Einlagen
tung der Kasse bczüglich .hrer
nach Vorschrift diensteidlich zu (t (tl  in
verpflichtet ist. Mitteilungen oder Auskünfte » E ^
keinem Fall erteilt , so vor allem auch &en .^ Rathaus
gegenüber nicht. Das Kassenlokal befindet sich Raiyaus

« * « * » x *!£ 2P £ .
Ingenieure . Darüber geht uns von h ^ Berlin
richt zu : Bei der am 26. Mar ; rm ^ ^ tẑ tscher
abgebaltenen Hauptversammlung des Vervan daten . -
Diplom Ingenieure erstattete den GMafts
anwalt ' Diplom-Ingenieur Dr . und
Hw die Zahl der Mitglieder ,m letzt« ^ ^ ^ smnrichiungeubeträgt zurzeit rund 2o00. D.o j»  v nnd derbeträgt zurzeit rund 2000. ->•«■ *» si -Easse und der
de3 Beribands: Rechtsauvkunstsstelle, H , desgleichen
Stellennachweis, haben sich günstig entwickelt ^
die literarischen Untemchmungen : we Zeniw ,
„Schriften" des Verbands. Von den sind zn
die den Verband rm verflossenen Jaft E ^ * feic (sin ,
nennen: die Stellungnahme dê ^ A ĵwsvcrsiche-
beziehung der DiPlom -JNgenieure >» Privat-
rmtgsordmmg . das Rrbettskammergesetz und̂ d
beamtenversichcrung. da alle . Angestellten zuge-

legen ; gegen die fortgesetzte sozialpolitische Drangsalierung
der Diplom -Ingenieure muß nach Ansicht des Redners Mit
Enifchicdenheit Verwahrung eingelegt werden Weiterhin
bearbeitete der Verband die Frage der Kraftfahrsachver-
ständiaeu , der gerichtlichen Sachverständigen , der technischen
Privatschulen , des Hochschulstudiums in Karlsruhe und
Darmstadt , der technischen Polizei , der Diplom -^ ngemeure
in der Eisenbahnverwaltung , der Vereinigung der Berg¬
akademien mit den technischen Hcchfchnleii, der Dip om-
Jnaenieure -n der Kommunalverwaltung , der Zmaffung
der Didlom -Jngenieure zur Bibliokhekarslaufbahn . von
staatswissenschaftlich vorgebildeten Diplom -Ingenieuren zur
Verwaltung u . a . m. Der Verband nmtzte .n verschiedenen
Fällen auch im lehren Jahr gegen V -rsonen Vorgehen. d:e
sich die Standesbezeichnung widerrechtlich verlegten . ~ â
int oit beit @eftl -bettd)t ^tff«ctttete Stefetcit bc >̂
Diplomingenieurs v. Pasiuski -DÄffeldorf über das Ver-
stcherungsgesctz für Angestellte" führte zur einstimmigen
Annahme folgender Resolution : „Da der vorliegende Ent¬
wurf nach Ansicht des Verbands deutscher Diplom -Inge¬
nieure in vollcui Umfang für die Vekhältniffe der unterer!
Angestellten zu-geschniLLen ist, demgemäß die Lerstungen nicht
entfevnt der LellenslMltlMg .ak-adennsch §ebtl?beter Personen
genügen , da weiterhin das Gefühl für die Selbflverantwort-
lichleit in akademisch gebildeten Kreisen vorausznsetzen ist
und durch Zwangsgesetze nicht geschwächt ioerdcn soll, so be¬
steht der Verband darauf , daß die Divlom -Jngemeure dem
vorliegenden Gesetzentwurf nicht eingereiht werden ." Bei
den tt>eiteren Rekeraterr von Dr . Ing-  Dr . rer . pol . W-arve-
mar Koch (Berlin ) über „die staatswiffenschastlrche Vor¬
bildung der Diplom -Ingenieure " ^rrnd von Dlvlom -.znge-
nieur Dr . zur . Runkel (Freiburg i . Br .) über „Die rechts-
wissenschaftliche Vorbildung der Diploni -Jngenieure ", ge¬
langte auf Vorschlag von Profeffor Diplom -Ingenieur I>r.
Schlink (Braunschtveig ) folgende Resolution einstrmmrg zur
Anna hm- : „Der Verband deutscher Diplom -Jngenlenresteht
nach wie vor auf dem Standpunkt , daß auf den technischen
Hochschulen mit Rücksicht auf die Bedürfnisse der späteren
Stellungen der Diplom -Jügcnieure systematische Kurse für
Rechts- und Staatswiffenfchaft einzuführen , bczw . werter
auszubauen sind, und spricht der zu wählenden Kommission
den Wunsch aus , daß sie in engster Fühlung nnt den tech¬
nischen Hochschulen einqchende Beratungen in Weser Sache
pileaen und bestimmte Vorschläge unterbreiten möge. Dre
im Anschluß an die Vorträge stattgehabtc ^Beratung innerer
Verbandsanaelegenheiten ergab die völlige Übereinstim¬
mung in allen grundsätzlichen Fragen . Das Resultat der
Wahlen ergab : Professor Doktor-Jng . Reichel, Direktor der
Siomens -Sckruckertwerkein Berlin , als Vorsitzenden. Auch
die übrigen Mitglieder des Vorstandes wurden wieder¬
gewählt.

— Gute Bücher für BoMüibliotheken . Die Gesellschaft
für Verbreitung von VolTsbildung in Berlin NW .,
Lübecker Straße ' 6, die im Jahre 1910 an 9646 Volks-
bibliotheken 213 362 Bücher unentgeltlich abgegeben hat,
bittet , ihr gute , belehrende und Uiiicrbaltungsliteratur
(keine Schulbücher ) zu überweisen . Insbesondere willkom¬
men sind gebundene illustrierte Zeitschriften . Jii den letzten
beiden Jahren sind der Gesellschaft auf diese Art mehr als
10 000 brauchbare Bücher zugewendet worden.

— überfahren wurde gestern mittag von eiuenr Rad¬
fahrer ein firner Junge in der Yor'fftratze. Nach Augen¬
zeugen soll der Knabe selbst die Schuld tragen , indem er
sich'mit ausgebreiteten Armen dem schnellfahrenden Radler
entgegenstellte.

— Eine neue Straße am Rhein . Die Vorarbeiten für
die neue rechtsrheinische Chaussee, die die direkte Straßen-
verbindung zwischen Frankfurt a . M ., bczw . Wiesbaden-
Nicderla huste in vervollkommnen wird , haben begonnen.
Die Kosten für die Straße werden zn je ein Drittel vom
Kommunalverband , von den beteiligten Kreisen nnd von
den Gemeinden getragen . Da von Schierstein bis Rndes-
beml eine schöne Chaussee bereits besteht, ebenso eine seiner-
rcit mster Mithilfe der Eisenbahnverwaltung erbaute Land-
siroße von Braubach bis Nicdcrlahnstein , so handelt es sich
lediglich um den Neubau der Strecke von Rüdesheim bis
Braubach Die Straße kann nur in der Weise hergeflellt
w -rden daß der schon vorhandene , direkt am Rhein her-
taäsende Leinpfad crbrcitert wird , so daß er sich zur ge¬
nügend geräumigen Straße ausgcstaltet . Die zu überwin¬
denden Schrvierigkciten sind nicht gering . Sre sind enmral
teAmiicker Art , denn zwischen Eisenbahnschienen und Rhein
st auf dem rechten Ufer mcstt sehr Wenig Raum vorhanden.

,z ein wahres Kunststück ist, da noch eine Landstraße
anrulcaen Man will deshalb versuchen, die Straße stellen-
w/ile ans der Landscite der Bahnstrecke zu führen . Dabei
würde aber der Bau von Über- und Unterführungen nötig
sein und die Eisenbahnverwaltung hat sich bereit erklärt,
die Kosten dafür in der 5- anptsache zn übernehmen , wem-
sie dadurch einen Schrankenwärter spart und die BetriebS-
Nckerbeit der Strecke erhöhen kann. Eine andere Schwicrig-
keit t 'eat Le? den Gemeinden , die für den Straßenbau nicht
viel übrig haben . Sie waren bisher vom Automobilver-
£eL tet  jid , durchweg von Rüdesheim ab linksrheinisch auf
der schönen Straßen vollzog, verschont, und sie wollen es
anck in Zukunft bleiben . Sic sind der Ansicht, daß ihnen
der Autorurlilverkehr ebenso wie den Bewohnern der lircks-
rbeinischen Gemeinden keine Einnahmen bringt , wohl aber
durck Veittaubung und Beunruhigung der Touristen wirt-
schUtlickc Nachteile. Für den Verkehr der Gemeinden unter
ück aenüocn die vorhandenen Wege. Trotz dieser Bedenken
dürste aber die Straße , die seit Jahren der Ausführung
harrt , gebaut werden.

„ Der Rhein ist im Lauf dieser Woche ziemlich stark
aestiegen. Seit Sonntag beträgt der Zuwachs bei ^ hrer-
stciu einen halben Meier , und da das Waßer die Pegel-
Höhe von 2 Meter erreicht hat , befinden sich d:e Kreppen
Widder unter Wasser. ^ ^ . .

_ Militaranwärter als Handlungsgehilfen. rocit onu-
nfr  o «!t macht eine Nachricht die Runde durch die deutsche
Presse, wonach die preußische Heeresverwaltung veabpcht:gc,
die Militäranivärter für den kaufmännischen Beruf vorle-

»i lauen weil es an genügenden Beamtcirstetten
sei c Der .Deutscknationale HaNdlungsgehilscnverband
u Mamburg" hat sich sofort an das Kriegsmin sternnn ge-

waicht MÄ die Auskunft erhalten, daß eine solche Absicht me

bessaNden habe und auch izurzeit nicht bestehe. Die Ange-
srclltcnkreise des Handels können also beruhigt sein . Es
scheint, als ob es sich bei diesem Gerücht um eine Ver¬
wechselung mit einem ähnlichen Erlaß der österreichischen
Heeresverwaltung handelt.

— Stenographisches . Vom 13. bis 15. Mai d . I . findet
in Frankfurt a . M . die 25. Hauptversammlung des Mittel-
westdeuffchen StenographeNbundcs „Stolze -Schreh " statt.
Bei der akademischen Feier wird Herr Ferdinand Schreh
aus Berlin den Festvortrag über das Thema „Die Zukunft
der Stenographie " halten.

— Ein lustiger Druckfehler befindet sich aus dom Befehl-
zettel des Mannheimer Bezirkskommandos , mit dem de«
Ersatzreservisten die Paßnotiz übersandt wird . Es heißt
da : „Sie haben die anliegende Kriegsbeordernng — Paß-
notiz —, die vom 1. April 1911 bis 31. März 1912 gilt und
zum Ankleben auf Ihrer untersten Seite vorbereitet ist,
in usw ." Wir glauben kaum, daß der Empfänger dem Be¬
fehl des Aufllebens dort an der bezeichneten Stell « trotz
aller Vorbereitung Folge leisten wird.

— Personal -Nachrichten. Der Direktor der Kunstgewerb«.
schul: in Düsseldorf. Professor Wilhelm Kreis  aus Wies¬
baden. erhielt die Krone zum Ritterkreuz erster Klassê des
Königlich Sächsischen AlbrechtsordenS. Bankier Hermann H e r z
in Weilburg das Ritterkreuz erster Klaffe des Eroßherzoguch
Badischen Ordens vom Zähringer Löwen und Fabrikbesitzer
Johann Klein  junior in Johannisberg a . Rh. das von der
Regentin des Grotzherzogtums Luxemburg verliehme Ritter-
kreuz zweiter Klaffe deS Naffauischen Militär - und Zwii-
verdienstordens Adolfs von Nassau.

— Justiz -Personalien . Aktuar Müller  von Runkel ist
an das Amtsgericht in Wiesbaden versetzt worden.

— Die Firma Rud. Ibach Sohn hatte vor kurzem die
Ehre, ein Instrument in besonderer Ausführung an die Frau
Prinzessin Friede. Leopold von Preußen , dre « chwester der
Kaiserin, zu liefern und erhielt daraufhin mit einem besonderen
Anerkennungsschreiben das Hoflieferantenprädikat.*

Israelitischer Gottesdienst . I s r a e l i t i s Ä e ,K u I,t u s.
gemeinde . (Shnagoge : Michelsbxrg.) Gottesdienst tit der
Hauptsynagoge: Freitag : abends 6.46 Uhr, Sabbat : morgens
9 Uhr, nachmittags JugendgotteSdrenst mit Predigt 4.80 Uhr,
abends 7.46 Uhr. Gottesdienst im Gemeindesaal : Wochmtage:
morgens 7 Uhr, nachmittags 6.45 Uhr. Die Gememdebibliother
ist geöffnet: Sonntag von 10 bis 10lb Uhr.

Alt - Israelitische Kultusgemeinde.  lSvnagoge
Friedrichstraße 33.) Freitag : abends 6'/-. Uhr, Sabbats
morgens 8 Uhr, Jugendgottesdicnst 21A Uhr , nachmittags
8 Uhr, abends 7% Uhr. Wochentags: morgens 7 Uhr, abends
6% Uhr. ™

Talmud Thora - Verein Wiesbaden.  Nero-
stratze 16, Hof. Sabbat -Eingang 6.25, morgens 8.80, Muffaf
9.15, Mincha 4, Ausgang 7.45. Wochentags: morgens 7, Mmcka
1.15, Maaris 8.

Theater. Kunst. Vorträge.
• Wiesbadener Konservatorium für Musik, Rhernstraße 64

(Direktor Ptichaelis) . Einen höchst befriedigenden Verlaus
nahm der am vergangenen Dienstag veranstaltete 97. Vortrags¬
abend der Oberklassen genannten Instituts . Diit Beethovens
B-Dur -Trio führte sich Frl . Passavant als tüchtig: Kammer-
musikspielerin vorteilhaft am Klavier ein. Dieses, , wie das
später folgende Streichquartett von Hiaydn, an dessen Aus¬
führung sich die Damen Frl . Krause, Frl . Philippr und Frl.
G. Michaelis mit künstlerischemGeschick beteiligten, legten oe>
redtes Zeugnis für die sorgfältige Vorbereitung im Zusammen-
svrrl ab. Von den Klavicrvorträgen interessierte besonders
•rl. Ahrens (Klaffe des Prof . Mannstaedt ) , welche, LaS

Gapricoie» brillante von Mendelssohn sowohl in technischer
wie musikalischer Beziehung höchst ausgereift zum Vortrag
brachte itnfa damit einen außerordentlichen Beifall des saht-
reich erschienenen Publikums erzi Ute. „ Sehr ansprechende
Leistungen boten auch Frl . Herber. (Klasse des Kgl. Kammer-»
musrkers Hirsch) , Herr Selvers (Klasse des verrn Wiegand) .
Frl . Hilsbos und Frl . Laux (Klaffe dos Herrn Direktors ) . Zn
höchst stimmungsvoller Wiedergabe aolangte dis Romanze
Albumblätter " für Violine mit Orchester von Wagner-

Wilhelmj, von Herrn Wende mit sympathischemTon und von
warmem Ausdruck beseelt vorgetragen und von seinen Mit¬
schülern aufmerksam und dezent begleitet. Mit zwei ungarischen
Tänzen von Brahms -Joachim bekundete Frl . G Michaelis von
neuem die alte , bewährte Joachim Methode. Auf welcher be¬
achtenswerten Höhe die Leistungen der Orchesterklasse geführt
sind, bewies die cinwandsfreie Jntonicrung deS besonders für
di- Geigen so heiklen „Lohe!igrin "-Vorspicls. mit dem der wohl-
gelungene Abend abschloß.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
— Dotzheim, 29. März . Sämtliche bei dem Straßenbau in

der neuen V i l l e n ko l o n i e bei Dotzheim beschäftigten Ar-
heiter haben heute morgen die Arbeit  e t n g e st t  i 11.
es heißt, soll ihnen ein Stundcnlohn von 42 Pf . versproch-n
worden sein, während nur 38 urld 4V̂ Pf . âusbezahlt^wurden.
In ü " '
aus

Kürzlich"wurde ' durch den Borsitzrnden des ^r ' iegerver^
eins  vier Mitgliedern des Vereins ^die von bun Deutschen
Kriegerbunde für 25jährige Mitgliedschaft im ^ °ftande ge¬
schaffene besonder: Auszeichnungen, bestehendm einem kunstvoll
ausgeführten E h r e n d i p l o m Mit dem neuen Äyflhamer»
Denkmal, überreicht. Es sind dies die VeteMnen Frch
Wagner . PH. Rossel,  Wilh . Hung und PH. W - ber.
_Die diesjährige FrühjahrS - Kontrollverfamm-
lung  für die Kontrollpflichngen der hiesigen Gemeinde findet
Samstag , den 15. April, vormittags 10 Uhr, im Exerzi.rhause
der Jnfanteriekaserne zu Wiesbaden statt.

— Bi-rstadt , 30. März . Gelegentlich d-s JahreSschluffeS
der gewerblichen  F o r t b i l d u n ß §j chu l e iourden
zum erstenmal an die würdigsten Schüler Diplome verteilr.
^)er Vorsitzende wandte sich mit warinen Worten ari die au§
der Schule zu entlassende Jugend . Durch Dwlome wurden
folgende Schüler ausgezeichnet: Karl Jansen , Theodor Muth,
Julius Mai , sämtlich von hier, Leldenbach-Hohenstem und
August Fischer-Dirdenbach. Nach Ostern werden ,m ^ »ch-
unterricht wöchentlich4 Stunden erteilt , und zwar am Mitt-
woch, nachmittags von 2 bis 6 Uhr.

B Rambach, 29. März . Die Aufnahme der schul,
vslichtigrn Kinder,  welche in der Zeit vom 1. Oktober
1904 bis 30. September 1905 geboren sind, erfolgt âm kommen¬
den Samstag . den 1. April, vormittags 10 Uhr m dem Lehr¬
saale der neuen Schule hiers rlbst. Be, der Ausnahme sind d e
Impfscheine der aufzunehmenden Kinder vorzulegen. —• Mit
dem U April geht die seither von dem Gastwirt E. Knuth hier-
selbst betrieben: Gastivirtschaft „Zur Waldlust an Herrn Ph.
Völker aus Wiesbaden über. — Zur Pbesckbnezung der neu
ausaebauten Wegestrecke Rambach-d âurod Hai die Landê hau-
inspektion an den Böschungen des Weges insgesamt r04 Lmden-
und 76 Ahornbäume anpflanzen lassen.

ilnJlßtttfdjc Uachrrchtem
no Eltville, 29. März . Die Stadt kaufte da? Urbanschr

Haus zum Unterbringen der höHeren T achter, chule
für 36 000 M an . — An Stelle des nach Konigstem versetzten
Magistratsassistcnten Bechtel  kommt Assistent Neukirch
aus Eiiven hierher, zuerst probeweise.

r Winkel, 29. März . Di : M a t orb o o t v er b in du n g
- Mittelheim - Freiweinheim  ist jetzt dahin geregelt

worden, daß ^ stündlich ein Boot fahren muß. An Wochen-
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tagen beträgt bet  Fahrpreis 20 Pf , und an Sonntagen IS Pf.
Auf Anregung des hiesigen Verschönerungsvereins wird an der
Landestelle Mittelheim eine geräumige Wartehalle mrt Ge¬
tränks-Ausschank errichtet. — Die von Ihrem Blatte gebrachte
Nachricht, betreffend Abtrennung  der Orte Mittelhertn und
Winkel vom Rheinstrom ruft allgemeine Aufregung hervor.
Obgleich unsere Behörde nicht verfehlen wird, dem Plan kräftig
entgegen zu treten , kann man sich schwerer Befürchtungen nicht
erwehren. Nicht nur , daß die Bevölkerung schwer geschaoigc
wird, nein, auch eines der schönsten L a n d s cha f t s b t l d e r
am ganzen Rheinstrom wird dadurch vernicht  e t. über den
Wert der sogenannten Korrektion zerbricht man sich den Kopf
vergebens. Das beste wäre , eine allgemeine Versammlung
der beiden bedrohten Orte einzuberufen, um mit aller Deutlich'
keil zu erklären, das; wir unseren Rbein zu behalten wünschen,
wie er ist. Vielleicht könnten die Reichstagsabgeordneten,
welche an der Besichtigungsfahrt teilnabmen, dieser Versamm--
lung beiwohnen. Sie würden da Meinungen hören, daß sie ge¬
wiß alles aufbieten würden, um die Ausführung zu verhindern.
Ob Schiffe mit größerem Rauminhalt fahren können, ist uns
sehr gleichgültig, was wir wollen, ist dm Erhaltung des bis¬
herigen Zustandes. Winkel a. Rh. klingt m lehr schon, aber
Winkel am Kanal ? .Hoffentlich finden sich auch Mt wieder
Männer , die gegen das Projekt der Rheinkorrektwn mrt Er-
folg cmftreten.

o Casdorf. 29. März . Beim Sturz von der Haustreppe
erlitt die 60' Jahre alte Witwe Wilhelmme Maus  von hier
einen Schädelbruch,  dem sie alsbald erlag.

0. Niederlabnstei«, 29. März . Die hiesigen evangelischen
Einwohner müssen zur Beiwohnung des Gottesdienstes nach
Oberlahnstern gehen. Man vlant nunmehr die Erbauung erne»
eigenen Gotteshauses.  Verschiedene Plätze sind hier¬
für zur engeren Wahl ausersehen.

1. Limburg, 29. März . Gestern starb an den Folgen einer
Blutvergiftung  eine kiesige 87jäbrige Frau . Vor
einigen Tagen batte sie ein Geschwürchen im Gesicht ausgedruckl
und sich bei dieser Gelegenheit die Vergiftung zugezogen.

d5. Weil bürg, 29. März . Die Firma Krupp  disLe.
kanntlich in der hiesigen Gegend eine größere Anzahl Ersenstetn-
gruben besitzt, beabsichtigt. eine vollständige Umgestaltung ihres
Bergwerksbetrisbes vorzunehmen, und zwar insofern, als die
Gruben bei Ahausen, Drommershausen und di: am Wrndhof
bei Weilburg mit elektrischemBetrieb ausgestattet werden
sollen. Auch die neue Drahtseilbahn von der Grube „Ernstem
bei Obershausen nach Bahnhof Löhnberg soll elektrnch betrieben
werden. Wie weiter verlautet , wird die Firma Krupp auch den
hiesigen Bahnhof  mit elektrischem Licht versorgen. Ferner
schweben auch zwischen der Firma Krupp und der Verwaltung
der Stadt Weilburg Verhandlungen zwecks eventueller Abgwx:
von elektrischer Energie für Beleuchtungs- und Kraftzwecke.
Diese Verhandlungen sind bereits soweit gediehen. daß die An¬
gelegenheit noch in dieser Woche die Stadtverordneten -Veriamm»
5mg beschäftigen wird.

b. Hadamar , 29. März . Während des Gottesdienstes
wurde der 14 Jahre alte Gymnasiast Adam Wevrrch aus
Camberg  in der hiesigen Kirche von einem Herzschlag be¬
fallen. an dem er nach einigen Minuten verschied.

Aus der Umgebung.
= Frankfurt a. M., 29. März . Vom Vorstand der ..Konser¬

vativen Vereinigung" geht uns folgender Bericht zu : Gestern
abend fand in der . Liederhalle" eine zahlreich von Herren und
Damen besuchte Versammlung der „Konservativen Vereinigung"
statt, die zugleich als Abschiedsfeier für den Gründer und Vor¬
sitzenden der Vereinigung, den als Ghmnasialdirektor nacv
Merseburg versetzten Professor De. Ziehen,  gelten sollte.
Rach einer kurzen vackenden Eröffnungsrede des 2. Vorsitzenden
Pfarrer Julius Werner  hielt der Scheidende zunächst einen
durch Klarheit und Entschiedenheit ausgezeichneten Vortrag
über den „Jndustriealismus " als eine große Gefahr für das
deutsche Volkstum und die deutsche Zukunft. Die Anrichten der
Gegner wurden treffend widerlegt und für den agrarischen Arm
des deutschen Volkskörvers dieselbe Kräftigung und Bewegung?-
sreiheit verlangt , wie für den industriellen. Hierauf wurde
die Abschiedsferer ebenfalls durch Pfarrer Werner eröffnet, und
zwar mit einer Schilderung der großen Verdienste Professor
Ziehens um die konservative Sache in Frankfurt und der Mit¬
teilung , daß der Scheidende zum Ehrenmitglied der Ver¬
einigung ernannt worden sei. Hierauf sprach Professor Macke-
Wiesbaden dem Gefeierten im Namen des Hauvtvorstandes für
den Regierungsbezirk Wiesbaden einen herzlichen Abschieds¬
gruß und die wärmsten Wünsche für die Zukunft ans . Mit
dem Danke für das unter so schwierigen Umstanden rn Frank¬
furt Geleistete verband er die Hoffnung, Direktor Zrehen
werde auch in seinem neuen Wirkungskreise mrt derselben
Tatkraft , Ausdauer und Opferfreudigkeit für die konfervattv-
nationale Sache weiter kämpfen. In seiner dankenden Erftude-
rung betonte Direktor Ziehen als die notwendigste Eigenschaft
eines Kämpfers der rechtsstehenden Parteien den unerschütter¬
lichen Mut , immer und überall di- Wahrheit zu bekennen.
Diese und noch andere Ansprachen fanden durchweg laute
Billigung und lebhaften Beifall . Patriotische Gelange trugen
zur Verschönerung der in jeder Weise gelungenen und an-
sprechenden Feier bei.

h.  Frankfurt a. M., 80. März . Der Mannheimer G h m -
nasiast  Karl Leist  wurde auf eine Anzeige seines Logrs-
wirtes in der Niddastraße von der hiesigen Polizer m ferner
Wohnung verhafte  t . Bei seiner Vernehmung auf der
Polizeiwache machte er einen völlig apathischen Eindruck und
legte nur mühsam ein Geständnis ab. In seinem Besitz be¬
fanden sich noch 58 566 M . An dem gestohlenen Geld- fehlten
nur einige hundert Mark. Wie sich herausstellte, hatte nch
Leist schon am Samstag ein Logis gemietet und dann erst den
Diebstahl in Mannheim ausgesührt . Als Grund gab ec an,
daß er die Tat aus Angst über seine Nichtversetzung begangen
habe, _ _̂

Gerichtliches.
Aus rvicsbKdrttkv Gerrchtsfals ».

n . C. Pervers . Der Kaufmann August Horn  aus
höchst  a . M. hatte im Herbst v. I . mehrere Kinder dort-,
selbst dadurch beleidigt, daß er sich vor ihren Augen mehr¬
mals entblößte. Das Schöffengericht Höchst nahm ihn des¬
halb wegen tätlicher Beleidigung in eine Lwöchige Ge¬
fängnisstrafe.  Gegen dieses Urteil legte Horn. Be¬
rufung ein. Die Wiesbadener Strafkammer verhandelte
6 Stunden in der Sache. Das Gericht kam zu denselben
Feststellungen wie der Vorderrichter und verwarf deshalb
die Berufung.

wc. Abtreibung. Die 22 Fahre alte Dienstmagd Therese
K i e g e r t aus Württemberg, die verheiratete Privatiere
Auguste Kohn,  48 Jahre alt , aus Zorn und die Masseuse
Ehefrau Frieda Preis  aus Württemberg, letztere 33
Jahre alt , zurzeit hier in Unterstrchungshast, sitzen auf der
Anklagebank des Schwurgerichts  unter der Anklage
der Abtreibung sowie der Beihilfe dabei, ad 3 gegen Ent¬
gelt. Aus dem Gerichtstische lagern verschiedene Spritzen
und Werkzeuge. Als Sachverständiger ist der Kgl. Kreis¬
arzt, Geh. Med.-Rat Dr. Gleitsmann anwesend, ferner sind
ein Kriminalschutzmann, ein Handwerksmeister und eine
Geschäftsfrau als Zeugen zugezogen. Für die ganze Dauer
der Verhandlung ist die Öffentlichkeit ausgeschlossen. Die
Dienstmagd Biegert erhielt im Sinne der Anklage 6, die
Ehefrau Kohn 4 Monate Gefängnis,  während die
Masseuse Preis ein Jahr Zuchthaus  zu verbüßen
Lechem wird.

Ans ttttsmärLrgett Gerrchtsfälerr.
= Eine interessante Entscheidung wurde vom Mainzer

Schöffengericht gefällt. Bei einer Revision des Kreisarztes
Dr. Sttgell-Oppenheim fand er bei dem Kolonial¬
warenhändler  David Jerz  in Bodenheim ein
größeres Quantum Hämatogen und Lecithin-
Eisentinktur.  Der Kreisarzt meldete dies der
McdiznralbcHörde, worauf gegen Jerz Strafantrag gestellt
wurde, weil Hämatogen und Lecithin-Eisentmrtur als Heil¬
mittel zu betrachten seien, die dem Verkehr nicht freigegeben
sind. Jerz erhielt einen Strafbefehl von 40 M., gegen den
er Einspruch erhob. Er erklärte in der Verhandlung, daß
er die oben genannten Mittel nur als Nähr- und Kräf¬
tigungsmittel verkauft habe, die Käufer verlangten ohne
ärztliche Verordnung die Flaschen. Nach einer Reih« ge¬
richtlicher Enffcheidungen seien die betreffenden Artikel als
Nähr- und Kräftigungsmittel anzusohen. Das Gericht
fand den Beweis, daß der Angeklagte die Artikel als Heil¬
mittel verkauft, nicht für erbracht. Der Begriff, was als
Heilmittel oder als Nähr- und Kräftigungsmittel gelten
soll, sei ein sehr dürftiger. Wenn der Angeklagte die
Käufer nicht befragt habe, fiir was sie die Artikel benützen,
so könne ihm dies nicht als fahrlässig ausgelegt werden, die
Käufer hätten ja vielleicht keine Antwort auf derartige
Fragen geben können. Der Angeklagte wurde frei gesprochen.

Beleidigung des preußischen Offizierkorps. Der
Redakteur der „Berliner Morgenpost", Fritz G ö tz, und der
Zeitungsberichterstatter Gustav Kaiser  wurden von der
dritten Strafkammer des Landgerichts Berlin 1 wegen
Beleidigung des preußischen Offi z ierkorps zu
je Iva M. Geldstrafe,  eventuell 10 Tagen Gefängnis
verurteilt. Der preußische Kriegsminister hatte Strafantrag
gestellt. Der Staatsanwalt beantragte gegen Götz einen
Monat Gefängnis und gegen Kaiser ackk Tage Gefängnis.

Sport.
*  Eröffnung eines Hundedrrssurplatzes . Sonntag , den

2. April , vormittags 9' • Uhr, soll der neue Dressurplatz des
Zweigvereins „Wiesbaden und Umgegend" des Vereins
für deutsche Schäferhunde (SV .) eröffnet werden. Der
Dressurplatz befindet sich „Unter den Eichen" hinter dem
Restaurant Ritter , Eingang durch.das Restaurant. Der Er¬
öffnung wird der 1. Vorsitzende unseres Hauptvereins, Herr
Rittmeister v. Stephan!y. beiwohnen. Es soll ein freier
Wettbewerb von deutschen Schäferhunden in Nasenarbeit
stattsinden. Für die am besten arbeitenden Hunde erhalten
die Führer einen silbernen Vereinsbecher. Das Rickiten
hat Herr Rittmeister v. Stephanitz übernommen. Bei die¬
ser Gelegenheit sollen auch sämtliche Dressurapparate und
Hilfsmittel im Gebrauch vorgeführt werden. Diejenigen
Mitglieder (Nichtmitgliedersind auch zugelassen), welche sich
am Wettbewerb beteiligen wollen, werden ersucht, dem
Vorstand b's späteste,rs 31. März auf der Geschäftsstelle
Am Römertor 7 Kenntnis zu geben.

Br. Die Europa-Meisterschaften im Ringen und Stemmen
wurden jetzt in Budapest' beendet. Bei den Ringkämpfen
siegte in der Federgewichtsklasse Karl Marten vor Walther
Sohn (Heros-Berlin), in der Leichtgewicht-Kasse Michael
Grozezki vor Euaen Bulin und in der Schwergewichtsklasse
der Berliner Grüneiscn (Heros). Die Meisterschaft von
Europa im Stemmen gewann Panzer -Wien, der das Ge-
samtocw'cht von 340 Kilogramm erreichte; Zweiter wurde
Graft-Wien mit 308 Kilogramm; Dritter Fleischmann-
Wien mit 294 Kilogramm.

* Gegen die Unsitte der Sechstage-Rennen. An den
olizeipräsidenten und den Minister des Innern ist eine
etition von hervorragenden Hygienikern und offiziellen Ber¬
atern der öffentlichen Gesundheitspflege gelangt , die sich gegen
e Unsitte der Sechstage-Rennen wendet. Dre Regierung
eht. wie die ..Nationalzeitung " erfährt , dieser Anregung sym-
itisch gegenüber und es ist anzunehmen, daß diese Veranuat-
mgen für den Bereich Preußens verboten werden durften,
ian steht auf dem Standpunkt , daß dieses Wettrennen reden
örtlichen Charakter verloren hat und eine Herabwürdigung
es menschlichen Körpers zur Maschine darstelle. Besonders
>mmen für ein Verbot die zahlreichen Unfälle der Fayrer m
etracht. die infolge der Überanstrengung die notwendigen -6or-
^smakreaeln auker ackt lassen.

Meme Chronik.
Sommerwetter in Berlin. Bei völlig wolkenlosem

Himmel stieg das Thermometer in Berlin gestern nach¬
mittag schnell. Die Temperatur erreichte im Schatten
20 Grad Wärme.

Unwetter. In der Gegend von Palermo wütete ein
heftiger Sturm , der in den Feldern große Verheerungen
anrichtete und die Telegraphen- und Telephonleitungs-
drahte zerstörte. Von einem .Hause wurde der Schornstein
umgeristen. Er siel auf das Dach, das zusammenbrach und
begrub eine um Hanse schlafende Frau mit ihren Söhnen.
Ihr Zustand ist bedenklich. In Termini Jmorese wurden
mehrere ttn Hafen liegende Briggs gegen das Bollwerk
geschleudert und zertrümmert. Die Mannschaft wurde
gerettet.

Ein Opfer seines Opfermutes. In Breslau stürzte
ein dreijähriges Kind beim Spielen in die Oder. Der
städtische Diätar Kirchhofs sprang sofott nach, ertrank aber
infolge eines Herzschlags. Beim Suchen nach der Leiche
durch die Feuerwehr kenterte der Kahn und die Insassen
konnten nur mit knapper Not gerettet werden. Der drei¬
jährige Knabe wurde lebend geborgen.

Kampf mit einem Einbrecher. Fm Hause Tal 76 zu
München wurde der Zuchthäusler Johann Kraus bei einem
Einbruch überrascht. Seiner Verhaftung setzte er mit einem
Messer und einem Stemmeisen hefttgen Widerstand ent¬
gegen; dabei perletzte er einen Schutzmann. Schließlich
konnte er überwältigt werden.

Opfer der Berge. Der Münchener Tourist Karl
Kaufmann wird nach einer Meldung aus Salzburg mit
zwei Bergführern in dem Gebiet des Großvenedigers ver¬
mißt Waihrscheirttich sind sie verunglückt.

Gefährliche Einbrecher. Bei einem Einbruch in die
LungeNheilansta-lt in Hohenhonnef wurden abends zwei
Einbrecher von einem Wärter überrascht und verletzten
denselben durch Revolverschüsseschwer. Auch die Ein¬
brecher sind durch mehrere Schüsse schwer verletzt. Die
Täter wurden verhaftet;. " ' " ^

Deutscher Reichstag.
Die auswärtige DsMik.

** Berlin, 30. März. (Eigener Drahtbericht.) Trotz
des schönen Frühlin-gswetters draußen war heute das Haus
stärker besetzt, denn je in der letzten Zeit. Auch die Bmedes-
ratsempore wies- heute eine stattliche Zahl schwarzer Geh¬
röcke auf ; vorn an der Ecke ein seltener Gast, her Reichs¬
kanzler v. Bethmann-Hollweg, und neben ihm die . ge¬
drungene Gestalt seines Adltttus für die ausländische
Politik, v. Kiderlen-Wächter. Der Etat des Reichskanzlers
und des Auswärtigen Amtes stand heute an, und soweit
war einer der berühmten „großen" Tage zu erwarten. Dt«
mehrfach verbreitete Hoffnung, daß der Reichskanzler selber,
die Beratung mit einer längeren Darlegung der auswär-
ti-gen Lage einleiten würde, wurde grausam enttäuscht.
Ein Redner nach dem andern marschierte ans, aber die er»
lösende Bemerkung des Präsidenten: „Der Herr Reuü-S-
kanzler hat das Wert", wollte noch -immer nicht kommen.
Den Reigen eräffnete der Redner der stärksten Partei , der
Zentrumsführer Späh n,  der in warmen Wotten unserer
Beziehungen zu Österreich und Italien gedachte und dabet
des letzteren Julbelfeier Erwähnung tat . Er beleuchtete
auch sonst die auswärtige Politik, insbesondere die Bagdad-
bahnangechgenhcÄ, und -erklärte sich mit der Haltung
Deutschlands in der Schieds-gerichtsfrage im allgemeinen
einverstanden. Der Abrüstuwgsfr-age steht er im Prinzip
nicht unfreundlich'gegenüber. Auch Graf Ka n i tz gedachte,
wie der Vorredner, der Verbündeten, um dann auf unser
Verhältnis zu Rußland überzngehen. Wetter streifte er
die MaroKofrage kurz, auch wirffchafiliche Fragen, wie das
Abkommen zwischen Kanada und der Union, um schli-eMch
noch auf den -englif-ch-amerikanffchen Schiedsgerichtsver¬
trag oinzugehcn. Hatten beide Redner ihr Vertrauen Mi
Leitung der deutschen Außenpolitik ansgiedrückt, so übte
Genosse Sch ei b emann  schärfste Kritik, insbesondere an
u-nserm Verhältnis zu Rußland. Auch er kommt ans die
Abrüstung-frage zu sprechen und erklärt unter lebhaftem
Widerspruch der Rechten des Hauses, daß in Deutschland
die MKMrkoften in erster Linie von der -arbeitenden
BevöKenrng getragen würden. Der Redner empfieblt
dann- die' von ferner Fraktion eingeb rächte Resoiuti-on.
welche die Regierungen -ersucht, sofott Schritte zu tun, um
die unetträM -chen- Wettrüstungen -einzuschränken unter
gleichzeitiger Abschaisfu-ng des Seebeuterechts. Man möge
die von England-' und Frankreich uns entgogengestreckte
Hand -erar-eifen, da es so- nicht weitergehen dürfe. Der
sozi-aldomotratischeRedner plädiert dann für ein Einver¬
ständnis mit Frankreich. Nach ihm ergreift der national-
liberale Führer Bassermann  das Wott. Auch er ist
im Prinzip für eine Abrüstung, man müsse aber bezweifeln,
ob England -seinen Widerstand gegen -die Ws-chaffung des
Seobeuterechts anfg-rbsn werde. Die deutschen Rüstungen
seien nötig, um das 1870 Errungene festha-lteu zu können.
Nach ihm kommt der freisinnige Abgeordnete Dr . Wremer
zum Wort. Er legt in längeren AusDhrungeu den Stand¬
punkt der VoAsvartei zu den auswärttgen Fragen dar.
Mit Rußland sei ein gutes Verhältnis wünschenswert.
Der Dreibund sei der festeste Hort des Friedens. Es sei
erfreulich, daß der Fri -edensgcdan-ke marschiere. Den ufer¬
losen Rüstungen könne sehr gut ein Ziel gesetzt werden»
ohne daß die Machtstellung Deutschlands darunter leide.

*

Sitzmrgsfferrcht.
Berlin, 30. März.

Am Bund-esr-atstische: von Kiderlen Wächter, Wer.
muth, Dr . Lisco, Delbrück. Kraetke, Dr . van Lindequist,
Zorn van Bulach, Wahnschasfe und viele Kommissare, später
der Reichskanzler.

Präsident Graf von Schwerin-Läwitz eröffnet die
Sitzung um 12 Uhr 13 Minuten.

Zunächst wird das Gesetz zu einer zweiten, durch die
Militärvorla -ge notwendig gewordenen Ergänzung des Be.
soldungsgefetzes ohne Debatte in dritter Lesung ange¬
nommen.

Es folgt der
Etat des Reichskanzlers und der Reichskanzlei.

Abg. Spahn (Ztr .) : Unsere Beziehungen zu Öfter
reich-Ungarn sind günsttg.. Auch die Beziehungen zum
österreichischen Kaiserhaus sind bekräftigt durch den neuer¬
lichen Besuch der deutschen Majestäten. Die Bundestreue
Italiens ist neulich, durch den Depeschenwechsel aus Anlaß
des dortigen Jubiläums bekundet worden.

Auch dos ftenndscbaftliche Verhältnis zu England hat
sich weiter gestärkt.

Das alte vettrauensvolle Verhältnis zu Rußland ist wieder-
hergeftellt. Die Baxdad-bahn ist für unsere Ausfuhr von
außerordentlicher Bedeutung und ist als ein weit aus¬
schauendes Projekt unserer auswärtigen Politik zu be¬
trachten. _ Redner geht sodann auf die Verhältnisse in
Portugal  ein . Seine Ausführungen bleib-en aus der
Tribüne im Zusammenhang unverständlich. Des weiteren
geht Redner auf die Abrüstungsfra-ge ein. Die englische
Anregung sollte jedenfalls nicht ohne weiteres abgelehnt
werden.

Inzwischen sind mehrere
Resolutionen

zum Etat des Reichskanzlers einge-gangen.
Abg von Treuenfels (kons.) verlangt -die Errichtung

eines Kolonialkriegerdenkmals in Berlin.
Von den Freisinnigen werden internationale Ab¬

machungen zur gleichzeitigen und gleichrnäßigen Begrenzung
der RüstungsauSgaben gefordert, falls von einer Großmacht
Vorschläge gemacht werden. — Die Sozialdemokraten ver¬
langen daß Deutschland die Juitiat -ve dazu ergreifen soll.
— Weiter beanttagen die Freisinnigen, Schledsyettchtsver-
träae mit mehr Rechten als bisher abzuschließen. - Die
wirtschaftliche Vereinigung fordert, daß bei Vergebung von
Reichsarbeiten mehr solche Firmen berücksichtigt werden, die
sozialpolttffche Forderungen erfüllen. — In fast gleicher
Richtung bewegt sich eine sozialdemokratische Resolution.

Abg- Graf Kanitz (kons.) : Wir nehmen an dem Jubi¬
läum des Königreichs Italien herzlichen Anteil. (Lebhaftes
Bravo! rechts.) Wenn der Dreibund- dm Frieden weiter
sichem soll, io ist auch Italien ein glückliches Wachse« und
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Gedeihen zu wünschen . Wir müssen immer darauf Hin¬
weisen . daß uns nicht nur wirtschaftliche und kommerzielle
Interessen , sondem auch das Gemrinschastliche der monarchi¬
schen Einrichtung mit Rußland verbindet . (Bravo ! rechts.
Lärm bei den Sozialdemokraten .) Der Vertrag zwischen
Englaird und Rußland über Persien hat in Deutschland
eine unliebsame Kritik hervorgerufen . Die Regierung von
Marokko ist absolut außerstande , Ruhe unter den einzelnen
Ständen M schaffen . Marokko braucht wieder 80 Millio¬
nen Frank , und da wird kaum etwas anderes übrig bleiben,
als daß dieses Kapital wieder von französischen Kapitalisten
vovgestrecki wird und daß damit MaroKo immer mehr in
finanzielle Abhängigkeit von Frankreich gerät . In der

Fremdenlegion
ist kürzlich ein deutscher , ibhMhriger junger Mann einge¬
stellt , später aber auf Reklamation wieder entlasten worden.
Es soll von Frankreich die Zusicherung gegeben worden , ein,
daß Leute unter 18 Jahren überhaupt nicht mehr emge-
stellt werden . Ich hoffe , daß es uns gelingen wird , mit
unseren Verhandlungen zu einem g ü ir st i g e n R c s u r t a t
zu gelangen , daß überhaupt dänische Untertanen nicht
mehr i« dieses Korps eingereiht werden.

Abg . Scheidemmm (Soz .) : Wir müssen ernstlich Kritik
an der auswärtigen Politik üben , auch wenn wir deshalb
als vaterlandsseindlich angesehen werden . Wir halten den
Krieg für ein Verbrechen , für einen Wahnsinn , der Zwel-
bnnid ist geschwächt  und das Bündnis mit Ostcrreich-
Ungarn ist gestärkt . Der russffch-japanischc Krieg und die
russische Revolution haben diesen Wandel geschaffen und
nicht etwa der Tod Eduards VH . Der deutschen und öster¬
reichischen Wehrmacht ist etwas Gleichwertiges nicht «nt-
gegenzustellen.
Der Wandel in Rußland ist durch das Erwachen Rußlands
erfolgt , was durch die japanischen Siege über Rußland

bedingt ist.

Für England bedeutet das Erwachen Asiens eine außer¬
ordentliche Schwächung  seines Einflusses . Die Konser¬
vativen lieben Rußland nur als reaktionäres  Land.
M ihm ist die Duma nach drei Tagen nach Hause geschickt
worden , ohne Leutnant und 10 Mann . (Heiterkeit ^ Die
kulturelle Bedeutung der BagdadAahn wissen wir lehr gut
m  schätzen Für die Türkei hat die Bagdadbahn ein un-
Aich höheres " strategisches Interesse . Das .deutsche « - «
seufzt unter der furchtbaren Last der mrlrtarrschen Rüstun¬
gen genau so, wie die übrigen Böller . (Sehr richtig ! ber
den Sozialdemokraten . Lachen rechts .) Mit Frankreich
sollte eine Verständigung ansebahnt werde » zur ^ rage der
Abrüstung.  Gegensätze bestehen nicht mehr mrt rhm.
Wir erstreben den internationalen Frieden.  Dre
Verantwortung für einen europäischen Krieg wurde am
die kapitalistische Mehrheit dieses Hanfes fallen . (Bestall
bei den Sozialdemokraten .)

Mbg . Basserman (nat .-lib .) : Wir bedauern , daß wir dm
verehrten Kollegen Freihern v . Herkling  heute nicht
haben hören können ; wir verbinden damit den Wunsch
seiner baldigen Herstellung. (Bravo !) Für un¬
sere auswärtige Politik können wir den leitenden Staats¬
männern msterc Anerkennung anssprechen . (Bravo !)
Die Entrevue von Potsdam ist, wie auch in Frankreich

anerkannt wird , eine neue Garantie des Weltfriedens.
Die Einkreisung Deutschlands ist beseitigt.  Für die
Bagdadbahn verlangen wir die Politik der offenen

r '-Zweifellos sind den deutschen Interesse « große Kon-
restirmen gemacht worden , andererseits müssen auch wir
aroße Konzessionen machen . Ich möchte fragen , ob unseren

ortotlt worden ist . Gegen dre Resolutionen , m oenen
Bstchränkung der Abrüstung verlangt wird , haben wrr doch
erhebliche Bedenken . .
Die starke Ausgestaltmrg unseres Heeres entspricht

Empfinden unseres Volkes.
Auf die Friedensbeteuerungen Frankreichs darf man mch
zu schr hören . Frankreich ist stolz aus ferne zu allen Zert

W «* * » . D« Schm - - , ' » Sff a
Lothringens besteht in vielen unmaßgebenden Kreis « r
Frankreichs immer noch . Daß wrr erne starke Flotte
kommen haben , ist auf die wirtschastllche und polttffch
Stärkung und die Zunahme der Bevölkerung  z
rückzusühren . Ein großer Teil dieser Ausgaben streßt
die Taschen des Volkes zurück . Darm aber sind die Aus-
gaben als werbende Ausgaben für den deutschen Handel
und für die deustche Industrie anzusehen . Unser FIotten
ausstau zeigt ein erfreuliches Maßhalten , das sich rn den
Grenzen des Flottengesetzes hält.

Wir müssen die Selbständigkeit der souveränen Staaten
möglichst stützen , so auch die Marokkos,

und die Politik der offenen Tür für uns u^ fm andere
sichern . Hierbei bleibt uns ledrg .lr.ch der Selbste ya ung^
trieb Der S ch i e d s g e r r ch t s r d e e sind wrr l
list gesinnt und stimmen deshalb ^ r Resolutton zu.
Fragen der Nation müssen davon allerdings au - TOtet
werden . _

Ureußlschrr Landtag.
Ktzgeorduetenhans.

Eigener Drabtbericht des ..Wiesbadener ' .Ta -blaU »' -
$ Berlin , 30 . Mar,.

Am Ministertisch : Handelsminister SYdow.
Präsident v. Kröchcr eröffnet die Sitzung um th

15 Minuten . . , , .
Die erste Beratung des Gesetzentwurfs , e

die Errichtung und den Besuch der Pflichstortbrkdrmgs-
schulen,

Wurde fortgesetzt . . . .
Mg . Dippe (nat .-lib .) : Die Errichtung VE oblrgatorr

schon Fortbildungsschulen liegt im Interesse des
wndes Der Forderung , die Einrichtung auf alle Gemerw
»cn und auch auf weibliche MrgOellw auWidehner . k nn
ch nicht zustimmen . W ' r sind gegen die Ernfnhrung , _
obligatorischen Religionsunterrichts , durch welche der Leh -

plan für andere Fächer gMrzt würde.

Letzte Nachrichten.
Das „Begräbnis " der Feuerbestattung in der Landtags-

Kommission.
sich Berlin , 30 . März . In der gestrigen Sitzung

der Kommission des Abgeordnetenhauses zur Be¬
ratung des Gesetzes über die Feuerbestattung wurde
der grundlegende § 1 mit Stimmengleichheit ab ge¬
lebn  t . Dadurch ist das ganze Gesetz rn der ersten
Kommissionslesung gefallen.  Am Freitag soll dre
zweite Beratung stattfinden.

Ein Unfall in der Marine,
wb . Berlin , 30 . März . In der Nacht vom 28.

zum 30 . März geriet vor Kiel das Torpedoboot „8 . 121
bei den Angriffsübungen dem als Zrelschstf drerrenoen
und bei der Hochseeflotte als Tender fungrerenden
kleinen Kreuzer ' „H e l a " vor den Bug . Ber denr Zu-
1am menstoß erhielt „8 121 " in der hinteren Halste des
Bootes ein Loch „Hela " beschädigte sich die Ramme.
„8 121 " ging in die Werft . Verletzt lourde niemand.
„Hela " wird ' nach kurzer Reparatur wieder fahrbereit
sein.

Zur Ermordung v . Schlrchtrngs.
u -b . Konstantinopel , 30 . März . In der deutschen

Botschaft laufen anläßlich der Ermordung v . Schl , ch-
t i n g s fortgesetzt Beileidskundgebungen türkischer
Behörden und -Offiziere ein . . Die Leichenfeier findet
am -Samstag mit großem militärischem Pomp statt.

Eine englisch -amerikanische Verbrüderung,
wb . London , 30 . März . In Alberthall wurde eine

große Feier zur Erinnerung an die vor dreihundert
Fahren erfolgte Veröffentlichung der autorisierten
englischen Bibelübersetzung  abgehalten ..
Den Premierminister wies darauf hin . daß diese Bibel
der gemeinsame Besitz der Eriglisch sprechenden Welt
sei . tlnd sagte , kein glänzenderes Denkmal dieser Trei¬
sahrhundertfeier könne gesetzt werden , als die Besiege¬
lung des feierlichen Vertrages zwischen den Englrsch
sprechenden Nationen , der die schreckliche unausdenk¬
bare Möglichkeit eines b r u d e r m ö r d e r i sch e n
Krieges  beseitigen werde . Der amerikanische Bot¬
schafter bezeichnte die Dreihundertjahrfeier als die
wichtigste  Gedächtnisfeier der letzten Jahre , sie
liefere das festeste und unzerstörbarste Baud der gegen¬
wärtigen Einheit in den Bestrebungen und Zielen der
Nationen , die der großen Englisch sprechen¬
den Familie  angehören . Diese Einheit bilde die
größte Friedensaarantie  für die Zukunft.
Ter Botschafter verlas sodann eine Botschaft Tafts , in
der er der Versammlung feine Glückwünsche ausspricht
zur Gedächtnisfeier der Veröffentlichung der Bibel,
welche die beiden großen angelsächsischen Nationen , die
eins seien im Blut , in der Sprache und der Religion,
nrehr als alles andere miteinander _ verbunden habe.
Die Versammlung nahni die Botschaft Tafts mit
si ü r m i s ch e m Beifall  auf.

Martin Greis.
wb München , 30 . März . Tie auswärts ver¬

breitete Nachricht . Martin Greif  sei gestorben , ist
unrichtig . Wie aus Kufstein gemeldet wird , ist Martin
Greis noch am Leben ; sein Zustand bat sich gegen
gestern nicht verändert.

Automobilunfall.
Brünn , 30 . März . (Eigener Drahkbcricht .) In der

Nähe von Franau fuhr das Automobil eines Baumeisters
gegen einen Baum . Der Baumeister , seine Gattin sowie
ein anderer Insasse wurden auf die Straße geschleudert und
lebensgefährlich verletzt.

Sturm an der Mittclmccrküstc.

Toulon , 30 . März . (Eigener Drahtbericht .) An der
MrttelmeerSüste herrschte gestern heftiger Sturm . Das
erste Geschwader der Flotte , das zu Schießübungen aus-
laufen sollte , mußte im Hafen verbleiben . Einzelne Kriegs¬
schiffe erlitten Ankerbrüche . Aus Korsika wird gemeldet,
-ab viele Fischerboote ins Meer hinanSgetrieben wurden.
Der Segler „Julie " sank trotz Rettungsversuche am
Hafenkali . _ _ _

Bremen , 30 . März . (Eigener Drahtbericht .) Die
aesstem im Aeroplan  eingetroffenen beiden Offiziere
schoben die Weiterfahrt wegen des starken und ungünstigen
Windes  vorläufig auf.

wb . Petersburg , 30 . März . S s a s o n o w ver¬
brachte die letzte Nacht fast schlaflos.  Sein Befinden
ist wenige  t befriedigend.

Konstantin opcl, 30. März . (Eigener Drahtbericht .)
Das " Kriegsministerium saüdte an die Kommandanten der
Armeekorps rndereuroPäischenTürkei  den Befehl,
gegen etwa austauchende Banden mit aller Strenge vorzu¬
gehen . t

wb Duisburg , 30. März . Im Duisburger Ersen - und
Ktablwerk platzte beute urorgen auf Werk I an der Walz¬
en  a Maschine ein Schwungrad . Ein Arberter wurde ge¬
tötet,  eürer lebensgefährlich , fünf schwer und dru leicht

mlE wb Calais , 30. März . Heute nacht ist -in B o o t van
Dover bei dichtem Nebel zwischen S -ngatte und Calais auf¬
gelaufen.

Letzte HauLelsuachrtchtru.
Berliner Börse.

Nerli « 30 März . (Eigener Drahtbericht .) Nach schwacher
Eröffnung .' die vornehmlich auf die matten Notterungen der
New Aorker Börse zurückzufuhren war , machte sich rm werteren
Verlcmfe eine bessere Haltung  bemerkbar . Dre Tendenz
wurde fest und das Geschäft belebte sich etwas . Banken und
Montanwerte waren gedruckt, doch konnte sich w -tterhm auf
diesen Gebieten , namentlich Harvener und Gelsenttrchener , eine
feste Tendenz einstellen . Elektrische Werte lagen heut : stiller,
nur Schuckert und Siemens konnten ihre Steigerung fortschen.
Amerikaner niedriger . Bon Bahnen , bröckelten Warschau-
Wiencr ab . Jndustriewerte fest. Einheimische Staatswerte
lagen gebessert , ebenso fremde . Geld über Ultimo auf kurze

>Termine 6 Proz . und darüber . Pnvaünskont 314 Proz.

Schiffs-Nachrichten.
österreichischer Lloyd . Vertretung : Internationales Verkehrs-

bureau E . Born . Kaiser -Friedrichplatz 3. F 8J6
Die nächsten Abfahrten von Post - und Passagierdampfern

stnden statt : Nach Venedig : 1. 4 ., 4 . 4 . Dampfer „Metcovich" .
Nach Dalmatien : 1. 4. Eillinie Triest -Cattaro (A ) Dampfer
„Graf Wurmbrand ". 3. 4. Linie Triest -Spizza (A ) Dampfer
„Brioni " . 4 . 4 . Eillinie Triest -Cattaro (A ) Darnpfer „Graf
Wurmbrand ". 5. 4. Dalmatinisch -albanesische Linie Dampfer
„Adelsberg " . (A berührt : Pola , Lussinpiccolo . Zara , Spaktto.
Lesina , Grabosa , Castelnuovo und Cattaro . 8 berührt : Pola,
Lussinpiccolo . Zara , Spalato . Makarska , Curzola , Gravosa urü>
Cattaro .) Nach der Levante und dem Mittelmeer : 1. 4. Linie
Triest -Syrien Dampfer „Maria Teresa " . 2 . 4. Griech .-ories-
talische Linie (A ) Dampfer „Salzburg " . 4 . 4. Eillinie Trieft-
Konstantinopel Dampfer „Palacky ". Nach Ostindien , China,
Japan : 1. 4. Linie Triest -Bombay Dampfer „Koerber " . 12. 4.
Linie Triest -Kalkutta Dampfer „Vindobona ". 16 . 4. Lime
Triest -Bombay Dampfer „Bobemia " . 2b . 4. Lime Triest-
Kalkutta Dampfer „Triefte " . 27 . 4. Linie Triest -Kobe Dampfer
„Persia "._ _ »

Familien- Nnchrichlen.
Standesamt Wiesbaden.

MathauS, Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen von 8 b!S V2IU!)t ; für
Iiylicbunji«» nur SHfiiStanS, Donnerstags und SanlStagSi

Elieschließungeii:
Kaufmann Jakob Wocker in Mainz mit Anna Ceßner in Speyer

Stcrbesälle:
26. März Hüttendirektor a . D . Eberhard Dolden , 66 I . ^
26. „ Lina , T . d. Telegraphenvorarbeiters Alois Milbradt,

27 . ,. Marie Nikolaewna , geb. v. Grekoff , Ehefrau des
Kammerherrn Wirkl . Staatsrats Exzellenz Michael
Alpheraky . bö I.

27. „ Karl . S . d. Schlossers Karl Haag , 9 I.
28. „ Operpostschaffner Wilhelm Conrad , 60 I

Klanvevamt Kiebrich.
Geburten:

7. März dem Kaufmann Adolph Schellenberg e. T.
11. „ dem Maurer Bernhard Schwalbach e. T.
16. „ dem Taglöhner Gustav Menges e. T.
17. „ dem Taglöhner Johann Fink e. T.
18. „ dem Kaufmann Richard Rumpf c. S . _
19. „ dem Rechtsanwalt Reinhard Freundlich e. S.
19. „ dem Taglöhner Philipp Schmitt e . S.
19. „ dem Kaufmann Hubert Schwarz e. T.
19. „ dem Oberkellner Paul Thielemann e. S.

Aufgebote:
Fuhrunternehmer Adolf Beck in Biebrich mit Hermin : Wilheb.

mine Göller in Wallau . ^ ^ .
Maurer ^ Christian Morasch in Biebrich mit Luise KatharlNs

Steinacker daselbst.
Gärtner Georg Karl Schmidt in Biebrich mrt L>usanne List das.
Taglöhner Alexander Dombrowski in Wiesbaden mit Christin«

Schneider daselbst . ^ „
. Kaufmann Jakob Kirchgeßer in Biebrich mrt Theresia Kull -t

mairn in Mainz . , m  .
Kaufmann Wilhelm Heinrich Bäthis in Werlburg mrt March

Luise Becker.
Eheschließnngen-

Gartenarberter Friedrich Wilhelm Stritchr in Biebrich mit
Emilie Luise Groß daselbst . . .

Straßenbahnschasfner Heinrich Wilhelm Klapper rn Brebrrch
mit Wilhelmine Emma Morgenroth in Wiesbadm.

Straßenbahnschaffner Johann Holzheimer _ in Biebrich Mit.
Johannette Philippino Biero -d daselbst.

StcrbcfäNe:
18. März Invalide Andreas Hinter , 58 I.
22. „ Privatier Franz Hammerschmidt , 61 I.

Sianvesamt Kionstavt.
Geburten.

21. März dem Milchhändler Karl Philipp Stiehl e. T ., Ilsens
gard Emilie.

Aufgebote:
Kaufmann Karl Georg Wilhelm Trull zu Berlin mit ^ Anna

Julie Hirsch in Bierstadt.
Sterbefällc.

25. März Elisabeths Wilhelmine Katharine Bierbrauer . geL..
Seulberger , Witwe , 70 I.

25. . Jüdelchen , genannt Jette Ackermann , geb. Kahn,
Witwe , 76 I . _̂ _

GeschäftlicheZ.

Kakaos — Schokoladen — Konfitüren
zu Fabrikpreisen direkt an Private in

Wiesbaden , Langgasse 10 . — Fernsprecher 2449 . F115

Bei HARTLEIBIGKEIT, VERSTOPFUNG
nehmen Sie das altbewährte

HanyadiJäaos
Bitterwasser . Fl

Normaldosis : ein Weinglas voll.

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 22  Seiten
und die Berlagsbeilage „Ter Roman " .

Leitung: W. Schulte Vom Brühl.

Berantwortllcher Redaltcur für Politik ü. Handel: 21. Hegerhorst , Erbenheimer
Höh;: für Feuilleton: W. Schhlte vom Brühl, Sonnenberg; für Wiesbadener
9iact?i " " ’
und
CS. ii . . , . . . _
Drua «»:- der L. Schellenbergfchen Hof-Buchdruckerei in Biieidade».
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! Pfd. Sterling . . A  20 .40
1 Franc, 1 Lire, 1 Peseta, 1 Lei » —.80
1 österr . fl. i. G. » 2.—
I fl. ö. . . 1.70
I österr.-ungar. Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv.-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand. Krone. A  1 .125

T.
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Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. ° Eigener Drahtberieht des Wiesbadener Tagblatts.
. i ' - — ''"""TOTO1 . . . . ■■»— ■ii—. - - . . . . ,g;>aa- . .. . . —.

M

mp-

1 fl holl. A  1 .70
1 alter Gold-Rubel . . . . „ » 3.20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . . » 2.16
1 Peso . . . . . . . . . » 4 .—
1 Dollar . . . . . . . . . > 4 .20
7 fl. süddeutsche Whrg. . . . » 12 .—
lMk . Bko. . > 1.50

2L
Staats -Papiere.

a) Deutsche . fe%
D.-R.-Anl. unk. 1918 &
D. R.-Schatz-Anw. »
D. Reichs-Anleihe »

4. .
31/2
3. .
4. .!Pr. Cons. unk.v .18 e
ft. JPr. Schatz-Anweis. »
3Va!Preuss. Consois »
3. . » * »
4 . . 'Bad. Anleihe 08 *
4. . Bad. A. v. 1901 uk.09 »
Zr/r « Anl. (abg.) s. fl
ZVr » » » A
Zi/2 » Anl . v. 1886 abg. »
3V2 » » » 1892 u. 94»
Zi/2 » > v . 1900 kb. 05 *
3J/2 » A .1902uk.b.l910*
3»/2 » » 1904 » » 1912*
3. . » » » v. 1896 »
4. . Bayr. Abl.-Rente s. fl.
4. . » E.-B.-A.uk. b. OöA
4 . » » » » » » 15»
31/2 » E .-B. u . A. A. »
J. . « E.-B.-Anleihe »
4. . Pfalz . E. B. Priorität «»
3. . Elsass-Lothr . Rente »
4. .;Hamb.St.-A.1900u.09 »

St.-Rente
» St.-A. amrt,1887*
» 91,93,99,04*
» » » » 86,97,02 *

Gr. Hess . 1899 *
1906 »

1908, 1909 *
» (abg.) *

31/2
31/2
31/2
3. .
4. .
4. .
4. .
3V2
31/2
3. . » » » >
3. . Sächsische Rente »
31/2 Waldeck -Pyrin . abg . »
ft. . Württemb. unk. 1915 *
31/2 » v . 1875-80,abg . *
31/2 » » 1881 -83 » >
31/2 * » 1885 u.87» »
31/2 * » 1888 u. 1889 *
31/2 * > 1893 »
31/2 * » 1894 »
Zi/2 » » 1895 »
Zi/2 » »1900 »
Zi/2 » » 1903 -
3. . » » 1896 »

102 .10
100 .25

04 .45
84 .35

102 .50
100 .25

94 .30
84 .20

101 .40
100 .70

94 .30

93 .80
91 .50

100 .
101
IOI.

91 .60
82 .50

31 .80
100 .80

92.

92 .90
83.

101 .
101 .

91 .10
51 .40
80 .40
83 .70

102 .40
102 . 10

94 .80
31 .90
91.
92 .80
91 .90
92 70
93.
91 .60
91 .60
84 .60

b) Ausländische.
1. Europäische.

J. . Belgische Rente Pr. 92 .50
8. . Bern . St.-Anl.v.l895 * 85 .90
Ji/2 Bosn . u. Herzeg . 98 Kr,
i.i/2 * u . Herz.02uk.19l3 * 99 .30
ft. . » ii. Herzegowina » 91 .60
5. . Bulg, Tabak v. 1902A
Z. . Franzos. Rente Fr. 97 .50
1. . Galtz. Land.-A.stfr. Kr. 98 .30
ft. .1 » Propination »6. fl. 96 .50
l°/ioGriech. E.-B. sttr.90 Fr. 52 .60
ia/4i » Mon.-Anl. v. 87 »

» » 87 2500r'
3. . Holland . Anl. v . 96h.fl.
4. . Ital. amort.89,S.3u .4 Le
4. . »Kirchgüt.Obl.abg. »
ZV«cons . stfr. Rte. i . G.
ZV« 1000 O/2ÜCO0 Le
2*1» » » 100-4001) »

■ > Rente i. G. »
3V* Luxemb. Anl. v. 94 Fr.
3*/2 Norw . Anl . v 1894 A
2. . « cv. » v. 1888 »

Öst. Papierrente ö. fl.
4. . » Goldrente ö . fl. G.
4Vs > Silberrente ö. fl.
4. .
4. .
4. .
4. .

» einheiti . Rte.,cv . Kr.
» » ' 1. 5./N .»
» 8tsats-Rente2(M)r»
» » » 20,00t)r»

4Vr Portug. Tab.-Anl. A
4*/2 do . inn.amrt. 8tfr .v 05 *
3. . do . ttnif. 1902S. 1410 »
3- . do . > -> S. Ul  *
3. . do . » S. IIKSpec.) »

*5. . Rum. amort- Rte.v. 03*
4. . » Conv. »
4- . » » v. 1890 »
4. . » » » 1891 »
4. . » inn. Rte. (*/s 89) »
4. . » an 88. Rte. (-/t>89) »
4. . » amort. » v. 1894.//#
ft. . » » » » 1896 -
4. . » » » » 1899 *
4. . » » » » 1905 -
4. . » » » » 1908 *
4. . » » » » 1910 »
4V2iRuss.Staatsanl.stfr.05 »
4. .jdo.Cons .-Anl.v. 1,880»
4. . do . Gold- do. v. 1889»
4 . Jdo . C. E.B. S.Iu.1189*
4. .ido. do . S.III stf.'v.90 *
4. .'do .Gold-A.Em Uv 90»
4. . do. » »Illv .90*
4. . do. » »lVv .90»
4. . do. » * VI v. 94 »
4. .! * St.-R. v. 94a .K. Rbl.
4. . | * » » 1902 stfr. M
3*/i ; » Conv. A. v.98 stfr. »3i/a »Goldanl . » 94 » *
3. .1 » » » 96 * »
31/2 Schwed . v. 80 (abg .) »
31/2! * » 18S0 »
Z>/2 » » 1890 »
3. . » »
3Vi Schweiz. Eidg. unk.

1911 Fr.
41/2 Serb . stfr . Gold Jt
4. J » amort. v. 1895 *
4. .‘Span. v. 1882(abg.) Pes.
S»/2 Türk.-Egypt.-Trb. L
4. . » cons . » v. 1890 A
4. . » (Administr.) 1903*
4. . » (Bagdad) S. 1 »
4. . » con.u.v.l903,06Fr.
4. . » Anl. von 1905 A
4. . * » » 1908 *
4 . Ung . Gold-R. 2025r *

» » 1012,50r»
4 . » Staats-Rente Kr.
3i/a » » lO.OOOr»
tz. . » St.-R.v.1897 stk. »
4. . » Eis. Tor Gold » A

» Grundt!. v.89 »Ö.fl.
» 5Ö00r» n
* 9 50ür » »

51 .30
88 .50

101 .30

101 .50

103 .90
58 .70

98 .40
96,30
92 .70

93 90

65
66 .50
11 .65

92.
95 .70
92 .30

92 .50

92 90
92
92.

- 92.
j 100 .30
1 S 2 .94 .50

97.
93 .75
97 .50
93.
©3 50
94.
97.
93 .20
SP.
86 .40

92,90
93.
95 .20
80 .50

96 .22
91 .60
68 .40

91.
95.
87 .50
86 .70
93 .60
86 .60
86 .60
93 .50
94.
92 .75

91.

93 .50
93 .50
93 .50

II . Aussereuropäische.
5. .jArg.i.G.-A.v. 1887Pes I
5. . » » » abgest.
5. . » 1907 unk. 1912 »
5. . * 190?tgh>ab 1910*
5. . *äuss. E.-B. i . G. 90£
41/2 » innere von 1888 A
4. . » äuss.G.-Anl.1888 L
4»/2 » » » v. 1897
4i/2jChile Gold-Anl. v. 89 .»
4i/aI » » » v. 06 »
6- . |Chin. St.-AnI. v. 1895 L5. J » » v. 1896 «
fti/2| » * v. 1898 »
5. .jdo. St.E. Tient.- Tuk. »
5. . |CubaSt.-A.04stf.i,G . .v4
4i/2!do.stf.i.G.tgb.abl919 *
4. . Egypt. unificierte Fr.
V/ai * privilegierte »

102 .
101 .30
10X .SG
101 .60
100 .40

90 .30

93 .80

101 .90
99.

101 .60
102 .70

69.
102 .20

Zf.
3. . Egypt. garantierte S,
4*/a Japan. Anl. S. II »
4. . do . v. 1905S. 12- 19 A
5. . Mex. am. inn. I-V Pes.
5. . » cons . äuß. 99stf. L
4. . » Goldv . 1904stfr. ,/#
A. . » cons .znn.5060r Pes.

» » 1250r »
5. . Tamaul.(25j.mex.Z.} »
5. . |Sao Paulo v. 08 i. G. L
S. .jdo. E.-B. in Gold M

Tn%.

96 .80
91 .85
97 .90
96.
92.
64 .40

99 .10
100 .20
100 .10

Provinzial - u . Cotnmunal
zf . Obligationen In »/»

4. . Rh einpr. 20,21,31 -34A 100 .80
33/4 do. 22 u. 23 » 96 35
3Vio do. 30 » 95.
31/2 do.10,12-16,19,24-27,29» 91 .70
31/2 do. Ausg . 19uk. 09 * 91 .80
31/2 do. * 28uk.b.l916 * 91 .10
31/3 do. » 18 » 92.
3. . do. » 9, 11 u. 14 » 86
4. . Frkf. a. M. v. 06u. !4 » 101 .
4. . do .l907untlgb.b.l8 * TOI.
4. . do .1908 unkdb.b.18* 101.
31/2 do.Lit. Nu .Q(abg.) * 96 .75
31/2 do. Lit. R (abg.) » 94.
31/2 do. » Sv . 1886 » 94.
Zi/2 do. * T » 1891 * 96 .50
31/2 do. » U »93,99 » 97.
31/2 do. » V » 1896 » 97.
31/2 do. Wv .98u .08 » 04 .40
31/2 do. Str.-B. » 1899 » 92 .80
31/2 do. v. 1901 Abt. I . 92 .80
Zi/2 do. » » A.11,111» 92 .60
3i/2 do. » 1906A. 1,11 » 92 .80
3-/2 do. * 1903 * 92 .90
3-/2 do. v. Bockenheim » 96 .26
31/2'Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. Oluk. b.06»
4. c do. » 07 » » 12»
31/2 do » 1898 »
31/2 do. v. 05 ukb. 1910 * 80 .20
Zi/2 do. * i895 »
4. . Dannstadt v. 07 u. 14 »
4. . » v. 09 u. 16 * 101.
31/2 do. abg. v. 79 »
31/2 do. v. 1838u. 1894 »
Zi/2 do. conv.v. 91 L.H. *
31/2 do. * 1897
3-/2 do. v. 02am.ab07 »
Z-/2 do. v. 05 »abl910»
4. . Giessen v.1907u.1917 * 100 .20
4. . do. 09 u. 1914 » 100 .20
31/2! do . v. 1890 »
3-/2 do. v. 1893 * 01 .50
31/2I do . v.1896 kb .abOl * 92.
31/2 do. »1397 - » 02 » 91 .50
31/2 do. * 03 uk. b. 08 »
31/2 do. * OSuk.b. 1910 * 91 .50
4. . Hanau von 1909u. 20 » 100 .50
4. . Heidelberg von 1901 * 99 .60
4. . do. *.1907u.1913 * 100 .25
31/2I do . » 1804 . 90 .80
Zi/2 do, . 1903 . 92 .50
31/2 do. v.05uk.b.l91l» 90 .50
35/2Cassel (abtr.) » 91 .50
4. . Cöln von 1900 • 100,20
4. . do. » 1906 * 100 .20
4. . do. > 1908 uk. 09» 100 .50
3-/2!Limburg (abg .) »
4. Mainzv.99kb.ab 1904»
4. do. -v. 19Q0uk.b.l9l0»
4. 1 do . R. 1907 uk. 1916 »
Zi/21 do , (abg .)1378u. 83»
3-/2 do. » L. 1. v. 1854»
3-/2: do . von 1886 U. 88»
31/2’ do . (abg .) L.M. v.91*
31/21 do . von 1894 »
31/2: do . » 05uk .b .J915» 91 .40
4. . Mannh. v. 1901 uk. 06 *
4. . do , » 19ö6uk. 11 »
4. . do . » 1907 nk. 12 »
4. . do . 1908 », 1913» 100 .
3-/2 do. » 1888»
31/2 do. » 1895> 90 .60
31/2! do. v. 1898 k. 03*
3»/2 do. « 1904/05 »
41/2 Offenbach von 1877 »
4%; do. » 1379 »
4. . do . v. 1900 k. 1908 »
3>/z; do. v. 1891/92abg. * 90 .50
31/21 do . von 1898 » 90 .50
31/2'do . v. 1902 u. 1908 » 90 .50
31/2'do . v. 1905 u. 1915 » 90 50
4. . Stuttgartv. 1895k.a.05» IOO.
4. . do. » 1906u. 13. 100 .20
31/2 do, , 1902u. 03 . 91 .40
31/2 do. . 1904u. 12 . 91 .40
4. . Trier v. 1901 uk. b. 06 » 99,50
3-/2 do. * 1899 » 94 .30
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 100 .
4. . do . v. 1903uk. 1916 .
4. . do . v. 1903S. IV U.12»
4. . do . 1908, S. I.r. 1937» 100 .70
4. . do . 1908,S.11,u. 1910* 100 . 10
3>/2 do. (abg.) »
Zi/2 do . v. 1837,96,9S,02 » 89 .60
3-/2 do. v. 1903S. 1,11 . 91 .60
4. . Worms v. 1901 u. 07 *
4. . do . 1908 u. 1913 .
4. . do. 1909 uk. 1914.
3-/2 do. . 1887/89 . 91 .50
3-/2 do. , 1896k.1901. 91 .50
Zi/2 do. . 1903k.1914. 91.1-/2 do. « 1905u. 1910.

3-/2:Amsterdam h. fl. 93 .25
41/2 Buk . v. 1888(conv .) A 99 .30
41/2 do. » 1895 4050r . 68 .70
41/2 do. - 1898 »
4. . Christiania von 1894 » 99 .80
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 »
3-/2 do. von 1886 » 00 .70
3. . do . » 1895 > 31.
4. . Lissabon » 1886 A 79 .70

Moskau Ser. 30-33 Rbl.
3ö|io|Neapel st. gar. Lire 100 .60
4. . Stockholm v. 1880 A 98.
5. . Wien Com. (Gold) » 103 .25
5. . do . - (Pap.) ö. fl. 99 .50
4. . do . v. 1S9SU. 08 Kr. 95 .90
4. . do. Invest. Anl. A
3-/2 Zürich von 1889 Fr. 94 .70
6. . St. Buen.-Air. 1892 Pe. 103 .30
5. .jdo. 1907 i. G. (4U9) A 100 .40
4|/2ido. v. 88 i. G. £ 98.

Div. VolSbez «. Bank -Aktien.
Vor!. Uzt . In v*
61/2
SV«
3..

30»/
13. .
71/2
6. -
3V2
9. .
6»/*
6. .
6 . .
6. .
6*3

121/2
8i/a
5. .

6V*;A. Elsäss . Bankges
6 /2 Badische Bank R.
3. . B. Lind . U.S. A-D. Ji
— ! » f, Handel u.Ind.»
4. . ) » Bod.-C.-A., W. »
go5 j y Handelsbanks .ft.

13. .] .* Hyp. u.Wechs. »
6*/2!Banner Bank V. »
6. . |Berg- u. Metall-Bk,..#
,8'/2 Berg .-Mark. Bank »
9. . BerL Handelsg . »
6i/a! » Hyp .-B. L.A. B»
6. . Breslauer D.-Bk. »
6. »Comnt . u. Disc.-B. *
6 '/t  Darmstädter Bk. s.f!..
61/2 do . M. 1000 A

12»/2 Deutsche B. S. I-X »
8. . ; » Asiat . B.Taels
5V2i » Eff. u. W. Thl. :

'127 .40
133 .10
203.

70.
124 .50
101 .50
284 .75
134 .50
124 .25
162 .80
174 .75
2 27 .50
109 40
117 .25
131 .75
130 .50
265 .85
145.
115 .50

Vorl,
7. .
9. .
6. .
y»/2
81/2
8 . c
9 . . !
91/2
8. !
8. .
5»/<j
6. .!
61/aj

11. . 1
581«;
61/2!

10. .1
5. .
9. .
8. .
53/4
583j
7. . 1
9. .
7. .
7. .
6. .
8. .
5V2
7-/2
7.

5.
7.

. Ltzt.
7. .
9. .
6..

10. .
81/2

Deutsch. Hyp.-B.Thl.
» Überseebank »
» Ver.-Bank A

Diskonto-Ges. *
Dresdener Bank

W2'Eisenbahn-R.-Bk. *
9 . Frankfurter Bank •
91/2 do . H .-Bk. »
8. . do . Hyp .C.-V. »

;'9. . GothaerG.-C.-B.Thl.
Mitteid.Bdkr., Gr. Jt

6V2] do . Cr .-Bank »
7. - Natlbk. f. Dtschl. »

Nürnb.Vereinsbk. »
Oest.-Ungar. Bk. Kr.
Oest. Länderb. »
do. Cred.-A. ö . fl.

Pfalz. Bank Jt
do. Hypot .-Bk. »

Preuss . ß.-C.-ß . Thl.
do . Hyp.-A.-B. A

Reichsbank »
Rhein. Credit.-B. »
do. Hypot.-Bk. »

Rh.-Westf.Disc.-O.»
Schaaffh. Bankver. »
Südd. Bk.. Mannh. »
do . Bodenkr.-B. »

11.
6*3
7. .

10 ..
5. .
9. .
8. .
6. .
6"
7. .
9. .
7. .
7'/2
6. .
8. .

71/2
7. .

6..
7. .

Schwärzt». Hyp.-B. »
Wiener Bank-V. »
Württbg.Bankanst. »

do. Landesbank »
do. Notenb . s, A
do. Vereinsbk. kl.

In %.
146 .40
17 5.
127 .50
193 65
160 .35
170.
202 .50
210 .50
165 .50
175 . 10
100 .
121 .25
128 .50
238 .50
138.
136.
212 .35
105.
197 .26
165.
124 .80
141 .60
138 .90
204 .30
129 .50
142 .50
118 .70
176 50
115 .50
141 .25
147 .90

116 .40
148 .75

r,, ., Nicht vollbezahlte
Vorl.Ltzt. Bank -Aktien. I11 %

.JBanque Ottomane Fr. 140 .50

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid. Kclonial -Ges.Vorl.Itzt. In °/c

n . . 10. . Otaviminen Fr. i137 .80
Ostafr. Eisenb.-Ges.

(Bert.) Ant. gar. A  203.
5.. 7/ « Southwest Afr.C. . 152

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehrnungen.

Voll . Ltzt. fn IM»
18.. 12. Aluni.Neuh.(50%)Fr. 266 .75
10 .. 10 .. Aschffbg.Buntpap. f̂t 190.
8. - 8. . » Masch.-Pap. » 142 .80

10'/» 10-' Bad. Zckf. Waglr fl. 186 .20
5.. 3. BaugSüdd.I.60%E. A 88.

15.. 15. - Meist.Faber Nbg . » 297 .60
0 . . 9 . . Brauerei Dinding » 189 .35
8. - y. . * Duisburger » 2 20.
6. . 6. . » Eichbaum > ns.

12 .. 12 * Eiche, Kiel » 193 .
7. . 7. . »HenningerFrkf.» 138 .75
7. . 7. - » » Pr.-Akt » 139.
Y. . 9. . »HerkulesCasuel* 172.
I . . 3. . . Hofhr. Nicol. 81 .50
6. . 6. . » Kempff »
3.. 0. . » Löwenbr. Sin. - 60.
9. . 9. . * Mainzer A.-B . * 209.
8. . 8. . * Mannh. Act. > 138.
9. . 9. . > Nürnberg » 178 .50
s . . 5. . »parkbrauereien» 96,
6. . 6. . >. Retteninayer > 114,
6. . 0. . >Rhein.(M.)Vz. » 36 .20
0. . 0. . Stamm-A. •
0. 8. . » Schöfferliof » 99.
5. . 5. . » Sonne, Speier. » 84 .50

10. . 10. . ; Stern, Oberrad> 197.
2. . 3. . z Storch. Speie»- » 73.

14. . 14. . Tücher » 254.
6-/2 61/2 Union (Trier'- » 111.
4. . 3. . Werger » 72.

Worms,Oertge»6. . 8. . rfrönzef. Sclilenk > 139 50
12. . 10.. Ccm. Heidelb . > 164 .80
12. . 8. . » F. Karlst ' * 135 .50
9. . 6. . » Lothr. Metz » 129 .90

-8. . 8. . Cham. u.Th.-W.A. » 153.
vn  6 '/2 Chem.A.-C. Guano-» 117 .50

22. . 24. . * Bad. A. u.Sodaf » 500 60
0. . 0. . * Blei,Silb.Braub. » 134.

33. . 36. . »D.Gold-,Sl. Sch.r 648 .75
12. . 12. . - Fahr Goldbg . »■ 212.
14. . 14. . > » Grlesh . EI. > 27 5.75
27. . 27. . * Farbw. Höchst » 523,50
0. . 0. . » Mühlheim * 69 .30

20. . 20. . j- Fabr.jV.Mannh.» 330.
7. . !2. . a Weiler-ter-Meer» 283,

32. . 32... » Werke Albert » SOI.
10. . 11. . » Holzverkohlgs . * 294.
10, . 10. . t Ult.-Fahr. Ver. v 389 .20
I2Va 12-/2 EL Accum. Berlin » £4 « .
«>/i 10. . - Deut. Uebersec » 193 .35

13. . 14. . 1 Ges -Alle -Befl . < 273 .50
18. . 18. . » Bergm.-Werke * 238.
4. . 4. . »W.Homb.v.d ii . •>
6. . 5 - . 1 ahmeyer 118
7. . 7. . Licht u. Kraft » 138 .50

10. . 10. . » Lief .-Ges.,Berl. » 195.
6. . 7. . » Schlickert » 169 .75

12. . 12. . » Sicm.u, Mals > 245 .50
6. . 6-/2 > Siemens, Bctr » 131.
7. . 7. . » Tei.-G. Dtsch.A. » 125 .30
8. . L. . Feinmechanik (J.) » 157.

10. - 11. . Füzfabrik Fulda » IBS.
10.. 10. . Gasges .Frankfurt » 214.
9. . 9. . Gummif.Berl.-Frkt » 145.

7. . Hcddcrnh. Kupf. > 125 .50
o. . 0. . Oelsk. Gdfist. SB.
9- . 10. . Kalk Rh. Westf. , 194.
10. . 8. . Kunstseidef., Frkf. » 126 .50
12. - n . . l.ederf. N. Sp. » SCO.
7-/2 7-/2 » Rothe, Kreuzn. » 111 .80

10. . 10. . Ludwigsh. W.-M -> 164 .80
25. . 30. . Masels. A., Kley er > 573 .90
0. . 4. . » Armut. Hilpert» 98 .25

12. . 12. . » Badenia, Wh. » 217 90
23. . 28. . » Bielefeld D., * 478.
7. . 7. . » Faberu . Sdil . » 148 .50
5. . 7-/2 » Gasm. Deutz * 143 .75

14. . 16. . ' » Gritzu., Dur!. » 272 .40
14». 10. . » Karlsruher * 184 .50
12-/2 121/2 » Mannesm.-R. » 220.
1K. . 24. . ->Mocnus » 392.
3. . 4. . » Mot. Oberurs. » 110.

12. . 12. . »Schu.Frankenth.» 26S.
25. . 16. . » Witten. St. » 266

4.  . Mehl- u. Br. Haus. » 113.
10». 11. . MetallGeb.Bing-,N.* 201 .80
8. . g1/2'Ol fab. Ver. D. 161.
0. . 2Vs Piz . Stg. Wessel » 39 .50

10. . 10. . Pressli.,Spirit, abg.»
8. . 3.. Pulvert., Pf., St.!. » 136,50

10. . 10. . Scliuhf. Vr. Frank. » 162 .50
9. . 11. . Schuhst. V. Fulda » 157 .50
7. . 7. . do . Frankf., Herz » 119.
7. . 7-/2 Seiliud. (Wolff) 141.

26. . 15. . GJasind. Siemen. - 254
71/2
8. .

71/JSpinn . Ine ., Bes
« i - Westd. lute

131 .75
134

5. . 4. . D. Verlags-Aus; *> 145.
12 .. 17. . Waggon Fuchs » 186
25. . ,5  jZeust -1r . Waldn .k 263,

Div Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt. In V»
12. .112. .!Boch. Bb. O. S,  235.
6. J 5. . Buderus Eisenw » 120 .70

10. . 1 6. . !Conc. Bergb.-G. » i —

Vorl. Ltzt.
10. . !N.
8..

3.
10 ..

Deutsch-L.uxemh. >
Esch weil er Bergw. >
Friedrichsh. Brgb. *
Gelsenkirchen

In %.
200 .24
186 .50
142 .80
208 .50

8.. 7. . Harpen er Bergb. » 187 .45
10. . 8=. üibernia Bergw. » 220 .50
10. . 9. . Kaliw, Aschers!. » 166 .50
10.. 10 .. do. Westereg . » 215 .25
4-/2 4-/2 do. do. P.-A. * 104 .50
5i/2 6. . Massener Bergbau» 29,50
11/2 0. . Oberschi. Eis.-In. * 90 .25
9. . 15. . Phönix Bergbau * 253 .50

12 .. 12 .. Riebeck. Montan » 211 .
4,. 4. . V.Kön.-u.L.-H Thlr. 175 .25

20 .. 18. . Östr. Alp. M. ö . fl 161 .50

Kuxe.
(ohne Zinsbcr.) per St. in A
—| —iOew.RosslebenA 114.850
Aktien v. Transport-Anstalt
Divid. a) Deutsche.

Vor!. Ltzt. In|V»s. . 8.. Lübeck-Buchen A
5»/2 6. . Allg. D. Kleinb. * 185 .708. . 8. . do. Lok.-u.Str.-B.» 161 .908'/i 8-/2 Berlinergr. Str.-B. » 193 .50
«>/2 4-/2 Lass. gr. Str.-B. »*>/j 6'h Danzig El. Str.-B. > 131 .75
5. . 5*/a ö.F.is.-Betr.-Ges. » 112 .75
4V« fi. . Schant.E.-B.--Akt. * 135.
51/2 6.. Südd. Eisenb.-Ges. * 168 .406.. 8. . Hamb.-Am. Pack. * 144 .500. . 0, . Nordd. Lloyd » 103 .56

b) Ausländische.
6.. V. Ar.u.Cs.P.ö.fl. US.

5. . 5. . do . St.-A. >
1781,1713/J1Buschtehr. Lit. A. » 158 .3610%10-/2 do. Lit. ß. . 19,50
i‘’;w111|ao Czakath-Agram » 23 105.. 5. . do . Pr.-Ä.(i.G.) » 103.
5. . 5. . Fünfkirchen-Barcs» 159 .75
63/5 63/5 Öst.-Ung . St.-B. Fr. 160.
0.. 0. . do. Sb. (Lomb.) » 20 .15
4. . 4. . Prag-Dux Pr.-A.ö. fl.
5. . 5. . do. St.-Act. » 97 .400. . V« RaabÖd.-Ebenfurt» 27 50
5. . 5. . Stuhlvv. R. Orz. » 109 .75
7. . 6Vs Gotthard bahn Fr, 128 50
5. . 61/2 Orient»E.-B.-Betr G —
6. . 6. . Baitim. u. Ohio Doll. 104 .50
<>. . 6.. Penhsylv . R. R. 124.
6.. 5. . Auatol. Eis.-B. J 119 .20
4% 5Vs Prince Henri Tr 144.

10.. 10.. Grazer Tramwav bi  1 192 .75

Pr.-Obiigat. v. Transp.-Anst,
Zf. a) Deutsche. In %

3. .[Allg. D. Kleinb. «bg . A 97 .60
4. -lAllg. _oc.- u.8tr.-B v.98 » 101 .50
4-/2 Bad. A.-G. f. Schiff. » 101 .60

Kasseler Strassenbahn »
4>/s'D. E -B.-Betr.-O. 5. 1! • 101 .50
4. , D Eisenb.-G. Serie I » 95.
4V2 do. (Ff.! S. 11u. IV . 102 .
4. . do Serie I u. 111 » 99 .60
4-/2 Nordd . Lloyd uk. b . 06 »
4Val do. 08 uk. 1913 * 101 .80
4. . do . v. 02 » » 07 »
3V2jSüdd . Eisenbahn » 09 .30

b) Ausländisch «.

4. . Böhm. Nord stk. !. G. A
4. . do . Wstb. stfr.i.S. ö. fl.
4. . do . do. * in G. A
4. . do. do , von 1895 Kr.
4. . Donau-Dampf.82stf.G. .#
4. . do . do . 86 » i .G »
4. . Elisabethb . stpfL i. G . »
4. . do . stfr . in Gold »
4. . Fr . Jos .-B. in Silb. ö. fl.
5. . Fünfkirch .-Barcs stf .S. *
4. . Oai . K. L. B. 90slf . i. S. *
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch. O. 89 stf . i. S. ö. fl*
4. . do . v. 89 * i. G . A
4. . do v. 91 » i. G . »
4. . Lemb .Czrn .J .stpfl .S. ö. fl,
4. . do . do . stfr . i. S. »
4. jMähr . Orb . von 95 Kr.
4. .! do . Schics . Centr . »
4. .löst , l .okb . stf. i. G . A
4. ;i do . do . stfr . i. G. »
5. j do . Nwb . sf i. G,v . 74 »
31/2] do . do . conv . v. 74 »
zr/z! do. do. v. lWZI-it. C. »
5. .! do Lit . A. stf. i. 3 . ö. fl. !
31/2] do . conv L. A. Kr. |
31/2 do do . V. 1903L. A. * I
5. .1 do do . L.B. stfr .S.Ö. h . ;
31/2 do . do . conv . L.B. Kr. j
31/j do . do . V.19Ö3L.B. » I
5, . do . Süd (lsmb.)sf. i.G . A  j
i. . do do. » |
26/nj do . do . Fr.
2»/io do . E. v. 1871 i. G. *
5. . do . Sisb .73/74 ek.i.G . A
5. .1 do Br. -R. 72 sf. i .O .Thl.
4. . do . Stsb. v.83stf. i.G. A
3. . ]do. I.-VHI. Etn.stf.ö . Fr,
3. . | do. IX. Em. stf. i. G. »
3. •] do . v. 1885 stf. i. G. »
3. . do . (Eg. N .) stk. i. G. »
3. .! do . v. 1895 stf. i. G. A
4. .Ipilsen -'Priesen sf , j.S. ö. ft.
3. . 'Prag-Dux 1896$tfr. i. G. »
3. .;R. Öd. Eb. stf. L G. >3. -i do . v. 91 stf. i. O* »
3. .j do. v. 97 stf. i. G. »
4. Reichcnb.-Pard.sf.S. ö.fl.
4. . Rudolfb. stf. i. S. »
4. . do . Salzkg. stf. i. G. A
5. . Ung .-Gal. stf, i . S. ö. fl.
4. . !Vorarlberg  stf . i. ß. >
■24/jo ltal . stg. FTÖ. S.Ä-E. Le
4. .] do. Mittehn. stf. i.G. »
24/joLivornoLit.C,Du . D/2 »
4. . Sardin.Sec. stf. g . Iu.II Le
4. . Sicilian. v. 89 stf. i. G. *
2*/ioSüd.-Ital. S. A.-H. *
4. . Toscanische Central »
5. . Westsizilian. v. 79 Fr.
5. . do v 1380 Le
Zi/2 Gotthardbahn Fr.
3*/2 Jura -Simplon v. 94 gar . »
4. . Schweiz-Centr. v. '680 »
43/2-Iwaug .-Dombr . stf . g . A
4. . Kursk.-Kiew.stfr.gar »
4 do. Chark. 89 « » »
4. dMosk.-lar.-A .97 stf. g . »
4'/2 Mosk Kasan E.-B. 1909 »
4 .! do . uk 1915 stfr . G. »
4. .[ d- Wind . Rb.v. 97 »
4 . d do v. 98 stfr. »
4‘-2j dv . Wo », ah 1910stfr. »4'/2i do . do . Serie II *
4. .] do do. v . 95 stf. g. »
3. .!<ir . Russ. E.-B.-G . stk. »
4. .IRuss. Sdo. v. 97 stf. g . *
4. .j do . Südwest stfr. g . »
4. .jRyäsan-Uralsk stf, g . »
4. .] do . do . v. 97 stfr . »
i. .! Warsch .-Wien stfr.gar. »
4. ,1 do . do . S IX stfr . »
4. .1 io.  S . X uk. 1911 » 93.

98 .30
96 .50
95.
95.

97 .75
95.

88 .50
93 .50
94 .80
94 .20
96 .60
96 .60

85 .40
187 .80

03 .40
86 .

1 -
03.
86 .30
86 .20
99 10
80 .40
56 .20

97 .30
97 .2S
80 .90

76 .60
4 » 7 5
77 .60
76 .90
76.
67 .90

94.
SS.

104 .20

”72760
74 .40
74 60

72 .10
115 .50

92 DO
102 .

9 *7.10
*>0 .150
90 .20
00 .
97 .70
90 .20

>90 .2090
97 .90
97 .90
80.

90.
50 .20

90 .10

Zf.
4. Warsch.-W.S. Xluk . ll
4. .]Wladikawkas stfr. g. *
4. .! do. v. 1898uk. 09>

In %.

5. .(AnatollscKe i. ö.41/2!Port . E.-B. v. 89L Rg »
3. JSaloniki-Monastir •
5. . iTehuantepec rckz. 1914-

90 .10
100 .20

93.
67 .10

Pfandbr . u. Schuldverschr
v. liypotheken -Banken*Zf.

31/2
31/2
4.
31/2
4.
4.
Zi/2
Zi/2
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
4.
4.
4.
31/2
4,
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3V2
3»/2
31/2
3i/2
4.
4.
4.
4.
4.
ZV«
Zi/2
4.
4.
4.
4.
4.
Zi/r
3-/2
Z>/2
Zi/2
4.

4.
4.
4.
4.
4.
4.
ZV«
Zi/2
Zi/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3>/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
31/2
4. .
1. .
Zi/2
4. .
ZI/2
41/2
4. .

4. .
4. .
4.

Allg. R.-A., Stuttg.
ßay.Ver-B. München -

do. H.-B. S.6uk.l9 !2 »
do. do . Ser. 1 u. 15 »
do. Hyp .- u.W.-Bk. »
do. do. (unvcrl.) »
do. do. >
do. do. (unverl.) *
do. Bd.-C.-A.,Wzbg . »
do. do. 8. 9 u. 10 »
do. do. 5 . 11,12,14 »
do. do. 8 . 22. 23 »
do. do. S.l , 3-6, 20, 21»
do. do. kdb. ab 07 »

Nürnb.V -B.,S.13,20,21 »
do. S. 22, unk. 1912*
do. S. 29-32, unk.18 *
do. *

Berl. Hypb. abg. 8O0/0 »
* do. 5 80 % »

D. Gr.-Cr. Gotha S. 6 »
do. Ser. 7 »
do. » 9 u. 9a »
do. S.10,10a uk.1913 »
do. 8 .12,12a » 1914 .
do. 8. 13 unk. 1915 »
do. 8. 14 » 1910 »
do. 8 . 16 » 1919 »
do. 8er. 3 u. 4 »
do. » 5 »
do. » 8, unk. 1905»
do. * Ii , » 1913»

D. Hyp.-B. Berlins . 10 -
do. S. 14, uk. b. 1914»
do. S.15u. I6. uk. 17»
do. 5 l8u.19utlgb.19*
do, S. 20u. 21 uk. 20 >
do. 13u. 13a uk. 13 »
do. kündb. ab 1905 »

Frkf. Hyp . B. Ser. H »
do . do. S. 20uk. 1915»
do do. Ser. 21 uk 20 *
do. do. S. löu . i7 »
do do. 8 . 13 kdb. 05 »
do. do. Ser. 12, 13 *
do . do. 8.15,kb.1905 *
do. do. Ser 19 »
do. K -Ob.8. 1 k 1910»
do. Hyp .-Kr.-V .S. 15-19

21-27, 31. 34-42 tilgb. »
do. do. 8.43 nk. 1913»
do . do. S. 46, kdb.OS»
do. do. S. 47 uk.1915*
do , do . 8 .48uk .1917»
do. do. S. 49uk.l919 »
do. do. S. 50uk.l920 *
do. do. S. 44 nk.1913*
do. do. S.28-30 u. 32 *
do. do. S. 45, tilgb. »

Hambg. H. B. S. 141-400»
do. S. 401-470 » 1913 *
do. 471 510 -> 1916 »
do. 541/610 uk. 1918 »
do. S. 1-190, 301-10»
do. 3U -35Öuk.l913 »

Mein. Hyp .-B. 8.2,6 u.7 »
do. do. S. 8 uk. J911 »
do. do. S. 9 * 1914 »
do. do. 8. 11» 1916 »
do. do. S. 12 » 1917 >
do *do. S. 13> 1918 »
do do. S. 14 » 1919 »
do . do. kb. ab05 u 07 »
do Ser. 10 »

M. B.-C.-Hyp. (Or.) 2-4»
do. Ser. 6 uk . 15 »
do . unk. b. 1906 »

Pfälz. Hyp .-B. uk. 1917 »
Pr.B.-Cr.-Act.-B.Ser. 4 »
do. do. S. 17«.18 ab 10»
do. do. S. 21 uk. 1913 »
do. do. S. 22 uk. 1915 »
do. do. S. 74 uk. 1916 »
do. do. 8. 25 uk. 1918

In 0/0.
n ! 92 40

92 .60
100 .40

32,
100 40
100 .20

94 .80
92 .70
94 .00
94 .80
94 .80
94 .80
87 .10
87 .10

100 .
100

4. . do do. S. 26 > 1919 >
4. . do. do. S. 27 » 1920
3-3/1do. do. 8 .20 » 1913
3V« do. do. S. 23 * 1915
3-/2 do do. S. 3, 7. 8. 9
4. . Pr. Centt.-B.~C.-B. v. 90
4. . do. do. v. 1899 u. T!
4. . do. do v. 1903 uk. 12

do. do. v. 1906 > 16
4. . do do. v. 1907 » 17

do. do. v. 1909 » 19
4. . do. do v. 1910 » 20
3-/2 do do. v. 1886
Z>/2do. do v. 1839
3-/2 do do. v . 1894
3-/2 do do. v. 1896kb. 06
3-/2 do do v. 1904 uk.13
4. . do do Com.01 kd.10
4. . do, do. do . 08uk, 17
3>/2 do. do do. v. 1887
3>/! do. do. do . 96 uk. Of>»
3'/2ldo. do. do. 06 » 16 »
3Viodo. Hyp.-Act -Bank
28/»odo. do. do.
4>/2do . do. Sr. 125] auf ,
4. do . do . j80% j
3‘/z do, do. ;abg. |
4 do do. v. 04uK.  13
4. . do. do . v.05 * 14
4. . do . do . v. 07 uk 17
4. . do. do. v. OQuk. 19
4. . do . Kom. v. 08 uk. 18
4. . do. do . v. 09 uk. 19
4. . do.Hyp -V.-G.(Ant.Ctf)
31/2 do do . do.
4.
4.
4. ,
4.
4. ,
4. .
4. . do. do. E. 30U.31* » 20*

do. E. 23 » » 12 *
do. E. 26 » » 14.
do. E. 17». 18kdb. .*

_ do. E. 24uk. b. 1.2»
7?do. Kleinb.E. t kb ab04 »

372 do. Kom .8  3uk . b. 12 »
4. . do. Landsch.Central ,
4. . Rhein. Hyp .-B-kb.ab02 »
4.
4.
4. ..
4.
31/2
3-/2

91 .70
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60

102 .10
99 .70

100 .40
101 .30

90 .30
90 .30
90 .30
99.
99 .40
99 .60
99 .70

101 .
92 .10
91.
99 .60

100 .20
98 .90
99 .70
99 .80
93 .40
01 .50
91 .50
92 .50
99 .80
99 .40
99 .80
99 .50

IOOIO
100 .20
100 .70
100 .50

98 .90
92 .50
99 .50
09.
99 .50

100 .
100 .50

9050
99 .10
99 .10
09 .10
99 .40
99 .50
99 .80

300 .20
90 .80
90 .70
99 .25

100 .50
92.
99
91 70

114 .30
90 80
99 .25
99 .30
99 .70
99 .70
99 .80

100 .50
93 .20
91 .80
90 .30
99 .00
©2.60
99 .80
9070
99 .80

100 .20
100 .50

90 .40
90 .36
93 60
90 40
90 .40

101 .10
00 .30
90 40
92 .20
92 .50
87 30

— , . 97 .70
80% ! * I 06 .90

00 .
] 99 .30; 99 .30

99 .50
100 .25
100 .80
101 .30

99.
94 .30

do. Pfbr.-Bk.E. 18u. 19 - 99.
do do. I:. 22 uk. b. 12 » 99 30
do do. E. 2’S 14v 99 .50
do do, E. 27 15 r 99 .30
do. do. E. 28 17 » IOC.
do. do. E. 29 » » 19 100 .10

3% do.
33/4 do.
Zi/2 do.
3'/?do.

100 .75
93 .10
93 .50
93 .30
01 .10
94 .80
90 .60

103.
99 .50
99 .50

Rh.-Westf.B.-C.S. 3,5 A
do. S. 7u . a 8 u. 8a »
do. » 9u . 79auk. l2 »
do. * 10 uk. 1915 »
do. * 31 » 1918 *
do. » 12 » 1920 »
do. » 2, 4 u. 6 »

Südd. B-C.31/32,34,43 »
do. bis in kl, S. 52 »

W. B.-C. H.,Cöln S. 7 *
do . do. S. 8 »
do, do. S. 4 »
do. do. S. 9 »

\Vüitt. H.-B. Em. b.92 *
do. do. »

In %.
99.
09.
99 .30
99 40

lOO .&ft

i 90 .40
10 ©.

91 .90

99 .70
90 .80
91 .70
99 .60
94 .40

4. . Ld. Hess .-H.-B. S. 12-13
16, uk. 1913 A

4. . do. S.14-15u.l7uk . 1914»
4. . do. S 18-20 uk. 19!6 »
3-/2 do. Serie 1, 2 6-8 »
3-/2 do. » 3—5, ver!. »
31/2'do.
4. Jdo.
4. Jdo.
4. Jdo.

3-/2 do
4
4

9—11uk. 1915
Com. Ser. 5—6 »
do. Serie 7—Q »
do. > 10- 12 *
do » 1—3 »

5er.4verl . uk. 1915 »
. L.-K(Cass.) S.22uk.l914»
.) do . » S.2 ) * 1916»

S. 21 » 1917»

Staatlich od. provinzial-garant.
100 .70

92 .70
101 .40
101 .40

91 .80
91 .40
91 .7©

100 .70
100 .50
101 .40

91 .80
91 .80

101 .
101 .50

95.
101 .60

99.
94 .30
94 .30
94 50
94 50
94 .50
89

31/2I do.
Nass.L.-B. L.V.u.W. 15*
do. do. Lit. U »

do. Lit. J »
do. F. G, H,K,L »
do. M, N, P. Q »
do. Lit. R, 8, »
do. Lit. T »
do. Lit. O. »

do.
do.

31/2 do.
p/ 2! do.
31/2] do.
3. J do.

z Atneräk . Eisenb.-Bonds.
4. . Centr. Pacif. I Rcf.
3-/2! do.
5. . Chic. Milw. St. P., D
4* .! do. do . do . j4*. North . Pac. Prior Lien
3* .i do. do . Gen. Lien : —
5*. San Fr. u. Nrth. P. I M. ! 102 80
4*. South. Pac. S. B. I M. 1 94 .80

Ji ! 05.
» 90 .60

106 .30
80 .50
09 .90

P.

Diverse Obligationen.
Zf.

Aschaffb.Buntp.Hyp .-Ä
Bank für industr. U. »
Brauerei Biuding H. »

do. Frkf. Essigh . »
do. Nicolay Han. *
do. Mainzer Br. »
do. Rhein. (Alteb.) »
do. do. (Mainz) »
do. Storch Speyer *
do. Werger »
do. Oertge Worms »

BrüxerKohlenbgb. H.»
Buderus Eisenwerk »
iCementw. Heidelbg . »

41/2 Bad . AniL- u. Sodaf . »
41/2 Blei - u. Silb .-H., Brb . »

Fahr. Griesheim El. *
Farbwerke Höchst »
Chem. Ind. Mannh. »
do. Kalle &Co. H. »

Concord. Bergb., FI. »
Dortmunder Union »
Esb.-B. Frankf a. M. *

do. do. »
Eisetib.-Renteii-Bk. *

do. do. *
EL Accumulat., Boese»
do. Allg . Ges., S. 4 »

do. Serie I-IV »
EI.Dtsch. Ueberseeg . »
do. Ges. Lahmeyer »
do. do. do. »

FrankfurterHofHypt . »
472 Gelsenkirch .Ousstahl »
4. . HarpenerBergb.-Hyp.*
41/2 Hotel Nassau , Wiesb .»
P/2 Seihndust. Wolff Hyp.»
4-/2 Zellst .Waldhbf Mannh.

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4i/2
472
41/2
4. .
4. .
5. .
4
4.

In 0«
95 .80
98.
99.
82 .50
91.

102 .50
98 .30
72.

102 .
95.
92.

101 .50
99.

100 . 20
102 SO
IOO 30
105.
101 .70
100 .50

07 .50

102.

102 .
100 .
103.

99.
104 .60
104 .50

101 .60
99 .90

99 .90
102 .
104 .80
103 20

Zf. Verzins !. Lose. ln %
4. .jBadische Prämien Thlr. 170.
3. .|Belg.Cr.-Com. v. 68 Fr.
5. JDonau-Regulierung ö . fl.
3'/! Goth. Pr.-Pfdbr. 1. Thlr.
3-/2 do . do . H. * 118.
3. . IHamburger von 1866 * 119.
3. .Holl . Kom. v. 1871 h.fl. 108 .70
3V2iKö!n-Mindener Thlr. 136 .7?
3*/2 Lübecker von 1863 »
21/2!Lüttich er von 1853 Fr.
3. JMadrider, abgest . *
4. .;Meining . Pr.-Pfdbr.Thlr. 137 .25
4. . Oesterreich, v. 1860 ö. fl. 173.
3. . Oldenburger Thlr.
5. . iRuss. v. 1864a. Kr. Rbl.
5. J do . v. 1866a. Kr. »
2V2iStuhlweissb .-R.-Gr . ö fl. —

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Ms.
-- Augsburger fl. 7
— Braunschweiger Thlr. 20
— Finläiidisch. Thlr. 10
— Mailänder Le 45
—{Meininger s. fl. 7
— Oesteir . v. 1864 ö . fl. 100
—| do. Cr. v. 58 ö . fl. 100
—iPappenheim Gräfl.s . fl. 7
v- Salm-Reiff.G. ö.fl. 40CM.
—{Türkische Fr. 400
—;Ung . Staats!, ö . fl. 100
— Venctianer Le 30

33 .7 h
207 .40

38 .60
541.
460.

180 .20
389.

Geldsorten.
Engl. Sovcrcig . p. St.
20 Francs-St. »
Oestcrr. fl. 8 St . »
do. Kr 20 St. *

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganzf. Scheideg . »
Hochhalt. Silber »
AmerikamscheNoten
(Doli.5-- 1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl . Noten p. 100 fi.

Geld.
26 .46
16 .19
16 .16
16 .90

4 .19
216.

2790

72.

4 .80

4 .19i/a
80 .75
20 .44
80 .95

169 .35 169 .25
3Ü.90

Brief. 1
20 44
16 .23
16 .20;
17.

2800
28 .04
74.

80 .85
20 .46
81 .05

do. » » 1912 » ! 99,70 Oest.-U. N. p. lOOKr. 35 .15 85.
do. > » 1917 *J 99-90 Russ.Not .Gr.p.loOR.
do. * » 1919 » 100 .10 do. (1 u.3R.) p,100R.
do. » 90. Schweiz. N. 0 ,100 Ir. 80 .95 80 .80
do. » » 1914 » so. * Kapital und Zinsen 111 Gold.

Reich sb ank-Diskont 4V0.
Amsterdam fl. 100 169.20 I
Antw. Brüssel Fr. 100 80.79
Italien . . Lire 100 80.25
London . Lstr. ! 20.42%
Madrid . . Ps. 100 —
N.-York(3T .S.)D.100 —

Wechsel.
4 0/d
5 0/,

5 j/2 0/0
4V: O/o
4 '/2»/o

In Mark.
Paris . . . fr , 100 80^0
Schweiz . . Fr. IO» 80.80
St. Petcrsb. S.-R. 100
Triest . . Kr. 100  —
Wien . . Kr. 100 80 .05

do. , . Kr. m. S. —



Dlksimdener Tagvtrrtt. Morgen-Ausgabe , 1 . Blatt,Krcitag, 31 . März 1911
:6vährs ickYom 25.  März bis 2.  April

auf jede Uhr , trotz meiner äusserst billigen Preise,
einer Extra - Rabatt von JO °/o.

Besonders günstige Kaufgelegenheit für Kon¬
firmation »- beschenke.

Fa®. Seelbaehy Kirchgasse 46,
ührmachermeister.

SORTEN y l̂
100g Pakete Q55 Mk - 1,40 Mk | f|
crtz , Wällielmsirasse IO . Fermpr . II ®.

59. Jahrgang

^ Aufträge nach Maas.
Hierin . SticKtiorn , Gr. Bi

Die verehr!. Gemeindemitglieder werden hierdurch zu der
am Samstag , den S. April , nachmittags von 2 lk Uhr ab^

Schulberg 12, Zimmer 17, stattfindenden

Relrgions - Schulprüfung
höflichst eingeladen. P8V1

Die Neuanmeldungen für die Religionsschule beliebe man baldigst
bei dem Unterzeichnelen wochentäglich zwischen 11 und 12 Uhr vormittag»
Dotzheimer Straße 52 zu bewirken.

Wiesbaden , den 20. März 1911.
Br . Adolf Kober , Stadt- und Bezirksrabbiner.

zum preise von 7 © Pfg . monatlich und 2 Ulf. viertel»
jährlich, ausschließlich Bestellgebühr, werden jederzeit
angenommen im Verlag „Tagblatt -lsaus" Langgasse2\,
in der Zweigstelle Bismarckring eg, in den Ausgabe¬
stellen in allen Teilen der Stadt und in den Zmeig-
Lxxeditionender Nachbarorte.

Das „Wiesbadener Tagblatt " , daswöchen !-
lirh pnnlftttal erscheint, ist nicht nur die älteste und
beliebteste Zeitung Wiesbadens , es ist auch das
grvhtr , führende liberale Blatt Nassaus.

Der Vergleich mit allen anderen naffauischen
Zeitungen macht es jedem urteilsfäbigen Leser deutlich,
daß das „Wiesbadener Tagblatt " nicht nur
von den besten Mitarbeitern , Korrespondenzen und
Telegraphen -Bureaus auf das pünktlichste bedient
wird, sondern daß es auch^die weitaus umfang»
reichste und vielferkigste Zeitung Nassaus ist, daß
sein politischer Teil der ausgedehnteste und reich¬
haltigste ist, daß seine Parlamenlsbrrichke die
eingehendsten sind, daß sein Feuilleton den meisten
unterhaltenden und aktuellen Lesestoff bringt und im
lokalen und provinziellen Teil über alle beachtens¬
werten Vorgänge in Stadt und Land schnell und ausgiebig
berichtet wird. Auch Bande ! und Volkswirtschaft,
Gerichtssaal und Spiel und Sport werden ein¬
gehend bearbeitet. Die Hausfrauen finden besonders
viel Unterhaltendes und Nützliches in seinen Spalten,
so alle Woche eine ausführliche Hauswirtschaftliche
Rundschau, ferner Modeberichte, Artikel zur Franen-
srage rc. Ls dürfte kaum ein zweites Blatt in
Deutschland geben, welches für einen gleichen
Abonnementsxreis so viel Lesestoff bietet wie das
„Wiesbadener Tagblatt ".

Das „Wiesbadener Tagblatt " hat 12 ,m-
rntgelllichs Sonber -Brilagen , und zwar: Die
tägliche Beilage „Der Roman " , die Beilage „Amt¬
liche^Anzeigen", die jeden Samstag-Abend cr-
fcheinende volkstümliche Beilage „Der Landbote " ,
die - onntags -Bellage „Wiesbadener Knrleben " ,
die ' „Verlofungsliste " . die „Hanswirtfchast-
licke Rundschau" , die zwei -ztägigen Beilagen
„Knterhaltvnde Blätter " „Illustrierte liinder-reitnna" die monatliche Beilage „Nlt -Nassan ,
ferner den „Tagblatl -Fahrplan " (Sommer- und
Winter -Ausgabe) und den schmucken„Tagv . alt-
Kalendrr ".

Das,,Wiesbadener Tagl 'lalt "veröffentlichtdie
ausführlichen Kurse der Frankfurter Borste
in der Morgen -Ausgabe des folgenden, die
wirlztigsten Kurse der Berliner und Frankstrrter
Börste noch in der Abend-Ausgabe desselben Tages.

Als Allfvigrnblatt ist das „Wiesbadener
Eagblalt " durch seine weite Verbreitung und text¬
liche Reichhaltigkeit von anerkannt erfolgreichster

Handtaschen , Reisckoffer,
Blusenkosser , Rucksacke,

Pvrternouuaiss
und ave Vedrstvnreu.

irößte Auswahl . Billigste stresteA. I <©]r.scH ©rt,
_Faulbruunenstraße 10._ 278

Matratzen
:t Stroh. Seegras, Wolle, Kapok,
loßhaar , Svrungrahmen , Patent-
ahmen, Bettstellen zeder Art rn

Holz und Eisen.
lh. Lendle. Tapezierer . Möbelhaus.

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Röcke,
Trauer-Hüie,
Trauer-Schleier,

vom einfachsten bis zum aller-
feinsten Genre. K35

MÄL1KAFFE.
Päus’ in Original - Packungen

"M ^ NachL-Httften-Qttaren
mildern BannswertvonbonS verblüffend, 3«, SV und 1VV»

TaunuS -, Adler- und Schützenhof-Apotbeke. 5080
KLLMSL ' SlOK '-

f( iref!gÄ38s 39/41

Mrsslisdensr
VrstilNnngs-

Jnflitnt
Gcvr.

Dampf -Kckreinerei.
Gegr. 1856.

Ul . 2)

Largmagazin
Schrvalvirchevstv. 86.
Lieferant des Vereins

""'für Feuerbestattung.

Statt jrdev l-esoudeverr Mitteilung.
Heute nacht entschlief nach langem, schwerem Leiden unser geliebter,

einziger Bruder, der

Inhaber de« Eisernen Kreuzes,
Ritter hoher Orden.

Um stille Teilnahme bitten
Die tieftrauernde« Schwestern:

Franziska Waegelein , geb. Minckel»
Adolstne Minckel,
Louise Minckel. 5

Wiesbaden und Godesberg , den 29. März 1911.
Die Einäscherung findet in Mains ln aller Stille statt. D

bittet von Kranzspenden und Kondolenzbesuchen absehen zu wollen.

Üebernahme von
lleberfnhruiigen von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Statt jeder besonderen Meldung.
Am 27. März entschlief sanft in Merrtane in Folge einer plötzlichen Lungcnlähmung

unsere geliebte Schwägerin,
Verwitwete Krau Oberst

mit günstigen «rcuc .n. “ V»

WeAkeHrsbureclU
geh. Kisgstt U. Crttdoachswski.

Im Namen der trauernden Familie:

Oscar Auer von Herrrnkirchen,
Generalmajorz. D.

Die Beerdigung findet in Msslssdett Sonniag, den 2. April, mittags 12'/, Uhr.
von der Leichenhalle des alten Friedhofs aus statt.

f in ? Jiotififfmatten ti. MMMlmtem|
X Schwarze,weisseu. farbige Glace-u.Stof-Handschuhe, +
♦ Krawatten , Hosenträger,
a  Taschentücher — Wasche . £

t  Langgassc 15. Cg . Schmitt , Jw-  iS 5. .
+ Handschuh- und KrawaUrn-Spezial-Gcsonaft. * 4.
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10  Wsggooladangen sind in diesem Jahre sehen eil«1
Massen-Verkauf aller Artikel für Haus und Küche zu enorm billigen Preisen.

Porzellan.
Runde Schüsseln, bunt

19
25

20 23
30 35

6 undDessertteller, weiss.
Ohstteller, weiss.
Speiseteller.
Satz Kannen in Delft dek. . . . . 6 Stück
Kinderbecher, bemalt.
Kindertassen mit Untert ., bunt . .
Tassen mit Untertassen.
Milchkannen, bunt . 10 und
Kuchenteller, bunt . 25 und
Kuchenteiler, weiss, mit Griffen . . . 20 und
Platten, oval, glatt , 27—45 cm, von 25 Pf. bis 1,

27 cm
38 Pf.
10 Pf.
5 Pf.

12 Pf.
95 Pf.
8 Pf.

10 Pf.
15 Pf.
15 Pf.
35 Pf.
30 Pf.

,25 Mk,

Kaffee- und Tafel - Service
in vielen modernen neuen Dekoren

sehr preiswert.
= Speseiiil -Abteilung : I . Etage . =

Glas.
Garnitur Gardestern- Schüsseln 10, 15, 25, 35,
Teller, klein . . . 8 Pf-, Kuehenteller
Zuekersehale . . . 20 Pf., Butterdose
Honigdosen . 15 und
Butterdosen mit Deckel, bemalt.
Butterdosen, weiss, mit Deckel.
Glasteller in hübschen Mustern . . . 5 und
Vasen, Kristallpressung . • • • 25, 50 und
Sturzflasehen mit Kristallpressung.
Bierkrüge . 35 und
Eisteller mit Griff, Kristallpressung.
Zitronenpresse . . . 9 Pf., zweiteilig . .
Fruehtsehaien . 50 und

45 Pf.
45 Pf.
35 Pf.
20 Pf.
30 Pf.
20 Pf.
8 Pf.

85 Pf.
35 Pf.
45 Pf.
20 Pf.
20 Pf-
95 Pf.

Ein grosser Posten

Homer und Weingläser
1/2 Kristall

Serie I : 15 Pf. Serie II : 25 Pf.

Steingut
Ovale Platten, ger. und glatt

Reifsehüsseln.
□ -Schüsseln, gerippt , 22 cm
Flaehrand-Sehüsseln . 15 cm 5 Pf., 19 cm
Speiseteller . tief 6 Pf., flach
Bois, bunt . 5 und
Bois, weiss . 4 und
Tassen mit Untertassen, Bordüre
Obertassen . . . . . . weiss 5 Pf., bunt
Satz Schüsseln . . 6 Stück weiss
Satz Schüsseln . . 6 Stück bunt
Untertassen
Schüsseln, gross, weiss

Seltene Gelegenheit!
1 Tonnengarnitur, besteh, aus : 6 grosse

Tonnen, 6 Gewürztonnen, Essig- u.
Oelkrug, in hübschem Muster, und
1 Brett

Jfrt verse preis werfe Artikel für den IJnizng und Haushalt!
Schrubber . •. . . . . . . . 30, 35 und 40 Pf. ' Plätteissn . 50, 85 und 85 Pf.
Haarbesen mit Borsten . . 60, 90 Pf., 1.— bis 3.—- Kohleneisen . 2.25, 2.50 und 2.90
Handbesen mit Borsten . . 30, 45, 50 Pf. bis 1.— Kaffeemühlen, verstellbar . . . . 95 Pf. und 1.25
Bohnerbesen mit Stiel . , . . . . . . . . 3 .50 Wringmaschinen . 11.50
Wichsbürsten mit Borsten . 25, 30, 50 Pf. bis 1.—
Kleiderbürsten . 25, 50 Pf. bis 3.—
Fussmatten . . . 35, 50 Pf. bis 3.—
Putztücher . 18, 25 und 35 Pf.
Amor . 3 Dosen 20 Pf.
Seifenpulver . . Paket 4 Pf.
Kleiderbügel . Dtzd . 38 Pf.
Fleischhackmasehinen . 2.35 und 3.75

Wäschetrockner, Empire . Stück 88 Pf.
Handtuchhalter für Küche . 45 und 95 Pf.
Handtuchhalter für das Zimmer . 35, 50 und 95 Pf.

3 Haken 5 Haken 7 HakenGarderobeleisten 25 Pf.
Klosettpapier.
Stehleitern, sehr solid . . . .
Aermelbretter, fein gepolstert .
Gardinenstangm in allen Grössen
Putz-Wiehskasten.
Scheuerbürsten.

35 Pf.

Salontisclie,

50 Pf.
. . Rolle 10 Pf.
. . Stufe 45 Pf.
. von 35 Pf. an.
. von 35 Pf. an.
. von 25 Pf. an.
10, 18 und 25 Pf.

Küchenwagen . 1.68, 2.35 und 2.50
Eiserne Bräter in allen Grössen . . . von 90 Pf. an
Spirituskocher ... . . 30, 38, 55 und 80 Pf.
Kaffee- u. Zuckerbüchsen, Delft . 35 Pf.
Buttermaschinen . 1.90, 2.35 und 2.90
Feike-Badewanne . . • 6.75
Volksbadewanne, 170 cm . 12.—

braun 1. Palmen, 7 Blatt, mit Kübel . 95 pf. Ei ÄT r Emaille-Eimer 28 cm 78 pf.

Für Brautleute die denkbar günstigste Gelegenheit zum . Einkauf kompletter Kuchen -Einrichtungen.
Hatalog : mit praktischen Zusammenstellungen wird auf Wunsch gerne frei zugesandt.

Kaufhaus Albert Witrleiifeerg ®'.
497

Heute abend 6 Uhr

EROFFN UNGsz WI ES BADEN
Kirchgässe 43 . ©torolmest,

Yerkaufsh äuser:

Frankfurt a. Main
Strassb urg i. E.
Mainz
Wiesbaden

Telephon 4810.

Unve zoütes Lager irn Hause.

mit einer sehenswerten Dekoration

Orient-Teppiche
Deutsche Teppiche

Dekorationen

Gardinen

Möbelstoffe

China - u . Japan - Waren

1
Gut tue)

Einkaufsliäuscr:
Smyrna

Konstantinopel
,f9

Ludwig Ganz

TelegivAdr .:
Teppichluga nz.

Wiesbaden
Kirchgasse 43,

Part , und !. Etage (Storchnest ).
K 89J

tz



Freitag,

31. März 1911
SÄ. Jahrgang.

Morgen-Ausgabe.
2 . Blatt.

welches ist aberwird ein zweckmässiges Mittel suchen,
wirklich „zweckmässig “?

Nervenfluida , Alkoholika , überhaupt alle Reizmittel  pachteten hauptsächlichsten Ei
können unter Umständen die Tätigkeit der Verdauung ** ^ shald die weitmc
ors-ane usw, auf kurze Zeit anpeitschen und dadurch einen r „c„;G<v«,n <Y «oino«
Erfolg Vortä uschen . C  stärker ist aber dann de, Rück . «gun ? =
schlag. Dieser Weg « 6-shalh md « der rechte ^ ^ ^ ^ reine  Al

Der Organismus soll vielmehr nicht aufgereizt , sondern ^ ^ j ahren  bewährt und noch
wiedergekräftigt , erneuert werden . Das lasst sich aber mit Wertschätzung seitens der sa<
dauerndem  Erfolg am besten durch natürlicheren ! bewirken . gich in den über 260 wiss
Ein solches ist die Somatose.  - n der  Fachpresse erschienen si

Erzeugung eines gesunden Hungergefühles , natürliche gerade seitens der massgebei
Vermehrung der Verdauungssäfte , ausgiebigste Blutbildung , keinem ähnlichen  Produkt nacl

verlange die Somatose in der nächsten Apotheke oder Drogerie , entweder flüssig
Sag»

)MATC
Einladung

UnerreichtSrärdigkew
m.1». Baraen-Handtasehen.

Toni Sl . Mär * bis Z. Aprils

Besondere Ausstellung der frühiahrs-Keuheiten
im Schaufenster Kr. 1 und 2. jj | ß JifiOttG IfJtl«

Die verehrten Damen lade zur Besichtigung - ergebenst ein.

Jiker’s LedenNuren-u.Kofferhaus, '.VÜÄ'

beginnend am 1. April 1911
im Billardsaal „Kfonnenhof “ Wiesbaden.

Anmeldungen erbitten rechtzeitig beim Billardmeister Herrn
Koilmann, woselbst Bedingungen einzusehen sind. ^ _

Preis nur für

Donnerstag,Freitagn.Samstag
gf s*'p| Mehrere Jm
W X Hundert Paar m *

Teinbürgert. Tamilien-Heftaurant.
6 moritzßraße 6. :: M . Xaver Ttirßer. Tefepf). : 6565 u. 6566.

Heute Freitag , de« 31 lHärz 1911, von abends 8 Uhr ab:
in nachstehenden Ausführungen , darunter Einzel¬
paare , deren früherer regulärer Verkaufspreis ganz

bedeutend höher war . K36

Jedes Paar nurGroßes Extra -Konzert
unter Mitwirkung des beliebten

| Herren-Stsefe !,
ij schwarz , Schnür -, Schnall .-

u . Zugstiefel,I Damen-Stiefel,
1 schwarz und braun,

1 Damen-Schnürschuhe
|| schwarz und farbig,

I Knaben-Stsefel,
schwarz , Grösse 31 bis 39,

| Mädchen-Stiefel,
schwarz , Grösse 31 bis 39,

I Konfirmanden-Stiefel,
|ä selten billig,

unter

Scbub’scben JTlänner- Quartetts.
Vom1. Ttprit ml ab : Täglich mittags - und TIbenä -Ji

gebt Euren Kindern nur noch
3r. Mnig’s feositl -Meriran-Swilllsiotl!
ma J  W B V.O- Han Vorzue. weil sie durch den Zusatz von

Dieselbe verdient anderen Emulsionen gg Trangescbmack gänzlich fehlt.« _ ist und well ihr der unangen -nme " v_ I. IIdendes Viilir-
Verkauf II. Etage.

;n <les Unociieiibililend «*» Kalir-
unijsmittel fiir Erwacluene.
■AjtotlieUe , Viktoria -Apotheke,. 2S« L.
Düsseldorf . f 102

WttHelmstr. 40, Fernruf 908. ::: BaHuHofstr. F, Fernruf 910.
Preise im Schaufenster! 418

_ sppcütanrsgenicj- .̂ -*1

„...—- r—'r ". rj
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Arbeitsmark der Wiesbadener Taghisnr.
Lokale Anzeigen im „Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg. di- Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile.

Uribttchs Personen.
Kaufmännisches Personal.
Perf . Buchhalterin sofort

dem En-gros -Geschäft ges, Off . mrt
Zeug». erb.̂ u ._ 2Jl. ._ hwuptp ostlag,

Jüngere Kontoristin,
die sberi-o-g-r-aPhior-eu: kann, » s. Off.
mn-t-er I . 856  an iberi Däglbl.-Pevla -g.

Eine Verkäuferin gesucht.
Konditore i Abler , Tau -umS stratze 34.

Flotte Verkäuferin
für Aufschnitt sofort gesucht Bleich¬
stratze 2S,_ B6638

Junges nettes Fräulein
-für Papier - -u.. Zigcrvr-e-nbvanche » -
fwcht BlöiMtra tze 48. B 6792

Modes.
Lehrmädchen aus bess. Familie für
den Verkauf » sucht. L. Nothn-a» !,
Gr . Buwgstratze 16._

EewerMcke -'. Personal.
Perf . Rock- u. Taillenarbeiterinne »,

sowie ZuarHeikeri-rnen 'per sof. auf
dawermb gesucht. M . L-eister-Bo-dach,
Große B-wrgst ratze 8

T. Jacken- u. Rockarbeiterinnen
für Aenderungs -Atelicr gesucht.

<B. Guttmann.
Angeh. selbständige Arbeiterin gef.

Konfektion  BiS -miarckring- IS, Part . I.
Tücht. Rock- u. Marbeiterinne»

sucht für da-worn-d Wieyand , TawrmSr-
fiwahe, ebenso findet braves Lauf-
mädchen S »ellamge

Rähmädchen
gesucht Hellmiumdst-rahe 28, Part.
Tücht. Taillen - u . Zuarbeiterinnen
sof. ges. Köh ler , Kl. L-anggasse x, __
Selbst. Arbeiterin w. zur Aushilfe

tzestucht Blucherpl-atz 5,̂ 3 l . B 6706
Lehrmädchen f. Schneiderei ges.

Behrens - Drefenbmch, Aarstr . 27, i.
Garniererin

zur Aushilfe sucht sofort K. Schäfer,
Rhein stvatze 101.

Maschinenstvpserin
für -e-liektr. Betr . ges. Genau« Off.
nrrt Geha-lls -an-g-abc uinler D . 364 an
den Tiagbl .-Bevlag.

Erstklassige tüchtige Büglerin
gesucht Dvuderkstraß-e 5._ _ B 6436

Durchaus perf. selbst. Büglerin
sofort gesucht Schachtstratze 22, 1.
Bügeln können Mädchen u. Frauen

#rii>I. erlerne n Hochstä- ÜSnstr. 18, 1,
Ein Mädchen

kann d>as Bügeln arundl . erlernen.
W. Spich » re ., Atz -Dors . _ B 6736

Kellnerin kann sofort eintreten.
Kellöpstratze 3.

Mädchen oder Frau
zur Führung des HawÄhwltes sofort
gesucht. NÄhor-es Sosvobenstr-crhe 11,
Ktnter h.  Par t. voch tS. _ __ B 6738
Fräul ., Stützes event. aushilfsw .,

gesucht Ad olfsällee 81, 3.
Suche Köchinnen,

Mein -, HiruS-, Land- und Küchrrv-
mädchen in bekannt gute Stellen.
Frau Anna Müller , » Worbs-
mötzige St -ellenD-eumi-tlle -üin, Weber-
g-affe 49, 3 S t.

Tüchtige Köchin nach Heidelberg
für gleich ober später gesucht. Vo-r-
z-Mbell-en Körnerstratze 2, 2 s._

Kaffeeköchin mit gut . Zeug»,
r erstes Hotel gesucht. Näheres

rbei tSnachweis, Rathaus.
Gesucht Koch-Lehrfräulein

Pension Pvi-nzstz Kulis«.^
Tüchtiges Mädchen

Mit 1. April für die Küche gesucht,
das etwas Hausarbeit mit über¬
nimmt . Vorstellen n>achm. Martin
stratze 7.
Junge ? fl. Mädchen, 16—18 Jahre,

•für Hausarbeit per 1. A.pril gesucht.
Rau , Sedanstratze 7, 1. B 6366

Ord . Älleinmädchen,
welches kochen kann u . Hausarbeit
versteht, gegen hohen Lbhn gesucht
Gev ichtsstvatze1, Part.

Tüchtiges Mädchen vom Lande
gesucht  Westendstratze 24, Pa rt , r.

Ein sauberes Mädchen
gesucht Dambachta'l 2, La den.

Zuverl . Mädchen für Hausarbeit
gesucht Luifenplatz 8, P-artz

Junges fleißiges Mädchen
sofort gesucht Gübenstr . 27, Bäckerei.

Tücht. Mädchen
gesucht Platt -erstra ß-e 34, Part ._

Tücht, nicht zu jung . Älleinmäbch.,
welches sich jeder Hausarbeit unter¬
zieht. per 18 April gesucht. Näheres
Zimm-srm-annstr -aßv 5, P ar t . B 6160
T. Mädch., iv. gutbürg . kochen kann

und Hausarbeit mit übernimmt , ge¬
sucht Fvi-edrichst-rcktze6, 2 St ., Frau
Dr . Dsremn , * 6908

Mädchen, das gutbürg , kochen
kann, oder angehende Köchin zum
1. April gesucht. Näheres Kapellen-
st-raße 4,

Braves Mädchen gesucht
BiSmarckving 36, Konditorei ._ B6660
Eins . Alleinmädchen, 16—18-iäbr .,

in 91. Haus -h. ges. Koch, nicht -erfo-rde-r-
Näh. Rheingauer Str . 16. P . t.

Braves tüchtiges Älleinmädchen.
am liebsten dom Lande, für .feinüg-I.
Haushalt (drei Personen ) gesucht.
Wällurer S traß -e 3, 3._ _ _

Braves Mädchen z. 1. April
gesucht  Fviedrichstvwße 57, 3 St . r.

Tüchtiges Hausmädchen
für 1. April bei aut . Lohn gesucht
Hslen enstratze 24, Part ., Reich ert.

Tüchtiges ordentl . Mädchen
für Küche u. Hausarb . z. 16. April
gesucht Ba hnhofstraße 11»
T. reinl . Mädch. in kl. bürg . Haush.

gesucht Bahnhofstra tze 2L>. 1._
Junges Mädchen

für Haus n . Mchie gesucht. Villa
Germania , Hotel u. Pens ., Sonnen-
bsrger St ratze 62._ _ _
Tücht. Mädchen f. Küche u. Haüsarb.
gesucht Rüeinstratze 107, P . _ B6660

" Ord . Mädchen ans 1. April
gesucht Bleichstratze 38, Bä ckerei._

Tüchtl Hausnrädchen gesucht
Twüheiuver Straße 29, 1. St . 6929

Einfaches fleißiges Mädchen
für Hausarbeit bei hohsru Lohn ges.
Konditorei Blum.

Gesucht wird zum 1. Avril
od. später ein s-aub . sleitz. Mädchen
für Kiübe u . Hausarbeit bei gutem
Lohn. G-arteu -strahe 8._

Gesucht
auf gleich oder bald ein 'besseres
Hausmädchen, wolches gewandt im
Servieren u . Bügeln ist und gute
Aevlgnisse a-uszuiweiscn hat . Frau
Geheimr at Kalle. Uh lan-dstr atze 10.

Solides Alleinmädchen
für klein. Haushalt z. 16. April ges.
Rüdesheimer Stratze 23, I r ._ _

Mädchen) event. aushilfsweise,
gsfu-cht Adol fsällee 31, 8.

Braves Zweitmädchen
gesucht Beriramstratze 6, 1. r . 28786

Tüchtiges Älleinmädchen.
das bürg . roch. k. u . ,Hau-s-arb barst.,
gegen hohen Lohn sofort gesucht. Au
Melden bei  Levh, La nggasse 2 3.
T. brav . Mädchen bei gut . Behänd!,

gesucht JahMrcktze 4, !.
Ein besseres Kindermädchen

oder -Frau , welche etwas Hausarbeit
übernimmt , per 1. Mai gesucht, Frau
Penfckuck, Marktstratze 8.

Aushilfe mit gut . Zeugn.,
w. kochenk.. f. 4—6 Wach. ges. Erfr.
morg. rr̂ abcnds Emser^Strotz e 62, 2.

Gesucht per 1. Mai
zwei ält . kräft . Haiusmädch. mrt gut.
Aeunln. a. h. Lohn s. d. Waldorhol.-
Stätte. 'Näh . Mücherstr . 10, Mtb . 2.

Zuverlässiges Mädchen
für mittags zw 1 Kinde gesucht. Näh.
Kaisor-Friadrich.-Ning ^ 24, Part.  '

Fleiß , kräft . 15-j . Mädchen
vorm, für Hansarb . u. Vorles. gef.
Schavnhorststratze 44, 1 l. _ B6643
löjähr . brav . Mädch. s. einige Std .,
ev. chgsüber gesucht Ro onifbr.  9 ^ 3 I.

Tücht. sauberes Mädchen gesucht,
•welches zu Hanfe schlafen kann.
Schmitt , Mü cherstra tze 23, 3. B6769

Mädchen
zur Aushilfe z>u kl. Kinde ges. Adel-
heidstratze  93 , 1.

Ein Woschmädcheu
gesucht Fvankenstratze 3, 1.  B6781
Reinl . Frau z. Wasche» u. Putzen

ge sucht Gneifenanstmtze 13, 2 l . ^
Saub . MvnatSmädchen vorm. 2 St.

gesucht Weste ndsbra-tze 11, 1 Tr . links.
Saubere Monatsfrau gesucht

Rüdesheimer Straße 21, Part , rech ts.
Monatsfrau ’"

ge sucht Seevo-benfbratze  11 , 3 r.
Monatsmädch . v. 9—11 vorm. ges.

Kaiser -Fri edrich-Ring 14, Part.
Besseres Mädchen

für vormittags Mm Reinhalten der
Wohnung W einzelnem Herrn ge¬
sucht. Angenehme Stellung. Mehvv,
Taunus stratze 26. 2. _

Monatsfrau
gesucht Warktst ratze Ar_

Putzfrau
ge suchst Hir sch -Apolheke._

Junges Dienstmädchen
vom Lande MM 1. April gesucht.
Schulmann . Marktsdratze _ _

Durchaus zuverl . Mädchen
zu einen: kleinen Kind bei gutem
Lohn gesucht. An melden bei Rechts¬
anwalt Freundlich , Biebrich. Richard-
WägnerÄnlagen , Ribeluingenstr. 11,
zwischen 5 u . 7 Uhr nachnri-ttagS.

Besseres einfaches Mädchen,
in d. Krankenpsl . erp., f. leid. Dame
ges. Mädchen doch. Goethestr. 2V, 1,

Dlenstmädchen für kl. Haushalt
gesucht Emser 'L-tratze 2, 2.

Fleißiges Hausmädchen
(evang'.) zur Bedien , der Fremdew
zimmer pm 16. April od. früher ge¬
sucht. Privat -Hotel Petri , Taunus-
stvätze 43, 3^Sb

Tüchtiges Mädchen
zun- 16. April gesucht. Näh. Metzger-
la den, Bismar ckring 22. B 6706

Weg. Erkrank , sofort Mädchen ges.,
gute Stell . Bis marckri ng 33, 2 I.

Braves Mädchen _
gesucht Müiberstratze 48, P . B 6688

Mädchen gesucht
zum 1. April Bertvamstratze 3, 1 I.

Auf 15. April Mädchen
für alle Hausarbeit ges. Zu erfrag.
Wich elsberg AI, Jnsta llation sge schaft.

Eins , tücht. Mädchen gesucht
Alexandvastratze 16, Part .. . .

(besucht tücht. Zimtzlermädchen.
Pension P rinzeß Lui se.
Ord . Mädchen für alle Hausarbeit,
nicht kochen, für gleich gesucht
TaunuHstratze 62, 1. 6004

Ein reinliches Mädchen
bei gutem Lobn sofort gesucht Bahn-
hofstvatze 22, 2. _ _
Bess. Hausmädchen f. Priv .-Haush.

gesucht Friedrichstvatze 37.

Ordentliches Mädchen
mit gut . Zivuan., welches an . selbst.
Arbeiten gewohnt, m. pc Mithilfe in»
Laden- gesncht. Papier - u-. Zigarren --
handbung Blmch str-atze 49. B 6768
Durchaus zuverl . tücht. Hausmädch.
in kleine feine Fremdenpension- ge¬
sucht. Dorstellen- zwischen 10 n.
12 Uhr vormittags u . 6 n . 7 Uhr
nachm. Adelhcidstvahe 33, 1.

Putzfrau
zur Aushilfe sofort gesucht. Wolter,
Dllenbogen-gasse 42.

Per Anfang April ;
sauberes L-ausmädchen ges. Geschw.
Metzer.

Junges ordentliches Laufmädchen
gesucht. Sch niidt, Marktplatz 3, 1.

Lanftnädchen
sofort gesucht Wilhslwstvahe 28,
Ai gaMrenge schä rt ._ 5947
Ehrl . saub. Laufmädchen sof. ges.

Schüttset-d, Schuihgesch., Marktstr . 26.
Druckerei-Arbeiterinnen

finden Beschäftigung bei Gebrüdor
Pctmecky, Luifenplatz 3.

WLrmkrchs MKrson»».
Kausmckn« isH«s Hkerfonak.

NDelikatessen-Geschüft s. Lehrling . .
tSheveS im T-agbl.-Berlag . ri

HewerbklchesPersonal.
Jung . Architekt, zeichn. gewandt,

ges. Off . nt. Skizzenibeir. erb . an
Arch itekt W. Lücke, RheiNstratze 70

Kuvertschreiber sofort gesucht.
Off , u.  A . G. hauptpostlag . 6926

Tapeziergehilse gesucht.
A. Baümb ach, Nvrv-stvatze 27.

Tüchtige Tüncher
gesucht _J ob. P aulh jr

Tüchtige Damenschneider,
sowie Aend-eriuntzSfchnetderso-svvt ge-
sucht,  Wiegand . _ _

Damenschneider gesucht.
Günther , Friedrichstraße 86.,

Güte Rock- u. Westenschneider
auif Werkst, od. autz. dem Hause sucht
G. Mocka, Ma-rktstratze 20.

Junger Wochenschneider
aus Ho fen gesucht RieWstratze 17, 1l.

lüchtigex Westenschneider
sof. gesucht (I -ähresstellei . Schneider
Gvotz, Bahnhofstvatze 3, 1.

Tücht Hofenschncider,
d. die Woche einige Stücke mitmta-cht,
ges. bei I . S cheid, A>i-ote niring 7, 3.

Schneidergehilse
gesucht Herrngartenstvatz e 7.

Schlossergehilfen
. Karl Wimu-cr . Rheingauer Str. 17.

Schlosser-Lehrling
gesucht. C. Ktrchhan Wwe., Hoch-
statt enstra ße 10.

Schlosser-Lehrling gegen Berg.
gesucht Göbenst ratze 22. _

Schlosser- u. JnstaKateur -Lehrling
gesuckt Schievstelner Stratze 22, 1 I.

Schreiner -Lehrling
gesucht Fri -odvi chstr atze 12. 5876

Glaser -Lehrling
gesucht Webergasse 49.

Malerlehrling geg. Berg, gesucht
Weilstvatze 8. Part.
Tüncher- u. Lackierer-Lehrling ges.
Äh. Diefen bach, Gvbenstr , 31, 3.

Tapezierer -Lehrüürsche gesucht.
A. Baumbach„JKerostratze,27 _̂

Ehrl , sleiß. jung . Mann
für Buweau u. AuSgäng: ges. Rührig,
Paplerg „ He-rmannstvatze 16. B 6764

Tüchtiger Geflügelüursche
sof. gef. Wilh . Kobe (Joh . Geher 2e>r
Nachf.l . Grabenstvatze 34.

ausbursche,
w. seine Schulzeit jetzt beendet,
sucht Max Decker, Herrenschneider,
Lang gasse 47. ._

Laufbursche, stadtkund., 14—16 I.
Duchhan dl-umg  R ĥc-instoâ̂ !̂ 41. 6944

Laufjunge von 14 Jahren ges.
Ecke Bären str. u. Häfnerg ., Korb>.G.

Braver Bursche
vom Lande gesucht, der auch fahren
kann. Gärtner H. Rauch, obere
Dotzheimer^Straße ^^ rechts,

I . sl. Mädch., w. n. n. gedient hat.
sucht S te lle. Römevberg 23, 3 r.

Mvvkell
Kräftiger Junge gesucht.
;ll. Lu Kemburgpl. 2, Borst , nchm.

Junges best. Mädchen,
w. etw- bügeln , serv. u. nähen kann,
sucht St . in bess. H. oder zu Kind.
Rah . Rauentaler Stratze 6, Parb_

Anständiges fleißiges Mädchen,
das kochen kann u . ällv Hausarbeit
versteht, sucht Stelle als Allctn-
mädchen zu 2 Leuten , eventuell auich
als Hausmädchen, z>um- 15. April.
Die ganze Zeit tätig als Haus¬
mädchen. Offerten unter D. 366 an
den Tagbl .-Derlag, _ .

Bess. Kindermädch. mit g. Zeugn.
sucht Stell . Frau Heinrich Caroline,
gewerbsmäßige Srellenvermittlerm.
Bleichstratze 39, Hinterhaus 2._ _

Besseres junges Hausmädchen,
w. nähen , -büg-olit, fris . u . serv. kann,
sucht pass. Stelle . Öff . unter U. 368
an den T agbl.-BeDlag. _ _

Braves Mädchen,
16 Jahre alt , von auswärts , sucht
Stelle als Hausmädch. Gefl . Osp an
Hr . Büttg en,  Friedrichstr . 8, Mtb . 2.
Für brav , zuverl . Ikjähr . Mädchen

ans bess. Fam . wird für nachmittags
Stelle zu Kindern gesucht. Schrift¬
liche Angebote nach Herde-rstraße 3, 2,
endeten. _ _ _
Jung . saub. Mädchen sucht tagsüb.

Beschastigiung. Karlstvahe 34, 3,_
Jg . allst. Mädchen s. Monatsstelle

für ganz . Tag oder einzelne Stund.
Drude nitratze 6. 1 St . links ._ _

Durchaus selbst, gut empf. Frau
sucht" noch 2 Ta» in der Woche
Wasch- u.-Putzbei-chaft. Näh. Tagbl .-
Haup t-A«., Wilhelmstratze 8. 6637

Zuverl . Mädchen sucht Stelle
für % od. ganz« Da» . Zu erfragen
Htzllmwndstr . 49, H., Fr . Neumerster.

Landwirtschaftlicher Arbeiter
gesucht Schwalbacher Stratze 66.

Stoslon Gesuche
W-tstttch» Vsrsonrn.

KaufmännischesH>«rf»nak.
Für intellig . 16-j. Mädchen,

w. Schule u . Fortbildungsschule mit
sehr gutem Erfolge besucht hat , wird
Lehrstelle, am l. auf kamffmännischem
Bureau , gesucht. Offerten unter
N. 366 an den Tagbl .-Berlag.

Ktweröki ches sferlouak.
Näherin s. Arb. für Hauskleider,

Btus ., Wäschenäh. u . Maschiuenstopf.
Näh Feldstratz« 10,, Laden . B ml
T. Näh., im Schneid., Weiß«, bew.,

h. Tage frei - Schulberg 27. Parb_
Tüchtige Büglerin sucht Besch.

Adlerstratze 67. 1. Stock,
Äerztl . gepr. Masseuse

sucht Stelle als Badefrau od. ähnl.
B-eschast. Off , u. B . 349 Tagibl.-Verl.

Fräulein
gesetzten MterS , in Kvankenpfle» u.
Maüa <r-It tü 'cht., sucht Stellung , geht
auckF mit auf Reisen . Offerten unt.
F . 349 an den Togbll-Berlag^

Einfaches bescheidenes Fräulein
sucht St . für Büfett od. als Wäschc-
befchlietzerin für sofort. Offerten - n.
E . 366 an- -den Dagbl.-Ver-lag.

Englisch sprech. Mädch. (kinderlieb)
sucht pass. St ., geht auch als Zimmer-
mädchen. Oran -ierrstr. 60, M tb.
Aelt. bess. Kinberpflegerin s. Stell.

Näh,  im Ta-ttbl.-Berlag . Yw
Alleinsteh. Frau sucht Stell.

zur Führung ernes Haushalts Off.
unter  G .,364 an den Tagbl .-Verla g

Suche für meine Freundin
(21 I .), kath., aus guter Fam , Stell,
zu einzelner Dame oder als Stütze
m ruh . TI. Familie . Gute Behanbl.
Bedingung . Gef-l. Ois , an Clara
Grobauer , Bierstadter Stratze 3._
Perf . ums. Herrsch.-Köch., pr. Zgn,
s. St . od. AuSh Mar rtpl . 5, G«fl.-L.

Tüchtige Rockschneider
für dauernd s-osovt » sucht. Schneider
Gr oß, Bahnh-ofstratz-e 3, 1._
Für Schneider ! Sch. Heller Sitzplatz.
Nerostraße 28-, 2.

Mädchen,
in Kü-che u . Haiusarbeit bewandert,
sucht St . OvanieNstr. M.̂ Mtb . 1^l.

Besseres Mädchen sucht baldigst
Stellung als Zimmermädchen hier
oder ausw ärts . Näh. Klei ststratze 8.

Zimmermädchen
mit gu-ten Zsuanissen sucht Stelle,
Hotel oder Pension . Offerten unter
P . 356  an den Dagbl.-Verla»

Anständiges Mädchen _
sucht für tzxn garrzeit Tag Beichaft.
Römerberg 9/11, 1. Et . r.

Junge saubere Frau
sucht für m-lttaäs od. abe'ttds Laden
zu pu tzen. Mich elSb>e-vg 32, Vdh. 2. Et-.

Propere unabhäng . junge Frau
sucht Baschäftiguna jeglicher Art
Adlerstratze 31, 3 chinks._ -_ .
T- Fr . s. M -üatsst , nchm. 2- 3 St.
»leichstvatze 48, 3 v._ B 6797

I . saub. Frau s. Monatsstcllc,
nvorg. 2 Std . Gobenstr. 6, Mtb . 1.
Frau sucht Monatsstelle für morg
Näh. Wälramstr . 33. Hth. 1. B 6697

Junge Frau sucht" Mvna ^ stelle
von morgens Zr-,40 Uhr. Oran -tLN-
stratze 51,  Hth . 2, Mit -t«.

Junae Frau sucht Monatsstclle,
1 Std ' öS. 3 Std ., für morgens.
Schi-ersteiner L>t-vatzc 19, S tb. Part,

I . Frau sucht Wasch- u. Putzbesch.
Wellvitz-st ratz« 17, Bd-h. 3 St . l-rn-ks.
Frau s. Mvnatsst . s. 2 St . vorm.

Mt -t-olbeckstratz« 16, Hth. 3 St » r^_
Saub . Frau sucht Monatsstelle,

3 S td. mo rg. Göbenstr, S6,  Hth . 2.
Jg . unabh . Frau sucht Beschäst.

Jahnstraße 6, 3-
Saub . unabh . Frau s. Mvnatsst.

Zu erfrag . Taunusstratze 7, 3 bnks.

Stell - nGesuche

Miinnktchr Personen.
Kausmänirisches Vnfonat.

Tücht. Verkäufer
sucht Stellung . Offerten n.
an -den Tagbl .-Bovlag-.

f. 3M

KewerSkichraH>er(onak.
Jung . Zeichner,

gelernt . Maurer , 3 Sem . aus Fach,
schule, sucht Stelle auf Ba-u-b-urean.
Of f, u. P . 354 an d. Da abl .-Berlag.

Meister,
welch, i. Werkzeug- u. Maschmenban
nnd mit der Herstellung von Spiral-
bobrern vollständ. firm ist, sow, einen
Betrieb für Spiral -bohrfabri -kation
nach modernst. System errichten kann,
sucht sofort oder später Stellung.
Off , u . K. 353 cm d. T crgbl.-Verlag.

Junger Mann , militärsrei,
st-adWu-ndig, sucht St -ell. als Bur -cau-
od. Hansdien -er, Packer oder dcr-gil.
Näh. Frankettstr-atze 7, Pdh. 2 St.

isterf
»s . v. Ehep. m-iltl . Ält-ers , kind-crloS.
Beste Referenzen zu-r V-erfü-g>ung.
Orf . u . Z . 852 an den Ta gbl.-Verlag.

Laufbursche
wegen Ausverkauf frei , gut empfahl.
Weber , Dotzhcimer Stratze 66, 2 !.

Junger vcrüeir . Mann
mit qnt-en Z-c-ug-nissen sucht Stellung
als Kutscher. Karl M«i-er, Franlken-
stDatzv 23.

D «rcha»s tüchtige,
braucheknttvige

C » ^ !k8^ !k!?kk§^ Wjlyermsiratze2,
sucht noch selbständig « Rock- und
Taittennrbeiterinn «« . 5821

Weibtichr Krrsonen.
Kaufmännisches Personal.

MerkäNkeeiR t Vers. iopi -Meiterltinen
Suche zu Mitte Mai eine durch¬

aus zuverlässige

EmpfangÄamk,
welche die Buchführung übernimmt
u . in den Operationszimmcrn be¬
hilflich sein kann. Schriftliche Off.
mit Angabe alles Räh . (Zeugnisse,
Bild , Ansprüche usw.) erbeten an
Dr - Ehrist. Rheinstratze 48.

zum baldigen (Eintritt gesucht.
Hermanns & Froitzheim.

KewxMiches H?«rlvnas.

Tüchtige Räheriutteil
für m. Abänd .-TStelltk bci hoh. Lohn
per sofort gesucht.

LeoPolS EshN-
(Damrn -Kon ?«Myn , Gr. Burgstr. 8.

esucht. I . Sakrzewski , An der
stngkirche 6. B6736

Ms. M . |?oömrbeitedn
rrnd Zrrgrbeiterinnen

so fort cesu cht Taunusstraire 9, 1 rechts.

Mit  Wlkn - MMemM
für Aendcrungs-Atelier gesucht.
_ _ I . Bacharach«

Nähermnerr
sucht Frau Astmann » Saalgasse 30.

Selbständ . Rock- « . Auarvriterin
gesucht. Kiel»» , Michelr berg 13.

WM - o. KklMiiAlser.
sucht Frau Aßmann , ^Saalgasse,3V.
^Perfekte MoDistirt

sofort nach Frankknet gesucht. Näh. bei
Pau la  Stern , Wellntzsir. 33. Laden.

znm 1. Avril gesu cht Ad ol fsbcrg 8.

Persme
sofort gesucht. S on nenber ger Str . 30.

Junges Mädchen
zum Kochculernen gesucht .Rheinüstel, Nlersterv-,

Frau Anua Kies §r
gewerbsmäßige Stellcnoermittlcrin,
Jahnstraste 6 — Tel . 24« i,

suchlr Köchilincn für Hotel. Pension a
Herrsch«ftshäuscr, erstesu. zweites Haus¬
mädchen, Zinnncrmädcbenfür Hotel und
Pension, Büfett- und Scrvierfräulein
und adrette Älleinmädchen. _ _

Tücht. Köchin»
die auch Hausarbeit verr ., f. die Zeit
von 9 vorm, bis 3 nachm, v. kinderl,
Ehepaar ges. Wallnfer Str . 6, 3 lkS,

AUktzenie KasseeNAk
zu baldigem Eintritt gesucht. Jahres¬
stelle. Offerten mit GehaltLüniprückev
$ *Ui  Rirra , Wiesbaden. 5& S
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Ein ciiifachcs MHdtzci,
zur Beihilfe der Kafseeköchin sucht
__ Hotel Nasseuer Hof.
Krms tööjt AMlllKlhen
Sm1. Mai gesucht. Näh. Gocthe-aße 2, 3. _

Sofip ltrarn Sr LL
mtentgrltlich in der Sommerfrische

„Taunusblick " , CtzausserhauS.
Teleph on 3455._

Bessere « Hausmädchen bei gutem
Lohn sofort gesucht.

Frau Wollwever , Bärenstraße 8.
Jüngeres ÄinitiäUdjen,

zuverlässig u. tüchtig, im Besitz guter
Zengniffe, wird z. 1. Mai verlangt.
Lehmann , Neudorfer Straße 6._

Mädchen gesucht,
welches koche« kann und einen Teil
der Hausarbeit übernimmt.
_Friedrichstra ße 20, 2. _

Dame,""
RekonValeSzentin in hiesigem Sana¬
torium, sucht jüng . nettes Mädche«
zur Pflege für einige Stunden des
Tages . Offerten unter Id. » ss an
dm Tagbl.»Berlag erbeten,  _

Bad -Gaus.
Ei « kräftiges Mädchen *. Waschen

tt. Putzen gesucht. Off. u. M. 355
an ^ en Tagbl .-Berlag . _
Suche tüchtige Köchin
zum 1. 4. il oder 15. 4. 11! Frau
Landrat von Marschall, Montabaur,
Schloß._ __ _

Besseres Mädchen,
cvang,, 80—25 Jahre , im Kochen und
Nähen geübt, zum 18. April für
Privat -HauS in Schlongeubad ge¬
sucht. Vorstcllungsreise hin nn» zurück
wird vergütet nur bei gutem Zeug¬
nis aus besserem Hause und bei Alter
nur bis 28 Jahre . Adresse im Tagbl.-
Berlag. Schriftliches wird nicht be¬
rücksi chtigt. 0 ^

g5I5dp|
sucht Hirschfeld , La nggasse 27.

Stritt Angebot
Männlich» Personen,

.ßaulmanuischr« I 'erlonak.
Große Bersicherungs Gesellschaft

sucht für die Feuer -Versicherung

Wiffe Vertreter
bei hoher Provision u. weitgehendst.
Entgegenkommen bezügl, Provisions-
disköntierung . Auch Herren , die sich
dem Fach ganz widmen wollen, er¬
halten Anstellung. Offert , u. H. 352
ariden Tagbl.-Berlag ._ _

Junger Mann,
welcher seine Lehrzeit in der Tuch¬
branche beendet hat , wird sofort ge¬
sucht. Mar Decker, Herrenschneider,
Langgasse 47.

weingutsbefitzer
sucht zum Vertrieb seiner

Blr-srMMStllger
DriMl-RMiiWeM
einen in Abnehmerkreisen beliebten und
gut empf. soliden Vertreter . Offerten
unter 8 . 356 an den Tagbl.-Verlag.

Alte eingeführte
FeueMrslArmW-GkseMast
sucht für Wiesbaden und Umgegend

tüchtige Vertreter,
stille Vermittler und Akquisiteure
gege« Gewährung höchster Bezüge.
Unterstützung wird in weitgehendster
Weise zugesichert. Offerten erb. u.
D. P . 487 an Daube & Co., Frank-
furt am Main . _ 03

Tücht. Rockschneider
sucht Ehr . Fisch er»Schwa lba cher Str . 4.

TWtzenTaKSer
sucht H. Gabriel , Friedriststratze 18,

Schuhcreme.
Suche tücht. Herrn f, Wiesbaden u>.

Vororte , Hohe Provis . zugesichert.
Off . u , A. 337 an d. Tagibl.-Berlag.

mit guter Schulbildg. für kaufm. Bureau
gesucht. Tüchtige Ausbildung in allen
Fächern der kfm. Wissenschaft. Offerten
erbeten  u . W. 342 a. d. Tagbl.-Verlag.

Lehrling
f. m Tapetenhandl . geg. Bezahr. ges.

Rudo lph Hasse. Kl. Burgstr . 9.

Lehrling
mit guter Schulbildung für m. Eisen¬
waren -» Hans tt. Küchenacrate-
geschäft gesucht. F . Knapp,
Mori tz- tt. Gerichts str.-Kcke._

Suche
für meinen Sohn , der im Besitz des
einj .-frciwill . Zeugnisses ist, i„ einer
Bank oder Engros -Geschäft e. kaufm.
Lehrstelle. Näh. Will,. Reis , Geisen¬
heim.

HewerökichesH>,rl «nak.

e lf Ml, und mehr täglich zu ver-0  Ifin . dienen. Prospekt gratis.
Adressenverl . E. Gerzymisoh , Berl in N.65.

Mt. Mit, WIlWMMk
zum sofortigen Eintritt gesucht.

Elektrizitäts -Aktiengesellschaft,
vorm. C. Büchner,

^ Wiesbadeir. Oranienstraße 40._
Einige perfekte J -nrenschneider

(Lohn 42 Mk.) und Hilfsarbeiter
sucht für dauernd
_ _ Mar Möller , Lang gasse 31, 1.

Zwei Rockarbeiter
per' sofort für dauernd gesucht.
I . Tarif.

Fritz Becker, Schneider,
Große Bura stra tze 13.

^GroWücksÄüeiver
sucht Ernst Neuser.

MüMAeittk
sofort gesucht.

MW« M. StKttet
Kirchgasse 38—37.

WWer LllgstziciSer
Oberkellner

für ausw . Kurhotel , Zim.-Kelln., fl.
junge Saalkcllner , Hotewuchhaljer.
Küchenchef f. Fahr .- u Says.-Stell ..
Aide, Koch> u. Kelln.-Bolontare , Koch¬
lehrling , Kupferputzer fiir auswärts,
s. Karl Grünberg , gewetzbsmütziger
Stellenvermittler , Goldgasse 17, P,
TÄephon „434. _ _
Kiicht. Frrseuraehilf.
für sofort gesucht. Rob. Mosko,
Emser Str .., Ecke Weißenburgstraßc.

"Meckses WM
oiier alleillslchM Frm
zur Aufwartung eines Arztes
gegen frei « Wohnung u. Heizung
auf sofort grsucht. Angebote tu
i aas an den Tagbl -Verlag ._

Kch-Mgrsph SenaSe~
sucht geb. jung. Mann al« Lehrling
oder Volontär . Tau nusstr. 37. 4—5.

Lehrling.
Inte «. Junge mit Zeichentalent k.

d. Photographie unter günst. Beding,
erlernen . C. H. Schiffer, Hofphotogr.,
Taunusstraße 24._
SchloiscrlchrimgSK.-.

Geb. Dame
mit guter Figur , sucht Stellung als
Empfangsdame bei Arzt , Zahnarzt
oder in Hotel in Wiesbaden oder
Frankfurt Per Anfang Juni . Bier
Sprachen sprechend «. sehr gewandt.
Off . u. I . 353 an den Tagbl .-Berl.

HemerSlichesPersonal.

M'.tch - travelled young English Lady
seeks positiön in farnilv with children
or as companion . For particulare
apply to Miss PiricP , Töchterpensionat
Villa Tannenhof , Jugenh eim a/B. _Jeime £faisesäe
desire place auprfs d'enfants pour
Avril. Offerten unter ®. S5 ® an3 A■« HPMl.1 H Allln,Vden Tagbl .-Verlag .

Suche
für meine 15-jährige Tochter eine
Lehrstelle in der Damenschneiderei.
Offerten unter R. 356 an den
Ta gbl.-Berlag . _ _

Ai pmir
sucht Stell , junge Dame aus g. Fam.
Dies, verst. d. Haush ., spr. Engl . u.
Franz ., ist musikal. Auch als Gesell¬
schafterin od. Empfangsdame . Off.
u. F . 352 an den Tagbl .-Berlag .

Spengler-u.Mk!l.MMU
gesucht Wellritzst raße 20._

Lehrling
gesucht für Modellfchreinerei.

O . Wuchold, S chierstciner S tr . 6V.

funpr fßttföarftlic
per sofort gesucht. Vorzustellen vor¬
mittags 8-—9 Uhr bei

Heinrich Frred , Kirchgasse 52.

stellen Gesuche
Meibiiit,» Nersouen.

KqusinSnuifcher. Verlonak.

Fräulein,
gr. Fig ., m. höh.Sffmlb.. hatfiuschneide-
Akademiru.Handelsschule besucht,wünscht
Stell , als VerkaufSdirectr, od. Empfangs¬
dame. Off. u. R. 351 a. d. Tagbl.-Verl.

lKebiid. Dame.
evang,, Anfang 4ver. in selbständig.
Führung einea fein. Haush ., sowie
im Kochen, Handarb . u. Krankcnpsl.
sehr erfahr ., sucht sofort oder später
Stellung als Hausdame , zu Witwer
mit groß. Kind, oder zu ält . alleiust.
Herrn . Vorzügl. Zeugnisse üb. längs.
Tätigkeit . Offerten unter A. 336
an den Tagbl .-Berlag.
GebiLDötss Fräulein

sucht Stellung als Gesellschafterin,
nm liebsten bei alleinstehend. älterer
Dame . Offerten unter A. 344 an
den Tagbl .-Berlag - i_

Armgfer,
best, empf., sucht Stelle p. 1. April
Offs. Z. 105 Ta-bl.-fiMgst., Bismarckr.

Fräulein sucht Stellung
in nur best. Hause, in Wiesbaden od.
Umgegend. Dass , ist befähigt, die
Haushalt , selbst, zn leiten . Alter
22 Jahre , katki. Konfession. Eintritt
per 1. Juni , evt. früher . Offert , n.
A. 328 an den Tagbl .-Verlag ._

Besseres Mädchen,
welches im Kochen, Schneidern , sowie
in allen Zweigen des Haush . durch»
aus erfahren ist. sucht per Anfang
April Stelle als Stütze - Offert , u.
N. 355 an den Tagbl .-Verlag ._
Imrges best. Mädchen
sucht Stellung als Stütze, mit Fam .»
Anschluß und etwas Taschengeld.
Offerten an Jda Eisenbeis , Mainz-
ALombach, Mainzer .Straße 5.

Fräulein , 22 I ., mit guten Zgn.,
sucht zum 1. Mai zur weit. AuSbild.
SteMng als F188Aimmcrinädchen.
Gefl . Offert , u. Z. B. 13873 an die
Annone.-Exp. Fr . Schah, Du isburg.

’ Tüchtiges Mädche»
mit langjähr . sehr guten. Zeugniff.,
sucht Saisonst . per 1, Ma>i in Wies¬
baden als Zimmenn . Off , E. Mebl-
hvrn , Frankf ./M ., Ublandstr. 36, P.

Suche für meine
19jährige Tochter,

ev., in HauS- u . Handarbeit gut ân¬
gelernt , Stellung in bester. Privat-
ha/ufe, z. grünÄl, Erlernung der ff.
Küche umo gefellfch. Formen , ohne
aegenseibiyL Vergütung , bei vollem
Familienansehl . Dienstmädchen muß>-„rk>anj>en rein. Gerl , Offerten und.
A. 341  an den Tagbl .-Verlag,_

Stiche
für meine 19-iäbr , Tochter, ev,. frdl,
Aufnahme in best, Haufe , Mo Dienst¬
mädchen vor- ., auf ein Jahr , zur
qrünbl . Erlern , des Haushaltos und
b, f. Küche, sowie gcsellsch. Fovnren,
ohne aegens, Vergütung , mit Famil,-
Anischluß, Off . erbeten unter A. 346
an den Tagbl .-Verlag.

Männttchr Prrftnie ».
Kau-MännischesZ>erfonak.

Buchhalter,
sirm i, Bnchf . , Kaffen -, Lohn -, De«»
ffchcrurigS- u . Klagew ., kantionSf .,
sucht - teile. Off. u, 1'. 165 an Tagbl.-
Zivcigst. Bi smarck ring 29._ 8 6808
mft.Wm  pBcrliff. Beamter,
im Bureau -, Kaffen- u. WirtschaftS-
wescn durchaus erfahr ., sucht Ver¬
trauensstellung . gleich welcher Art,
cvent. auch Uebernahme einer Agent.
Off , u. L.  353 an den Tagbl .-Berl.

Kewerlikicher Pers onal.

Chauffeur
mit neuem Fahrschein sucht sof. St . Off.

l<- r>~5 nn  D - Fren z . Mainz . F31

Chauffeur,
29 Jahre alt , verh., nücht., durchaus
zuvcrläffiger Fahrer , sowie in Rep.
erfahr ., snd,t in Wiesbaden od. Um¬
gegend sofort Stellung . Meldungen
an Chauffeur Steinebach , Kölbingen
(Post Westerburg). . .
" '"fäf  Herren -Misenr,
19 I . alt , in Hanau in Stell ., Er¬
fahrung in Haärarb ., sucht Stell , p.
1, Mai , evt. früher . Off . n. Hanau,
Birkenhainer Str aße 2.

als Aufseher, Verwalter , .Kassenbote
odcv sonst ähnl . Stelle , sucht zuvcrl.
u. kautionsfähiger Mann , 39 Jahre,
verh., mit besten Ref . Gefl . Offert.

355 an den Tagbl .-Ver lag.

~ DLeuer.
Jung , gutgeschulter anst. Diener,

18 I . alt , Fig . groß, gutes Aussehen.
sud,t zum 15. 4. oder 1, 5. bei Hess.
Herrschaft in Wiesbaden dauernde
Stell . Gefl . Offert , u. W. 296 an
Haasenstein u. Vogler, Dresden . F63

wohmnar-Anzeiger k$  Vierbadener Tagblatts.
„ . . ,. er an Wn  answärtiae Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs- Anzeigen von zwei Zimmern und weniger find bei Aufgabe

^bmretvugen
1 Zimmer.

Aarstratze 29 1,Fspz ., K., K. B6O05
Adlerstraße 13 1-, 2- u S-Z.-W. fof.

zu verm. Näh.̂ nn Laden._ 1148
Adlerirr . 43 1 ZI, Ki N. L«L. 1328
Adlerftr . 45, 1, Ecke RSderstr., 1 Z..

Küche zu Ve vmietem __ 594
Ndlerstr . 53 gst Zim , ja , K., 1S,D » .
Ad lerftr . 56 Dachz.. K.̂ Abschl. 1174
Adlerftr . 63 1 Z., Küche u , Kell. 687
ldlerstr . 65 1 Z. n. K. i . St . „ 556
ldlerstr . 67 1 Zim., Küche, Keller.
Itzelberg, Lanth . 1 Z., K., 12. M l)0ö
hertr amsträß e M 1-Zl-W. 08823

Bleichstraße 28 1 Zm>. u , Kü che zu v.'
Blücherstr. 7. Mtb . Maus . 1 Z u K.

zu v N. Bvsmarckr. 26,̂ l. 0 5147
Blüchcrsträße 17 1 Zim . u. Mü&e zu

vermieten . Näheres Mnchcr-
strafte 42, bei Dorwann ._ 5 B0u4

Dotzheimer Mr . 39, 1, Fronfsp .-Zim.
u. Küche an cinzoln« Vcr -'on z. vn.n

Dotzheimer Straße 86, Vdh, P ., 1 Z-,
Küche u. Kell. per 1. April . Nah.
Dotzheimer Str . 63,_1 I. _ « 1453

Dotzheimer Str . 72, 1-Zim,-Wohn.
fm Mtb .. per 1. Aprrl z-w v, B 5bb;8

Dotzheimer Straße 118, Vorderhaus,
1 A u . Küche , im Abschluß , auf
1 Mai zu verm. Näh. Dotzheimer
Straße 116, Parterre . 1S36

Dahhcrmer Str . 122, S3. P „ gr . 1-Z.»
^ W m^ Rad . Spsek., K i^ Abschstü
Eleonorenstr . 6, B. D.,1 ar Znn u.

ar K«ch- per 1, Aprrl vrll-g, 119r>
Elsäffer -Platz 4, Sb ., 1-Z.-W. B5625

Feldstr . 18 1 8 Stüfy.
Feldstraße  1 9 1 Zim . u . Kuch eMMn,
Fffllstkrststraße 5 1 Dachz. mit̂ Kuche,
Frankenstraße 8, I r ., Dachw., Vdh.,

1 Z . u . Küche, .billig zu vimLo283
Georg-August -Straße 8. Bdh., 1 ^ « .

it. Küche fot. Nah., MV. 1>
Gneisenaüsträßc 11 .’* öncV ober &

0 -Wahn., mit Küche, Vdĥ , 86678
Göbenftr . 7,"Stb ., 1 Zim . u . K aur1 OTnrfT , 1, verm . B 4787

Lallaarter Straße 4, Hth. u. Mtb .,

Helenen'iraße 1’VK ., K.
,-(rnßc 17. 1, 1 Zim .. 1 Küche,*mttsr*n i. sowrt Mimt

äu  vermieten ._ __ 221
He«mundftraßc..27. 1 .Zfirmier,Küchc,
.HellmunhstDatze 2A K.
Hcllniundstr. 31 heu herger. W., 1 Z..

K 2 M,d ., ganz od̂ Let . N,J4I.ßOMMdWZü
i « U. S- Lim.-Wohn.,,M

Kaiser-Friedrich-Ring 59 1 g>r Zim.
” u Kucke an ruh . L. od. z. Möbel-

Einst . N, 3 lks. od. Bureau . 499
-Mlerstr . 3 1 film ; m. K. <tl.  ob

®.« 1Likrllili*2ff
Moritzsir.. 23,.G. P .. .1 2 -u, _K. 1171
Moribstraßc 64, Hth. 1, Zim, , Küche.

I Müllerstr . 9, P .. s, sch. M .-W„ 1 fi .,
an ruh. anst. einz. Leute zu verm.

i Ncrostraße 29 1 fi. m. K. sof. 698
Nettelbcckstratze18, Mt>b., 1 fi. u K.
Oranicnstr . 19 sch. Frtsp .-Z. U. K an

ruh . Leute per 1. April. 596
Oranienstraße 21. Stb ., 1-Zim. -W..

Manf . bill. Nah. Vdh. 2 St.
Oranienstr . 47, H., 1-Z.-W.. N. V 11.
Oranienstraße 54, Dachst., 1 fi-, K.

Kell,, ev, Abschl., s, N. V. P. I. 69g
PhilipPSbergstr . 23 1 fitm. u. Küche

auf gleich oder späten.'. 577

Nauentaler Str . 11 1 fi. u. K. L4991
Nheingäuer Str . 5, Wh . 1, 1 fi., K.,

m. Bal 'k,. 1. Mai zu v, Keiver, Vdh,
Vheing. Str . 17, H., 1 fi ., K. 4Mlö
Rhcinstraße 73 1 Zimmer u. Kücke.

im Stb, , zu v. Näh. 1 Tr . 1250
Niehlstraße 7, H,, 1 fistu . K. zü verm.
Röderstr. 15 1 fiimffü , K. p. 1. März
^ od. 1. Mr . N. M eb aevlaS ien._ 1098
Römerbcrg 12 1 Zim. u , K. zu. dm.
Mmerberg 19 sind 1, 2 u. 3 firm.,

mit Küche zu verm, N. bei Roth,
Schachtstraße 38 oder Herrngarten¬
straße 13, Parterre . _ 1187

Römerberg 34 1 fiiimT, Küche u. Kell,
auf 1,  April oder spät, zu v, 495

Rüdesh . St r . 31, H.. 1 Z„ K, 2  5489
Scharnhorststr . 36. H„ 1 Zim. ü. K.
Scharnhorststr . 44, Gth .. , ^ l. 1-Z.-W.
S chier steiner Str . 9 1 S-  n . K. 667
Sihlächthoüsstr . 55. Dachgeschoß, 1 fi.

u . Küche an ruhig« Leute' sofort zu
vermieten . Näh, im Kontor ._ 704

Schuldere 19. HW. 1 fi. ü, K. z. v.
Näh. Vorder- , 1. St , rechts. 705

Schwalbächer Straße 67, 1, Mans .-
Wohn., 1 fi. ». K„ zu verm. 706

Sedan straße 5 Man,' , fi . u. Küche p.
1. März zu vermieten 573

Seerobenstr . 31 1 Z.. K., Avschl. 1108
Steingaffe 13, Hthfi^ 1 Z.,u . Küche,

mit Gas , auf glei ch od. sp ät.  708
Steingaffe 14 1 Zim . u . Küche gleich

ob.J . April^ zn verin._ _ 1449
Steingasse 16 Dachw., 1 fi . u . K'.
Steina . 31, B . K.. 1 fi. u . K. s. o. sp.
Steing . 34. 1, fi., K. s. o. sp. 03011
Taunusstr . 34 1 Zimmer , 1 Küche,

Hth., per 1.  März zu vm. 566
Walramstr . 3, D :v„ 1 fi. n . K„ 1, 4.
Walramstr . 31. 1, bei Schinidt , ein

Zim. n . Küche auf 1. April , BJ>020
Webergaffe 49, Hth., großes Zim . u.

Küchê zu^v. Näh. Bdh. 1. 1127
Weilstr . 6. B . Ms.. l -fi.-W. , . 663
Wei lstr fi8lZ . u. K. N. H. 1. 461
Weilstraße 187̂ Vdh. Frtsp ' 1 fi.. W.

u. K. ait_r . Leute^N. 6. Haas , 1133
Werderstr . 12fi Mtb .. M . l -fi'.-Wohn.

weqzu gsh. zu v. Näh, V 3. 04415
Westendstraße 16, Mtb , Dachst., 1 gr,

Zim . u. K. z. ü 4. N. V^.1. 03013
Westendstr. 15 1 fi .. K. u . Kammer.
Westendstraße 42, 1, 1-fiim .-Wohn.

an cinz, Person oder zum Ndobel-
einstellen ,' oiort zu,Z!crm, _ B 3885

Wilrthstr 24 V D.. 1-fi W. B5975
Borkstraße 33, Hochp., I -Z .-Wdhn,

nebst Zuibchör zu vm. 06445
Zimmermannstr . 1. 1. 1-Z.-W. 1278
Frontspit, -Zim/ >!. Küche zu Perm.

Näh . Enifer S traße 2- 8 I._ _
Ein kl Zim. n . .Küche per 1. Äpr-il,

15 Mk.  N , F eldstr . 17, B. 1.  1162
1 Zim. ü . Klicke im Hth. zu vm. Näh.

W-ißenburgitraße 2, P . r . 01385

8 Dimmer. _
Adelbeidstraße 33, Gth ., sehr schöne

2>-fitm -Wohn, mit Dalli,, 2. Etage,
Südseite , per 1. Okt. zu vm. 1333

Adelheidstrnßc 45, Stb . 3, 2_Zimmer.
_Küche u. Zubeh. sof. od. spät. 713
Adlerstraßc' 7 sch. Frsst.-W., fW-  undK. per 1. Avril , Näh, Lad en. 578
Adlerstraße 47 2 Z. u. Küche. ,eine

Ma us, u. Küche, Näh. 1. 05542
Adlerstratze 26 2 fi. u. Küche. 1150
Adlcrstraste 37' 2. u . S-Z.-W. zu vm.
^Näh . Bdh^ l M . r^ _ 570
Adlerftr . 49 2 fi. . W M M .t 115 9
Adlerftr . 57, H. 1, sch. 2-Z.-W., mtl.
_1 8 Ml , N.  das , o. Brsm archr. 87, L.
Adlerstraße 67 2 Zim, Küche, Keller.
AdolfSallee 6, Hth. 1, 2 Zimmer mr!

Küche u. Kell, auf 1. April . Näh.
Vo rder- b. Hetz. 544

Albrechtstr. 9, D ., 2 Zim . u . Küche an
rübiae Lenke zu> vm Näh. uiart.

Albrecktstraße 23. H. D ., 2 fi .. Md7.
^ Küche zu verm, N, Vdh. P . 671
Albrechtstr, 35, Hkh., 2 Z, , Küche

per  1 . April • zu vm■R. V. P . 7IS
Illbrechtstratzc 36 schöne 2-fiiM.->W„

Part ., mit Maus , u. Zubeh,, per
V Avril zu vm. Näh, 2 St , r . 1244

Bertr äm str . 11, H„ 2TN , f TWOlg
Bertram straße 15, Gth ., S-Z.-W. u.

finbeh. p. 1. ,Avr . ^ r.̂ V, P . ^716
Bismarckr. 7. S . P kl. 2-Z.-W, 03584
Bismarckring 38. Hth., schöne2-fiim .»

Wohn, per 1, März zu vm.  0 2581
Blerchstr, 29, 1, 2 Zim , m, Zub . au

einz . Dam« zu .b«rm.  Näh , Part.
Bleichstraße 36 2-fiim .-Wohn, auf

1. Slpril zu vermieten . 08017
Bleichstraße 32, Hth., L-Zrm.-Wöhn.

auf j . Aprist „NA .̂ Pa rt . 2 (3437
Vleichsträße 34, Stb . 1,  2 fi . n. Küche
_ per 1. April . Möbolihaus Fuhr . ^
Bleichstraße 36 2- u. 3-Zim.-Wohn,

zu verm, Räh . Hth. P . u. Neu,
gaffe 3, Sam enhanÄunv . ligg

Blücherstr. 15, Hr'h., 2-ZimiMohsd ? "
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Bleichstraße 47. Stb . Dach. sch. 2-Z,-

Wohn. Näh. Bur . im H. B3018
Blücherftr. 5, W. M . I., 2' Z . u . K.,

1. 4. Wh . Btsm .-R . 26. 1. B 1328
Blücherstraße 17 2-Z.-W»hn. zu vm.

N, Blücher ftr 42, Dorman n,^83019
Blücherftr. 23. Set, Ziegler , sofort ob.
. l -JKpril 2 Zimmer , mit Zubehör.
Bülowstr. 9, H. /2 $ . im Abschl/ 719
Castellstraße 10, 1, 2 Z., Küche und

■Halbab, zum^ l , April ._ 1324
Dambachtal 5 Maus .-W,, 2 groheZim., Küche, Kell,. zu Perm ieien.
Dotzheimer Straße 61 schöne 2-Zim .-
_Woh n, mit Gas  Mittelb ., z. v^ /722
Dotzheimer Str . 63, V. 3, 2 Zim ., K„
_B ., per April zu berm._ B5246
Dotzheimersträße 98, H„ 2 g „ K., St.

fof., 280—ZOO. Näh. V. 1 l . 723
Dotzheimersträße 98, Mtb ., 2 Zim.,

Küche, Keller sofort, 300—320 Ml,
Näheres Vorderh. 1. St . I. 724

Dotzheimer Str . 100 2-Zim .-Wohn..
Part , im. Vdh,. 380 Mk, M„P , 467

Dotzheim. Str . 122 sch. Ffp.-Wohn...
2 Z... nrLalk, , r ^ ZUb̂ b._ B3439

Dotzheimer Straße 123, Mittelbau,
schöne 2-Z.-Wohn. sofort. 01654

Freitag , 31 . März 1911. Nr . 153.
Kellcrstraße 15, Gth .. 2- u. 1-Z.-W,,

Klos., Abschi., sof, od. sp, N. bas.
ob, Wilhelmineirstratze 14.

Kleiststr. 6, Stb .. gr , 3-Z.-D , 8h0s?
Kleiststr . 8 sch , LZ .-W,, Fr tsp. 836
Lehrstraße 31 Mans, -W,, 2 Z., K. u,
_Zub . a. gl, o. sp. N. 1 St.  754
Loreleh-Ring 4 schöne 2-Zim,-Wöhn.
_per sof. Näh, P . r„ b. Deck. 1191
Loretey-Ring 8 2-Zim, -Wohn,, Mtb,,

zu ve rm.  Näh . Bdh. Part , l. 1234
Lothringer Straße 27, Fsp., 2 Zim,.
_Küche , im Abschl. sof._ ,_ B4907
Lothringer Str . 34 2 2-Dm .-W, im

Preise v. 430 u. 350 Mk. aus sof,
N. das, bei Zeh ner , 1 Tr ._ 8Z030

Luisenstr . 49, 2 I., Frontsp .-Wohn,,
2 Z, n, Küche p. sof. zu vm. 755

Moritzstr. 20 sch. Mans .-Wohn., 2 Z,
nud Küche, an ruhige Leute per
1. April 1911 zu vermieten , l2.54

Moritzstr. 25  Ms,- W„ 2 Z u. K, 759

Dreiweidenstr . 6 2-Z.-W,, Frontsp,
zu Perm. Räh . Par t, r . 8 8642

Fckernfördestraße 3, Hth., schöne 2„
Zim.-Wo hn. Näh. P . lks. 0 3503

Wenbogengasse 9 2 Zim . unb Küche
per 1, Sfppa W vermi eten. 466

Elsässer-Platz 6, Gib. P . 1. St . u.
Dach, 8 sch, 2-Zim,-Wohn, 8Z024

Eltviller Str . 7, Hth, . 2°Dm/Wohn,
sof. ob. spät. Näh, b.  Best^ 8 4280

Eltviller Straße 9, Hkb,. 2-Zim.-W.
zu Perm. Näh, im Lab en._ 1342

Eltviller Str . 17. H., gr . 2-Zrnckner-
Wohniumg, Näh.  Hth , 2._ B 6796

Ecke Ems er u. Weißenburgstratze 12
2 Zimmer ü.  K üche aus  joZ H368

Erbach er S tr . 6. H,, sch 2-Z.-Wohu,
Erba cher Str . 9,  H ., sch, 2-Z.=28._ 73l
Faulbrunncnstr . 9, Dis., sch. 2-Z.-W,

mit K. sof. zu verm. 2t. P ._ 782
Faulbrunnenstr . 11 ist eine Ms.-W»,

2 Zim. u. K.. zu v.  Näh . B, 1161
Feldstr , 10. B. Ms., 2 Z„ K„ K., Gas.
Feldstr . 13 2 scht̂ Z., Küche, Abschl.,

Gas , wegz ugsh . fof. o. spät. 1285
Feldstraße 15 Mans -W,, 2 Zim . u.

Küche, jtzer„sofort^oder später.
Feldstraße 16 2 sch öne Z, u. K. zu v.
Feldstraße 19 2 Zim,  mit Zub-ehör
Franrenstraße 8, 1 r„ Dachw. H'th„

2 Z. u . Küche, event. auch 3 Z.. mit
Abschluß u. Gas,  billig . B5 284

Fra nken str. 23, H.. 2 Z„ AprM 03026

Moritzstr. 60, Hth. H.. ZÄim .-W. auf
gl . od. spät. Näh. Bdh, 3 l. 1357

Nerostraße 14 2lZ, W . mit Zubehö r.
Nettelbeckstr. 12. b. Steitz mehr , sch.
_2 -Z.-Wohnungen per sof. 8  3 504
Nettelbeckstraße 15 sind 2- u. 1-Zim-

Wohnungcn sofort zu vermieten.
Näheres Parterre . _ _ B 289

Nettelbeckstr.18. M. P, . 2-Z.-W. 81260
Nettelbeckstr. 21, .tz., 2-Z.-W, 84 897
Nettelbeckstr. 24 2-Z.-W-, 300. 86054
Ncugasse 10 2-Z,-Wohn. a. Apr. 761
Reugässe 18. BK . 3, Helle LD -Mohn.

zu verm iet . P reis 370  Mik , 1360
Reugasse 19 Mans .-W., 2 Zim. und

Küche, zu vermieten . Jacobi , _
Niedertvasdstraße 12, Bbh. 1» schöne

2-Zim,-Wohn. zu Perm. 516

Frledrichstraßc 12, MW., Woönu>ng,
3 Jim ., Küche, Keller u . Zuhehör,
der 1. April ob, später zni vsrm.
Näheres C. Kalkbrenner . ^ _

Friedri chstr. 41 2-Z.-W., AbschI7W86
Friedrichstr . 50, sssp, 2 Z.. K._ 736
Geisbergstraße 11. Mtb .. Dachwohn.,

2 Zimmer , Küche u . Keller, zu vm.
Näh. Tau n-usstraße 7, 1 r. ^ 641

Georg-Slugust-Straße 6 sch. 2-Zim,
Wohn.. Hth., Ämtzändeh. sofort zu
Perm, Näh. das. 'bet Mohr , B6779

Gneisenaustr . 13, H„ 2 Zim ., 1 Küche
per soZ oder später zu^ v,^ B2561

Gneisenaustr . 13. H., 2-Z.-W, B5288
Göbenstraße 7. Hth„ 2-Z.iWohn . per

1. ?lprtl zu v. N. Scheid. B8030
Göbenstr. 9, Mrb., schone L-Z.-W.
Göbens-raste 13 2-Z,-2L,̂ u V̂ B5Ö22
Göbenstraße 17, DLtb. 2, schöne,2sZ.-

Wvhnung zum 15. Mai o. 1. Juni
wegzugsh. zu^vorm̂ Näh.̂ bas.

Göbenstr . 19, 2 Z. u. B3032
Göbenstr. ~22, M W.. 27Z.-W. B3033
Goethestraße 14, Hth.. 2-Z.-Wohn. u.

Zubehör , per 1. 4. N. V. P , „502
Gustav-Adolf-Str . 14 2»-Zim.-Wohn,
_für fof.' zu vm..̂ mÄ. 20 Mk. 1.337
Häfnergasse 17, H., 2 Zim . u. K. auf

1, April . Näh. Spenglevladen.
.Hallga rt . St r. L "S, ,j2-ZZW , jB3034
H - llgarter Str . 3. Hth.. sch. 2-Z.-W.

sofort zu Perm. Näh. hei Löw,
Hth., od. nebenan P . links . 788

Helenenstraße 25, H. sirtsp, , 2—3-Z
W. an  jfljam , Näh . Mb . 1, 559

Hellmundstraße 12, Mans ., 2-Z.-W.
zu Pe rm . Näh. Laden . B88-83

Hellmundstratze 27 2-Z imimer/ Kü che.
Herderstr . 19. S tb., 2 Z., K. N. „Lad,
Herderstraße 21. Seitenibau 3 St .,

eine 2-Zim.-Wohn, mit Zubeh, per
1, April zu vernrieten . Zu erfrag,
Vorderhaus Part , links . 742

Herderstraße 33, Hth, D „ 2-Z,-^
. Abschl., p. April . N. V. P , _ 744

Herrn gartenstr . 12 2 Zim . u. K. 607
Hirschgrabe» 4 2 Zim, , Kticke Mans,

p. 1.  Avril au v. Näh, P . 1, , 746
Hirschgräben 32 2-Z.-Wohn . s.  1228
Hochstättonstraße 4, Stb . 1, schöne

Wohmlng, 2 Zimmer , Küche und
Keller, aus 1. April zu Perm. Näh,
daselbst Mi , b St , r , F351

Jabnstr . 19, Vbh, Frsp ., 2 Dm . und
„Küche zuAt. M .L ., Kitzinger , 1255

Lahnstraße 20 sch, Mans, -W. zu vm
2 Dm, , Küche il. Keller in' t Ab- '
Neu Ne vkicst._ Näh, Wh . 1. _462

Jakmstr,  36 , Gth ,, gr , % u , 3-Z,-W
Johannisberger Str . 6, Fsp., 2 Zim.

Küche, 2 Balk., Sps k., 390. B4962
Kaiser -Fr .-Ring 45. H., sch. 2-Z.-W.,

2 St ., an ruh , Leute per 1. April
zu  vernt . Näh. Vdh, P . l.  748

Karlstraße 26 2 Zimmer u . Küche
zu Perm, Näh. ,Bdh. P . 750

Uarlstrj 36. Stbtj 2 Zim, , Küche und
, Keller sof. o. sp. Näh. Vdh. 1 St,
Karlsträße 40 3 Zim ., Küche zu vm
_Näh . Bdh. l^St ^ rechts,„_ _ 548
Karlstraße 44 Mans .-Wohn.. 2 ober

8 Z. u. Zub ., p, 1, April . N, P^ ,518
Kellerstr.„ 3 2 J .^u-.chK̂ at . od. svät>
Kellerstr. 11. Gth .. 2-Z.-W. p. 1. Äpr
Kellerstr. 13 2-Z.-W. P. 1.„ Aprsllj752
Klarcntaler Straße 4, Hth, Dachst,,

2 Z. u, K„ Llbschl,, 1. April . L4086

Wnlkrnühlstr. 5 große sonn. 2-Zim.-
„ Wohn, mit Zub eh,. Ttafpart . 791
Wallufcr Str . 8. H. 1 u , D., gr . 2-Z.-

W. Näh, R'he mstr , 99, 1. 1321
Walramstraße 7. H.. 2 Z„ K.„B. 1 I.
Walramstratze 13 2 Zim . u . 1 Dm.

mit Küche aus gleich zu vm, 1144
Walramstr . 31 2 Zim . u . Küche auf

1_. April zu,v , N. b. Schmidt,JB5245
Walramstr . 35, Hth,, 2 Z„ Küche zu
^verm, , Gas vovh, N. B. P , B6287
Webcraassc 50 2t ü , l- Zim.-Wöhn,
Weilstr . 6, V- Ms.. 2-Z.-W-. sor, ^793
Wellritzstraße 6. Stb . Frtsp ., 2 Dm .,

Küche u, Keller per 1, Aprrl zu
vernt . Näh, bet Flößner ._ 795

Wellritzstraße 21, i , Frontsp .. 2 Dm,
uKüche zü vermieten , 1.807

Welltitzstraße 37, Mittelbau , 2 Zim,
und Kücke zu vermteten . 796

Niederwaldstraße 14. Gth, , 2-Zimmer
„ Wohn, zu vm. Näh. V. 1 r . 763
Nikölasstr. 7. Sb „ 2 Z. u . K. an ruh,

Leute a, gl. zu vm. N. 1 r.  764
Oranienstr . 14s Hth,, 2 Z. u . Kucke

igl>etch„ od. spät . Näh. ,_J ■ 1297
Oranienstr . 17, H, P „ 2 Z„ Küche u.

Kcll, fof. od, spät , an ruh , Leute zu
v. Näh, das, bei Schön, H. 1. 766

Philippsbcrgstraße 17/19 2-Dmmer-
Wohnung , 4. Stock. auf 1. April zu
Perm, Näh. 2 St , rechts,_ 448

Rauentaler Str . 7,  Stb, .„sch, 2- Z,-W.
Rauentaler Str . 8 2-Z.-Wohnmngen

sof, od. später zu Perm. Näheres
Mittesb . Part ., bei Blum . 771

Ran -nthalerstraße 9, <£>., sch. 2-Z.-WI
_per sof. ob. ffml._ N, Bdh, B3 040
Rauentaler Str . il 2 Wohnungen , je
_2 Zimmer u . Küche._ B 24o3
Rauentalcr Str . 22, Stb, , 2 Z-, K. u.

Kell., p, 1. ApriWN ^.W ^ ,r^ l198
Rbeinga uer S tr . 4, H„ 2-Z.-W, 1167
RheingaüeDSt „r̂ l5^2-Z-L8^ B5355
Rbeingauer Str . 16, StB . 1, sehr tch

2-Zim,-Wohn. Nah. Bdh. P ._ 772
Rheingäuer Ttr . 17. H., 2-Z.-W. 1158
Rheinstr . 71. Sb , 2 2 Z„ Ke. K.. mit

28 M. p, Apr, a.A—2 r Leute, 51->
Rheinstraße 72 schöne Fsp.-Wohn,,

2 Zim . u. Küche, auf 1. Aprvl an
ruh , Leute. Näh^ Part , __ 775

9?iriiltir . 6 2 frbt . ■/ „ KZVdh , 4, 1117
Riehlstraßej7 , Sth „ 2 Z. u. K. zu vm.
Riehlstraße 17 schöne 2- u. 31Z.-W.,

Hth. Näh. Bdh, . Part, _ 777
Röderftr . 3 L-Z.-W, 1. 4., 17 K . 1340
Röderstr̂ „12 2-Z.-W, z. v̂ R, P . 1308
Röderstr . 26 B„ FsV-W„ 2 Z., Bad

Ralk , u .̂ uä , an ruh , Mret.  1241
Nöderstraße 29. P „ 2-Z.-W, m, Zäb

MoiD , Abschl, N. 1 r, , 564
Römerberg 5. Hth. 1, 2 Z. u , Küche

wegen Geschäfts-Ueibernahme zum
1, April zu vermieten,_

Nöinerberg 6 2„ Z, u. Kt s. o, sp,  780
Römerberg 28 Msd.-W,, 2 Z. u.
Rüdeshei in er „S tr 33 2-Z.--W, 782
Rüdesheimer Str . 36, Fsp.. 2 Zän

Küche. Mk„ Speiset ., 360„M,B526
Rüdesheim . Str . 36, Mtb ., 2 Z., .?

u . Zub. „v. 1, April l8M . ) '-196
Rüdesheimer Straße 38, Mtb,,

2-Zim,-W-ohn,, mit Baba ».
^Näh , Hth, Part , re chts.

sch

Saalgaste 24-'26 2 Zim, u
SÄachtstr . 30,1,2 i K.

Preis 320 Mk. ^ Nah.̂ l r.

K- 443

Sckiarnhorststr. 17. hrnt . S „ 2-Z. u
Küche billig zn vermieten.
Bdh, 1 Et ., b. A. Molrtor . 1

u Kückre ZU v. Nah . 1 St . R Bol
Scharnhorststraße 24, 4, sch, 2-Zim

Wohnung zu vermret en.  1L1„
Slbiersternerstr . Il , Mth, .^ -Z,-Wohn,

N, P . ob, Mbrechtstr. 7, Lab. <88
Kchie»st. Str . 19. S .. 2-Z.-W, BW44
Schiersteiner Str.  20 2 u . 3 Z. 1267
Schulberg 21. 1. sch, 2-Z,-Wohn. zu

perm . Näheres Parterre ^ _
Schwalbächer Straße 14 2-Z.-Wobn

aus 1. April zu^vermreten. »50 12
Schwälbächeä Str . 38 sch Fvtsp.-W,

(2  Z „ Kü che  u , DWe hh  zu veum.
Schivälb. Str . 43.NWs.°W., 2 Z._ 786
Schwalbacher Straße 89 sch, 2-Z.-W.

per sofort„od̂ jpat ^ zs0 >m. _ 787
Kl. Schwalbacher Str . 4 Dachwohn.,

2 Zim . Küche, sosorh„zu .v«rm,_ _
SednnvO . p 2 hrbl. Z. K st o, ,' p
Sedanstr/ch . Hth Dach-W„ 2 Dm

K. u. D0ä „pê l . Mril zu v 1286
Seerobenstr . 26. H. }. | Zim „ Kucke,

N. b. Wenzeh ^ th. B2-ckv
Steingasse 28 abgeschl, D .-W-. 2 Z-

K,. Kell,. auf 1, April z, v, 11 54
Steingaste 28 2 schöne D achIog..̂ U
Steingasse 31. Stb, „1̂ 2 Z, u, Kück,.̂
Ste inaasse 34 2 Z. u . K. N. 2 790
Walkmiihlstr. 4 2 Z. u K nn Dach¬

geschoß an kinderlose Mieter zu vm.
Näh, Walkmühlstraßc 17. 631

Walkmühlstraße 48, Billa . 2 Mm ..
1 Küche,, auf 1. AprÄ oder spater
zu Perm, Näh, Part , von 10 bis
4 llbr naänuitrag -o. B6 450

Walluser Str . 5. Grtz. 3 r -, 2-Z.-S

Blücherstraße 30, 1, 3-Zim .-Wohn,
mit 2 Dalk. u . veichl. Zubehör per
1. 4, 11 zu Perm. Näh. das, Part .,
oder Bertramstr , 17, Laden . B3059

Dotzheimer Straße 31, 1, 3-Z.-W.
zu v.„ N, Goethestr, I,  B 64L3

Dotzheimer Straße 63 3 Zim,, Küche,
Badezim ., 1 Mansarde , 2 Keller,
Bdb. 1 St ., ver 1, Avr il . B4670

Dotzheimer Str . 63, Mtb, , 3-Z.-W.
jof ^ o der  sp . zu Perm. B3060

Dotzheimer Str . 74 3 Zim . mit Zub.
per 1. April zu verm,_ B3062

Dotzheim er str, 98, V., 3 Z., K., Kell.
sof.. 290 DA. N. cĥ St ^ ll 827

Dotzhettnerstr. 98, Ätb ., 3 Z., K., K.
sof., 400 Mk. N, Vdh. 1 lks, 82«

Wellritzstraße 23, S „ 2 Z. u. K. 1103

und Küche zu vermteten ._ 796
Wellritzstraße 41, Vdh. 1, 2 Z . u. St.

bill./u , Hth, 2, 2 Z, u, K„ 260 M„
mit od. ohne Werkst, o.  Waschküche
a-us al . oo. spät. N.  Aörkstr . 7, l.

Wellritzstr. 42. Vdh,, ,1 Mans .-Wohn.,
2 Z, m, Abschl,. li Äpr.  N . 1. B3047

Werderstr . 8. VdS. 8 u. Hth. 2. mod.
2-Zim.-W„ r . Zub, , prcisw . z>u vm.
Näh. b. Herbovn oder Göbenstr, 18.
.Hochpart, lin ks._ __ 1327

Wetderstraße 10 frdl , 2-Ztm .-Wohn,
mit Zub.. S tb., n, he rg . N. H, P.

Westendstr. 3 2-Z -W, N.V.3r . B5846
Wettendttr . 8. St b,, sck. 2-Z.-W. B4392
Westendstraße 10, Hth. 1. 2 Zim. u.

Kucke zum 1. April , Dachst. 2 Z.
il. K,. sofort . Rah. Vdh. 1. B3048

Dotzheimer Str . 10a, V„ mod 3-Z,.
Wohn, mit Zubehör auf gleich <ü).
spät er zu  vermieten ._ 829

Dotzheimer Straße 109, Vdh. Part .,
8 Zim, , mit reicht. Zubeh., sowie
8 Zim . usw., im Mittelb, , p. Apr.
N. bei I.  V ohn. Bdh. 1 St . 830

Dotztzeimer Straße llv , Hart, , eine
3-Zim,-Wohnung , zwei Balkons,
Dade-Einrichtung chu Perm. Nah,
dase lbst .3 St ., hel„.Wolf, B32J

Dotzheimer Str . 150, Frtsp ., 3 Zim.
u K. Per 1. Av ril , B2474

Drudenstr . 5. B, P, . 3:Zi h  4 . B3063
Drude, .strZl0 .„W„P, .DD >- Lp „„a,gh
Eckernfördestr, 3. Hth,, schone 3-Z^

Wobn,_ Näb . P -art , lin ks,  8 6205
Eckernsördestraße,12 Z-Zim.-Wohn

m, Bad u . Mans 1. « t .. p. 1. Aprrl
zu verm. Nab, be, Laug . 834

Westend str. 21,  Gth, . 2-Z.-W. 81748
Westendstraßc 23 2-Dm, -Wöhuung.
Weftendstratze 28, Frtsp ., 2 Z.,„
Westendstrahe 36, FsP-,̂ 2„D „u. K, s.
Westendstr. 39 2-Z.-W., H„ b. 83050
Wielanbstraße II , Stb, , 2-Z.-Wohn.

per 1. Apr il  zu verm. 1227
Wielandstraße 15, Gth ., 2-Z,°W. mit

Baik., mit od, ohne Werkst,, per
1. April . JLJ3ÖL Part , l. _ 79?

Winkeler Straße 6, Bdh,, schöne 2
Zim .-Wohnung^p, sof. od. sp.̂ 1251

Winkeler Str . 6. Mtb. , 2-Z.-W. 800
Wörthstr . 26 Mans .-W,. 2 gr . Zim

u. Küche zu vm._ Nah. 1 St . 801
Wörthstr . gor. 2-Z.-W., Hth.. 1. Apr,

o. sp. N. Rauient. St r . 18, 2. 86644
Norksträße 5 Ä-Dm, -Wähn . im>Hth.

.per 1,„Juli zar vermieten . 8 67 72
Vorkstraße 7 gr , 2- u , 3-Dm .-Wohu,

mit od, ohne Fläschenhierk,, Wasch-
küche od. « tall aus  gl . od. sp, bill.

Rörk str. 8 2 Zim. u. K, sos, 83052
Vork straße 22 2-Dmm er -Wohuumg.
Yorkstratze 25 2 Z. u , K„ Hochp., aus1. Avril , Nab , Ecklaben, 1175
Norkstr. 31. S „ 2-Z.-W, N, Bdh, 8 I,
Zietenring 3/ H„ 2 Zim . u. Kücke m

1. Avril . N. bei Geron , H. 2.  BWW
Zietenring 6, Hth,, 2-Dm .-Wohn. u.

Zub . zu vm. Näh. das. Lad. 802
Zietenring 8, Hth. Ms., 2 Z,, Küche

ver 1. April zu vermieteu . 554
Zimmermannstratze 10, Hth., schöne

2-Zimmer -Wohnung. 83053
Mans .-Wohn.. Wh, . 2 Z„ Küche u.

Zub . ■Räh , Langgasse 25, 1. 1271
Zwei 2-Z,-Wahn. zu verm. Näheres

Loreleb-Ring 10, Hth, P , 81209
2 Zimmer u. Küche, Frtsp ., zu verm,

N, Wetzg, Müller , Röderstr , 23, 634
Schöne L-Zimmer -Wohn., 8. Stock,

sofort zu verm. Näh, Restaurant
Thür . Hof, Schwa.lb. Stvatze ^l4.

2 Zim . u. K. per sot. od, spät. Näh,
KI. Webergasse 13 bei Kappes,

8  Zimmer.
Aarstraße 27 sch, 3-Zim,-Wohn,, Bad,

Balk., Gas . wegzugsh, aus 1. April
zu verm , Näh , Behrens , 1. 8 3505

Äarstraße 28, 2.  3 Zimmer , 1 Küche,
Balkon. Mans, , 2 Keller, p, sof. od,
1, ?kpril zu vm,_ Näh, Part , 1099

Adelhetdstraße 62, Frontsp .-Wohn.,
3 Dm , u. Küche, an ruh , kinder¬
lose Fam . zu vermieten . Näheres
H, Franke . Goethestr, 12, 5993

Adelhoidstr. 63. Süds, . 3-Z.-W,, Part .,
für Bur . o, Hrn , pass,, zu v, N. 1,

Ädlcrstr. 3. Neub.. H„ 3-Z.-W, 1178
Ädlerstr. 19 sch, 3-Zim, -W, sof. 810
Ndlerstraße 31 8-Z.-W. zu vm. 541
Adlerstraße 45. Frontsp, , 3-Zimmer-

Wöbnunq . Preis 350 Mk. 1270
Adolfstraße 1 3 Zim . u . K. zu verm.

Näh, irn Spedrtionsbureau , 811

Veranda , Näh, Stb . 3 St . 869
Alärechtstr . 6, HäA . 3 Z„  1 K. 398
Älbreibtstraße 36 sch. 3- ob. 4-Z.-W.

m, Zub , p, 1, April, N. 2 r,  1245
Ärndtstr . lj 2. Et, , schone 3-Z.-Wohn.

sofort zu ve rm . Näh. Lad. 1380
Bachmaherstratze 10 3 Zim . m. Zub.

zu Perm.  Näh . Ga rienh.  817
Bierstädter Höhe 56, P „ sch. 3-Z.-W.

m. Balk, p. 1, Apr.  N . 2 r . 821
Bismarckring 2, 4, schone mod. 3-,

evt. 4-Z.-Wohn., mir Bad u. Heiz.,
an ruhige Mieter zu vermieten.
Näheres das elbst 1 St . l , 815 61

Bismarckring 22. P .. 3 Zim . mit Zu»
Behör auf 1,  April zu vm. 83054

BiSmarckring 42. Mtb , 1, schöne3-Z,-
Wöhn, mit Zub . Näh, P . B 6204

Bleichstratze 15, H„ 3 Z„ 1 K. 823
Bleichftraßc 42, 2, schöne « räulmige

A-Dm .-Wohu. mit »eicht, Zlübeh,
Näh, im 1, St„  bet vr , Köst er.

Blücherpl. 2. 1, 3 ich, Z., Badez. u.
r . Zubeh. v, April 1911, Näh. das,
b, Weise, P .. o, Ikdelhe idstr, 14. 824

Blücherstraße 11, Fsp.-W., 3 D , K
auf ,1, April zu verm. 85057

Blücherstraße 15, Mtb., 3l-D m.-W»hu.
Blücherstraße 19. Bdh., 3-Zim .-Wobn.

sof, od. später  N . P . r ._ 825
Blücher ftr, 25 3-Z^ W. N. 3 l . 86014^Olll tmU’J-\ ^ *•* '
Bülowstr . 47̂ MH „ Z-Dm .-W. zum

1. April zu vm. N. WH. P . r . 826

Kirchgasse 62, Stb . 2, 3-Zim,-Wohn,,
mit Küche, Gas , per sofort oder
später an ruhige Leute zu ver-
mieten . . .Näheres_ Laden._ 1298

Klarentaler Straße 6, 2, Etage,
große 8-Z.-Wohn., mit Bad , zu

_ verm. Näh, Par t, links , 83081
Klarcntaler Str . 8 sch, 8-Z.-W, mit

Zubeh,. Vdh.  N äh.  H , P . 830 82
Kleiststraßc 11 schone 3-Z.-Wohu. u.

Küche, Veranda , Speise!,, Bad,
Gas , elektr. Licht und Zubehör , v.
1. April zu vermieten, _ 447

Loreleh-Rinq 4 schöneS-Zim .-W, per
fof, z. v. Näh. P , r .,,b , Weck. 1102

Lorelev-Ring _5 3-Dm,- Wohn/ 1313
Loreleyring 5 2 3-Z,-Wvhnungen zu

vermieten . Näh. Lorelehring '<0,
Hinte rhaus Parterr e,_ 83083

Luxemburqstraße 5, 2. Etage , schone
3-Zim .-Wohnuug , mit reich!. Zub,,
per 1. April zu vermieten . 860

Metzgergasse 21. 2. 3 Z. u . Zub., neu
_herae r. N. Grab eustr, 20, b. „Ocqs,
Michelsberg 8 3-Dm .-Wohn., Stb . 1.

mit od. ohne Werkstatt od. Lagerr .,
_per 1. ApriI zu verm :cteil,_ 613
Moritzstr. 7. Bdh., eine sch. Frontsp,.

W./ 3 Zim ., auf gl. od. spät. 1340

Elsässer-Platz 6. P u. 1 St , 2 der
Nsuzsit ent 'pr . Z-Zim .-Wohnuugen
zu vermieten,_ B 3064

Eltviller Straße ?, „Vdh„ 3-Zim -W.
ver sofort oder ,pater zu vm. Nah,
im Läd en da selbst,_ _ 1243

Eltviller Str . 19/21 — Garten -An-
lagon — gr . komf, 3-Zlm .-Wohn
m. bes. Gardsrobezim ., komvl. Bad
u ' freiem elektr . Licht in 2 Zim .,
an kl. Fam . v. erwachs. Pers , R. b.
Mach das,. 10—12., 1 —4  Uhr . 1222

Billa Emier Str . 57. 2, 3 sch. .Dm
m, Zub. u , Garten z, 1. April od.
früh , z. vm. Einzus. v. 11— 1 Uhr.

Emser Straße 69. Hochp.,, 3 Zim . u.
Zuh. aus„g>lüch„ od. später. _838

Feldstr . 17l ?LL A 2W . u, K, 1369
Frankenstraße 4 schöne Dachw.. 3 Z.

u. K.̂ Preis 820 Mk.. z. v. 8 30 65
Frankenstraße 13 3-Z.-W. (Fromtsp.s

per 1. Juli zu verm. . _86112
Frankenstraße 16, Dorn , 3-Z,-Wohn.

sof. od. spät , zu vermreteu . D3068
Friedrichstr . 8, Hth. 3, 3 Zim Küche

'of . od, spät, zu vm. Nah, daselbst
bei Bremser ._ 841
riedrichstr. 12, Bdh,, Frontsp, -W,,
3 Zimmer , Küche. Keller unld Zu¬
behör an kinderloses Ehepaar od,
einz, Person zu verm. Näheres
C, Kalkbrenn-cr,

3-ZiM.-W.ohn. per 1. .Apr il , 83070
Gneisenaustr . 1 moderne 3-Zim,-W,

uobst Zub N. Nork str. 13. 83071

r,.
u, im„ Hth. 3-Dm .-Wohu . 86489

tneilenaustr . 21 gr . 3-Z.-W. 842

Wohn. N. b. Kipp ing . V. P . 88074
Göbenstr. 12. 1 u. 2, ic 3 Z. m, 'Bad.

Näh, bei Tvittler , Hochpart. 843

(i'm 3. St .) aiu'f lof'ovt mll. za» bin.
Köbeä str. 22 3-Zim .-Wohn. 83075
Göbenstraße 20. 2. mod. 8-Z,m .-W..

Ga », intl , d.  Treppcnh .-Bel ., m.
reich!. Zub . Näh. Göbenstraße 15,
Voockvarter re links . 1328

Göbenstr/ 26. 1. 8 gr ., 1 kl. Z ., Küche
u. Zub.. 1. Apr il . P rers 620 Mk.

Göbenstraße 32 3 Z.. K.. im 1. St
u . Mans . ver April zu  vm . 81284

Goethestraße 24, 1 . t .,, 3L .-W.̂ Bad,
Zub , z. 1. Juli , bezi ehbar  lv . War.

Gustav-Adolfstraße 3-Zim,-Wohn, m.
Balkon für 475 Mark zu verm.
Näheres glatter Straßc „12.„ 846

Häfnergasse 17, Wh , 3, ?, M . u.
-A. auf 1. Avril , R , iLvenglev.ad,

Hartingstraße 7 3 Z. u . K„ 460 Mk..
zu verm. Näh, b. Schö nba ch.  849

Heleuenftraße 17. 1, zweimal 3 Dm .,
1 Küche u. 1 Keller, Hth. PaA . u.
1 St ., sof. bill. zu ve rm . , F3ol

Hellmundstraße 2, Sonuenseiie , sch.
8-Zim .-Wohn.^ zum^ Juli , zu „ tot,

Hellmundstr . 12. 3, 3 ?>., Kabinett.
Küche U. sonst. Zubshör zu ver-
mi-eten._ Näh. Laden ._ __ 1294

Hellmundstraße 56, Gth/ 3-Ztmmer
Wohn. M vm. Näh. 2 r . rl3a

Herderstr . 2, H. Dach, schöne 3.Z .-
Wvhn.. m. 25 DA. IäV -L , 500

Herderstratze 7, Wh , schöne 3-Zmr ..
Wohn.. 3. St ., per 1. Avril . Nah
bei Fr . Dürr , Bdh. 1 rechts. 853

Herderstr . il 3-Z.-W. m. Zub, . sowie
Werkst, sofort zu vermieten.

Herderstr . 23DP . o. 1, 3-Z.-W, ,/W4
Hermannstr . 21 „3 Zim . u. Küche zu

vermieten . Näh. 1. Stock, 8Z078
Hirschgraben 5 3 Zim . und Küche

per 1. Avril . Näh , 1 lks.  8o6
Jahnstraße 22.' 2 fchmä ^ -Z.-W. u.Zub ich, per 1. Apri l zu verm- UM
Jahnstraße 25. 1 r „ sch, Part -Wohn.

S Z, u, Kab.. pur alerch od, sp,  1262
Jahnstraße 36, freie Lage, geräum.

3-Z.-W. p. 1,  Julr ^ evt^ sr, N. P.
Jab nitr , 40. Gth „ 3-Z.-W, 1^ 4, 11 So
Jabustr . 42. S . 2, 3„ Z,-W,. , 270 M.
Johannisberger Str . 4 3-Zim, -Wohn,

mit Zub, , Part ., zu verm. 867
Kellerstr. 7 frdl .̂ S-Zim .-Wohu, z. v.
Kiedricher Straße 7, 1, Et .. Z-Zim .-

Wohn, zum 1. 7. mit Bad . zu v
Räh . Kiedr icher Str . 1, P , r , 1293

Kirchgasse 17 K-Zimmer ° Wohuun'
zu vermtetLru bo

Moritzstraße 9 Dachw,. 3 Zimmer u.
Kücke. zu verm, _N äh, 1. 1334

Moritzstraße 12, Gth , 3, 3 Dm , u.
Küche an ruhige Leute zu verm.
Näheres im Laden, 1204

Moritzstraße 17 ist eine 3-Zimmeä-
Wo hn. zu  v m.  Nä h, i. Lad._ 758

Moritzstr. ,52 sch, 3-Dm, -W. 83120
Mühlgasse 17, H.. 3 Z„ K„ Zubeb..'

perD . Avril . Näh, Eck laden , 863
Rerostr . 18, H., 3 Z. u. K, N, B
Nerostraße 26, 1. Etage , 3 Zim, , K„

2 Mans ., per 1. April zu bm. 864
Neugässe 14 3-Z.-W-, Stb . N, 1 S t,
Neugasse 18, Vdh,, s. helle 3-Z,-Wohn.

zu vm. Pr . ,450—480 Mki 11 26
Niederwal dstr. 5, H., 3-Z.-W. gl. 865
Niederwaldstr . 10. 1, 8-Z.-Wiohn. mit

Zubeh ör sofort  zu verm. 1343
Niederwaldstraße 55, im 2. u . 3, St,,

schöne 3-Zim .-Wohn. per 1. April
zu vermieten . Näh. das. Parterre,
bei Ofsermanns . _ 83085

Oranienstratze 22, Stb .. sch. 3-Z -W.
zu vsrm. Näh , Bdh. 1 St . r .„J 2j7

Oranienstr . 42. Hth.. 3-Zim .-W. per
1, Apri l. Näh, das. u.  Dorr, „ 5681

Oranienstraße 6l>, Hth, P „ 8-Ziin,^
Wo hn, zu vm. Näh, Mtb , 2 r . 6S7

PhlsippMergstraße 23 schöne 3-Zim .-
Wohn, gleich oder später.  868

Platter Str . 15. P . L,  neu hvger.
3-Zim .-Wohn., 8. St ., mit Balk.,
sof ort oder später zu v>ermieten, _

Rauentaler Str . 21 3-Z.-W. 86658
Rbeingauer Str . 13 sch. 3-Ziur.-W.

versetzungsh, vis 1. April od, Ju .i.
Rbeingauer Str . 16 ivegzuglsh. 3-Z.»

W,. 2, St , Näh, P , r,  8 4855
Rbeingauer Str . 26 sch, gr , 3-Ziin,-

W, im 3. Stock ver 1, 4. 11. 8 3506
Rbeinstraße 99 Frtsv .-Wöhn,, 3 Z, u.

jmjrbf ® ._ 9iäb,„ l_®t.^ _ .87l
Rielilstrasie 4 jch, 3-Zim,-W, 1314
Riehlstr. 13. Mtb . 1. 3-K.-W.,, 1 . Apr.
Römerbera 7. Bdh, 1, sch. geräumige

3-Zim,-Wohn, mit Gas , z. 1. Apul
zu verm, Preis 500 Mk,_ 878

Römerberg 15 3-Dmmer -Wohn>uny.
Römerb . 22. Fsp„ 3-Z.-W. N, L. 1647
Roonstratze 5 3,Zim . u . K. a . l .Mvrrl

zu verm, - Näh. 1 I, B 3087
Nüdesheimer^ Str . 36 mod. 3-Z.-W,,

2 Bal k. u , Zub̂ per , 1. April , 1173
Rüdesheimer Straße 40 3-Zim.-W.
Scharnhorststr . 4 sch, 3/Z im,-W. auf

gl . od. spat. N. 3 l ., Hin gott . 88841
Scharnhorstftraße 7, 2, 3-Z.-Wohn,

per sofort oder später zu verm.
Näh, 3 S t, r echts. _ , 8 353

Scharnhorststraße 12, b, Spielmanu.
schöne 8-Zim .-Wohn., im Vorderh.
3, Stock, Eckhaus, mit Balkon, alle
Zimmer nach der Straße , per
1. April oder später zu vermieten.

Scharnhorststraße 17. 3, schöne 3 Z,-
W-ohn., 2 Balkons , Bad , billig zu

_verm . Räh . 1 St ._ 86110
Schärnhorststratze 24, 2 St ., gr . sonn

3-Zim.-Wohnl'.lng zu verm, 1210
Scharnhorststraße 29» 1 r„ sch>, 3-Z.-

Wohn, ivegMglsh>, mit  Nachlaß Dm.
Scharnhorststräße 31 schöne Part,-

3-Dm, -Wöhn. aus 1, April zu v,u-
mietvn. Näheres 1 links,_ 879

Scharnhorststr . 34, _ 3, 3 Zim . u. K.
Scharnhorststraße 36, Vdh,, sch. 3-Ẑ -.

Wohn, m, Dilb, Näh, 1 I, 8 6623
Scharnhorststraße 37, 1, mod. 3-Zim.
„ Wohn, „zu, verm . Näh. P . I. 880
Schiersteiner Straße 11, 3, pracht-

volla 3-Z.-W,, m. komvl, Bad , 881
Schiersteiner Straße 20, Mittelbau,

3 Dmmer „u^ K. z, 1. April , 883
Schwalbacher Str . 29, Wh ., schöne

3-Z.-W. zu v. N. Kond itorei . 451
Schwalbacher Straße 41 3-Zimmer-

Wohnung , Mtb. , zu vermieten , 617
Schwalbacher Straße 53 3-Zimmer-

Wohn, mit Zubeh. N, M. P , , 1315
Seerobenstr . 8 sch, 8-Z.-W., 2, Ms„ zu

vm. N, Seerobenstr , 10, P , 8Z091
Seerobenstr . 11, Wt'b„  S -Z.-W, " 400".
Seerobenstr . 15 schöne 3-Zim .-Wöhn.

zu vm. Näh , im Laden. 83692
Seerobenstraßc 16, Gth . 1, frdl , 3-.jlu,  x , | un - ob

Kim.-Wohnung per 1. April , event.
später zu verm. Näh. Bülow-
stvaße 1,, Dambmanu.

Bülow-
. . . . . 129g

Seer obenstr. 24, H, D, . 3-Z.-W, 360/
Taunusstr . 18, 1, 3 Z., Balk., Küche,

Keller, ei. L., zu v. W. neu herg..
Näh, Laden od. Müllersträße 4, P,

Walkmühlstr . 10, Gtb7 Fsp// 3 Z., K„
^330 Mk,. zu v. Näh.  G th. Part.
Walkmühlstr. 3 Zim , m. ZÄb, u. drei

gr . Msd. o. Zub ., l , a . z. Möbel-E.
d. C, Firmenich , Hellmundstr.  53.

Walramstraße 5 ist eine 3-Zim,-W/
auf gleich od. spät, zu vm, 83053
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Walramstraße 6 8-Zim .-Wohn. mit
Zubehör billig M verm. _ B 2687

Webergaffe 56, 1. 3 Zim ., Küche und
Zn»b., per 1. April au verm. 886

Wellritzstraße 22, Hth. 1, sch. 8-Z.-W.
per 1. 4. N. Kühn, Hth. 2, 63869

Wellritzstr. O » ., 3 Z. u. K. 888
Wellritzstr. 48. LT3 -Z.-W., ev. W -K.
We stendstr. 15 3 Z. u, K„ B. B5411
Kestendstrahe 17 frd»l. 3-Z.-Wohn.

per 1. April , auch spät., zu verm.
N. Bülowstr . 1. Samtowtn . 1290

Weitendstraße 18 3-Zim,.-Wohn. zu
ve>rm , Näß. Borderh . 1 St , B3095

Westendstr. 20,  Gth ., 3 Z„ K. BZ6 96
Wielandstr . 9, V„ 8- od. 4-Z.-W., der

Neuzeit entspr ., sofort zu verm.
Näheres Vorderhaus . 623

Wielandstr . 9 3-Z.-W-. m. ad. ohne
Werkstatt , im Hth., auf 1. April zu
verm. Näh . Bdh. Part , r.  888

Wielandstraße 13 eleg. 3-Zim.-Whn.,
1. St ., der Neuzeit entspr ., sofort

_ob . spat . Näh, das. Par t ._ 642
Wielandstraße 20 elegante Herrschaft!.

3-Zim .-Wöhn. per 1. April zu vm.
Näh. Sth . 2 St ., b ei Kie fer . 860

Winkeler Str . 8 3-Zim.-Wvhnung
im Hinter ha us zu verm. _551

Winkeler Str . 9, Neubau , eleg. Wohn.
von 3 Zim . u . Zubeh. mit kompl.
Babe-Einrichtunyen auf April od.
früh er zu ver mieten ._ __ 1223

Wörthstraße 5, 2, 3 Zimmer , Küche,
Keller per 1. April 1911 zu verm.

_ Näheres Kontor  im Hof. . 1239
Borkstraße 4, 1 r .. schön« 3-Zimmer-

Wohnung sofort oder später z. v.
Norkstr. 9, U . 3-Z.-W.. 2 gr .. 1 klein..

per 1.Lulü _ Pr . 480 Mk._B6326
?)orkstraße 13 3-Zimmer - Wohnung

auf _ sofort zu ■ ve rmieten.  1348
Korkstraße 23, 1, 3-Z ""

zu verm.
J3. m- Zubeh.

Räb . daselbst. 892
Korkstraße 25 schöne 3-Z.-W. p. Apr.

zu verm. Räb . im Ecklaben. 893
Äorkstr. 31 gr . 3eZ.-W„ N^3 l B68Q8
Korkstraße 33 schöne 3H .-Wohn. u.

Zub. für 500 Mk. zu v. B1548
3-Z.-Wohm m. Abschluß 300 Mk.

Näh.  Dotzheimer Stra ße 53, 2._ _
Eine 3-Zmrmer -Wohnung per sof.

oder 1. April zu vermieten . Nab.
S chulg osse 7, Läden . _ _ ^58o

Schöne 3 - Zimmer - Wohnung. Part,
per sofort zu vermieten . Näheres
Stiftstraße 20, im  La dem

An der Kurpromenade n. Sonnenberg
reiz ., mitten in Gärten befindl .,
3-Z.-W.. 2 Tr ., zu v. Näh. b. Hir,ch.
Walimüblitr . 47.  T el. 3599. 895

Schöne 3-Zimmer -Wohn. mit Küche,
Keller u. Mansarde per sofort od.
später billig zu vermieten . Näh.
Korkstraße 29, 2 r„ od. Mauritius-
straße 7, Part . F B51

4 Zimmer.
kllbrechtstraße 10, 1, 4 Zim ., Volk.,

Küche u . Zubehör per 1. April zu
verm . ^ Näh. 3. ^ tock._ _ 476

Albrechtstr. 34, Ecke Oranienstraße,
ger. sch. 4-Z -̂W., 1. 7. Jt . 2 I. J364

Bertramstr . 4, 3. 4-Z.-W. f. 620 Mk.
verhältnisseha lb . sof̂ R.^Lad. 898

Bismarckr. 1. 1, schöne 4-Z.-W. per
1. Iuli ob._Jvä L__ Dvog, B 56-52

Bismarckring 17, Hochpart., große
4=3 -Wohn., mit Bad usw.. für
800 ML . per 1. M ai üb. sp. >15722

Bismarckring 19, 2.  St ., gr. sch. 4-Z--
Wokn :>! 2 Blk.. Bad , Kohlcnaufz.
p. i.  Ap ril.  Näh . 1 rechts.  899

Bismarckring 29 2 schöne 4-Zimmer-
Wohnungen mit Balkon u. Zubeb.

^,zum 1. April  zw,vermieten . .B6206
Bismarckrino 37 4-Zim .-Wohn. :urt

r . Zubehör per 1. Juli zu, verm.
Nähevos 2. St. _ B6558

Blücherplatz 6 1, 4-Zim.-Wohnung
nebst Zubehör aus 1. April zu vm.
Näheres d-csselhstP art.  B8164

Blücherstraße 25. 1, Sonuenstwschöne
gr , 4-Z. W. Näh^ lks. 474

Gr . Burgstra ße 17 4-Z.-W. _ 668
Kl. Burgstraße 10, 1, sch. 4-Z.-W.,

Gas . Eie ktr .. p. 1. Apr. zu P. 902
Bord. Dambachtal ist eine Wohnung,

Hochpart., best, aus 4 Zim ., sep.
Bövaart, . 1 Küche, 2 Kammern u.
2 Kell., auf t . Juli oder 1. Oktober

^zu vni^ZAäh. Dambachtal ^!7^ 1366
Dotzheimer Straße 25, 1 l„ eine

4-Zim -Wohn, mit Erker u. Bali.
Bad , Küche, Sveisek., 2 Mans ., zwei
Keller p. 1. April preisw . Näh.
Las, u. .im  Kolonialw ^Laden. 904

Dotzheimer Str . 28, 2, schöne iipod.
4-Zimm«r-Wphnung per Juli " zu
vermieteiu Näh, i_t ._ , B 67-lQ

Dotzheimer Straße 53, 2. schöne Fs»..
_in Billa , 4 Zich.M. Küche, MD^
Doßheimer Straße 62. 3. Stock, sch.

4-Zim. -Wohn., neu hcraer., zu vm
Näheres bei Hausmeister Svieß

, Hinterh ^ 2 Tr . _ F 353
Dreiweibrnstr . 4. 1. St .. 4 Zimmer

mit reich!. Zub. per ioi , ob. spät.
zu vm. Näh. daß Ĥ Schlink._ 005

Drudenstrch st Ecke Emier str ., sch.
_4 -Zimmer -W,ohn. p. 1.  April ._ 906
Eckernfördestraße 15. 2, schöne 4-Z.

Wohn., frctc Lage, der Neuz. ent
spreche P. April / N.chP. L_  B3100

Elsäffer -Blatz 67 1. Et ., der. Neuzeit
entspr . 1-Z,-W. zu verm. B8101

Ems. Sir7HlchP " "4ch-5-Z.-W. B3 1Ö2
Erbach. Str . 4 herrsch. 4-Z.-W., 2 231!.,

Erk., 23. u. r . Zub . Näh. P ._ 907
G«ei senonstr . 11 s. sch. 4-Z.-W- 508
Gncisenanstr . 35, 1,4 Z. p. 1. 4. 908
Göbensiraßc 12, 1, 4-Zim -Wohn. m.

23ad uiw . zu verm. Näheres bei
Trittler , Hochpart._ _ 1225

Geben str. 18. 1. mvd. 1=8 . W.. Gas,
gl Licht, Kohlenaufz ., m. r . Zub.

,prcisw . zu v. Näh. Hochp. I. 1326
Gustnv-Adolfstr. 15, .1, sch. 4-Z -W

Wegzug sh. p. 1. Juli . N. dorts ... 1284
Hcrdcrstr . HH ^ W. N. 1. Et . r . 529

Hallgarter Straße 4 4-Z.-Wohn., m.
Balkon, Bad u. sonst. Zub ., 3. St .,
per 1. April . Näh. Part . 909

Herderstraße 8, 3 St .. 4-Zinr .-Wohn.,
alle Zimmer nach der Straße , zu
verm. Näh. K. Petri , Laden. 910

Herderstraße 23, 1, 4-Zim .-W. zu v.
Näher es Parterre rech ts ._ 911

Herderstr . 27. 2. St ., 4-Zim .-Wohn
Näheres 1. St ock._ 912

Jahnstraße 6, 1, 4 Zim . m. Zub . per
! . ?lprvl 1911 zu verm. Näheres

_Zingel , Hallga rter S tra ße 8, 1.
Jahnsträßc 25, 1 r ., schöne 4-Ai»-- .

Wohn, m. Zub . f. gl. od. sp.  1233
Kaiser -Friedrich-Ring 8, 1, schöne
_4 -Z.-Wohn , per 1- April 913
Kaiser-tzriedrich-Ring 88, 1, 4-Zim .-

Wohn. mit Zubehör auf sofort
od. spät, zu vm. Näh. P . I. 914

Kaiser-Friedrich-Ring 88, 8, 4-Z.-W.
per 1. Juli zu v. N. P . lks. 1842

Karlstr . 31 sch. 4-Z.-W., Bad , Balk.,
Kohlengufz., r . Ab., n. hevg.  gib

Karlstraße 33 schöne 4-Aim.-Wobn.
mit Zub. im 3. S t. a. 1. 2lprkl. 916

Karlstr . 39, 1. sch. 4-Zmr7-D . sof. od.
spät. z. vm. Nab. da, , b. Vausmstr ..
Mittelbau ! . Stoch_ 9H

Ecke Karlstr . 41 u. Luxemburgstraße
4-Zim.-Wohn. per 1. April . 1282

Karlstr . 44, EckeHllbrechtstr., 4 Zim.
u ZÜb. P. 1. Av ril . Näh. P . 918

Kellerstr. 11, Wb .. 4 Z. n . Zub . zw v.
Kirchgaffe 11 4 Z. nebst Zub. zu vm.

Näheres, bei Bischof«_ 919
Kirchgaffe 62, Seitenbem 8 St ./ 4,

Zimmer -Wohnung, m. Küche. G«v.
per sofort oder später an ruhige

_ßeute _ zu berm. Nah. L-M^ .1300
Kleiststraße 2 schöne 4-Z>Wohn. zu

vm. N. b, .«äausmstr . Veez. WO
Kleiststr. 2, 1, sch. 4..Z.-W. a. 1. SP

zu vm. N. b. Hausin . Peez . 74v
Körnerstratze 4, 1. Etage , 4 Aiipmer,

K.. Bad , 2 Ms.. 2 Kell.. 2 Balk
Gas , elektr. L.. sofort . MH . V- 4,

Körnerstraße 5, Pavt ., 4-Zim.-Wohm
auf sch. Nab, b. S eel, 1. Et . 1268

Lahn st ratze 2, 1. Etage , PWWobn
zu vernt. Einzus . nachm,_ poist'

Blau erg. 12 schöne4-Z.-W., 1 St . J2
Mauritiusstr . 1 4. Z„ Küche, Keller,

Maus , usw. Näh. Dcberh dl. 643
Morii -sir. 15 4 'Z. u. Zub.. 17 St ., V.

1. April . Näh. 1 St.  linkch DZ
Morin str. 15 4-Z.-W. m. Züb.. 2 St .,

per 1. Avril - Näh. ! St . l.  926
Neügasse 19 sch. W., 4 Z. u. Küche z.

1. April . N. Weinrest . Jacobi.  928
Nikolasstraße 24. Sout ../4 gr. Zrm..

Küche usw.. auf 1. April zu verm.
Näh G. Mer . daselbst. Anzusehm
von 10— 12 u. 3—5 Uhr. 929

Oranienstraße 54, 2, 4 Z„ Ä. u. Z'bh-
per 1. Avr zu v. N. P» l.  980

Philippsbergstraße Ui stnd 3 Wohn.,
Part . u. Bel -Etage , mit ie 4 Zim .,
Badezim ., Balkon, Bleichplatz, Msd.
u. sonst, rcichl. Zubehör, gesunde
ruhige Lage, auf gleich oder spater
zu vorin. St äh. das. P . od. 2 r . 933

Philippsbergstraße 17/19, Part ., sch.
4-Z,-Wohn, aus sof. o,d. spater zu

_verm . Näh. 2. Et . r-ochis._ 934
Philippsbergstraße 23 schöne 4-Zim,-

Wohn, mit Balkon u. r . Zubehör
per l . Avril zu vermieten.  Wo

Rauentaler Str . 15, 1. elcg. -Ty„:-AOWohn.. Zentral heizung. B310S
Rheickstraße 93, l74 -Z.-W°hnwn« per

1 April zu Ue rnrl-eien. Nal). P ârt .
Niederbergstr. 7 .(Einser Straße)

4-Z W., Gart ., fr . L. f. 1. Avnl
z i v N. Enifer Str . 4r>, P . l.  936

Riehistr . 12, 1. 4-Z.-W7 m, Bad u.
-Balk. z. 1. 4^ Jeb^ L -bestCW ^ st =

«Nöderallee 42 elM. 4-Z -̂W 689
Rödc rstr. 12 sch74-Z.-WWltL3, .H20l
Röderstraße 41. nächst der

Wohnung von 4 Zrm.. Küche und
Zubeh. per 1. Apvil,zuperm 942

RüdeslsennbHStraße 31 4-Z- W°̂

Rüdesheimer Straße 42- Bdh» zw?>
Wohnungen, L 4 Zrm u. K. mt
Zu,heh..HmH ^ G^ Sich,Zof. lut»

Saalgasse 38 4-Zim7W . . m. Zubeh
“ui 1 Avril zu vermieten,  943

Stbürnbbtststr 22 sw fmtn. 4-Zim.-

S ? " .Ä 'SläMaäSS

»fc yfeSrli g « M
m" 1359Schierstctner Str . 11 4 Str

per Z0!.^ Nach,, PchA.H^
S -hlichtetstraßeNG Sbchp-

VVj»
Schwatliachcr Siraße 44. 3. :

^,r Eta « sch.- Arzt od. Bwrvau.
Näh Laden od̂ ,Mull «r,traße 4. U,

Wohnung, 4 Zim ., Küche, rc-.

MsnkelerstrPtDÄ ! 4-Z7Wohmung-n
^ mit Zentralheizung sof. od. spcster

zu Verm. Nah, daselbst.
Wittleler Str . 9 Neubau , cleg. Wohn.

0 4 8 . u . Zubeh. mit kompl. Babe-
Einr . aus April oder früher . 1224

Winkler-Str ., Ecke Dotzh. Str . 102,
1, eleg. 4-Z.-Wohii., mit reichl.
Zubehör, . per sofort oder später.
Räb bei Fröhlich, 1 lks. B3112

Wörthstraße 19 4-Z.-W. P. 1. April
zu Herrin, Räb . 1 rechts._ 954

Uorkstr. 9 J Z,-Wobn7 So nnenseite.
Dorkstraße 27 4—6 Zimmer per

sofort oder  spater . Nah. 3 r . 955
Mtenring 1 4-Zim -Wochn. per sof.

ob svaHzn vm. Nah. P . l. B4708
Sä , I-Ziin.-Wohn. mit allem Zubeh.

p 1 Avril . Näh. bei Massing, Ecke
Lnrembur a- und Kar lstrcrßeA 956

Schöne 4-Zimmer -Wohn. per sofort
od. spat, im Preise von 6o0 Mk.
zu vm. N. Platter Str . 12. 957

5 Zimmer.
Adelheidstraße la große o-Z -̂W,, .mrt

Bad , Gas , elektr., u . rerchl. Zub.,
ver Avril 1911. M. Kleber, 958

Adelheidstr. 45. Part .. 5 Zim Balk
, Vorgarten usw .Her 1. April.  9o9
Adolfsallee 6, 2, vollständ. neu her-

gericktete Ä-Zim .-Wvhn. mit groß.
Balkon, Bad u. Zubehör zu verm.
Besicht, von 11—1 u. 3—5 Uhr.
NähLveHZ.̂ Stoch ^ W5

Adolsstraße 1, 1, 5-8 .-Wvhn. zu vm.
Näh. im Sveditionsd urea-u. _1886

ÄrüldtstrH^ A3-Z^ W>., P - r ., s. 1329
Bismarckring 25, i r .,. 5 Zim ., Bad,

Zubehör , per 1. . 4. ost fpat . ver-
setzunglshalber mit RachtaßHu vm..

Bülowsträße 2 mod 5-Z.-W 1. od.
_3 . St ., zu verm. Nab. c> l. 666
DoNheimer Straße 15, Part ., schön«

6-Zim -W u. Zubeh. auf 1. April
Hill, zu verm. Näh. 1. Sdock.^ 1226

Dotzheimer Str . 32 ,5-ZimmePMöhn.
zu vermiet en.  Nah . Part ._ 966

Dotzheimer Str . 64~ mob. 5-Z.-Wühn7
2. Et ., zu v. Pr . 950 Mll. B3116

Ecke Emser u. Walramstraße 39
5 Zimml-' r , Bad u . Zulbehör »uff
1. April od. später M verm. 1361

Goethestraße 15, 2, an d. Adolfsallee»
schöne neuhergerichtete 5-Zimmer>
Wohnung mit reim!. Zubehör aur

Hofort^od. fpät ._ Näh. P . B3117
Goethcstr. 18, Ecke Morstzstr., 3. Et .,

5—6-Z.-W. prw. Nach Lad̂ , 456
Gustav-Adolfstr. 5, Hochp., ger . 6-Z.-

W., n. herger ., Gartenben ., 700 Mk.
Hellmundstraße 58, Ecke Emser Str .,

5 Zim ., Küche, Bad . Kam., Keller,
Hflas iiswH ?r. 750 Ml . N. 1. 1317

Herderstraße 1V schöne 5 Z.-Wohn.
, zu berrn._ Nah. das., 1 lks. 969

Herderstr . 16. Hochp., sch. b-Z.-W. m.
all^ Zubehör billig zu verm.  673

Herderstraßc 26 schöne b-Zim .-Wohn.
per April zu vermieten . 970

Billa Kapellenftr. ,39, P ., schön« 5-Z.-
Wohn., gz. d. Neuzeit mit all . Zub.
u. Zentralheiz . p. 1. 4. Näh. 3. Ei .,
-od. bei Kne ipp, Goldgasse 9. 973

Klarentaler Straße 2, Ho6-o., 1. und
8. Et ., je  eine mvd. 5-Z.-W. (e. sof.)
z. April zu vm. Näh. P . r ._ B3119

Klovstockstraßei , dicht am Gutenb -crg-
plab . 2. Et ., hochherrschaftl. 5-Z.-
Wohnung zu verin. Zu erfragen

^ ..itenver gplab 3,  Pa rt . 131S
Langgaffe 3 5-Zi1n.-Wohn. mit mod

Slusstatt . zu vm. Näh. Baubur.
HAdner , Dotzheimer Str . 4l . 9/4

Luisenplatz 8 2, schöne 5-Z.-Wvhn.,
mit 83a®, Balkons n. reichl. Zub ..

_auf 1. April od. sp. Räh. P . 1249
Luxemburgplab 3 schöne Part .-Wohn.,

b' Zim., Ga7ten usw., per 1. April
1911 zu verm. Näh. daselbst oder
Wielandstr . 5, 3, b. Schramm . 975

Luxemburgstraße 7, 1. Et ., 5-Zim .-
W., d. Nz. errtsp. N. Poroach, 976

Moritzstraße 5. 1 St ., ist eine Wohn.,
besteh, aus 5 Zim .. Küche, 3 Mans.
usw.. aus 1. April oder später zu
vermieten . .Näheres daselbst oder
Mö hrinigstraße 13.  1258

G Zimmer.
Adelheidstraße 12, 2. Et ., 6 Zimmer

u. reichl. Zubehör auf 1. April zu
verm. Rah . Hth. 1. _ 996

Adelheidstr. 56, 2. Et ., 6-Zim .-Wohn.
sof. zu vm . Näh. b. Hausverwalter
oder Rheinstraßc 66, 1. 997

Adelheidstraße 59. 2, 6 Z„ Balkon.
Küche, Bäd, Speiset ., 2 Ms., 2 K.,
vollst. neu herger ., per sofort oder

^spät ._ Näh. Vdh. 3, &. Frau Wüst.
Dotzheimer Straße 58, nahe Kaiser-

Friedrich-Ring , in ruh . Hause,
2. Et ., herrschaftl. 6-Z.-W., Badez.,
Balk. u. reich!. Zubeh., PG April
oder früher . Näh. P , B1698

Goethestraße 5, 2, herrsch. 6-Zim .-W.
mit gr . Badez., Balkon zu verm.

_Räh .^ Luxemlburgstr aßc 9,  P . 999
Kais.-Fr .-Rina 25, 8, herrsch. 6-Z.-

W. mit reichl. Zubehör p. 1. Juli
^,vd ,_L Ott,  zu v. N. das. P . l. 1118
Kaiser-Friedrich-Ring 62, 3. Etage,

schöne 6-Zimmer -Wohn. mit reichl.
Zubehör zu vermieten . Näheres

_daselbst Par t, links._ . ' 10 00
Klöpstockstraße5, 3, herrsch. 6-Z.-W.,

mit reichl. Zubeh., Heizung rc., p.
1. April . 31. bj . u . Kleiststr. 10.  460

Langgaffe 10, 1 u. 2 je 6 od. 8 Zim.
Näh. nur Kais.-Friedr .-Ring 55. 2,
de Fallois,  morg . 9%—.11 1003

Moritzstr. 7 sch. 5-Zim.7Wohnun«:n
mit reichl. Zubeh. auf sofort oder
1. April 1911. Näh, daselbst. _ 077

Moritzstr. 43, 8, Lieg, herger. Wohn.,
5 Z. Küche, Bad . 2 gr . Balk., et.
GottS.  m . r . Zub. N. 1 St . - 979

Müllerstratze 9, 2. Et ., O-Zim.-Wvhn.,
Bad u. Zubeh., per sofort, oder
April zu vermieten . Näh^ Part.

Niederwaldstraße 4 herrsch. b-Z.-W.
per April zu vm. N. P . r._ 982

Nikolasstr. 33. P „ 5 Zim. p. 1. April
zu vm. Näh. Nc rotal 13, 1. 542

Oranienstr . 43 5 Zim., Bad , 2 Balk.,
2 Maus , u. 2 Kell . zu vm._ 988

Oranienstr . 52, i , 5-Zim.-Wohn. mit
r . Zubeh. per sof. zu verm. 985

Philtpvsbergstr . 25, 3, 5 Win ., Küche,
Speiset ., 2 Malis ., Aufzug, Per
J Jiilf _ob. früher . 800 Mk._ _ _

Rkeinstrafie 56, Ecke Oranienstraße,
1. Ei ., 5 Zimmer u . Zubehör zu
verm. Näh. nebenan bei Herrn
Rest aur . G-cvrth, Rh eing. Hof._ 987

Rbeinstraße 117, 8, herrschaftl. 5-Z7
W mit kompl. Bade-Einr ., Kohlen-
aufz'ug u. re ichl.  Zub . per 1. Olt.

Rüdesheimer Str . 18, 3, 5-Zi-W. u.
Zsb., neuz ., gl. o. sp.  N . G. P . 989

Ecke Rüdesheimer u. Johannisberger
Str . 1, P .. 1. u. 2. St .. 5-Z.-W. u.
Zb., neuz gl . o. sp. N- 3. 990

Scheffelftraße 4 neu renov. 5-Zim.
W-ehnu- ng auf gl . o. spät._ B3123

Schlichtcrstr. 13, 3, sch. 5-Zim.-Wohn.
zum 1. Avril z. v. Näh, das. 456

Scerobenstraße 12, 1, schöne 5<.Zim.-
Wvhnung per 1. April , auch später
zu vermieten . Näheres Bülow-
straße 1, Dambmann . 1291

Wallufer Straße 8, ch, 5-Z.-W. gl.
od. sp. Näh. Rheinstr . 99, 1. 992

Waterloostraßc 6, 2. schöne 5-Zim .-
Wohn. per 1. April zu vm. Bescheid
dafelbstZi .Zb, Hausmeister . 993

Wilhelmstraße 2», 2, hochherrschaftl.
5-Zim.-Wohnung, Bad, gr. Bai!.,
u reichl. Zubehör, per sofort od.
spät. Näh. Land., Pa rt , r . 994

Wörthstr . 7, 2. 5-Z.-W., SW 'M . 674

Sttifenftrafe 49, 1, 6 Zim ., Küche.
mit Speiset ., Bad, 2 Balkons und
Zubehör per 1. April ) zu vermiet.
Nähe res 2. Etage  links . 1005

Moritzstr. 15 6 große Zrm. m. reichl.
Zub .. 3. St ., f. 950 Mk. a. sof. ob.
1. Avril.  Näh . 1. JBL  lks, , 1,006

Billa Nerobergstraße 16 he-rrschaftt.
6-Zim .-Wohnuug, reicht. .Zubehör,
iin Souterrain . I?äh. Fr . Direktor
Rolte , zwischen 11 u. 1 Uhr. 676

Rheinstr . 86 gr . 6-Z.-W,, P . o. 3. Et .,
auf gl. od. spät . Räh . das, Part.

Rüdesheimer Straße 8 herrschaftliche
1. Etage , besteh, aus 6 Zimmern,
2 Mans .. ,2  Kellern , Gas u . elektr.
Licht, Bad , Balk., unt . Nachl. . 1007

Rüdesheimer Straße 30, 3, 6-Zim .-
W. n . Zub ., neuzeitl ., zu vm. Näh.
Jobau -nis berger St raß e 1, 3. 1008

Scheffelstraße 3 schöne 6-Zimmer»
Wohnung mit reichl. -Zub ., 1. St .i
auf 1. April zu vermieten . Nä'
beim Hausverwalter , L>out . ' 1009

Schlichterstraße 14, P ., eleg, herger.
8-Z!-Wahn. m. r . Znib. svf. od. jp.'

Wallufer Straße 9, 3. Et ., schöne
6-Zim .-Wohu. per I Oktober .-a

- verm ieten. R-äl '-res Pärt . 1349
Weberqaffe 11/3 , 6 Zim . nebst Zu¬

behör per 1. April 1911 zu verm.
Näher es bei H. DenoA . 1010

Wielandstr . 5 herrschaftl . P-art . 2. odh
з . Etage , 6 Zrm., Küche, Bad usw..
Zentralheiz ., per .sof. od. später zu
vermieten . Näheres das. 8. . Etage,
bei S chramm._ _ _ 1011

Wilhelmstraße 16 eine Wohn.,- 6 Z.,
и. Zubeh., Gth . 1 St ., sof. ob. spat,
zu verm. Näh. im .Laden. 1012

V Dimmer»

Ellenbogengaffc 9 großer Laben mit
2 Schaufenster . Labenzitnaner, per

. . sofort ober spä ter zu verm . 466
Friebrichstr. 44 Lagen ., ca. 48 Om .,

ed. auch 98 Om ., per sof. od. spät.
zu,v , N. b. Heiur . Ju -na. 1026

Georg-August-Straße 8 WerMatte
_u . Lotzerrämn-e. N. Mtb . 1. 68134
Gö benstr. 9 Werkst, n.  Lag . BSlM
Göbenstraße 12, Eckladem Näh. ber

Trittler,  Hochparterre . 81027
Göbenstraße 29, Part , r ., Wcrkstättt.

30 gm, Lagerr . 18 qm  BZiZg
Göbenstraße 32, Läden, za. 64 -Qm .,

z. Einst , v. Möbel usw. B31.37
Göbenstraße 32 Werkstätte ob. Lager/

raum so fort ober später. BZ138
Grabenstraße 20 heller großer Ladest

mit Nebenr ., m. o. o. 3-Z.-Woh n.
Häfncrgaffe 17, 1, 3 helle Raume fün

Bureau od. sonst. Geschäftszwecka
m  vm . Näh. Spenglerladcn ._

Hallgarter Straße 3 hübsche Werkst
oder Lagerraum u . ebenso großer
Keller billig zu verm. Näh. Hall»
garler istr . 1. Part ., Nikoläh. 12 12

Hellniu ndstr. 29 Werkst, o. L. 631 98
Herderstr. 27 Werkst, o. Lagerr . 1080
He rma nnstra ße 15 1 Werkst, zu vm.
Herrngartenst r . 12 h. Wkst. 1. 4. 608
Jahnstraße 34 Laden m. Wohn, zu v.

Näheres Bdh. 2.  St . lks.  1031
Kaiser-Friedr .-Ring 61 2 Helle Part .-

R ., a . z. Möbelei nst. Näh. 3 r. 649.
Karlstraße 22.. Ecke AdelheWräße.

-Läden m. W-erkstätte, mit od. ohne.
Wohnung , seit 8 I . v. Schneiderm-
A. Arnold innegehaibt, per sof. -od.^
spät . . N. bei Louis Hosmann.  1206

Karlst r. 28 2 Werkst., au ch get. 683
Luxemburgstraße 5 L̂agerraum als

Werkstätte äu ruh . Oieschästsbe-
trieb p. O April zu v. N. 3. 1082

Mauergaffe 10 Werkst., schön, großs
hell  zm verm._ Näh, i. Lad. 1128

Marktstraße 20 1. Stock, zu^Bureau-
oder soiistigen Geschäftszweckeng>e-
eignet, sofort oder später zu verm.
Näh. Part ., bei Herrn Jahn . . 5989

Moritzstraße 1.  Sout .-Rä um«. 1114
Moritzstraße 22 sind 3 schöne Zim .,

für Bureauzwecke sehr goeiguet^
auf ar--' ■zu vermieten . 1102

Moritzstr.' 23 kl. Werkst, f. r . G. IW
Moritzstraße 44 Lahcn, evt. mit M.,
^ auZ gl. od. spät , zu verm. 1035.
Moritzstraße 50 Laden mit Wohnung,

ev. Lagerräume , per sofort oder
später zu vermieten. 1036

Mühlgasse 15, 1. Et ., 2 leere Zim,
für Bureau usw. zu vermieteu,
Wh . Part ., Bäckerei. 520

Adolsstraße 4, 2.  Et ., 7 Zimmer u.
Zubehör zu vermieten . Näheres
Nhe-inßtvaße 40, .2. 1013

An der Ringkirche 7 herrschaftlche
Wohnungen zu verm, : 2. stock
7 Zimmer per sofort ; 1. Stock
7 Zimmer auf 1. April . Näheres
Karlstraße 7, 2.  1014

Friedrichstraße 27 schöne 7-Zim .-W.
mit/ reichl. Zubehör aus sofort

^od«r später zu vermieten. -648
Kleiststraße 11 schöne 7-Zim .-Wvhn.

ii. Küche, mit Zubehör , zu verm.
Näh, das, v. 2—6 Uhr. 446

Rbeinstraße 82, 2. Etage , 7 Zimmer,
Küche, Bad usw., per sof. od. spät.
Näh. das. b. Hausverwalter . 442

8 Dlmmex«rnd mtln*.
Adolfsallee 11, 1, herrsch. 10-Zim..

W. m. reicht. Ab/ u. Pers .-Aufzug
sof. od. spät. Näh. Part . 1016

Friedrichstraße 45 eleg. 9-Z.-Wohn.,
1. Stock, Zentralheiz ., ' Lift , per
1. Okt., event. ab 1. Aug., zu berm.
Näheres im Laden. 1119

Nerotal 8, 1. u . 2.. Etage , 8 Zimmer,
Balk., Zentralheiz .. 1. April . 1017

Rheinstraße 33 herrsch. S-Z.-Wohn.
m. Zub. a . 1. Apr . 1911 z. v. Näh.
4. St . od. Möbell. Bes. 10—1. -5-982

Schiersteiner Str . 11, 3, 8 Zim . m. r.
Zub . p. t.  April . Näh. P . l . 1201

Sonnenberger Straße 43, 2. Etage,
8 Zim. u . veichl. Zubehör, Zentr .-
Heizung, elektr. Licht, List , auf
äl . od. später -zu vm. Näh. dafclblt
Tiefpart . 1018
Läden und Geschäftsrä .cne,

Adelheidstr. 57 helle Werkstatt . 1019
Adelheid str. 64 La gerr . u, Keller . 680
Ädolsstr. 5 sch. helle Werkst, o. Lager¬

räume , mit od. ohne gr . >Keller,
räume , preis wert zu Perm.  11389

Laden Ädolfstraße 7 zu vermieten.
Näheres Stb . . 3 St . 1020

Bertra mstr. 20 Wkst. od. L._ B3324
Bi smarck ring 17 Laden z. v. 82734
BlSmarckrina 32 Lad, in. Ladz. Bgi29
Bleichstraße 36 gr . Lagerraum mit u.

ohne W., Kellerräum«, Stallung,
Remise, extra Hofraum , sof. zu
verm. Näheres Hth. P . u. Neu-
gasse 3, Säm -enha-nd-lung . 1129

Blücherstraße 15 Laden, für Buhte«,
Gier, Milch se hr geei gnet . B 65 45

Dotzheimer Str . 61, Mtb . P ., W-erkjt.
_od . Lagerra um zu vermieten.  1023
Dotzheimer Straße 75 große Helle

Werkstatt zu vermieten . Räh . bei
Wagner , Vdh. P art , l. B5267

Dotzheimer Str . 105 Werkstätten u.
Lagerräume, ganz ober geteilt.
billig zu Vermi-Lten 1024

Ncrostraße 19 Laden mit 2 Zrrmner,
Küche u. Zubeh. auf 1. April .zu

^Zm. N. Bismarckr. 30, P . B3140
Niederwaldstr . 4 Laden mit Zim . u»

Nebcnra-um per sof. zu vm. 632
Oranienstraße 35 Lagerr . z. Möb.-E ,
Ranentaler Straße 20 Laben mit

Lobenzimmer , in »velcheni ^ cm
Kolonialwaren -Geschäft betrieben
wurde, per 1. Mai zu verm. Näh.

^ das, bei  Mössingcw._ B1277
Rheinstraße 56 Laden per sofort zir

verm-. Näh. nebenan bei Herrn
Restaur : Gatith, Rh-ei ng. Hof. 1037

Rtzmirstraßc 86, Part ., gr . 6-Z .-W»
.als Bureau für Iluwalt , Birgt,
Architekt, auf gleich vd. sp. N. das.

Ecke Rhein - »nd Wörthstraße großer
Laden mit Nebenzimmer zu vnk.
Preis 750 Mk. Näheres Wörths
stva ße 12, 1 'St ._ 1038

Richlstr . 4 sch. Laden zu vm. 1319
Niehlstraße 27 große Wcrkstättsräum -e

mit Keller, Bureau , Hof, für jedes
Geschäft, alles sehr reichlich, zu vm.
N . das. 1. S t .,_bci Schäfer . 1040

Römerbcrg 23 Werkstatt mit u. ohne
W. sof. 0. sp. N. b. Adolf Tröster,
Kellersrr-aße 18. Tal . 8672, . 627

Römerbcrg 24, Laden mit oder ohne
Wohn, billig. Näh. 1 l.  563

Ecke Roonstraße Laden u . Wohnung
per April zu vermNäh.  Bismarck¬
ring 9. bei  Noll ._ B3141

Rüdesheimer Straße 18 2 So>wt.-R.
a.  gl . od. sp. Näh. das. P . 678

Saalgaff e 24/26 helle Werkst. 116-9
Laden Scharnhorststraße 7, mit oder

ohne 3-Z.-W., per sof. od. spät, zu
verm . Näh. 3 Tr . rechts. b 353

Scharnhorststr . 46 Werkst, od. Lager-
raum zum 1. April zu v. Bl 518

Scheffelstr. 10 2 sep. Raume , als
Kontor u. Lager , od. ruh . Werkst.
uisiv. Näh . Mb . P . I., 9—2. 1303

Scheffelstraße 12, Hosern-bau, öa. 25
gm, für Bureau oder Lagerraum
zu vermieten ._ 1041

Schierstein. Str.  111 Werkstätte. 1042
Schlichterstraße 12 eine große, helle,-

trockene Werkstatt , für ruhiges
Geschäft oder für Möbeleinstellen
zu vermieten . 1141

Schwnlbachcr Straße 12 Wäger oder
Werkstatt zu verm. Näh. Schw-al-
bacher Str . 23, Wirtschaft.  1045

Schwalbacher Str . 41 sch. helle Weük-
stätt-e, cv. als Lagerr . zu v. 1046

Schwalbackn Str . 50, Ecked. Wellr-itz-
straße, B-erkaufshäuschen zu verm.
Näheres bei Meinecke. 1047

Schwalbacher, Straße 2 1 g-r . Part .»
vaum f. Bur , od. Lag, sof.  1048

WeVbrgaffe 3, Gartenh . Part ., 3 Z.,
Küche u . -Zubehör , für Geschäfts»-
zwecke od. Wohn., per 1. April zu
verm. Näh. G-axtenh. 1 St . 527

Webergaffe 3, Seitenib . L, 1 großer
Part .-Raum für ruh . Betrieb sof.

_zu verm._ Näh. Gartenh . 1. 526
Weilstr. 6 Werkstätte mit Lagerr ., ev.

Lagerhalle , söf. N. H. 1 l. 1266
Weilstraße 8 große h. Werkst. 660
Wellritzstraße 41 u. Yorkstraße 7

Waschk., Werkst., Flaschenbievkell.,
Stall ., mit oh. ohne 2- u . 3-Z.-W..
tauf gl . od. sp. biN. N. Aorkstr. 7, 1. ,

Werderstraße 5 Lagerr . od. Werkstatt
65 qm, zu vermieten . 157
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Wielandstraße 9 eine Werkstatt oder

Lagerraum für ein ruh . Geschäft
auf 1. April Zu verm. 1048

Wielandstr . 20 sch. h. Lagerräume,

MeKNüVener Tagdlan. Freitag , 31 . Marz 1911. Nr . 153.

t- j! 11'* >—̂t-., « -15 :_
Wörthstr . Lad. m. Ab. bist., ev. 2-Z.-

Wobn. dazu-, auf 1. April ad. spät.
N. Nauentaler Str . 18, 2. 85708

ftieteuring 5 Laden , für Metzgerei
eingerichtet , für jedes Ge-.stäft
paMnd , eventuell mijt HauAbar-
tvaNlrrrg, ZN vermieten . 1306

tKckladenm. 3 Fr. Schaufenstern , ca.
66 Qmtr . gr ., mit Zubeh., nach
Wunsch, pass, für Drogerie oder
Konstrmgeschüft, für jed. annehmb.
Preis per sof. od. spät , zu verm.
N. Bletchstr. 47, Bur . Hof 83695

Werkstättefür Schlosser oder In.
stallateur (mit eleitr . Einrichtung ),
mit oder ohne Wohnung zu verm.
Näh. Blücherstraße 42. B1501

Eckladen Kniser-Friedrich -Ring und
Dotzheimer Straße 56 gl. od. spät.
m  verm . Näh. 1. St.  1841

Trocken. Lagerramn ^ DörfäW ^ Hof,
evtl. Bureaur . od. kl. Wohn. Näh.
Kaiser -Friedr .-Rtng 64, P . 1056
....jszin . a. d. LamMtsse, sch. zw vm.
Nah. Langgasse 14, Laden.

Laden u . 2-Z.-Wohin.' Kl . zu, denn.
Näh. Römerberg 16.

Im „Tagblatt -Haus ", Langgaffe 21,
sind große Läden mit großen, hellen
Ober - und Untergeschossen und
Nebenräumen . modern ausge¬
stattet , sofort oder später preis-
lwert zu vermieten . Näheres im
Dacchlatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle ._ *

Laden mit Ladenzimmer sofort zu
vermieten Nerostraße  31 . 1203

ZhAereiladen nwt oder ohne Wohn.,
ohne Indent . zu vermieten Nettel-
deckftraße 12, bei Steitz ._ __ B2480

Laben zu vermieten . Nah. Schwal-
bach  er Straße 67, 1._ 1062

Werkstätten od. Lagerräume , mit od.
ohne Wohn., sof. od. spät , zu vm.
Näh . Kl. Web erg. 13, bei Kappes.

Werkst, bill. zu verm . Vork straße 22.
Waldstraße 51 ist die Schmiede-

Werkstatt« sof. zu verm. Näheres
Kaistr -Fr -Ring 68. Part . B23Q

Wohnungen ohne Zimmer-
Angabe.

Blücherstraße 17 Wohnung m. Stall.
u . Remise zu vermieten . Näheres
Blücherstr. 42, b. Dormann . B3148

Einser Str . 4S,"V:lla. Fsp.-W. , 1288
Gneisenaüstraßc 36 schöne Wohnung

o. Werkst, zu  vermieten ._ 1064
Saalgaffe 32 Wans .-Wohn. 1067

Bismarckring 11, 3 l., elegant möbl.
Zimmer , 35 u . 30 DA., mit Kpüh-.
ifiirf. zu vermieten ._ _ B6274

BKmärckring 16 sch., mü. Kim, zu^ .
Bismarckring 25, 3 r ., möbl . Wans.
Bismarckring 25, 3, hübsch möbl.

Wohn-  u . Schlafzi m., au ch einz.
B«smarckring Naschöm m. Hochp.-ft.
Bismarckring 35, Hth . 27 nt.  Z . frei.
Bleichstraße 5 möbl. ft in:, zu verm.
Blücherplatz 2, 2' I., mbl . ftim., fr.  L.
Blücherp latz 3,1 r ., möbl. Km.  m >, P.
Blücherstr. 3, Mtb . 1 r ., schon möbl.

Arm, an beff. Fväwl. ob. Herrn.
Blücherstraße 7 "$ ., sch. molW ftiim.
Blücherstraßcj , 3 ft., schön m. Z. soft
Blücherstraße 16, 3 l ., gut mhftZim .,

evtl . zwei, mit Klavieöbenutzwng.
Dotzheimer Str . 18. 1 l ., sch. gut m.

ft im., mit ! öd. 2 Bett ., sehr prsw.
Totzh. Str . 18, 2 l.. m. ft.. Schreibt.
Dotzheimer Str . 18, B. Fsp., m. M.
Dotzheimer Str . 18, M. 2, tnfoÜ. ft. b.
Dotzheimer Str . 26. Laden, 2 möbl.

u . 1 leere Man sarde zu verm,_
Dotzheimer Str . 37, P „ cfe«. m. ft.

mit sehr guft. Psns ., 66 Mk. Näh . 1.
Dotzheimer Str . 39. f , mbl. Pärt .-ft.
Drndenstraße 5, 8 r , frdl . möbl. ft
Drudenstr . 9. V. P I . sch, mbl. ftim.
Eckernfordestr. 17, 3 r ., sch m.. Balk.-

ftimmer mit guter Pens zu vm
Ellenbogengasse 15, Bdh. 8 r ., hübsch
_m . Zim .. 8,Mk , per W., an Frl.
Emser Straße 31 gut m. Wohn- und

Schlaftzim., in ruh . Hause, zu tzin.
Emscr Straße 46, Gth ., ruh .̂ nt. ft.
Ecke Emser u. Hellmündstr. 58, 1 St .,

schön ' mübkievkes Zimmer per
1. Apri l zu vernr. C. Finke._ ;

Friedrichstr . 8. W. 3ft ., m .̂ Z . u. Ms.
Friedrichstr . 37, 3, möbl. Zimmer.
Friedrichstraße 41, 2 r ., sev . m. ftim.
Friedrichstr . 53, 2 I., mbl . Z. m . P,
Geisbergstr . 11. V. 1, mbl . ft., 10 M.
Gneisenäustratze 11 schön möbl. sev.
^Aimmer zu v. R. 1 Iks. 86679
Gneisennustra ße 18,  P . t,  s ch, m. ft.
Göbenstr. 4, 2 r .. schön., fein möbl.

ftnn . m>. F rühstück  s of, zu vorm.
Goethestr. 23. I . n. m. W.- n . SWafz .
Häfnergaffe 16, 3. sch. möbl. ftim . m>.
__Delephon für 20 Mk. monatl . z.ft.
Häfnergaffe 17. 2 l ., g. möbl. ftim.

zu verm . Dauormiet er bev orzugt.
Helenenstraße 27, Gth. 2.  m . ft . bill.
Hellmnndsträße 8, 3J „ mH . ftim.  fr.
Hellmü nd str. 12,  P . t ,, m7 Z., ev. H.
Hellmundstraße 23, 2 r. , möbl. Ms.

Karlstr . 25, 1. Et ., zw. Rheinstr . u.
Adelheidftr., gut möbl. Zim. mit
Schreibtischftoft od. später zu vm.

Knrlstraüe 39, 8, f 'ch m,K. Wanftarde.
Kirchgaffe 19. Ülftsch . sonn. Zim . m.

sehr gut . Pen, . (Telsphonanschlch
Langgasse 9. 3, schön, m. ftim . ,prw.
Langgasse 27, Eingang lZöldgasse 18,

möbl. ftim ., mit 1, auch 2 Betten.
Langg. 54. 2. m. ft. s. Tage , W., Mon.
Lchrstratze 2, 4 l., mobl. ftim, zu vm.
Lehrstraße 14, o. 2 B.
Luisenstr. 5. !tz:b. ftp,,^ sch7 mbl .,ftrm.
Lüisenstraße 43, 3,,saub . mWstMfli,
Marktstraße 12, 4. (Schevor), schön

möbl. ftimmier billig zu. verm. _
Mauergasse 8, 3, bei Hirth , elegant

möbl. separates Zimmer zû vcrm.
Manritiusstratzr 8. 2 r ., fein  mül .̂ ft.
Mauritiusstraße 12, 2, h. mbl . Zim.
Metiaerpaffe 29 möbl. ft. m. 3 Botten.
Michelsberg 127 3. mb. ftim ., sep. E.,
^ mit oder ohne Pens , zu verm._
Moritzstraße 7. Lad., möbl. Zimmer

zu verm. Näh . Fay , Wivc. , _
Moritzst raße 7. 1. cfog. möbl. ftim.

Möblierte Mohnnngr«.
Ädelheidstratze 54 eleg. möbil. 1. Et .,

7 Zim ., Kriche, Bad u . ftubeh., sof.
oder später  zu verm. Näh , dasel bst.

Dotzheimer Str . 32, 1. Et ., abgeschst
mtel 3—4-Z.-W., Küche, gr.  BaA.

Karistrnße 37 abgeschl. eleg. mobil. 4-
Z.-W )hn. u. Küche. Näh. 1 links.

Möblierte Zimmer, Mansorden
_eic ._
Ädelheidstratze 28, 3,  möbl . Zimmer.
Adlerstraße 3. 1 l., Nähe Langigassv,

sch, mbl. ftim-. mit Schveibtisch._
Adler straße 16, P ., möbl. Ummer.
Adlerstraße .llfftl h , bei kinderlosem

Ehepaar sin schön möbl. Zimmer
billig, zu ver mieten._

Üdlerstraße 49, 1, gut m. ft ., fr . Nuss.
Advlfstraße 5. Mb . r. , 1 möbl. Zim.
Ulbrechtstraße 16, 3, gut möbl. Zim.

mit u. ohne Pension zu ve rm ._
Albrechtstraße 24, 2, gut m. Z. zu v.
Älbrechtstraße 27 ein schönes möbl.

Mansardeb -ftimm er zu verm,
Albrechtstraße 28, P ., schön möbl.

Part .-Zimmer sofort  zu verm,
Ul brecht straße 32, P .. gut mbl . ftim.
Albrech tstr. 38, 2 l ., möbl. Wans . fr.
Arndt straße  2 , P . l ., möbl . Zimmer.
Arndtstraße 8, P . r „ eleg! möbli ftiin.

mit u. o. Pens ., ev. W.- u. Schlafz.
Bahnbossträße 3, 1. gut möbl. ftim.
Bahnbofstraß e 22, S . 1, mwvl. ftim.
Bertramstra tze 2, 2 t , g. mK. ftim,
Bertram straße 4. PTIH f̂rA . m. ftim.
Bertramstr . 14, 3, sch, möbl. fti m.
Bertramstr . 22, 1 l ., frdl . m. Z, m. P.

Hellmündstraße 26, 2, möbl.  Zimmer.
Hellmundstraße 34, 1, gut möbl. Mst
Hellmündstr . 38, 2 r ., b. Heil , schön

möbl . ftim . sof. zu vm, 116686
Hellmündstr . 39. 2 1., schön inölil. Z.
Hellmündstr . 4.6. 2~T., Gros , sch, m. ft,
Hellmündstr . 49, 1 1.. g, m. ft., 18-20.
Hellmündstr . 54 m. ftim . m. P ension.
Hellmündstr . 56, St b. 3, g. m. Z., 16.
Herderstraße 3, 1. schön möbl. ftim .,

mit 1 oder 2 Betten , und guter
voller Pension für 50 u. 55 Mark
per Monat zu vermieten. _

Herderstraße 11 in. Zim . u. Wcms. p.
_ 1. April , mit oder ohne Pension ._
Herde rstraße 11, 2 r „ sh . mbl. Wans.
Herman nstraße 15, 1 I., möbl . Ms.
Hermann str. 15, 2 r ., m.  ft ., fep. E,
Hcrmannstr . l0,1l ., m. Z., w. 3 M.
Hermannstr . 21, 2 r „ möbl. Zimvnc-r.
Hermannstraß e 22,1 r ., mö bl. Z,  b.
Hermann str. 22, 3 Ds, , schön m.fts,
Hcrmannstr 23, Ecke Bismarckring.

Mvnz, schön möbl. Zimmer ' billi g.
Jahnstr . 2. 2 l ., Ecke Karlstr ., schon

möbl. Zimmer , sölpar . Eingang ._ _
Jahnstraße 2, 2" r ., mW . Z. zü vm,
Faunstraße 2, 2 I.. möbl. Mansard e,
ftntmftntftc 13 awt mbl. Mi . N. P .
llmbnüri 36 sch, m. M . 10 M. N."P
Fabi,straße 44. 1 !.. möbl. Zim . bell
Kl -Frdr .-R ing 35, P .. m. Ms., UM
Kais.-Fr -Ring W,  P .. sch, mb. ftim
Kapellenstr. 9, Gth . 2 r .. sm. m. Z
Kar lstraste 4. 2, schön mbl. gim ' rxct
Karlstraße 11, 3, eine schön möblierte
_Mans arde zu  verm, _ _ 5042
Karlstraße 18. Pis sch. mK . ftim . sof
Karlstraße 18, 2,  g . m. ft ., sep., fre i
Karlstraße 2t . 2, möbl. Z. m. ô o. P.
Karlstraße 24. P ., H scĥ . mbl^ ftim,
Karlstraße 35. 2 I., sch. möbl. Zim.

Stiftstra ße 24 möbll Zimmer zu vm.
Käunusstr . 18 sch, ^nbl . Frifpf -ftam.
Taittineuraß e 2 3. 8. möbl. ^Zimme r.
Wallüfer St r . 5, Gth. 3 r. , Z. u . K.
Walram str. 8, 1 -r ., sch, m. ft ., W. 8.50
Walra mstr. 25,  2 r ., sch. u>ng. m. ft.
Wellritzstr. 13, Fsp., eins7 mb. fti m.
Wellritzstr. 21. 1. mobl. ftim . zu vm.
Wellritzstr. 22. 1 r .. s. m. ft. an Fol.
Wellri tzstr. 37. H. 2, mbl ft.. W. 3.50i
Wellritzstraße 51, 3 x. , schTfrdl . Zim.

mit öd. ohne Pension zu verm. __
Wellritzstr. 53, 2 1 . nt. ft . m. o. o. P,
Werderstratze 16, 1 r ., fveüüd'l. möbl.

Zimmer , a . W. Klavi« . B6789
We stendstr. 6, 2 l.. a . Se-dan pl., m. ft.
We stendstr . 1572 r . 'schöngmöbhftzim.
Westendstr̂ 1V, Mtb . 2 l ..^ nöbl. ftim.
Weftcndstr^ 2v, 1 L, ft ., 1—2 B ., bill,
Mclandstraße 21. P ... Äiog..m, Wohn-

,r. SchlrrfzimMi sr , a uch «inzcln , sof.
WSrthstraße 6, 2, gut "möbl. Wohn-

u . Schlafzim . in sehr ruh . Hause
billig zu vermieden.

Moribltraße 7.^Mtb . 2 mMTftim
Mvrilistr . 16. 2, behagl. möbl. Wohn.

u . fechktt(jtm/mer, <r:uch ■etrtg üb%a,.
Morrtzstrüße 127GH. 3 r .. frM. m7 fti
Moritzstraße 13, 3 I., mö'bl.  Zim . sof.
Llloriüstr. 17. 3 €  schön möKT̂ ftim.
Moritzstr. 327 SA P .,r „ m. ft. a^ Frl,
Moritzstrahe 62, Sth . 1 l. , .möblTAim,
Rerostr aße 25, S. fvdl. mbl . Manj .-ft.
Rrkolasstr. 22. Tp ., Heß. m. ft . bill7
Oraüienstraße 3 gut möbl. Zimmer

init ftepar . Êing ang frei . _ .
Or an ie nstraße 6. 2 r. . g. m.  Zim.  sof.
Oranicnstraße 17, Hth. 1 r ., möbl.

Zimmer , ev. 2 Betten,, zu verm. ^
Oranienstraße 19. HW. P . r„ schön

möbl. ftim .. fepar ., an» Herrn sof.
Oranienstr . 25. Mtb . P . r ., möbl. F.
Oranienstr , 25. H. 1 l., crh^r . A. Log.
Oranienstr ^ ?. Gib . 1 r „ m.  Z . fr.
Oran ienstr , 42^ H^ 3 ^ ., gut inbl. Z.
Oranienstraße 44. 3, fveündl., fehr

gut ausgest . Balk.-Zim an einen
Herrn  zu vermie te n. _ ^ „

Oranienstraße 58, Mb . lXliin . l
Philippsbergstraße 17/19, 1 1 , schön

m ft. m gut . Pensi ,^56—60 M.
Vstilchvsberastr. 17/19, 1 l ., m. Mhd7
PhilippSbergstr . 27. 3, gut möbl. gr.

fM , Zim . an bess. Hrm od. Dam «.
Rauentaler Straße 24/2 schön möbl.

Z.i'm»mer  gat vrw._ Nah. P art . 5940
Nheingauer Straße 7, Hochp. I., sch.

möbl. Wohn- u. S chlafzimmer.
Rheinstr . 15 gut m. Ms., 10 M . 6001
Niehlftraße 5, V.̂ 1 h.^gut möbl. ftim.
Riehlstraß e 6, K 3771., sch,  mbl . Zim.
Niehlstrabe 12. P .. . sbön möÄ7"ftim.
Riehlstraße,12 , 3 1.. m. Zim .,,sep . E,
Röderstraße 9, SÄ Maus . HM.
Rsdcrstr . 46. 1, sepa«. möbl. Zim mer.
Römerberg 29, 2 St ., m. ftim . zu vm.
RSmerbcrg 3.3, 1 lkS.. möbll Z. z:: v.
Römerberg 39, 1 1., möbl. ftim, mit

separatem Eingang z.Ul vermieten.
Roonstraße 3. 1. Et . l/eleg . mibl. ft.

sofort billig zu  ver miet en. B 6609
Scharnhorststr . 1, 2 l. . mö bl. Maus.
Schar nhorst str. 25. B" V.7 m.  ft .. 3.50.
Scharnhorststr . 46, 3, sch.̂ ii^ ft̂ l6 M,
Schillerplatz 2. 2/1.. mbl . ft . 1. Ahril.
Schützenhofstraße 14, 3. gut mbH ft.,

«v. mit Balkon r uh,  rrcie Lage.
Schulb erg 27, 2, schön niöbl. Zim.
Schwalbachex Str . 16, 1, ein od. zwei

möbl. Zim . ll'«P, Eing .s, für Bur.
„skhr^geeitznet, zu vermieten . _

Schwalb äcker Str . 127 1, mö&T. ftim.
Schwalb. Str . 14, 2 r „ Ecke Dotzh.

Str ., elcĝ m. W.- u . Schlfzim.
Schwalbachcr Straße 36, 1, gut

möbl. Zimmer  z 1. April  zu vm.

Schulbera 6, 1. Mi . m. Kochof. u . W,
Schwalbacher St r . ly  Mid z. u . Kell.
Steinaassc 18 sch, I7"ftim>m«r gu  vm.
Stiktstraße 22  heizo . Maus . zü,,vm.
B'-eilrit,straße 32 1^Mansarde zû vin,
Westendstr. ! leere Wans , sof. zu v.
Wörthstr . 24 2 gr . Ms. a . d.  od . sp.,

a. einz. Näh. Rau enta l St r . 18, 2,
ftimmermannstr . 9, H . 2 I ft. B77N.P.
Große chellê ränsarde z. Einstellen

von Möbeln oder an eine einzelne
ruh Person per 1. April zu verm.
Näheres Rheinftrasie 95,1.

ziemifen, Ktallungr» etc.

Wörthstr . S7 1, an d. Rheinstr / ftim .,
1—2 Bett, , ev. Wohn- Schlafz.

WSrthstraße 16, 1 r ., schön möbliert.
ftim ., mit sep. Eing. , billig zu vni,

Wörth straße 22, Hjt . K,m ^ Z^ b,
Porkstraße/11 . 1 r .. mö bl. Z:m. z., v.
Aorkstr . 13, Mt b. 1 l., m. Z., l ^ ft B.
Äorkstraße 15. 3 r ., frdl ^ mM ftim.
Aorkstr. Jß,  B . 1 l , mb. L ..M6 Mb
Äorkstraße,17 . Bdh. P . I.. m. ftim

mit, Kaffee 15, Mk. mon, L6bi/
Äorkstraße 19. 3 r ., sch, nrö bl. ftim.
ftimmermannstr . 1,  1 t, , m. BK.-Z.
Zimmermannstraße 6. 3, schön mobl.

Z immer an Geschäftsfraul ^,zu , v.
ftimme rmann str. 6, Gth7 P . I., m. Z.
ftimmermannstr . 9,Jg ._r^ nt. Z.  ft.
Schönes möbl. ftim ., fep. Eing ., bi'll.

Näheres Karlstraß « 37, 3 rechts.,.
Eieg . möbl. Zim. an «in Geschäfts-

fräutein zu verm. Off . u . 2 . 103
an,den Tagbl .-Berlag ._ B 6̂608

Alleinstehender älterer Hess. Herr,
wenn auch leidend, ftudet liebe-
veiles dauerndes Heim. Off . uint.
S . 86ö an den Tägibl.-Vorlag ._

I » Biebrich ' gwt möbl. Zimmer , ev
Wvhn- u . Schlafsiuiimer, an beff.
Herrn billig zu vermieden. Gefl.
Offerten unter T . 386 an den
Tagbl .-Verlug.

gttrt  Zimmer und Mansarden etc.
Adelbeibstraße 45. Stb . P .. 1 ftim . z.

Einst , von Möbeln,glchch zu verm,
Adler stra ße 23 1 ftim ., mÄ. 12 M.

Ädlcrstraße 57 Stall , mit Wohn,  zu v.
Bismarckr. 9 Wcinkell. bill._ B3149
Dotzheimer Straße 61 prima Wern-

heller m. Aufz., 260 Qm . gr ., ganz
ftlberbmit,,sosi oder spät. B3150

Dotzheim. Str . 105 Flaschenbier! m
ob. ohne,Mobn,sofor t . B2K30

Eltviller Straße 3 Stall f. 2 Pferde
mit od. ohne Wo bn.. z. vm. 11 64

Feldstraße 13 Stallung mit u. ohne
Wobniina zu,vermieten . 1106

Friedrichstraße 56 trock. Keller cris
Lagerraum  zu vermieten . 1061

Hallgarter Straße 8, P ., Stallung u.
Rem, f. 6 P ferde a. 1. Apr  ft062

Hellmündstr, 27 Sta ll, für 2 Pferde.
Moritzstraße 66 große helle Keller,

eventl. mit S-ft.-W. zu verm.. 6t*
sonders für Flaschenbier geeignet.

_N öfter es  da selbst.  _ 1063
Moritzstr. 68 ist ein zirka 140 gm gr.

Keller per sofort oder auch ipater
zu vm. Kraftaufzug , clcktr. Licht

^,u .,Gas tind . N. das. Ddh. 1. 656
Nette ' tzeckstrasü: 15 ist Stallung nebst

Fmtterraum ■ ferner 1 Werkstatte
zu verm . Näft. Part . 1 230

Niederwaldstr . 53 Fläschenbierk. und
Lagerr, , m. od. o. W„ l>ofi_ 1189

Or anienstr . 23 Flaschenbierkell. ll2 73
Scharnhorststr . 34 Sta ll f. 1—2 P f.
Wellritzstraße 16 Stallimg für zehn

Pferde , m. all . Zubehör, auch für
and«re^ Fwftkê u,verm ^ , ,168

Wellritzstraße 21, 1, Stall fT^ Pfcrbe
mi t Hu tterb ., verm ._ lft >9

Schöner Weinkeller für 40—t>0 Stück
(eventuell mit Wohnung) zu verm.

htäh . Blücherstraße 4L. Bi502
Auto-Garage ~ nir 1 St . od. mehr.

Näh. Westendstr. 8, Vdft. 1. B4393

Adlerstraße 29 leeres fr . Zim . im
Abschluß , bei . Mum ., _

Albrechtstr. 34 tzzb. Eckmfd. sof. o. fp.
Bahnbofstraße 6, H. 1 r ., leer , ftim.
Vleichstraße 27 b;v. Maus . „ L4597
Dotzhei mer Str ^ 8, 2, gr . Münfarde.

Schwalbacher Str . 42, Gth . 2 I., sch.
m ftim . mit 1 od. 2 Bett ., z. 1. 4.

Sckmiolltz" Str . 43. Mtk/^ l x„  ir '1
Schwalb. Str . 85 möbl. Wans , billig-
Schwalbacher Str . 99, 1, bei Torp,

käuib  niöbl . Man's., Woche 2 Mk.
Sebanplütz 4, M'K. 2 r ., mb.,Z773 M.
Sedanstrb 1, 2 1.. m sep. ftim . ziüvin.
S edanplat? 2, P ..,A7gr . mM . ftim.
Sedanstraße 7. H. 3 l . Ko st,n .,Log,.
St eingnsse' 47' 3 l „ sep. m. Zim7  hrest
Scdanstra ße 11. Pdh . 1 r ., in.  ft . fr.
Steiugaffe 20, W.  1 t., saub. möbl. ft.

Dotzheim. Str . 12, 1, 27B. (abgeschl.),
Koch- u. Wassergclcgenh., zu vm.

Dotzheimer Straße 75 sch, Z.. leer
oder mobl ., zw barm*. Nah. P , KS.

Emser Str . 2. 2 l .HWrnsarde zu vm.
Foldstr, , 15, hell. gr . Zim^ per sofort.
Frankenstraße 14 schön. Zim . mit

Abs chluß, n . der Straß e. I . Fmk.
Frankenst raße  24 mehr.  Msd . Jt.  P,
Helenenstr . 5,2 ineinanderg eh. Msd.
Helene nstraße, 15 l. Part7 -ft ., 8 Mk.
Hellmundstraße 8 Mans . an einzelne

Pers . od. zum Möb eleinstellen z. v.
Hellmündstr . 46, 1 !., leer , ft» 12 Mk.
K.-F rie drich-Ring 2 2 M s., e. o. zuf.
Kirchgaffe 24 2 le ere ftim . zu verm.
Kranzplatz 1 sch7 Kfp.-Z.  Rah . 2. Et,
Metzgergaffe 28/30, ll . St ., 2 leere

Zim. u . Zrm. u. Kiiche, Neubau,
Zentralheiz ._ Näh. : Langga ffe  19,

Moritzstraße 18 Ma nsardei zu vcrm.
Moritzstraße 64  g -voß-s Fvonisp.-Zim.
Ren gaste 14 1 od. 2 l, Mpd. b. N. 1.
Oranienstraße .Äöfteett . Maus , zu,v,
Oranienstr . 49,1 . 1 o. 2 W >. Mh.°ft.
Philippsbcrgstr . 43 sch. gr . Frsp .-ft.

m od. ohne Mans .. sof. N. 1 r.
Bvilinüshcrastr . 53. 1. ft ch. leeres ft.
Matter Straße 34, T,  1 leer , ftim .
Riehlstraße 12, 3 l ., l . Zich,.

Auswäriige Mo hr.ru» gc» .
Walbstr . 3V sfnie L-ftrm.-Wohn. z. v.
Waldstr . 49 27ftim.-Wohnungen zu

verm.  NW . Friedrichstr . 4,  3 . 558
L-ftim .-Dohnuna m. Mans sof. für

300 Mk., zun. Stickelmuhle, zu v.
Näh . bei Wildhardt , daselbst.

Hm UH”

Einz . Dame s. sonn. 2—3-A.-W..
auch in Billa . Off . u. „Wohn. 100*
postlager nd Berliner , Hof.

Kinderloses Ehepaar
sucht per 1. Juli d. I . schone 4—8*
Zimmer -Wohnung , mit ftwbeh. Ow
mit Preisangabe unter Dt. 3o6 an
den Tagbl .-Berlag ._ __ _
Geschäft, tjcctg. für ftigarrcngcschnft,
mit Wohnung, zu mieten ge,ucht.
Frau Müller , KleiststvaßL̂ r

VermieLungeM
1 Zimmer.

Riehlstraße 1t 1- u. 2-Zim.-Wohnung
sofort zu vermieten. 651

S Zimmer.

Dotzheimer Str . 120 (Halte¬
stelled. Elektrischen), Vordeihau«,
2 schöne2-ftim -Wohnungen mit
Küchenu. Zubehör per sviort od.
1. April zu vermieten. Näheres
1. Stock »ittkS. 638

Kiedricher Str . 9, Frontsp., 2 (>!., K.
an  ruhig e Leu te zu verm._1124

8- h.  3 -NmftWoW .» der Neuzeit
«utspr., per 1. April zu verm.
Näh. Scharuhorststr 8, 1r. 1177

3 Zimmer.

Keiierstraste 7, 2, ireundl. 3-ft.-Wohn.
für i. J uli oder 1. Ok tober zu  vcrm.

Sesrobettstraße 29,
Part .. 3 ftim . mit reichl. ftub . p. sof.

Räh . das. Par t , r echts.

Mölie3-I!Wer-MchN!lZ,
Parterre , mit Küche,

per 1. l ir l 1911 zu vermieten, l'täh.
Stistlratze 20 , im Lade -?.

4 Zimmer.

®'r5*“«lri !'Itstr . 2, gr. 3-Zunmer-
'Wohnun g, auch fü r GeSohüf'szw.,

Türe Kikdrichtzr. v.MrAkffe
schöne große 3-ftimmer-Wohnung zu
verm. Näii. m -isser &
Lrtedrichstratze 40.

8. 0 *9
1286

Adslsstr. 5, 1, 2 schone 4-^ -W. tzint
ftub ., a. sehr gce-gn. z. Vereinig,
der beid. Wohn., sofort oder spat,
preiswert zu vcrm. Sehr paff. f.
Arzt , Rechtsanw.. gr. Bur ^ 1230

6 « » « « » OK» » « » «
«I| Klopkiocksiraße 5,

J 1. Etage, ist eine herrsch. 4-Zim.-
^ SBoftn. mit Bad, Heiz., Vakuum I
% usw . für sofort zu verm. Näheres H
» int Bureau, Souterratz , odcr tz
« Kleiststrahe 10, Part . 1453 **

4-Zim.-Wshmng,
1. Etage , Mit Bad U. Balkou,
per sofort zu ver»u. BiKniarck»
Ring 10. NÄH. im Parterre.

Schöne4-Zln?.--Kohn.
mit isubehör für 609 Mk. per April

_ oder später  zu^v. Wört i str. 19.  1394

MM PM.-ÄliKng,
untere Göbenstraße, 2. Etage (neu.
Hans ), umständehalber z. 1. Juli
zu vcriniclen . Preis 750 Mk. Off.
u. O. 355 an den Tagbl .-Berlag-

5

Bicbnchtr Str. 53,
Part .. 5 Zimmer , Küche, mit groß.

Novenr . im Soruterr ., m. Vorgart --
BcNutzung per,stof. zu tun. N. das.
" DambächtaHS

h rrschaft!. 5-Z.-W. mit Zentr.-tzeiz.. in
2 Faniil .-Villa a. 1. Apr. 1911 zu vm.
N. Ar d. tisuer , Dambachtal 41. 652

«8LC mm m mmmmmmwmm
Billa äLapeÜenstr. ZI

Herrschaft!. Parterrewohn., 5 ft., elektr.
Licht, GaS. Zenrralheiz., all. Znbeft.
u. Earienbenutz., sof. zu verm. Näh.
h. HauSverw. od. G»lldgasse9. 1263

WÄMKÄMSNÄMWWNKMWNWWA
Risolaöstrutze 20 , 1 u. 2 Tr ., Wohn.,

je 5 gr. Zimmer mit Zubevör, sofort
od. später zu vermieten. Näheres bei
Carl Hoch , Bahnhofstr. 16. 5986

910111 er6 . 'j .Ö’ 17Kch e als Z7 N . H . 8
Rovnsiräß e 4 «r . ffrontsp .-ftint . 1. 4
SMichterstr . 14. P .. « n gr . heiz-b.

F-ronitpitz-ftiM. so fori zu verm .-
Schöne Aussicht 18, Gth7" l , großes

sonn, unmöbl . Zimmer zu verm.

1 n . d.Parkstr. hochh
I , Wohnung, 5 große

Zim., Balk., Frcmdenz. u . reich!, ftubh.
gleicho. spät. z. verm. Näh. Parksir. 25
od. Bachmayerstr. 8, 2. Et._ 1069

Mkioriasirasze 31
(Billa mit Garte ») 1231

Wohnung mit 5 Zimmern, großem Bade¬
zimmer, rct-i l. Zubebör, geräumiger
Veranda per 1. April . , cvrnt. auch
irliker zu vermieten. Besichtigung von
12—1 und 4—6 erbciett. Nad heim
Hausmeister Wirtli , Biktoriastr. 49.

M Ar?i. RchlttM-lt eic.
ElkeM!edl!ASr»ir.

KirÄ «-»?fe 29
1. Etage, 5 Zimmer, Kucke, Bad n. ftub.

per sofort oder später zu verrui ten.
Näh. « ' Illielm «Äa**er * - o ..
Friedlichstraße 40. 12><

Zu vermieten
in ’bester Kurlage ,verhältnissehalber

5-Zim .-Woh»., worin eine gutgeh.
Pension betrieben wrrd u . Garunr.
vorhanden, daß fast das ganze
Jahr besetzt ist ; kau» event. ver¬
größert werden. Offerten unter
L. 349 au de« Tagbll-Berlag.

Kaufmann sucht per . iofort
ar möbl. ftim ., Morgenionneniseite,
möglichst mit sepavatem ElME.
Öftesten mit PveisanMibe u . A. Mo
an/ denLiagbll -BevIag.̂ , _ ,_ _
Beff. Herr sucht eins, möbftftimmer
per 1 April in gut . L. OMrtcn ue
S . 356 an den TaM .-Verlag ._
MiAN7Hreiwi «7 sucht z. 1, Aprtf
möbl. ftimimer mit Frühstück und
Mitzt>aqstifch in Mlienr Haüpe. ,in «er
Räte 'der alten Kaserne. Oft . nnt
Breisanig . u,  W . 10v,Tasbll -VerlM
' Ich nächster Nabe Wiesbadens
von" Dame ^gut möblievtes ftimimer
mit Frühstück, ev. mit Pension , in
nur gutem viibigem Haui>e nir ctoa
4—6 'Wochen ab 1. Mat geiucht. Aus,
fühvöicheAnpeöote unter W. 355 an
den  Tagbl .-Verl m. __

Für ein Lebensmittelgeschäft,
wird per 1. Oktober, ev. auch früher,
ein Laden, mit od. ohne Wohnuing
zu mieten gesucht. Rur ftrstna ÄM«
'baborzugt. Off . tr. V. 105 Dag>bl.-B..

6 Zimm rc.

Biebricher Straße 15
h-rrschaftl. 6-Zimmer-Wohnung mit
reichlichem Zubehör zu verniietcn.
Näheres bei dcm Eigentümer Fisöer-
nra -c 4. Part . _ 1269Dill»KleMtt Mütze 34
hochherrsch, t . Etage von 6 Zim.,
mit reicht. Zubehör . 2 Mansarden,
4 Balkons , 2 Erkern , ftentralheiz.
u. schönem Garten , per 1. Juli
zu vermieten . Zu besicht. zw. 11
«. 1 und 4 u. 5 nachm. Offert , u.
F . 384 an den Tagbl .-Be rlag.

Billa Bichrichcr Str. 35
herrschaftl. Beletage , 6 gr. Zim.,
verbunden mit Giebelwohn., vier

das. Part ., v. 11—-i u. 5—6 Uhr.

'<t;friedrichstr. 39,
1. ober 3 Etage. 6 Zimmer, Bad
und Zubehör, perl . Avril zu verm.
Näh. bei H « r nrj,
Wcindandlung, Neugasje3. 600
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Gr . Burgftraße 18
sind die 1. Et . ver Okt. und die
2. Etage per sofort zu vermieten.
Dieselben bestehen aus je 6 Zim¬
mern, Küche. Bad, 2 Mansarden,
2 Kellern, elektr. Licht, Gas .Neben¬
treppe, Speisekammer. Näheres
IFritz , ßecfcer , Laden. 1358

3tt vermieten.
Hriedrichstraße 48, 3, prachtv. 6-Nm .-

Wohn., mod. ausgest., Bad, el. Licht
rc., reichl. Nebenr . Näh. b. Haus¬
meister Haas , Hth. 2, od. Archr̂ kt
Ir . Wolff-Lang, Luilsenstr, 33. 1376

Ktars.-Friebr .-MugÄ
schöne6-Z.-Wohn. mit reichl. Zub. per
1. April z.v. An-ns. 11-1 , 3 Tr . 1071
Kaiser-Fr .-Ring GG,'

8. Etage , herrschaftl . 6-Zim .-Wohn.
mit reicht. Ambehör per sofort zu
vermiet en. Näheres das. Part ._ ,

Kaiset -Friedrich -Ring 74 ist die hoch-
herrschastliche Bel- Etage, 6 Zimmer,
1 Kücheu. reichl. Zubehör, Wegzug ?»
halber sofort zu vermieten. Näheres
daselbst3. Eta ge. 1072

Kranzplatz 1,
2. Stock, schöne6-Zimmer-Wohnung

besonders für Arzt geeignet, per
1. April 1911 oder früher zu ver-
mieten. Näh, daselbst.  10/3

Billa Lesfingstraße 12
herrschaftliche Parterre -Wohnung mit
tz groß. Zimmern u . 8 im Souterrain,
3 Mansarden und sonstigem reiül.
Zubehör, Balkon. Speiseaufzug, elektr.
Licht und groftem Garten (auch ohne
Souterrain ) per l . Apcil 1911 zu ver¬
mieten. Besichtig, wochentags 10—12
v. 1»3—' /»5. Näh. heim Hausmeister
Wirth . Biktoriastraße 49._ 1282

LheoÄvreustraße3
Villa m. Garten, 1. Etage od. Hochpart.,
6 Räume, Erker-Veranda, Wasserheiz.,
elektr. Licht, aller Komf., zu verm. 692
Walkmühlstraße 25. Hochp., sehr ger.

6-Zim.-Wohnung , mit gr. Diele,
reichl. Zubehör , großer Terraife.
parkart . groß. Garten , preiswert
zu vm. R. Ad- lsstr. 5, L ® 9

Die von Herrn Br - **« *«!
seit 14 Jahren innegehabte Woh¬
nung Gr . Bnrgstraße 13» 2,
bestehend aus 6 Zimmern, Küche
und reichl. Zubehör ist bis 1.April
zu vermieten. Näheres Fi -Uz
Becker , Gr. Burgstr. 13.

1075

Rheinstratze 3S
1. Etage, 8 Zimmer mit Zentral¬
heizung, elekir. Licht und allem
Komfort, zu vermieten. Näheres
lion & Cie ., Bahnhof¬
straß « 8.

Rheinstratze GG,
1. Etage, herrschaftliche Wohnung von

8 großen Zimmern mit sehr großer
Veranda und reichlichem Zubehör per
1. ?lpril 1911 oder früher zu vermiet.
Näh. Rheinstr . 40 , Part . l . 654

Nheiustraße 108»
3 Treppen, schöne 8- Zimmer- Wohn,

mir 2 .Kammern, 2 Kellern und allem
Zubehör per sofort preiswert zu ver¬
mieten. Näh. daselbst, Parterre , und
Dotzhcimerstraße 60. L 8158

Kirchgasse 43
(Storchnest)

um  ui iflüiot
auf 1. April zn verm.

Näh. 1. Etage. 620

Schützenstratze 3,
1. Etage Herrschaft ». Wob « .. 8 Z .»

Diele und reich!. Zubehör , per
1. April od . später zn vermieten.
Näheres daselbst . 591

Billa Bittoriaftr . 4S
hochherrschafil. Wohnung von 8 großen
Zimmern mit reichl. Zubehör, 3 Man¬
sarden, 2 Balkons, ispclsenaufzug.
elektr. Licht, Zentralheizung und
großem Garten per 1. Juli 1911 zu
vermieten. Besichtigung Wochentags
12—1 und lkS—'h4.  Näheres beim
Hausmeister daselbst. 655

Vorderhaus
Stock,Wcdcrgasse 3,^

neben Nassauer Hof, 0 ineinander-
gehende große Zimmer, Küche, Bade¬
zimmer. 3 Mansarden, 2 Keller, sofort
oder später zu vermieten. Näheres
Gartenhaus 1. Stock. K-,4

Für Arzt paffcud.
impWtl. lO-Jiium.-jBolsn.

mit 4 Mans . li. 5 Stell, p. 1. Okt. zu
verm. Kaiser-Frredr.-Ring 32, Eckhaus.
1. Et. Näh. da selbst Part . lks. 111b

Läden und Geschäftsräume.
Adolfstraße 5 2 ich. Lüben, in guter,

für jedes Geschäft geeign. Lage,
m. Landenz.. ev. mit schönen Lag»
Räumen , auch daraustoßend. schon.
Wohn., preisw . aus sofort oder fp.
zu vermieten . 4269

7 Zimmer.

Adilssallcc II , L
8 Zimmer nebst r ichl. Zubeh. für sof.
od. später zu verm. Nab. Bart . 1076

MiettiÜL NÄM8
von 7 Zimmern mit reichl.
Zubehör Rheinstratze 7 zn
vermieten . U~°

Neiivm KsfthOr. 8
hochmoderne

mit Ladenzimmer und Lagerräume
n bst Zentralheizung, in guter Ge¬
schäftslage, per sofort oder später
unter günstigen Bedingungen zu
vermieten. Näheres daselbst bei
lieber , 3. Stock. 595

Kranzplatz 1,1. St .»
sind d e von Herrn Hofdentist
ku B4ra «se umegehabten Ge¬
schäftsräume- auch für Etageu-
gesÄült vorzügl. geeign. per
1. Avril 1011 »auch geteilt , zu
vm. Näh. Kranzplatz1, 2. St . 160

Laven Langgafie 26
mit Ladenzimmer. event. mit Lager-
räumen und Wohnung, auf̂ 1. ĵuit
zu vermieten. Näheres dafelbft trn
Eckladen._ _ _ _ f —WOÄhi ' tt Luisenstr . 46,

U 11C11C Ecke Schwalbach.
Straße , a.Rcsidenztheater. s-hr preisw
sofort zu v. d, Köhler das. 1. St . 1190

Marktstraße 22
ist ein Laden mit oder ohne
bedeut. Lagerräume, Wermatt-
räume rc. zu vermieten. Nah. b.
HL. Ntkolasstr.41. o98v

Michclsberg 22
ein Helles gr. Souterrain mit Auszug,

schöne Werlstätte sofo rt zu verm. 506
Msritzstratze 68 großer Heller Lager¬

raum . tuen!, mit Keller, billig zu
verm. Gas , elektr. Licht ». Kraft
u. Lastauszug vorhanden. Näheres
Parterre . Telephon 472. 1109

Laden mit Entresol
u. 2 schöne 3-Zim.-Wohnungen per
1. 4. zu verm., Neubau Moldauer,
Mitielitr . Näb. Marktstr . 34. 1279

Schöner Laden,
ev. mit Wohnung, in dem seit Jahren

Schuhneschäst betrieben w„ auch i. j.
anderes Geschäft pass., z 1. Juli zu v.

Msritzstratze 24,
gegenüb. Gerickitsstr . N. 1. St . 1344

Geräumige Ä' srkstStten , auch als
Lagerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Porksiraße 29, 2 links,
und Dlauritiusstraße 7, Part . F353

Frievrichftr. 2V, 2,
ein gr . gut möbl. Zimmer und ein

gr. leeres Zimmer , neu hergcr., sof.
zu vermieten . Auf Wunsch ganze
oder teilweise^Pension . _

Herders »»'. 13, 1 r , a. LuxemburM .,
gr. Zim. m. Balkon, ev. m. Pen sion.

Hermannstr « 1,8 . Et . , schön möbl.
Wohn -»».Schlaff , m . Küche« der». ,
anch einzeln , f. 40 M . zu verm.

Kaiser -Fricdr .-Ring 17, Gartenh . 2,
_freundl . mobl. Z . bill. zu vm. 8642 7
Karlstraßc 37, 1 l„ eleg. möbl. Zim.,

Schreibt., 1—2 Bett., preisw. zu vm.
Moritzstraß« 25, 3, möbl. Wohn«

nnd Scklaszi »!' . , -»»»<0 einzeln ._
Merostratze 31)7 3 rechts » rnöbl.

Zimmer zu vermiete »»«

für Maler, Bildhauer rc.
VUlllU auf1. April zu verm. Näh.

Rüdesheimer Str . 18, Gth. Part . 1094
Der seither von der
Schlaraffia benutzte
Saat mit Nebenräumen Kleine
Sckwalb ach er St «. 10,2 , ist auf sof.
o. später̂ zu verm. Näh, das.  8 3151

mit Ladenzim.. Schwal-
bacher Str ., Ecke Michcls-

berg. auch für Kontor geeignet, zu vm.
P reis 800  Mk. Näh, bei Gölte!. 464

Qrtrhe «? nnt oder ohne Wohnung zu
£ 8ÜI verm. Walrnw str 93, P . 523

20 IN. Wohn, per
1. Apr il 1611 zu verm.

10 N -ugaste 18 .
fch. gr . Lad . m. 2 Erkern u.Ladenzim.

m. od. oh. Wohn. z. 1. Aprill911 z. v.
Jseöbi , Wetnrestauranü 108g

Dranienstratze4
mit Wohnung zu verm.

-ij. P C 4i Näh. Kirchgafsc 51. 1200
Ecke Rhein - u. Schwalbacher Straße

EÄ - Laden
für sodes Geschäft goeignei, in
neu erbautem Hause, sofort zu
vermieten . Zentralheiz ., Lager¬
raum u. aller Komfort . Näheres
daselbst beim Eigentümer AßmuS,
1. Etage . _ __ __1086

Schierstein -'r Straße 1 sch. Laven
in guter Geschäftslage (bish. Papier-
bandl una) billig zu vermiitcn. «75

HoOmHHI. Wohmg
von 7 Zimmer mit reichlichem
Zubehör Wilhelmstraße 15, per
sofort o. später zu vermieten.
Näheres Baudnrcnn . 1078
KvKtjerWüfiUGlüße

m freisteh. Billa , 7 Zim ., Loggia,
Balk., mit Herr». Auss ., in ruhiger
vorn . Lage M v. UHIandstr. 16, 2.

Laden , Ladenzimmer, -v. Lagerraum,
zn nrnnieten. Nah. 2 r. _4 -PV?.

Laden BleichstratzeM
mit an o -. Zimmer u. Küche zn verni.
Näh. b. A. »w^

Weüritzstratze WT
Lader », in welchem seit langen Jahren

Zigarrcngefchäit betrieben wurde, mit
2-Zimm.-Wohnung per 1. April 1911
zn vermieten. Näheres bei
Büdüi genstraße 4, 1._ 1088

Großer Bürs -RsNM
in der Nheinstraße zu verm. Näheres
bei  Tittmann . Adelh ei dstr. 10, H. 10 89

Herrschaftliche 7—8-Zimner-
Won «»uug mit reichl Zub., Ballon,
Loggia o. Wintergarten elektr. Licht,
Gas, Gartkilben. in schön, frei geleg.
Villa, umständchalb. per sof. od. sp..

sehr billig
zu vermieten. Offert, unterE- 355
an den Tagbl .-Verl. 1353

8 Zim,ne« «nd mehr.

Frledrlltzflr. 45. 3. St..
Hochherrickaftl. 8-Zim.-Wohnung,
Sonnenseite, mit allem Sio.iifori
der Neuzeit. Terrasse, Balkons u.
reichl. Zub., Lift, Zentralheizung,
elekt. Licht k -, Mk . 3000.— inkt.
Heizung) per 1. Oktober zu ver¬
miete». Näh. im Laden. 1351

Für Arzt, Rechtsanwalt rc. ;
Eck« Friedrichstras-e,

Ktrchgast« 28,
1. Etage, 8 Zimmer^m. reichl.
Zubehör per sofort od. spater zu
öerm. Näh. WiUielm Gaiser
& <>.. Friedrichstraße 40. 653

Lursenstratze 25
ist die herrschaftlich eingerichtete
8 Etage von 8 Zimmern. 2 SM.,
3* Dachzimmern, Bade-EinriMt.,
Lauftrepp-, Zentralheizung, elektr.
Licht GaS rc. per 1. Okt. a. c.
oder früher zn vermieten. Näheres
Kontor Heörüdcr Wagemann.

Bismarckrmg 2,
Ecke Dotzheimer Straße iNeubau),
mod. Ecklad.n.Frsniläd.
in verfch. Größen, geeignet für:

Möbel».Dekor.
Haushaltartikel
Installation,
Färbereifitiale,
Kurz-u.Wollw.

auf sofort preiswert z.i verm- Nah.
Baubmcau HHdner . Dotzheim,
'•“ träfet 43. Blöoy

Delikatessen,
spez. Slaffee, Tee,
schokoladen,
Gebäck,
Zigarren,

Dotzlretmcr Slraßc
die Räume der bisherrgen
Automobil - Zeutrale zu
vermiete ». Rätz» Border-
baus , L. Stock ttnks^ L3159

Friedrichs . »2, Seit -nv. Part .,Werkstatte,
^ 80 gm groß, mit 3-Z' M.-Wohnung
zu verm. r ‘

Maden
Friedrichstr. 39,

Ecke Nengass«
(i «t Teppichzeschäft der Firma
Elver« & Pieper ), ca. 13o qm
Vm» mit 5 großen Sä )au fenstern,
Sousol und -venl. 70 bis 210 qm
Gntresol, ganz oder geteilt zum
1 Oktober >vtl . früher zu vermiet.

Näheres bei 605
Friedr . HarlMni'S . NeUgaffe3

Mchsiaffe5 B3155

irt  der von der B »»4,„an - l,rttg Gust
' «xau m̂an» »««»»egehaote Laden

mtt Zudeh. auf 1. April 1911. event.
mit Nachlaß 1. Jam 1? 11, zu verm.

?)<*!' od. Sclaeid *Goomstr. t.

Me! hebe Amer
mit separatem Ging., für geschäftl.

Zwecke vorzügl. geeignet, zu verm.
Bahnhofstr . 4, Zigarrcnlad . 1090

AcheM!üMeine WerMKle
mit Torfghrt zu vermieten Bleich«
straß e 18. Näh, bei Hc.nson. 1097

Große' Geschästs-Etüge
in bester Kurlage, mit Arbeits- und
Lagerräumen, zu vermieten Ecke Große
und Kleine Bur gstraße 2. _ 809»utt la» öSfK

LH ✓. »* mit 2-Zimmer-Wo n. und
Zubehör auf 1. April zu

verm. Näh. Göbenstr. 23, 1 r . 86208

Laden
zu vermieten Untere Webergasse25.
Beste Kurlage. 1209

Äastai , mit Zimmer und
KUVtii Küche zu vermieten.

^Näh. Wörthstratzĉ28. ^ _ 900
Läden mit Ziminer , Ktzeinftr . 101.

evtl, auch mit Wohnung per 1. April
1911 zu vermieten. Näheres daselbst
Schuhwarenladen od. b. Rechtsanwalt

Ma ttes » Mai n z. F 23
nebst Laden und

€t  Wohnung z. i . Juli
zu vermieten. Näheres Rherngauer
St raße 6, P art , r. 601
Zu jedem Betrieb

Fabrikränrne Waidstr. 49 zu vm. Elektr.
Kraft. Näh. Friedrichsir. 4, 3. 1221

Blilch erste. 8,H.1l..erh.2Arb.Log,2.30.

MelMr. 62 KU -««LLL
Dtttoriastr . 14, P .. eleg. möbl. Zim.,

.vent Mobn- u. Schlafzim., zu ver m.

M pfttDtiäftrale 16,1,
zwei eleg möbl. Zimmer zu ver.rieten.
Möbl . Wohn . Schläsz7 "bei ruh.

Fam. a. b. Herrn Bismarckr. 5, P . l
Schön möblTMunuer

zu verm ieten Do tzheimer Straße 4, P.
Möbl. Wohn«« . Schlaf,, a. b. Hrn.

Dotzheimer Str . 3S» P. l. L6-S?
Zwei »nöbl. Ztimner » Salon und

Schlaf,.» billig Trud enstr. 4, ll.
Fein möbl. Zim. vorübergf odT'däuernd

zn verm. Göbenstr. 9, Hchp. r. 5922

S«t »wl. WH»-«.Ml°W.
evtl. Pension, an befferen Herrn als
Alleinmieter. Herrnaartenstr. 9, Part.

Hin Zimmer,
vornehm möbliert, mit bes. Eingang, an

soliden Herrn auf sofort zu verwietm
Karlsiraße 87, 1 rechts. _ F -08
ürcschäftsfränleiu

erhält billiges, schön, möbl. Zimmer mit
Kaffee Moritzstratze 30, H.  2 r.

.Hinterhaus,
f g. Lage, 2-stöck., je 56 Qm . Raum,

3 Keller, zus. 80 Qm ., zwei Glas-
halle» 30 Qm ., sep. Eins ., yr. Hof,
geeign. f. nur ruh . B., Femmech.,
Fahrr .. Rahm. ob. Lagerraum , zu
verm. Näh. im Tagbl .-Verl . > 8

Rillen «nd Häuser.

Hn vermieten
möbliertes Wohn- u. Schlafzimmer,

mit separatem Eingang , eventuell
auch get eilt. SNo ri tz str ahe 39, %.  _

Schön möbl. Zimmer
i. gcs. La ge z. v. Ph ilippsberg 30, P . l.
In ruh. Häuslichkeit

einzl. Dame , sind 1 od. 2 m. Sonnen-
immer zu vm. Rheinstr atze 77,̂ 1.

G»rt möv». Wohn- u. Schlaf,tm.
zu v. Schöne Aussicht 13 , « U' - 1-

Frdl . möbl . Balkonrim . (Sonnen¬
seite bill. zu verm. Aorkstraße3, 2 l.

KMf.Mbl.W8ijll-u.SAO.

Wen mit oder ohne Woünung zu
vermieten Grabenstraße 4

IsndbN mit' Wohn, ist Zub. Hellmnno-
J,liUCtl str. 42 |of, zu v.  N äh. 1. 109l

Laden,
odern, ca. 95 Üj-Mtr ., 622

Kirchgajse 23
sofort zn verm. Näh. Kirchgasse 24.

Nerotal.
mit Garten, 6 Haupt-, 3 Nebenzimmer,
2 Kammern, Bad :c. per 1. Apri! zu
öermicten oder zu verkaufen. 83825Bilse & Bökilniann,
Telephon 2708. Hellniundstraß« 13.

Einfamilieu-
Gilla,

Tiegfriedstr . 4, an den Richard-
Wagner - Anlagen, vor Biebrich,
modern ausgcstaüet, 7 Zimmer.
Bad rc., Ze t̂ralbeizung, schöner
Garten zu vermieten oder zu ver¬
kaufen. Näheres bei 1219

r. Marburg,
Weinhandlung,

Neugasse3. Telephon 2089.

Eiufa,nil . -Villa , Schillerstr. 14, Ecke
Nassauer Str ., zu v. Ed. Didton. 5797

Zu vermieten oder zu verkaufen
WW~  Vista

in g. Lage Wiesbadens , Halte¬
stelle der elektr. Bahn (unweit v.
Hauptbahnhof>, gr. Garten, elf
Zimmer, Bad, Balko 8. Zentral-
hetzung, Gas , elektr. Licht. Näh.
durch d. Bes. .1»stdi' .EUivkllvli,
Wiesbad «!-, Wilkel -str. 56.

sep. Eing^
v. Ofst H

Bor Sonneuberg,
n . Bahnh ., a. Herrn M

^ ' ' Werk. 48̂ _ 5941
ais -Wilhelm-

Langgasse 21,
sind große Lüde »» mit großen

hellen Ober- und Untergeschossen
und Nebenräumen, modern aus-
gestattet, sofort od. später pre s-
wert zu vermieten. Näheres im
Tagbl. - Kontor, rechts der
Schalterhalle. *

©üifflHL-Daaeniö̂jlancenöaii
am Walds, z. Fremdenvenston ge¬
eignet, preis vcrt zu vermieten oder zu
verkaufen. Näh. bei Küster Hoch,
Schlangenbad. 1296

Möblierte Mahnungen.
I » erster Kurlnge,

3 Min . v. Kurhaus, ist in hoch«
«rodcrnem Privatbesitz die elegmit
möbl crte 1. Etage (5 z. T. sehr
große Zimmer mit 3 Balkons u.
Bad), sowie das Parterre (4 sehr
große Zimmer, großer Süd » und
Nordterrasse, im Ganzen oder ge¬teilt zu verm. Eventl. m. Küche
uns Zubchör. Näh. Sonnmberger
Stratze 9, Parlseite.

Möblierte Zsturner, Mansardenetr.
Adolfstraße 10, 8. Etage, Salorr

und Schlafzimrner» anch geteilt,
avzngeben. _

Alvrechtstratze 28,1 , hübsch möbl.
Wohn» »uv Schlafzimmer an
best. Herrn zu vermieten.

straße4, möblierte Zimmer zn verm.
Uemise«, Statinnge« etc.

Giebricher Str . 53
Stallung für 3 Pferde , Heuboden o.

Remise sof. zu verm. Nah,  d as.

Dotzheimer Straße 123,
vis a viS dem Güterbahnhof,
Bierkeller, Stastungen, Futter-
räume, Hof und Wohnung per
1. April zu vermieten. 88509

Gr. WcinlcllcrN. Stb .3. 639

Anowärtige Wohnungen.

KgMellbers. Wlesb.Slr.
sch. 2-, 8. u. 4-Zimmer-Wohng. zu v.

WoHnrmg,
8 Ai,nmer, Küche, Mädchen̂ mmer,

B -de-Einr.» etettr. Licht» Pracht»
A -'sstcht, direkt am Rhein geieg.,
sofort zn verm. Preis p. Jahr
80« Mk . , , ä»». i
V» «tetinser , Erbach t Rheing»

Zwei Damen
suchen schöne5-Zimmer-Wohnung in der
Nähe des Bahnhofes in ruhiger Lage,
nicht über 900 Mark. Offerten unter
4' . 357 an den  T agbl.-Verlag.

'Suche
zum 1. Juli 1911 in freundl . Lage,
eine Treppe hoch, K-Zim.-Wohnung
mit Zubehör (Küche. Speisekamurrr,
Bad, Mansarden , Keller usw.). und
mit Zentralheizung . Baldgefl . Off.
u. A. 314 an den  Tagbl .-Verlag . ,

Gesucht
zum 1. Okt. Wohn. v. 6 Zim. u. Zub.»
»m Pr . v. 1300— 150» Mk., mit Heiz,
bis tEÜV Mk. Offerten u. S . 354
an , den Tagbl.-Berl ag._ _

|enf | 8ftl. 6-3ii .-®8| 0.
freie sonnige Lage, event. ll. Haus, im
P -eise bis 2500 Mk. per 1. Oktober ob.
früher von älterer Dame gesucht. Frk.-
Offertcn unter st. 98 an die Tagbl.-
Haupt-Agenlur, Wilhelmstr. 8. 6003
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Kleine Familie von ausw . sucht e.

lchise eefmiic Wehmpz
von 8 Zim ., mit reicht. Zubehör, per
-1. Oktober d. I . oder früher zu
mieten . Event , kann es auch miet¬
weise ein kleines Häuschen z. Allein¬
bewohnen sein. Gesl . Offerten unt.
A. 335 an den Tagbl .-Berlag . _
Wöblierle UWung gesucht,
8—3 Zimmer mit Küche. Off. nur mit
Preis unter 9 . 356 a. d. Tagbl.-Verlag.
Nähe des Michelsbergs
schön möbliertes Zimmer gesucht.
Offerten mit Preisangabe unter
Z. 355 an den Tagbl .-Lerlag ._

Masseuse
sucht für Monat April zwei möblierte
Zimmer » BahnbofSvnrtel. Off. unter
100  C . hauptpostlagcrnd._

| gr.Remise'
oder sauberen

schuppen
zum Unterbringen von Wagen in
der Nähe der Schiersteiner - oder
Niederwaldstraße per sofort zu miet.
gesucht. Offerten mit Preisang . an

Georg Kruck, Hofwagcnbauer,
_Schiersteiner Straße 23. _

In Nähe der Frankfurter Straße

Auto-Garage
mieten gesucht. Offerten unter
355 an den Tagbl .-Berlag.

Ladenlokal
im Zentrum oder verkehrreicher Str .,
für ein kleineres Kaffeehaus zu
mieten gesucht. Off . mit Mietpr .-
Angabe u. P . 103 an d. Tagbl .-Berl.

Beff . Dame sucht per Oktober
zwei unmöbl . Zim. mit Pens , für
bauernd . Off . u. S . 97 an Daghl.-
Hpt.-Agent., Wflhcklnvstr. 8. 5883

Villa Monbijou,
Paulinenstrasse 4 a.

I ' rc m den pe ii «io u I . 58,«js.
Schönste Lase , unmiitelbar am
Kurpark, Theater und Kurhaus.

Fernruf 616.
Lift, Zentralheiz..- elektr. Licht.

Pensionspreis inld. Zimmer
von 6 MU. an.

Arrangements bei läng. Aufenthalt.
Badezimmer

in jeder Etage.
Thermalbäder.

Kurgemässe Küch«.
Bes . : Emma Kruse.

1 oder 2 Schüler
finden in f. geb. Fmn . m. 16-j. Sohn
(Obersekund.) liebcv. Aufnahme und
müttenl . Pflege . Pr . Ref . Wäß . Pr.
Gefl . Off . u . M. 331 an TaM .-Berl.

Einhilchenhans
^ _ _ Haus Dambachtal
Dambachtal 23 u . Neuberg 4.

Zimmer möbl , und unmöbliert mit
eigen . Bad . Wohnung , i . Abschluss.
Vornehmste und preiswerteste
Pension am Platse. — Tel . 341,

peitlioit„Villa WM".
Kleine Will ;elmstrasi « 7,

vornehm möbl. Zim. mit u. ohne
Pension. Bäder. Garten. Vorzügl.
Priv.-Mitt .- ». Abendtisch
ohne Trinkzwana, bei Berücksicht,
jeder Diät . Mäh. Preise. Tel.4661.

MohnMMMWeis-Kllr« ß
WM. ftelteeier,

Luiseustr . 3 - Tel . 6478.
Zum 1. Juli und 1. Okt. ds. Zs . frei

werdende Wohnungen und Villen bitte
mir baldigst in Auftrag zu geben, da ich
stets zahlreiche Refleitantcn anhand habe.

t —2 junge Mädchen,
w- sich behufs Ausbild , hier aufhalt .,
find , bei der Witwe e. Arztes ge-
wissenh. preisw . Pension . Off. N. 103
Taabl .-Zweigst.. Bismarckrin g 29.

Familien -Pension.
Suche f. meine Tochter zwecks weiterer

Ausbildung Aufn. in sein. Hause gegen
monatl. Verq. v. Mk. 50.—. Gest. Off.
u. A. «72 an B». Frenz , Mainz . F31

Jeder Sieter
verlange die Wohnuiigslisten des
Hans- ü. GraMiiesite-Vereins

E . V.
Geschäftsstelle: Luisenstrasse 19.

Telephon 439. j?373

Wohnnugs -Rnchweis-
Burcau

Lion& Lie.»
Bakmhofstraffe 8 .

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjcktcn jeder Art.

MmMlm-Verkehrs-
GeselWst«.*.*.

Marktplatz 3. Telephon 618.
Lff oOnnugsnachweiS.

Man verlange kostenlose Zusendung
der Wohnungslisten. 5814

Die verehrlichen Hausbesitzer
werden ersucht, zum Juli und
Oktober freiwcrdende Wohnungen
baldigst anzumeiden.
Wohnungsnachweis -Bureau

u,>«»,, & ( )<<*.,
Babnbofftraffe 8.

■>*«Eb3S»
KSaiijIkhcr HotspadttimT

cttcnmayci?
Stadt -Umzüge.

Uefoersstedelsiaigeii
von und naiili auswärts.

Aufltewitlirungen
ftlr hnrse net tUngere Kelti

Verpackungen,
tjieititlon vnn Ilintevlavnen»
•ciia « en , luuienern etc . » er.

IBnreau:
5 Sikolasstrasse 5.

PoljiiBiipiiaitimeisliBttaa
neben Hauptpost. Tel. 648.

Kaufs lizekte jeder Art.
<J©s . Bruns . 5856

Geld-md Zmmsbilien-Mrk des Wiesbadener LagNatts.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Geldv
Biekfach vvrgekommeneMißbräuche geben

uns Veranlassung zu erklären, daß mir nur
direkte Offerrbrrefe, d. h. nur solcheOffert-
briefe befördern, bereit Inhalt mit dem
der betreffenden Anzeige in direktem Zu¬
sammenhänge steht. Auftraggeber von
Anzeigen, welche eine mißbräuchliche Be¬
nutzung unserer Offertbrief - Vermittlung
wahrnehmen, bitten wir um gefl. Mitteilung,

Aer Vertag.

Kapitalien-Angrbotc.

Hypotheken-
Kapital an erster Stelle auf gute
hiesige Objekte zu vergeben.

BC. Uleemann.
Fernsprecher822. Adolsstraße 5.

Hpotletaseliier frei
Geld auf Wechsel, Schuldscheine,

Wertpapiere usw.
Beamten ohne Bürgen. L6734

Blücherstraße 29. Part , links.

Hypotheken-Kapital
vermittelt vorteilhaft unv
für Geldgeber kosteufrei.Willi , bischer,
Kaiser - Friedrich - Ring 35.

Feruspr . 1838 . 8963

Hypotheken-
Kapital.

50—54,000 Mk. P-vivatgebd, 60 bis
63 % der feldgerichtl, Taxe , auf
prMva 1. Hypothek in Wiesbaden p«r
Apvfl oder Jmi anMlegen . Bank-
«M billigst in jeder Höhe auf Wies¬
badener Objekte aMszwleihen durch
die Jmmoblien - Verkehrs - Gesell¬
schaft m. b. H., Wiesbaden , Markt¬
platz 3. 5886

KapilaNen-Gesnche.
° “ ÜörüorT
auf ein Jahr gesucht, Offerten u,
P , 345 an den Tagbl .-Verlag . '_

8—1v »0 Mk . Darlehen v, Hansbes.
gesucht, 3-fache Sicherh. Off. v. Selbstg.
unter 8. 331 an den Tagbl.-Berlag._

Zweite Hypothek v. 10,000 Mk.,
verzinslich zu 5'/»°/», hinter 50 °fl der
Taxe eingetragen, sofort unter Haftung
abzutreten gesucht. Offerten unt. N. 357
an den Tagbu-Verlag. F 374

20,001 ) Mark,
5 Proz Zinsen , zur Auslösung einer
2. Hhp., 50 Proz . unter Wert des
Objektes, von gutsituiert . Geschäfts¬
mann gesucht. Offerten u. M. 354
an den Tagbl .-Berlag^

80,000 Mk . Hypothek mit Nachlaß
zu verk., erste Geschäftsl. Off. unter
8 . 331 an Tagbll-Verlag.

Darlehne
an kreditfähige Personen jeden
Standes zu coulanten Bedingungen.
Erledigung bei hinreichender Sicher¬
heit in einigen Tagen garantiert.

Hypotheken
: Objekte gibt PrivaPrivatbankier.

8006 an Rudolf
am Main . F114a

auf gute-
Off . u. F . W . I.
Masse, Frank furt . - ■ . _

40,000 Mk. ‘ISA1
einer Kommansit-Gesellschaft von 100 M.
ad auszuleihen. würt *. Zivil-Inge¬
nieur, Mai ».z, Walloustraße 48, l . _
•— pp - Aft- ao .ooo Mark - W»
als 2. Hhpoth., auch geteilt, auszuleihen.
Off. u. » . 348 an den Tagbl. - Berlag,

2. Hpp. 34 .000 Mk.
auf hiesig, gutgebautes Objekt mit
großem Nachlasse sofort abzugeben.
Off . u. I . 357 an d. Tagbl .-Berlag.
'35,000 Mark 2 . HW.
arrf Pr. Herrfchastshaus vom Selbst-
Darleiher f. 1. Oktober,gesucht. Ver¬
mittler zwecklos. Off . mit Angabe
d. Zinsf . u. Z. 338 an Tagibl.-Verl.

Villen u . Pensionen
kanf - ,t. mietweise , 5855

mehr . Gelegenheitskäuse
Auskttnst »». 'Offerten gratis.

Büro neben Kanvlpost . Tel . 648.
mwwwM mm& mmmmmmm

liimoöUicn-Perlicli'S'
GesellDllNm. 1

Marktplatz 3, Part.
Telephon. 618. 5591

Große Auswahl von Miet-
u. Kaufobjekten . iffcschäftsver-
käufe aller Art. Finanzierungen.

HyPotbeken -Vern -ittlung.
Versichcrnngen.

IßCS JLHflCtlOt.
Billen-Objekte in Wiesbaden , am

Rhein u . an dve .Borystrahe in jeder
Pveisbage ; Rentenhäuser in Wies¬
badens allererster Geschäftslage;
Gartengrundstück im Walkmühltal,
eingezännt , mit Garienhäuschon , sehr
viel Erdbeeren , unter Preis ; Villen-
Bauplätze sehr billig zu, verkaufen
durch die Jmmobilien -Berkehrs-Ge-
sellschaft m. b. H., Wiesbaden , Markt¬
platz 3,_ 6085

ImmobMrn-Nerkänfr.

Pillen p t'ttliiuiffii.
Einige schöne Billen , kleine und

große, sind billig zu verkaufen. Bitte
brieflich anzufragen unter H. 338 an
den Wiesbadener Tagbl .-Berlag.

% Merotal . |
% Sehr komfortabel eingerichtete ^
| Villa |
§ mit 10 Zim., verschied. Neben- J
♦ räumen u. hübsch. Gart , zu verk. j
J J. Meier, Agentur, TaunusstP. 28. ^

Bitta Nerobergstr . S
sofort zn verkaufen oder zn ver¬
mieten . Näh , dase lbst._ F2.il

Herrschaftliche Villa
vordere Viktoriastrasse,
11 Zimmer, grosser Wintergarten,
Garderobe, Bad, viele Heben räume, in
schön. Garten, -weg. Sterbefalls zu ver¬
kaufen oder zu vermieten. Näheres:
F . M. Fatory , Kheinstrasse 64.

Unsere neuerbauten, hochherrschaftlichen

WWM -MM
Emser Strafte 2G u. 2Gr»̂

10 Zimmer und Diele. Zentralheizung,
Vakuum-Entffaubungsaulage.Gas, elektr,
Licht rc., .sind un er günst. Bedingungen
preiswert zu verkaufen,

Bnrb &  tHiEeuschläger,
Archi.tecten,

Weitzeuburgstratze 12.
Könif. Villa, 360Ö Mk.
Miete, 9 Zimmer, kl. Diele, ruhige
Lage, in gr. Garten, nahe Hotel Koyal,

Sonnenber ter Strasse 64,
zu verk. oder zu verm.

■ MSia-
8 Zim . u. Nebenräume. Zentralh. rc„
zu verkaufen oder zu verm. Tann-
häuserstraße 4, Biebrich.^_

mm  SMllcrslr. 14 1
(Adolfshöhei , 8 Zimmer und Neben¬
räume, sofort od. sp. zu verk. od. zu verni.
Archit. K <». B»l«l iou,  d as. T el. 6472.

psj “ Einträgl . Herrschaftsgnt,
152 Morgen , a rond . , 900 Obstb..
Milchwirtsch., heirl. Bodenseel. (Baden)
n. Krankheitsh. zu verk. Imsiiä, Meilstr. 2,

in bevorzugter Lage an der M »s>
bachrr Straffe , Front gegen Osten
in verschiedenn Größen, von 25 bis
44 Ruten, lia  Bebauung , preis¬
wert zu verkaufe». Näheres Kirch-

. gaffe 43, 1._ F230
12 Morgen Acker,

ev. auch mehr , pro Morgen 2000 Mk.,
im Ganzen oder geteilt zu verkaufen.
15 Minuten ^zu Futz bis xum Lawn-
Tennis - Platz . Zu ersragen im
T-ahbl.°V-crl«g. ^

Hmmobliken-Saufgesuchr.

Oans -Berkanf.
Geschäftshaus , im Zentrum der

Stadt , mit geräumigem Eckladen,
großes Magazin n. Arbeitsräume,
in 4 Etagen , für jedes Engros -Ge-
schäft geeignet, erbteilungshalb , zu
verkaufen . Anfragen unter W. 356
an den Tagbl .-Berlag

8ßWiU« lM-SrMI
mit Haus , Preis 23,090 Mk., Umsatz
ca. 20,000 Mk., Anzahl. 5000 Mk..
zu verk. Offert , von Selbstkäusern
u. L. 354 an den Tagbl .-Berla g.

Meines Hans
mit Garten zu verk. Näh. Just 'zrat
NS»-. Ijoeh , Kirchg asse 43  P2B2

Hans ans dem Land
mit kleiner Anzahlmia zum Selbstkosten¬
preis vom Besitzer abzugeben. Agent
verbeten. Luisen»r. 44, im Kleider-Gesch.

Vierstavt » Mehr. Einsam,-Häuser m,
Balk. u. Gart , für 12-, 15- u. 18,000 Mk.
zu verkaufen. Näh. „Bierstadter Zeitung".
$ ' Goldgrube « Seit ca. 50 Jahr. #
» besteh., vestrcnomm . Bier - u . b
* Wcinrest . m. Hatelbetrieb , in »
? bester Lage am Rhein » dessen *

Rrtttab . nachweisb.. weg. Alters .
L d.Bes. z. vl. Anz. 25 - 30,000 M . %
K Otto Engel , Adclfstr. 3. 5814 4

Emfamilicn«
Bi «a

mit Pferdestall (ev. Platz dafür ) und
etwas Garten zu kaufen gesucht.
Angebote, nur von Selbstverkäusern.
erbeten unter G. 357 an den
Tagbl .-Berlag.

Gkittlsii€iufnmiUeiuUllo.
Offe t n erb. Ml. .SanM -n , Cöln.
Aiagn usstrabc 12._ h 63
Stttesll «infnUiralflus
zu kaufen gesucht, wenn gute Hyp.,
43,000 Mk., in Zahlung genommen
wird . Rest bar . Off . unter F . 353
au dcn Tngb1 Berlag ._

Plakate:
^ Zimmer frei =

in verschiedenen Grössen
auf Papier und aufgezogen an!Pappdeckel

zu haben in der

L, ScMlenberg’schen» * *
* * * Hofbuchdruckerei

Ioanggasse 21.

Wir haben
und suchen stets Hfl an 1. und 2. Stelle.

Vermittlung , Auskunft etc . erfolgt für die Geldgeber kostenfrei.

Comptoir ; Langgasse 16 . Telephon 51 u. 706.

kvöttael von 9- 1 und 3- 6, Sonnabend9- 1 Uhr. Bankgeschäft

Pfeiff er & Co.



Zu vermiete»
herrschaftliche Wohnung.

14—15 Zimmer in einer Etage (event. Speisesaal leicht her¬
zustellen) mit Balkons, Loggia, Wintergarten, Badezimmer,
gr. Garten, elektr. Licht, Gas und reichlichem Zubehör

Kapeüenstratze 48/51
Näh. Kapellenstr. 49,11, bei Goldstein, oder Wilhelm

straße 46, im Lade » .

Nr . 133.

Msrgen -Arrsgabe.

3. Matt. Wjesba- ener Tsgblstt.
Freitag.

31 . März 1911«

SÄ. Jahrgang.

Dr . Axelrod ’s Joghurt
wird von Hervorjragreiiden medisinisclien Autoritäten al * ausgezeichnetes , wohlscIimecStendt ' s

"RTdaTil -BUTTS rl T\ T I -»V»! -! -S-» ü 44 -0 .1 von ,loliem  Nährwert , leichter Verdaulichkeit und r̂ bcr-
11611 ^ LÜH .ÖL A-M raschend heilsamer Wirkung aufs wärmste empiohien.

Wie erklärt sieh die lieilsaiMe Wlrktamif von Ili % Axelrod 9» efo ^ taisrt?
1. Der Vorgang der Joghurt - Bildung bedingt grosse Veränderung in der Zusammensetzung der sonst schwer verdaulichen Eiweißstoffe der Milch und bringt

dieselbe in einen Zustand der Vorverdauung.

®B % JLxelrOfl ’ S «I © §£ lfilir $ wir^ daher selbst von jenen Magen- und Darmkranken , Erwachsenen und Kindern laicht verdaut , die schon fast mci s
2. Die spezifischen Joghurt -Bakterien wirken durch Verdrängung und Vernichtung der in dem Darm jedes Menschen vorhandenen zahllosen und schädliche

Giftstoffe entwickelnden Bakterien fäulnishemmend und reinigend auf den Darm ein und regulieren dadurch indirekt den Stoffwechsel des Körpers.
Ftz « A v -alvAd ’ a JAtrhnPl ; ist somit ein hervorragendes natürliches Vorbeugemittel gegen allgemeinen Körperverfall und bietet auch aus diesem

jaj »a »»  Grunde vorzügliche Dienste bei Stoffwechselkrankheiten (Nieren -, lieber - und Herzleiden ).

Tf sämtliche für den Aufbau des Körpers (nötigen 'Stoffel in leicht annehmbarer Form enthält , ist es ein unschätzbares
■M9T»  jt * .X © I3rO «i S «iOgllliri / Nahrungsmittel für Kranke und Gesunde : er hebt den Appetit , regelt die Verdauung , stärkt die Nerven , «

—— ———— — ■ „verlängert das lieben “ nach der Auffassung des Herrn Prof. Metschnikofi-Faris.
Br . Axelrod 's Joghurt kostet pro Glas 25  Ff . bei freier Zustellung und ist nur erhältlich durch

Man verlange ausführliche
Prospekte. D> Kraft ’s nülcfi »ICurans <ial &j

Telephon ©59 . Bötalseimer Strasse 107 .

iffteiKü - W » »
Wegen Ausgabe des Fuhrwerks versteigere ich zufolge Auftrags am Montag,

S»en 3. April er. , vormittags 11 Mftt beginnend, un Hose

23 Schwalbacher Str . 23,
soigeude guL erhaltene elegartte Echrnpagez?, «i?-.

1 Landarmer, 1 Brktoria mit tßtieit"
matik n. Eiseuräder , 1Kupee, vrersttzig,
auch für Brautwagen geeignet , 1 Bis-
K-vis , 1 Dogcart;

ferner in werterem Aufträge:
1 schwere Rolle , 1 Häckselmaschine,
1 Haferkasten re.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung. 5915
Beycktignng am BrrsteigernngSiage von 8 Uhr ab.

Mlisim Helfrich, AllkMmigru. Tümtor.
Telephon 2841. Schwalbacher Str . 23.

Zu den bevorstelienden Festtagen empfehle:
Oppenheimer, 1903er füeroberger,

!886sr Büdesheimer, 1886er ftSarcohrunner,
1884er Geisenheimer, 1884er Winkler Hasensprung.

Für Interessenten stehen Proben , sowie Preise nebst Be¬
dingungen an den Werktagen von 8—12 und 2 —7 Uhr auf
meinem Büro , Albrechtstrasse 44, Stb., zur Verfügung , ssr.*

Hubert LäSE, Weinhaus.

Einige Artikel meines reichhaltigen Lagers führe an: 5776

Elegante
Aim-Aeje!

mit Lackkappe

»r 5 .*° » li.

Sma-Sliefel
mit Lackkappe,
mod. Fasson,

von

7 . “ Mit . 1 . “ Dl . a » .

Nenaasse 22. BeaLtcnSic meine 4AuSl(lga>.

Knsfe§mÄNen, Q»»«« -»,
rill pp MFSieill ^ I *9  Telephon 2079.

JB’ Reparaturen an allen Haushalt -Maschinen.

inli
W, Lochmann,

IViedrichstrasse 8,

Telephon 4348,
empfiehlt:

Mainzer Aktien-Bier
(Export ),

üennaiua-Bier,
Felsenkeller-Bier,
Knlmbadier Petzkän

(ärztlich empfohlen),

Export-Apfelwein
(bester Ersatz für Tischwein),

Mineralwässer
in stets frischer Füllung.

UeferMH g frei ins Maos.
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦% t

OsternI
im Knusperhäuschen:

trahlend tomint Nein Hans
nach Hanse,

SE« r,€Sjpi& « tä« r' H©fj
Langgasse 32/34.

Grosses Wein - und Bier -Restaurant.
Keine Musik . — — Exquisite Küche . ^

Beute Freitag Spezialitäten : Äustersij © awsas ».
Seezungenschnitten Joinville ; Götter -Essen ; Toumedos äla Q^irm *

Thüringer Klöße .mit Hammelkeule ; Rehrücken äTa , Huber w • «
NB . Nach den Theatern u . Konzerten Spezialplatten m reicnst l

Auswahl ä 75 Pf . -

Aufklärung
Auf 'mehrere an mich ergangene Anfragen, gebe rch hlermrt

bekannt, daß der für Wiesbaden, FriedrichShos, durch Fnserate
angekündigte Zuschneide -Frei - KursnS mit meiner Firma
absolut mchts gemein hat. Rch lege besonderen Wert darauf, mit
derartigen Unternehmen nicht verwechselt zu werden. Gme
Sache, die. um Abgang zu finden, angeblich verschenkt werden mutz,
kennzeichnet sich selbst zur Genüge. In Wahrheit handelt,es fichm
der Hauptsache um zu hohen Preisen abzusetzend« Uten nlreu pp.,
wodurch trotz angeblichen Freikursus das Geschaht gemacht wird.
Schon der Umstand, daß man es absichtlich vermeldet, nnt Firma
oder Namen derausznkowmen, wirkt so Vertrauen erweckend, datz
ich auf Grund täglicher Erfahrungen nur empfehlen kann, ver¬
gleichen Angeboten mit möglichster Vorsicht zu begegnen.

Direktor Heinrich Maurer,
affeiniger Inhaber der größten Merkincr Anschneide- AkadeMi e,^

KM , AlermSkylch. "

X Mama , was ich henifi gesthfir
X War 3iu-herrlich, laß uns morsen 9
S Jn das Krinsperyauschen geh'n.»Hoi, da siehst du Osterhasen , H
f  Ostereier , welche Pracht , ?
*  Süß u . bunt , sogar zum Blasen , T
X Daß das Herz im Leibe lacht. 4»
H, Eier mit Stereoskopen, »
» Drin man schöne Bilder schaut, ch
H Zucker-, lschokoladen-Eier
£ Sind in Mengen aulsgebaut.r Dekorierte Oster-Eier
% Gibbs und Eier mit Konfekt,
4% Mit Likör iwtä) Kie'bich-Eier,
❖ Ach, wie schön solch Ei wohl

schmeckt. /
* Ei der tausend staunt die Mutier ^
Z Ist zum Mussehen schnell bereit , H
& Um mit Hänschen zu bewundern »
* Alle diese Herrlichkeit.
♦ Drum aus zum Knusperhäuschen, I
X Seht die «roste Auswahl an , ^
I Gut und billig kann dort kaufen ^
* Oster-Eier Jedermann . ♦
| Kirchgasse 13. %

» <»» » » » » •» ♦♦ » » » ♦ » »Garten-Kies
liefert

in Körben, Karre» und Waggons
Speditions-Gel eiischaf!,

t  Adolfsiraße 1. ' 15

ÖSTERR. LLOYD, TRiEST

Tiiaiia »>
V ergnügungs^
= fahrten . =

kV. Jach Nordafrika. Sizilien
and Dalmatien.“ SSi^
Ajaceio, Cngliari, Tunis, Tripolis, Malta,
b^rakns , Catania, Messina, Korfu, Cattaro,
Ragusa, Sebenioo. Fahrpreis mit Verpflegung

von ca. — an.
V Klinil um Ii‘«|gA!i*•Von Triest,20.Mai.bis Genua,4.Juni;« « lUiilll Hals iltlHüü . ICoi’fu, Syrakus, Malta, Tunis, Palermo,
Neapel, 'Civitaveccbia (für Rom), Genua. Fahrpreis mit Verpflegung von

ca. lifötS#— aii.

YL Nach Spanien 11. Nordafrika.
franche, Barcelona, Malaga, Gibraltar , Cadix,Tanger, Oran, Tunis,Palermo,

Neapel, Genua. Fahrpreis mit Verpflegung von ca. Mt. — an.
Lan lauBflüge durch Cook, Wien.

Aii . Iiäänfte , E"rosjjel . te : In bei : Internation.
Verkehrsbureau BC. IBorm , Kaiser-Friedrich-Platz 3. F 1!5

mit Bechtel's Salmiak-G--»seif«
gewaschene Stoff jeden Gewebes,
vorrätig in Pak. zu 4ü und 25 Pfg.

in den Drogcngeschäitcn von kV. Machenhelwcr , F. Nacliold , Apoth.^ 8 . 8oyd
M »su mrß Mr

F. hm,her , K H. Müller . 0 . UHo , '0 . ff Birk , K. Witzei.
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Butter - u. Eier -Geschäft
kvankheitshalber m  veük . Offerten
ii. H. O. 309 postlagernd Bismarck-
ring erbeten.__

Kleines Milchgeschäft zu verk.
Off , u. D . 852 a n den DaM .-BoÄag.
■ Pferd . 9 Jahre alt,

fromm urtd fehlerfrei . 1- u. 2-sp.änn,
zeftchr., für Landw . sehr geei-gn., zu
ve rk. Räh . TwgÄ.-V-er laa ._ Yt
Zwei jg. tr . deutsche Schäferhunde

lRüd .f M vk. Hetz, Nikotas'str . 32, Tp.
Wolfshund billig zu verk.

Bahnhofstraste 22,
Sch. intellig . Dackel.

und stübvnvein, billig abzuog.
rrsgcmoer St -oaste 5, 3 r. __

8d»t«r Dackel-Rüde, Pr. Stamms .,
zu verk. Sckwal-bacher Str,  7 , 3 ^ _

Jg . Zwergrehpinfcher zu verk.
Ton nerLevg, Mühlgaste 10.

acht». Zwergschnauzer-Rüde.
3 Man . alt , stubenrein , 29 Zm.tr . h.,
prima Mstanrmr,, preisw . zu verk.
Oranie nstraste 48. Vorderst. 3. __•
Reiz. schm. Spttzhündch., 12 W. alt,

-n verk. M aurftrnsstraße 9, 3 r.
Grüner Papagei,

spricht, lacht und pfeift , zu verkaufen
'PlsttLr _Straße ^102, 1.

Gut erh. Damenkld., Mittelfig .,
Gr . 44 Kost., seid. Kleid, Blusen , w.
Theviotrock, Abendmantel nsw. zu
verk. Hcrn kel, Pihiilippsbergstr, 5, 3.

Elrg .. fast neue Damen -Kleider
sehr Kll. zu bk. Kl. Webergassc  v , 1.
Dmrkelblauos u. schwarzes Kostüm,
Rock u . Jacke, Cwöhe 46, billig z-n
tetg , Rik okasstraste 31, 2._

Schwarzer Herren -Neberzieher.
ös. Chev.-Kost., bersch. Damengard.
zu verk. Rüdesheimer Straße 21._

Bersch. Herren - ü. ' Damenkleiber,'
Gveme-Rock, s-eid. Musen still. gui bk.
zHall̂ artei:  Straße 7, 2 I.

Mod. So mmerhut
fritL zu. verk. ©m'fiecS ’rafec 46, Part.

Rote Uebergardinen , Bettvorlagen,
nwll. Kort., Waschgarn,, Linolsum --
Säufer m.  AsrMso . ulmMiMhalb. z-n
bewk. K-mfer -Friestvi-ch-Rinig! 41, 3 l.

Eine Partie Uebergardinen,
1 Gasherd , 1 Petrolonmofen , ein
Teppich billig <A>Mg. Anzws. zw. 9 u.
10% Mr  dorm . Newbevg. 2, 1, St.

Ein Linoleum,
27b n.  3B0 cm groß, billig abAUMsten

ksteMknaste 166, 3. _
finoleumteppich billig zu verk.'

rnsnstratze 10,
Linol

WWelin
Pianino , vorz. erh., billig

abzuigsben Jabnstraste 40, 1. 06756
Koprerpreffe 7.59, Zs Gewürzmühl.

8 n. 10 Mt ., zufaMiMenIeab. votiert.
Regal (Klapptischregal) für 10 Mk.
zu verk. Dvog. Cratz, Langgaffe 23.
Bersch. Schlafztm .. hell «. dunkel,

285 Mk., cleg._ Nustst.-Bett-en ä 75,
'L-iviegel- n. Kleiderschr, 75, sch. Garn.
(Sofa , 2 Sessels 135, Din ». 40, Otto-
iwanv 18, lack. Kleider- u. Küchcnschr.,
«rinn. Anrichten n . mehr bill. Scharn-
horststra ste 46, H.. Werkstätte.

Zwei g. erh. Betten m. 4tcil.
Roßh.-Einl . bill.̂ Kirchgasse 7, 1 n

2 Nußb.-Betten m. Pat .-Sprungr .,
fast neu , billig abziugoben, Näheres
rm T agbl.-Verlag . _ Yz

Wegen Umzugs 2 Betten.
1- u. 2>-t, Kleiderschr,, Anr ., Tische u.
Spiegel bill. Bleichstraße 39, HW. 1.
Bett mit Sprüngr . ü. Matt ., Kldschr.
(2-tür .) bill^ Bismarckrg , 40, H. 1 r.
Weg. Amz. billig : 3 schöne Betten,

8 Kleiderschr., Wvschk.. 2 Nachtschr,
sch. Auszieht ., Bücherschr,, eins. Sofa
«sw. Vi lla WaKmüHrftraske 3.  Part.

Sch. Bett n. Matr . bill. zu verk.
Ranentaler Straße 19, Bellgardr.

Hochh. Bett 25, eins. Bett 12 Mk..
Ssfa für 7 Mk. zu verkaufen Jahn-
straste 44, Hinterh . Part ,^ _ 26785

Dienstbotenbetten billig zu verk.
Schtva-lbacher  Straße 12, I^ St.

Bett 20 u. 45, Kleiderschrank 18,
Ko-m. 15, Deckbett 8, Tisch 3, Diwan,
wie NW!, 55 Mk. Aorkstvaste 18. P . r.
Neuer Diwan . Ottom .. Mokettbezug,
bill.  M veÄ. sellmnnostr . 51, V. P.

Chaiselongues 16 u. 18 Mk.,
m. Decke 24, rote it. ,gr . Taschendiw.
f&t 85 Mk. Ranentaler Str . 6, P.

Gut erhalt . Chaiselongue billig
zu verk. Philippsbergstr . 86, 2 r.

Spottbillig zu_verkaufen:
Ein Salon -Sofa mit 2 Sesseln, rot¬
braun Seide u. mit Seidenplüsch
garniert .̂ TaunusstvaHe 26, 2.

Gut erhalt . Kanapee sehr billig
zu__verk. N^ Dorkstdaste 6, Hof, links.

2 sehr gut erb. Plüsch-Sessel
nett 4 Stühlen sind ^ z>ll verkaufen
Schierstei ner Str aße 5, 1_ r ._

Mod. neue Möbel,
nulßb.-pol. « piegelschvank 2-tür „ v.
66 Mk. an , Bertiko v, 90 Mk. an,
Tische S,  Bettstellen 13, Matratzen 9,
in,ob. Küchen, MefsinigibSDal. 60, gute
Dich, bill,, pol, m>od. Schlafz, , Glas,
Marmor v. 250 Mk. an , Speise- u>.
Wohn-Z-im,, Alles giwt n,_ billig,, da
keime Ladenmiete . Möbel - Lager
BiSm aeckri ng 28. _B 6526
Nubb.-v 2-tür . Kleiderschr.. Vertiko
u.jrf._Tisch vk. Hallg. St rt 8, Mb. 3.-
1, u 2-t.' Kleider- ü. Küchcnschr.,

Bettstell., Vertikos , Brands ., Waschk,,
Tische, Stühle , Anrichte, PH. Thurn,
Schveinevm eister, Schachtstraße 25,

Damenschrcibtlfch (a. s. Kind, pass.)
f. 12  Mk . g;u bk. Luxemburgpl . 3, 3 c.

Amerika!!. Roll-Schrcibpult
weaen Platzmangels zu verk. Rah.
A-dölfstvaße 8, beim  SanSmeistcr ._ _

Ein großer Geschäftsschreibtisch.
Eichen, billig zu verkaufen . Näheres
ftzrisdrichsträße 46. 3. Etag-e.

Schülerpult billig zu verkaufen
Weinb-crast raße  14 ,̂ __

Neue Nähmaschine,
in der Politur etwas bclchad.,, gibt
mit 5 Jahren Garantie , billigst ab
Jakob Gottf ried. Gra benstraße 26.

bill. zu berk^ ckllriEstn 27, Hth. P.
Guterb . Rät,Maschine, Jnßbclricb,

bill. zu 'verk. Dvudenstraße ». 1 r.

1- n. 2-tür . Kleiderschräuke,
Wasch- n . a . Kam.. Rachtschr., Bert .,
Anszieh-, Zim », Küchen- n. Schveib-
t-ifche. Wo ., Ottom ., Sofas , Betten
all . Art . Stühle . Tr .- u . Pfeil -eriva.
Et-ag., Pane -etbr., Bild, , Tepp., Port .,
eka.  Spteael , Umbau in Nn-ßb. und
Eichen, Flnrtoil .. Schlafz, - n . Küch.-
Einricht ., Se-egr,-, Woll-, Kapok- u.
Haarmatr ., einz. Deckb., Kissen, ach:
Per ».-Betten a 4,50 Mk. u . Vieles m.
spottbillig. Ranentaler Stra ße 6.
Großer 2-tür . Kleiderschrank billig

zu verk. Raüentalcr Str . 26, We rtst.
Bertiko, Rußb .-Bücherschrank,

1—2-tür . Kleiderschramk. aut . Bett,
Waschkmn., Nachttisch, Tisch, «-tühle,
Sp i-ogel bM. Bl eich str . 15, H. P . Iks,
Wüschkoin. mit Spiegel , wie neu,

1 Markise . 2 Mir . 10, g. erh., kpl, z.
Anmach,, 2 Bilder St.4 M., Nähmasch.
6 Mk„ sich. Uhven 7,50, yvld. 14-k.
Anker-Rem,, 15 Steine , wie n,. off,,
48  Mk.  Römerberg 5, Part , link s.

.Küchenmöbel, Emaille
u>. PvltzeÄnr, gut erhalten , zu vewk.
Kaise-r-F>ri>od>r.-Ring>41, 2 r. 8  6698
Mod. Kücken-Einr . weit inkter Preis
zu ixtt.  Tannusstraße 36, Schveiner-
workst-stt , <dn>ch Sonntags ._

Küchenschrank.
gut erhalten , für 12 ,Mk. zu- verk.
Oranienftraße 33, Sei -tonb. Part.
Gebr . Küchenschrankmit Aufsatz billi
abzug . Eltbiller Straße 16, Hp. ^

Küchcnschr., Kleiderschr., Tisch,
Steil , Matratze billig m
Bsrtvamstraste 5, Hth. 3, bei Jung.

Trirmcanspiencl , Schreibtische,
V-ertiko. SchräriVe, Tische, Stühle
Kleide rstän der ufw. N-erostratze 83.

Eichen-Brändkistc, Spülschrank.
Waschkom., Betten , Port, . Markisen,
D-twan n-kiv. zu bobk. N-erdstraße 8-8,
Antike Möbel : Kleiderstäiib., Uhr,

Sofia .m. geschnitzt. Köpfen. Schreibst.,
SpiÄtisch billig Körnerstraße 1, P -

Zwei Etchen-Flurtoiletten.
Nulißb.-Svi 'egelschr.- Büfett , Sekretär,,
SÄion-Gariritwr , einz . Diwans mit
u. ohne Sesfol, SWerich -r .. prima
neue Betten , dazu vast. Waschkom. u.
Nachttische, verstH. Tische se-br sst-äi-e
NipMsche u. V-iele-s mehr sehr billig
zu ve-rk, Franken -str-aße 9, B 6771

Singer -Rähmasch., wie neu,
q. S .-Fahrrad u. verfch, DLobol bist,
zu verk. Billa Ŵca-lkmühlstr, 3, Part,
Singer -Rähmasch., Fußbetr ., 25 Mk.

Bertramstvaße 12, P art , r . U 6<67
Nähmaschine, noch neu,

AnickafsnngApr. 140. für 65 Alk. zu
verk. Emfer St raß e 2. But terg-efchäft.

Für Schuhmacher! Lederwalze,
fast neu , weg. Geschästsverand. zu
verk. Näh. Dagbl .-Vestlag. _ Ze

Großer Glasschrank
für Geschäftszwcckebillig zu verkauf.
Un zu sehen vormittags bei Elnatn,
Rüdesheimer ^Stratze 40 ^

Bollständ. Spezerei -Einrichtung
sehr htllig iirjgf . Ste-in yaste 16, P.

Spezerei -Einrichtung
wegen Aufgabe billig zu verkaufen.
Hengst. Nerostraße 22,

2 egale Erkerverschlüffe. Theken.
R-eqal. versch, Wagen 1 Schrau -bftock
-u-fw. bill. Franse nstr-aße 9. _ R6175
RoÄmarkiseli-Eisenw , n. Waschmasch'.
billig zu verk. Saalgaste 16. Mtb , 2.

Glasabschluß , fast neu.
u . Linoleum -Abfälle für Treppenbel.
billig abzug-eben Ha-in-erweg 4._ __

Gebr - Herrcn -Sattel^
nebst Zaum ^billig zu verk. Schmidt,
Goldwassê 15̂ __ _ _

Leichter . Federhandkärren
zu verk, SWngassc 18,_ _ _

Gut erhalt . Fahrstuhl
und Sofa zu verk. Anzussthen zwisch.
9 n. 214 Uhr ii. von 6 Uhr abends an
Lierderstraße 95, 1 rechts.

Sportwagen wegen Platzmangels
1 Verk. I rankeuir-rast 10,  1 -li-n-ks.zu bei.. . . . . . .. _, _ _

Gut erhaltener Kinderwaacn
zu verk. Gncifen-austraße 1, 2 lks.

'Kinderwagen sehr billig zu verk.
L«berhera>6. Part

Gut erhalt . Kinderwagen billig
z-u verkaufen Helenenstraße 18. V.
Gut erh. Kinderwagen mit G.-R.

billig . Schar,rhorftstr . 11, H.,1,r ._
Kinderwag .. bl., Gummir ., wie neu,
f. 15 Mk. .st-allg>artl?r Str , 2. .H. P.

"Ein sch.', fast neuer Liegewagen
sehr bill. Weltzenburgstr. 3. ' P . M

Emaille -Kochherd .
u. Gnsvorrichtung , so gut wie neu.
zur Hälfte des Anschaifun-gswerteS
zip,berr ., Sonnenberaer Straß e^38.

Herde und Oefen sehr billig
.Hock itättcnstraß -e 2. _ _

2 kupferne Kohlen-Badeösen,
ein 3-t. Gasherd auf Gestell, billig
zu verk. Näh. Grabenstr . 24, Laden.
Gaszügl .. Lüst., Pend . m Gaskoch
bill. z-u vk. Schivalbacher Sri . 86, P.

GaSzuglampe
zw verk. Kaif .-Fri-edr .-Nrii« 41, Ä l.

Eine elcgantx Zimmerlampe
iGas ), einflämim-fg, preiAve-rt z,u vl.
Kais-er-Friedr i-ch-Ring 48. 1.

Werkstattlampe . Petroleum . ^
zu verk. Steingasse l̂v . Hth. 2 S t.

Dopvelleitern u. Gießkannen,
zu vk. Ranentaler Str . 22c Schäfer.

Neue große Zinkbadewanne
billig zu verk, Eltbillsr Str.  6 » 1 r.
Badewanne , Wäschemangt sehr bill.

zu- vork. .ScvrvbvrHra he 28, G . P - S

Umzüge, sowie Rollfuhrwerk^
aller Art übernimmt billig ,>;ean
Diels . Schachtstraße 28, Part , r.
Umzüge, sow. Rollfuhrw - übern , bill.
PH, Schön. SÄarnho rst str , 34, H, P,
Samt !, Tapezierer -Adb. w. angcn.
Römerberg 5,  H :b. Pa rk, _.

" Tapezierer .
empfiehlt sich in,u . a-ulz. dem Hawöe.
Dotzhe-imsr Straße 66, 2 l ._ 15,6715
Sofas 8 Mk., Sprungrnhm . 4.50 Mk,,
Ntoßhaarmatratzen 4 M . w- aufgoarb.
Seerobenf triaße 11, Hth. B. r . .

Tüchtiger Koch
-ernvfieW sich rm Kochen. Kl. Kirch«
g-asfe 3, 1 St. __

Herren -Anz. w. unt . Gar . angef.,
Hos« 5, U-eberz. 11, Röckeg-e>iv>en!d. 7.60,
Rep., Rein ., An-fbüg, 1.40 Mk. MM.
z. D , Schn-ei-d-ere-i L>e-llmmnd>str. 39-, 1.

Schneiderin empf. sich a. d- H.
Dag 8 Mk. Dambachtal 38, Part,

Polstertüre zu verk.
Tann -usstr-aße 58, PZrb

4 Fenster , 2.25 X 1-30 Mir
zu verk. Wellritzstraße 46, 8 6448

Einz . Möbelstücke, Pianos , Kaffaschr..
Nachläjsc, ganze Einrichtungen kauft
gegen Kassa Ehr , Sieinin-gier. Her-
mannstraße 8. TÄ spHon,3966,

Kassen- oder Bücherschrank.
gebraucht, zu kaufen gelacht Off,
mit Preisangabe unter D . o67 cm
den Tagbl .-Verlag,

Gut erb.
ob. Schankelstuhl zu! kantzen gesucht.
Ots . n . „Möbel" vostl. Bis marckring.

Eisschrank
zu kauiscu gesucht. Off , m. Preis u.
Größenang . u . P , 355 g. d. Tagbk.-V.

Büchergestell zu kaufen gesucht
Langgasse 39, 2. _ _ _

Klappfahrstühlchen S» k. gesucht.
Off , u . S , 353 an den Taa -bl .-Dcrlag,

Ladenthckcn, Oicgale kaust
Späth , Mark tstraße 12. Hth. rechts,

Küchenherd,
gut erhalten , 170/100, git kaufen ge¬
sucht: Offerten mit Preis unter
Ist 366 an den Dag-bl .08erl >rĝ _ ;_

Balkongläswänd zu kaufen ges.
Off , u. M. 367, an den -Tagbl .-Verl,
Eisen. Lümven, Flaschen u. Metall k.
n . holt ab Arnold . Aarstraße 16.

Ausgekämmte Haare
kauft Walter , Wcstendstraßc 11.

Zither , Piano , Englisch
l . crf . Lehrerin . Ncrostraße 27, 3,

Gutcrh . Sitz- ». Liegewagen vrw.
-u vk'. Gneise-nauftr . 10. 3 HPiliig-eD.Zu : . . . . -

Gut erhalt . Kinderwagen billig
zu verkaufen Kleiststraße 8. 3 ist.

Kinderwagen . 2 Einmachtöpfe
zu verkaufen Am Römertor 5, 2. ,

Schöner 2sitz. Sportwagen bill. abz.
Wi-elaüdstr äße 15, Hth. 2.

M ädche»-Fahr rad
bill.  zu verk. Wellritzstraße 27 H, P.

Damenrad u. Dam .-Kleid.,
Frack- und Gehr, -Anz„ starke ' Fig .,
Rauental . Str . 18, 2, zw, 1 ii. 8 Uhr.

Fahrrad mit Frcilauf für 15 Mk.
m  verk M-ü-ckvrst mche  14 , II .li nkks.

Erstklässiges Herren -Fahrrad,
Clevoland, vorzüglich erhalten, - so¬
wie ein Tra -nsportkorb zu- v-erk-aufen
Billa Olandä, Gartenstratzc. _
2 Herde. 2 Koch- u . 2 Bügelöfen bill.
Rüdesheimer Stvatze 20, Kaus.

Näherin empf. sich zum Ansertigcn
n . Ansbessern von Wäsche, sowr-e zum
Anferii -gon von Kindorki-eidern . Dotz-
heinivr Straß e 83, 4 St . r . B6721
Korsetten w. bill. u. gut gew. u. rep.
PHAippsbergstraße 17/19. Parterre^

Erstkl. Modistin sucht noch Kunden
in u . außer dem Hause, Off . u . Posd.
la-gerkart -e 17, ba'-hnpostlagernd. 5919

^ Tücht. Modistin empfiehlt sich
für feinen Putz, ält . Hüte w. billig
mod ern , , Blücherstraste W, 2 r. _

Strümpfe w. neu - «. angestrickt.
Mas-cklnenstrick, Blücherf tra ste 10. ,

Geübte Friseuse empfiehlt sich
im AboM -ement . Mbrechtstr. 46,  P . .
Tücht. Friseuse nimmt n. Damen am
UoMtraste 11. 1 r echts._ 06/82

Gardinenspannerei empf. sich bill.
Dotzheimer Straße 100, Hth, Part .,
u Göbenftvaste 17, Mtb - Part,
" ' Wäsche
zum Bügeln wird angenommen
Birbnbontraste 6. Hth. 1 reck>ts._.
Wäsche wird tadellos gew. u. gebüg.

Gar -dinenfpann . Moritz ttr . 33, H. P.
' Wäsche _ , ,
wird miss Lcmd.angen,,, gut u . Punkt,
lieft besorgt. Eig . Bleöche. errr.
Babnbarsrraste 5, Han dschnhg-escha rt,

Wäsche z- Waschen u. Bügeln
aufs L-änd w. ana . Eigene Marche,
Kran Vallieur , Klovv- enheim._

Wäsche
zum Waschen und BuaÄn «urs Land
wird angenommen . Eigene Weiche.
Frau Werner , Kloppenheim,

Phantasicgürtel fSilberschnalle)
Mittwochabend 914 Uhr vom Kwr-
bau-I nach Scheffelstr . 1, P ., v-crl.
Da Andenken, dasolbst gegen gute
Belohnung abzugleben-.

3— 4 bessere Herren oder Damen
k, an einem guten Miit -agstis-ch teil.
nehm, Weißen-buvastr. 1, b. G-erk-cn,

Kaufmann
besorgt Buchhatt . und Korrespondenz.
Off . n . E. 357 an d. Dag-R.-Verla -g,

Frau Schenck, Hebamme,
woh nt Bi-smarckr ing 33._B4685

Geld erhält Jeder bet Wschl.
einer L-cbensvcrs.. Wechsel u. Forde,
runaen werden angekauft . Olt . u.
U, 816 an den Taabl .-Verla «.

Wer leiht ..
sofort 1800 Mark gegen BurMchaft
und Sicherheit . Offerten u . -r , --54
an den T agibl.-Derlag . ,

Welch Edcldenk
leiht anständ ., unvers-chwldet in Not
geratener Persönlichkeit 400 Mk, a-u-s
Lebansversicherung gegen mxm. buia*
zahl, u . Zinsen ? Off . u . U. 10v an
Tagbil.-Zweiaft., Brsmiarckr örm 20.

Höchste Provision
zahlt für Nachweis von Feuerverstch.
Dif  11 S 357 an b. Tagbl .-Verlas,

Ein Kind
wird in gute Pflsgie genommen. Nab,
Bleichst raste 30. B, D„, be: F , Krab.

Kind, gleich welchen Alters,
wird in gute Pflege gen, NaheveS
Fr , D„ Lotbrin -aer Str -aw: 31, 1

Jung , gcbild. Fräulein .
w. best. Herrn zw. ntxtterex SeE
kennen zu lernen . Off . u>. P . 300
an den Tagbl .-Be-rlag . _

DerMife

Bestehendes Nachnahmc-
Bersand-Geschäst,

das nachweislich einen Reingewinn
von 600 Mik. ca. monailich abw-ivft,
besonderer Umstände halber sofori
verkäuflich. Das Geschäft kann vom
jedem Platz ans betrieben und der
Ü-msatz ohne große Kosten noch be-
dontand gesteigert 'werden. Zur
Ueibernahme der WiarenbcistÄ-nide sind
12,000 Mk. bar edforderilich, für
Fasson wird nichts verlangt . Nür
rasch entschlossene Solbstreflektantcn,
welche sich über den Besitz obigen
Barkapttals answeisen , erhalt , Aus¬
kunft u-nt , F . T. H. 777 an Rudolf
Ndofse, Frankfurt a. M. U114a

Ein gutgehendes
Kolornlw . - Geschäft

Eckladen»
in bester Lage, wegzugshalber zu vk.
Off, u, G. 346 an den Tagbl .-Verlag,

GMßjU GeleßekheiN
Mm-  unHDüiRen- Maut-
psna » billig nr » -kgsifen
«-UlM Reeota » 19.

Gutgehendes
Klaschenhirrgesch.

per 1. Mai bei Ueberuahme von
Wohnung und Keller zu verkaufen.
Adresse im Tagbl .-Vrrlag . __ Zd
Deutsche Schäserhünd'n.
10 Mon . alt , wolfsgrau , ff. Stch-
ohren u. Säbclrute . Verspricht prima
Zucht- u. Ausstellnngsticr . Eltern:
Sieger 1910 „Toll" v. d. Krtminal-
polizci u. „Fanny " v. d. Kriminalp.
Preis nach Ucüercintunft . Off . unt.
R. 103 aist den Tagbl .-Verl . 06696

Ringe,
* Broschen,
-* Anhänger re. ,

besonÄ. GeLegerrheit.
Marktstraste .27.Lnstig. %

nächst der Lanagaste.
Günst . Gelegenheit für Sammler.

Auttt ^ uitäteu
aller Art sehr preiswert. Gleichzeitig
werden von Herrschaften Gegenstände
aller Art in Tausch angenommen, alte
Porzellan-Fig rcn, Kupferstiche. Zahle
einen hohen Preis.

Zürü -kgest Regniatcrire u. Wand»
uftren bill. z. vk. Hellmundstr-24. L8279

Partiepsste ?!
Kleiderstoffe, Wäsche, Schürzen billig
abzn>;ebe,i. 8t - r « , Elleubogengasse v.

Ökkasion!
Echt Pcrler Teppiche , darunter

ga«z seltene große Stücke, sehr gut er¬
kalten, sind sofort zu j-dcm annchmbarcn
Preise zu veräußern. Offerten unter
N. 35-2 an den TocbI.-Verlag. _

Ein >ehr gut e haltenes Wasser»
kiffe» (70 auf 95 cm) preiswert ab»
zugeb en Ma inz » Neutor r . 37,1 . F 31
^Einige Standuhren,
Eichen, hochmodern, umständehalber
von 80 Mk. an zu verk. Gefl . Offert,
erh. u. Pvstiagerkarte Post Schützen-
hvfstraße B. 800._MMMelvmWne.
gebraucht, bist zu verk. TaunnSstr. 11,8.

Werts.
gegen Gemälde, Bronzen :c. levtl. tzerren-
odcr Speisezimmer! zu vertauichcn. Off.
unt. K, 356 an den Tagbl.-Vrrlag.

GartenpsDle
von 1—2 Mtr . Länge. 800 Stück, be¬
sonderer Umstände halber billigst zu
verkaufen. Offerten unter A. 343
an de» Tagbl .-Berlag erbeten.

xxxxxxxxxxxxxxxxx
X Einige gespielfe X
Z Piunlnos , K
X wie neu hergcriolitct, sehr preis-

wert zu vei-kcufen X
>;£ Ernst SrlipHcnhcrff , J{

GiMsfe Burgstrafee 9. ^
XXXXXXXXXXXXXXXXX

Knauss-Pianos,
, Qualitäts -Instrumente,

in billigen Preislagen . L 634S
stCniM, Schwaibacher Straße 1,

Ecke Rheinstrabe.
Auf Wunsch aea'N bcaue me Raten.

Gebr.VagW,
18 Halbverdecke, Break, Landauer,
Milckiwag-en mit Verdeck billi-g zu
verkansen. Wagen-lackleranstalt Fritz
Rückerr, Gneis enausttaße 13. Au¬
ll. Verkauf von gDr . Luxus - und
Geschäftswaflsn. Wag en 8ll,. vericrh-
iHrotzer§ii»Kochherd,
1.70 Mtr . I-, 78 Zmtr . br .. mit zwei
Brat - u. 2 Backrohr.. 1 kupf. Boiler.
1 alter Dampfkessel, i Wasserrescrv..
pass, für Gärtnerei , eis. Wasserlcit .-
Röhre» billig zu verk. Humboldt-
»raße K . vorm. 10—12 Ufa.

GeleKenhsitskanf.
Folgende zurückgebliebeneu. teils ge¬

brauchte Möbel, als 2 cnc-l. Spiegelschr.,
llußb. u. Satin , 1 eint. Spiegelschr., eine
eichene Waschtoilctte. 6 Flurtorletten,
1 Trümeau, I Sofatisch, versch. einsei *e
Betten, 1 Ausziehtisch. 1 Schreibtisch.
Büiett re. gebe zu i. annch-nb. Gebote ab.
T°ü . Seitiel , Möbettager, Bleichstr.11.

Btontwe tntei:
Schlv . fl. Speisezimmer für 1450 Mk.

»» „ Herrenzimmer „ 1000 .
And . Herren - und

Speisezimmer von 270—1000 „
Schlafzimmer von 260—1000 „
Gevieg . Salons

mit Sofa u. Sessel von 750—1500 „
Kaw .pl . KÄwen-

Einrichkungen von 65— 300 „
Einzelne Bsifclts , Leoermöbel»
Perser Teppia e uud Dekorationen

billigst im U 6561

MWklhküS 19.
Teieptzon 1412,

Ueberuahme sämtlicher Tapczicrarbeiten.

Iagdschrant,
Eichen, massiv, mit reicher Schnitzerei,
und ein hahnloser Drilling , fast neu.
billig zu verk. Biücheriir. 3 1t . L6798
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Kaufgesuche
Plomb .» Zähne p. Stück
mind. 25Pf . b. 4.50Mk, sed.
Post. Gold, Silber , Double,
aanze Schmucks.,Uhren usw.,
alte Uhrgehäuse, Werke,
Münzen, Tressen, Apparate,
Einrichtg.,Werkzeuge, Zinn,
Kupf.,Messing.Zink,Blei ec.
Stau .-, Schokol.-Silb .-Pap.

SWchMsl. Will .48,0.

GebW
Wt

lote,

Achtung.
Meine oder größere Warenposten

aller Art , Restbestände, auch zurück-

Ö e Sachen, wordsn geg. corvlarvte: nngerauft u . bei Lieferung ! b,
zu 50,000 Mk. Lar bezaW . Osf . u.
F . I . E. 7079 an Rudolf Masse,
Frankfurt a. M. § 114»

Wer'für alte .Herren - « .
Damen -Kleivcr,

Mädchen- und Knaben-
Anzüge, Militär - Uni¬

formen, Wäsche, Stiefel, Betten, Möbel
den höchste« Preis erzielen 'will, der
bestelle M . .Aagrelsit », Biebrich,
Rathansstr . 70. Aul Bestellung komme
zu jed. zew. Zeit. Cbristl. Händl. 59 50

(tltf̂ ä‘M11®SÜM31®9
Ml .WelsergasseU , H. IehtSJrt &Ctt,
zahlt die aAeryöchfienPreisef . gnterh.
Herr.-,Damen- u. Kinderkleid., Schuhe,
Möbel. Gold, Silber , Raebl. Postk. gen.

«L Schiffer,^
zahlt ausnahmsweise die hoch'len Preise
für getragene Herren- n. Tamerikleider,
Militärsachen, ' Schuhe, Pfandscheine,
Gold, Silber , Brillanten . Zahngebisse
und ganze Nachlässe. Postk. gen. _

A.Gchhals,?,SÄ "-L
kaust zu hohen Preisen von Herrschaften
gut erh. H.- u. Damenkleidcr, Möbel, g.
Nach!., Pfandscheine, Gold, Silber um>
Bri llanten, Zahngeb. Auf Best, k. ins H.

Gehrauchte MÜHsl
aller Art, ganze Wohnungs-Einrichtung.,
Nachlässe gegen Casja zu kaufen gesucht.

%. m.  Meyncniann,
_ W-llritzstrasze  22, 2.

'1  KAerschrailk,
104 cm breit, Mahagoniholz, gebraucht,
zu kaufe » gesucht. Offerten unter

356 an den Tagbl.-Verlag._ _
Alte Birken- und Kirsch-"

bamn-Möbel
zu kauf. ges. sprivat ). ' Biedermeier .)
Off. u- E. 353 an den Ta gbl.-Berlag.

Größerer amerikanischer
RoLlichrerbtisch

billig zu kaufen gesucht. Offert , u.
M. 353 an  den Tagbl .-Berlag.MnUm

altem Gis»« , Meta « , Lumpen,
tmrni , Neut » chabfö« e , Papier
Garantie des Einst.) u. Flaschen der
Wiilielm Äieres,

Althandlung,
rllritzstr. 39. — Telephon 1834.

Miss SltarpLuisenplatz 6,1

fabers

Bsatsetsule.
Streng getrennte Klassen von

Sexta bis Untersekunda.
Der Unterricht beginnt

Montag, den 24. April,
morgens8 Ohr.

Anmeldungen nehme ich täglich,
ausser an Sonn- und Feiertagen,
von 11—12 Uhr entgegen . Ich
bitte dazu das letzte Schul¬
zeugnis , sowie Geburts - und
Impfschein mitbringen zu wollen.

NB. Die ScMiisspciifun «;
wird an der Anstalt selbst
abgehalten und die _Zeugnisse
berechtigen zum einjäbr .-treiw.
Dienst "Für die 4 unteren
Klassen ist die Bestimmung
getroffen, dass Schäler , die in den
öffentlichen Schulen sitzen ge¬
blieben sind, mit entsprechender
Nachhilfe in die folgende Klasse
aufgenommen werden.

Tägliche Arbeitsstunde.
C. 'Faber , Hofrat,

Adelheidstrasse 71.
Weine Mwrse

beginnen Anfang April-
Schüler mit Yorkenntn. u. Privat-
Schüler können jederz. beginnen.

Herls ts School,
H,uisejss4 *'a *se 7 . 5589

■st*

A.Ulen-laMiit
Göerlaßnstcma. Hiß.,

für Schüler des Gymnasiums uno Real-
vrogymnasiums. Vorzügl. Empfehlungen,
langjährige Erfahrung. Prosp. durch
Rektor PilusmiicluT . _

! felrain, entl. fehret, r
% f . Handelswisscnschafteit, möglichstS
^ einschl. Sprachen, für einige Vor- H
H mittagsstund, ges. Off. mit Geh.- ♦
J Anspr. u. F. 34« an Tagbl.-Verl. |

ECmgrUsU JUady
g äves lessoais in return kor(Jerinan
tonvcrsnt 'oa . Apply to B. 98 F31SB. BCpiKjsx,

BCiiKÜschcn l 'tiierriclil ert.
Miss Carme . <- r . K. I.

teilt Unterricht . Offert, nnt. 31. 97 an
Tngll .-Hpt -A"ent , ~VVilhelmst. 8. 5853

GttMMe« ■Unterricht
gegen' freie Station gibt junge Eng¬
länderin (Lelirernri . Offert , an Miß
Grap . Son !'.eilbcrgcr Strlls !e ,ich._
‘ Küglisl] Lady (Lond.) withes pupils
for Bnglish Conversation, and rcading.
Apply to TngVIatt-Yerlag K. 352,

Institut Schrank
(vorm . 1514 der ),

Industrie-,Kunstgewerbe-
u. Haiisliaituiifssclmie,

Pensionat.
Wiesbaden , Adelheidstr . 25.

Am 24 . April:

«MWÜ.WMW
in den Kursen für

Mandnähera , Flicken und
Stopfen,

Wäselienähen auf der Maschine
uni WäsehezuschneMen,

Kleidermachen,
Wer88-, Bunt - und Gold¬

sticken , SpitzennäUen, Spitzen¬
klöppeln und Munstliand.
arbeiten jeder Art,

Zeichnen , Malen und
alle kunstgewerblichen
Techniken.

Sprach - u . Fortbildungs¬
kurse für Deutsch, Französisch,
Eng]isch.Liteiatui\ Geschichte,Kunst¬
geschichte und Geographie.

^orbereitiM für das

Braut-Ausstattungen
in lobet! Ausf.. sow. sämtl . Weiß-
u. Buntstick. w. bill. angef. Bcrtram-
straße 26, 1 links._ __

Langjährige OireUtriee fertigtHamen -Hüte.
Ffcgnuf . BSillig>

SHoiieraisiereM.
Artelbeiciatrasse 51 . I.

Atitiuiniü lid
Lclirerisiiieii-Exanieii.

Horlikurae n. hauswirtschaftlioher
Unterricht , Iiügeln.
Anmeldungen durch die

Vorsteherin:
Antonie Schrank.

Sprechstunden täglich von 11—12
und 3‘L—47a Uhr. Samstag nachmitt,
und Sonntags ist keine Sprechstunde.r Tnrnkurse

für Damen und Mädchen, Herren und
Knaben. — Eintritt jeder-cit.

Groger gesunder Turnsaal im ei zenen
Hause.

l rr - . ft. gepr. Turnlehrer,
^ 33 Adelheidstratze 33.

Massage. »Ä-
M aria  Han :ii g , Helenenstr. 18, 21.
Reu: Für Damen ! Neu:

Elasto-Massage nach Dr. Ad. Schnee,
Thermo- und Elektro-Massagen. Mad.
Helens Beumeiburg, Laugoafse 10,2,
tag!, zu spr. m.AuSn. d. St .11 -12 n. 5-6.

Mali Massel,
» Saalgasse 16, 1.

Massagen.
Empfehle mick. Frl . I^aiheWesp,

Web ergoüe 38, 1.
IPaula

Uuu 'Imer
von 10—9 llhr

Nerostratze 12, 3 r. »am Kochbrunne n.
Masiägen , Maniküre.
Williei inine Miiiicr . Schuigasse7, 1.
Massage— Maniküre.

Ottilie K?ssbsrqer , Lnnggasse 51, 2.

JHÄUiCtttC- GWMlNjsW
Rheinstrrhe »8, 1. L «l «-ie
Mremlllglu- AjtrölvM

Marli » Fannie , hklenenstr. 18, 2 r.
Heu! KerjjhM iiifiEiiolop!

Händliniendeuiung, streng wissenschaftl,
für Damen u. Herren. W » ßlanclie,
Langgasf « 48 , 2, (Site Web erg affe»
Berühmte Plireuologin

u. Chiromantin kür Herren u. Damen
Hirschgrab en 10, 2. H

Ghreuologttt
Goldgasse 16,1. Frau 9da Selilegcl.

Plrrenologiu,
Zimmermannstr. 5, Hth. 3 St . 86722

Frau .Johanna Klepper.

Erwirtschaft
in der SchtixrWacher Str ., mit gr.
Neben-ränmcn , auf 1. Oktober an
tücht. Wirt zn vcrp. Keine Bierberpfl.
Off . !!. L. 357 an d. TMbl .-Verlag.

Berühmte
WrWUtla- - pijreiioligiL
Lanffsähriq sehr erfahren.

Täglich 9- 1. 3- 9 Uhr.
Frau 9cH»e>PicKeiipacSf.

Am Römertor 3,1,vis-a-vis Tagbl.-tzauS.
Wifsensch. Unterricht

i ch Fäckern w. unter Garantie erteilt.

Welch edeldenl?. Hess. Den.
evt. Kurgast., hilft funger gebild.
Persönlichkeit diskret mit 80 Mark?
Rückzahlung nach Vereinbar . Off.
unt . R. 355  a n de» Tag bl.-Verla g.

p«Nlk!j«k jg. Dme
(Künstlerin , ausw .) sucht reiche Pe»
fönlichkeit. die ihr mit Rat u. Tat
bei ihr. Sind , beistch. w. Nichtanon.
Off , unt . A. 342 an den Tagbl .-B.

Für eine nahe gute Wald - und.
Feldjagd Teilhaber gesucht. Offerte»
unter H. 357 an den Tagbl .-Berlag.

Arztgattiy,
38 Jahre alt , zur Kur hier weilend.

sucht geeignet.
Anschluß

an lebenslustige gebildete Dame oder
Familie , z. Besuche der Kurkonzerte
und des Brunnens re. Seriöse Off.
u nt er 3t. 316  a n den Tagbl .-Berlag .
jL Bei Frauenleiden jeder Art
"ff ®wende man sich vertrauensvoll an
Franziska Wagner , Mbrechtstr. 3, 1.
Sprechstunden von 10—12 u. 3—6 Uhr.

IranjaLeiHen ZB &.
(2ö->'ähr. Erfährst Frau ff. Noektcher,
Frankfurt a . M ., Ludwigstr. 29, 2.

' * r " ' ch • , . . , i __

Verloren
goldene Brosche

mit hängenden Brillanten und grünen
Blättern . Gegen gute Belohnung ab¬
zugeben beim Portier . Nassauer Ho'.

Gutbürgerl. Privat -MittagS- u.
Slbendtisch empfiehlt billigst

Miämmel , Sed onplatz 7, 2.

HnrtcWdcn aWüBK
Frotte ur , Bismarck-Ri ng 36, Hth. 1.
Reg. schicke MckellkOme

nach Maß lief , tücht. Damenschneider,
Rheinganer Str . 5, Gth . Part , x,
Reparaturen u . Modern , billigst.

Darlehn mit LevenSverffcherung.
Abschluff von 1000 Mk. an, kulant. Off.
Hrn ptpostlägerk . kk. 51»Amt!. 85362

Suche Adre -<em
von Neugeborenen u. Neuvermählten
von Wiesbaden vor Veröffentlichung
in den Zeitungen . Offerten unter
T. 356 an den Tagbl .-Verlag.

Alle Damen
werden sich rechtzeitig an Frau S. issJs«*»
Michelsberg 32, 1._ _ _

ÄKe Damen
inenden sich rechtzeit. an Frau Marg.
Berk, Lurcmb wrg' stratze 6, 2 z.  _

flmnpn sinden frenndl. Ausnahme v-
Kluiutn ein. Hebamme . Strengste

Diskr. Zluch trieft. Rat in all. Fällen.
Frau Swarst , Ceintnnrbnan 121,
Ainsterdam . _ (K8.1500) 8102

Ein Kind
besserer Herkunft gegen einmalig«
Vergütung als Eigen gesucht. Aäh.
im Tagbl.-Verlag ._ _ _Yp

Heiraten mMM mll
Frau We \ uer , Friedrickstr. 55.

kseiral.
mit netter junger Dame, nicht über
26 Jahre, aus guter Familie, mit
Barvermögen, wünscht hiesiger Kauf¬
mann, 26 Jahre alt, mit eigenem
gutgehendem Geschäft in bester Lage.
Vermittlung von Verwandten sehr
erwünscht. Offerten mit Photo¬
graphie und genauen Angaben der
Verhältnissen unter 8. 346 an den
Tagbl.-Verlag. Strengste Diskretion
verlangt und zugesichert.

HeirsL.
Besserer Handwerker . Betriebs

leiter , 24 I . evang., wünscht Heirat
mit besserem Dienstmädchen. Etwas
Vermögen erwünscht Offerten unter
B. 357 an den Tanbl. -Berl . erbeten.

SamStag
nicht von mir . im. Tiesribe . 8 6706

Bekanntmachung.
Freitag , den 31. März 1911, ver-

s 11 wir, vL'üsteig.eve Ich :m
rfdeigerunFloDale

Helenenstraße 7:
1 Partie Konserven, 109 Flaschen
Arrak , fern , »m 12 Uhr : 1 .Kupee,
2 Büfetts , 1 Ausziehtisch, 6 Stühle,
2 Teppiche u. 90 Flasch. Bordeaux-

. Wein
öffentlich zwangSweue segen Lwr-
iastluny. .. 8 6767

Wiesbaden , den 30. Ätarz 1911.
Meyer , Gerichtsvollzieher.
RanLntwler Straße 14.

Steinberg&Vorsänger,
rtsu SÄlachthof . 489

Brenrrholz-
W- « »schlag. -WZ
Bo  lange Vorrat reicht, verkausr das
m Verlegen meines Lagers sich er-
-nde Abfallholz: . . , , _
stzchm . - - - .̂ ' ^0 S
sv. Anzündeholz per Sack 1.0«» A

. . per Karren 3.4V a
aefpäne* . . . Per Sack 0 .5« ) g
, « strsie -n * Sü «e- « . Hovelwrrk,

Lahnstraße. Telephon 418. 316

GiüäfarSbunru»
Sichereii.gründl. Vorher.,kurzNNassen,VonügLempUläh.Preise.(gymn.u. resU

VBodJlüs&ou -Jüdin.
Dr.Lechleitner, Direktor. U62

(Sehtiitiifeti
beseitigt CremeD£hnö
in weniger als 24 Stunden. — 50 Pf.
in Apotueken u. Drogerien. B' 20ö

HefaUu .Glas
chejüiscSe Fabrik Düsseldorf Ä.-§.

OUanolderf

Vertreter Ludwig Schreiber,llainz.

iUturmitttr! gJS „S 't
Nachn.:10-Pid-KisteM.8 50,6-Pfd.-Kiste
M. 5.50; 60 Trinkeier 4M . L. Iffargu'ss,
Buczacz,via Oderberg(Schlesien). P115

desehleehtsl

Jrlftc Sdielldjcw. PöücIIqu.
_Blücher -Konsum» Norkstrasze 9.

Pollutionen, Mannesschwäehe,
Bein- Krankheiten,

Haut-, Blasen -,

r
auch alte u. schwere Fälle behandelt
ohne Berufsstör. — Gute Erfolge. —
Malechs Kuranstalt „Carolus“,
Kais.-Friedr -Ring 92 (Sähe Bahnh.).
InstiL f. Natur- u. elektr. Lichlheilverf.,
Elektrother., Krämerkur, Homöop. etc.
Sprchst. Wochent. 10-12, 3-8. (Mäss. Pr.)

Nasenröte 5592
vertr . „Bianca ". Gar . nnsch. Zahlr.
Auerk. Dertr . f. Wwsb .: Drog . u.
Pars . MoebuS, Taunusstr . 25. T. 2997

Kr . 'l )»-Darlkdn, schnell, Ratenrück-
AZ7l.! v zahlnng. Selbstgebcrvieraer.

Berlin 58, Bclle-Allianceslr. 67. § 55

Br.ul Anton Pfeiffer
■wohnt jetzt

Rlieinstr.44, 2,  Alleeseite.
I-Cemispr . *540 ©,

Berlegte
meine Polster - u. Tapezier -Werkstatt
nach Btramstraße 21, am Bismarckr.
Das . Ausführung von Möbel- und
Betten -Polster . jed. Art , zu bill. Pr.Kicli . David.

vD-Haut-Ham-
und Älasenleiden (GeschlechtSlst, auch
alte Fälle, Queckstlderfiechtum. Vorzügl.
Erfolge. Diskr. Behandlungv. Nerven¬
schwäche d. Dlänner, Pollutionen usw.

Kobtzi'l OrsZsItzi',
Kuranstalt f. naturgeni. Heilweise,

Wörth str. 17. a.d.Rhstuhr.,9—12n.3—8.

Lin reelles Angebot
zur Zelbftändig-

machung.
Ei» seit 12 Jahren in 1569 An¬

stalten mit größt. Erf . eingef. Kons.-
Art . (Nahr .-Mittel ) soll für Detail
bezirkswerse vergeb. werden. Feinste
Referenzen, bedeutende staatliche An¬
erkennungen. Nur strebsame, ernstl.
Bewerber , die über 256 bis 666 Mk.
Kapital verf., wollen Offerten ein¬
reichen unter F . K. 4295 an Rudolf
Mosse, Karlsruhe i. B. Keine Fach-
kenntn. Kein Laden. Ullda

Berühmte Phrenologin
Atana EBelibacli , Michelsberg 26,2

FAFF

Vertreter
CARIi K REIDEL,

36 Webergasse 36.
Reparatnrwerkstätte.

490



Seite 20. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. Wresba-errer Tagdiatl. Freitag , 31 . Marz 1911. Nr. 153.

Anzeiger
des Wiesbadener Tagblattr für Weinbau und weinhandel.

Wem-Versteigmmg in Main;.
Dienstag , den 4 . April l . I . . vormittags 11 Uhr,

tm Saal » des „« - »»»erlhauseS der Liedertafel" lassen

A.  NGIEB EBBEN
WeiD ^ oiabesiizer zu Wiesbaden F29

ca. 30 Halbstück
und ca 10,000 Flasche«

»» « « er, » 88 « «r, » « » Ser . I8 » » er, »8 » Ser. U8 » »er,
L» « Mer, »» « » er, R» e»Ser , » » « » er und » s « 8er

«detnsawr« Wein« eigenen Wachstums aus besseren« .
dcsten Lagen von Rauenthal , Eltville rc. öffentlich versteigern.

Brsvetag für die Herren Kommifstonäre in Wiesbaden,
Lnisenstraste 14, am 22. März. - Allgemeine Prsbetag«
in Wiesbaden am 25. März, sowie am 3t . März m Mainz im
Konzerthau», sowie vor der Versteigerung im Berste,gerungslokal.

Termin-Aalender
für wein-versteigerungen M.

„ 4. Bingen , Weingutsbesttzer ^ kob Kvuger.
„ 4. Mainz , Alexander Meier Erben.

5. Bingen , Ferd Allmanm

I I  D -1d°sh-km.°W. IdSdI & SfflaBbifflMi u F . P . Buhl
„ 7. Kreuznach, Louis Ewxlsniann u . Sohn.
„ 8. Oberwesel, Wilhelm HosftnEr.

10. Mainz , Sck. Schtmup . Nierstein.
.. 11. Bingen . JZob Krüger- KS»7L?S "KLL°!>B-»- S-h».
: S:ISS feftS « .,
„ 24. Oberwesel, D 'Avissches ISkxym t
„ 24. Kreuznach. Ed. u . I . B . EnMtlsmmm.
„ 26. Mainz . Wanskopf u . Sohne.

HÄNDLER,

welcheWert auf eine zweck¬
entsprechende Ausstattung
ihrer für den Weinverkau!
benötigten Drucksachen
legen , wollen von der
seit 1809 hier bestehenden
L. ScheHenberg^ f2
Hofbuchdruckerei
Druckproben und Preise
verlangen.
ianggasse 21, Fernruf 6850-53.

Tages-Veranftaltnngen. « Vergnügungen
«mal . Schauspiele. Abends 7 Uhr:

Glaube und Hemmt . „
Relibenz - Theater . Abend» 7 Uhr:

Das Konzert . „ „„
Volks - Theater . Wends 8.16 Uhr:

Der Glöckner von Notve-Dam ».
Kvrhavs . 4 Uhr : Abonmemen-tS-

Mrlttär - Konzert . 6 Uhr : Tee-

_ __ _ .. . ... Frau .. .
öcro Endevt, Berlin (Sopran ), .. . .
Alfred Sdwavd, OrganD , Dresden.
' ' " ' Abends 8.16 Uhr:Skala -Theater.
Borste llumg. ^

Biophon - Theater . Wtt ..-
(Hotel Monopol). Nachm. 4.

- 8
10.

Kiwephsn . Theater . Tamnuisstraße 1.
Nachmittags 4—11 Uhr.

«altzalla -Restaur . 8 Uhr : Konzert.
Erbprinz -Restaurant . Da-Aich abends

7.80 Uhr : Konzert.
Deutscher Hof. Tägl . 8 Uhr : Konzert.
Aktuarius ' Kunstsalon. Taunusstr . 6.
Banger 's Kunstsalon , Luifenstr . 4/9.
Kunstsalon BiZtor. Wrlhelmstratze 60.
Kuustsalon Hotel Bier Jahreszeiten.
Unentgeltliche Rechts - Auskunft für

Unbemittelte in Nassau. Sprech-
stundenplan für März 1911:

Eppstein: Fveitag , 31., 11l4 Uhr.
Niedernhausen : Freitag , den 31.,

12% Uhr.
Geheimrat Metzer in Wiesbaden.

Goethestvaße 3, 1, welcher alle
Sprechstunden abhält , ist zu brief-
ttchsr Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , namentlich von
Altersschwachen u-nd Kranken , gern
'bereit, vertritt auch Versicherte
kostenlos vor dem Schiedsgericht zu
Wiesbaden und sorgt für deren
kostsnkose Vertretung vor dem
Reichs Versicherung sa mt in Berlin.

ArbritSnschweis im Rathaus , unent.
geltl . StellenvermitKung . Dienst-
stuncken von 8—1 und 3—6 Uhr.
MLn-ner-UbteilunN für alle Berufe.
WteNrng für Gast- und Schank-
wirtschaftsgeweaL« für männliche
HotÄangestellte. (Auch Sonntags
geöffnet von 10 bis , 1 Uhr.) ^—-

Verein für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Uhr, Stsingajse 9, 2, und
Meichstr.-Schule . Part „ Bevghort
aus dem SchwLberg. Kncchenhmt.
Blücherschüle. Johann - ,Luidwig-
Hort , Lehrstratze. HilfÄvafte zur
Mitarbeit erwünscht.

Krankenkasse für Frauen und Jung¬
frauen . Meldestelle: ?)ortstr 4, 2.

Gemeinsame Ortskrankenkasse. Melde,
stelle: Mücherstraße 12.

Auguste-Viktoria -B.^ Na«chm, v. Lst-
Uhr ab : tzandarbeits -Kranzchen.

Turnverein . 8—-10 Uhr- RrEnimrn.
Wiesb . Fechtklnb. 8—10 Uhr : Fechten.
Fechtsport-Berein Wiesbaden (vorm.

Turnen der Mannerabteüungen.
Stolzescher Stenogr .-B. E. B. Stolze-

Schrey. 8.30 Uhr : Uebungscchend.
M.-Turnverein . 8.30 Uhr : Rnrturn.
Kneipp-Berein . 8.30 Uhr : Verftmmnl.
Stenographen - Verein Gabelsderger.

E . V. 8.30—10 Uhr : Anfänger.

AchlÄk -̂ Sportverein . Abends 8.30
Uhr : Uebungsstunde.

WieSb. Athlet .-Kl. 8.30 Uhr : Uebung.
Cbristl. Verein jg. Männer . E. B.

8.80 Uhr : Turnen (Mucherlchule).
Ev. Arbeiter -B. 8.30: Gefangprobe.
Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe .,
Gesangverein Wiesbadener Männer»

Klub. Abends 8.30 Uhr : Probe.
M.-Ges.-B. Cacilia . 9 Uhr : Gesangpr.
Männer -Gesangverein Hilda . Probe.
Scharrscher M.-Chor. 9 Uhr : Probe.
M.-Ges.-B. Union. 9 Uhr : Probe.
Sängerchor Wiesb. 9 Uhr : Gef« agpr.
M.-Ges.-B. Concordra. 9 Uhr : Probe.
Verein für Handlungs -Komm' s von

1858. 9 Uhr : Versammlung.
Plattdütscher Klub Wiesbaden . AbdS.

Klock9: Vereensa -bend.
Wiesbadener Dilettanten - Orchester.

Abends 9 Uhr : Probe.
Theater -Verein 1907. Abends 9 Uhr.
Wiesbad̂ ener '^ Zimmers chützen. Klub

9 Uhr : Scheibenschießen
Wasch- n . Putzfrauen.

Arbeitsnachweis d. Christl . Arberter-
VeroinS: Scerobenlstraße 13, bei
Schuhmacher Fuchs.

Die Bibliotheken des Bolksbilbungs-
Bereins stehen Jedermann . zur Be¬
nützung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Eastellstr.)
ist geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr. Mittwochs von 6 bis 8 Uhr
und Samstags von 6 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Blücher¬
schule) : Dienstag von 5—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5—8 Uhr ; die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rheinstr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners¬
tags und Samstags von 6 bis
8 Uhr ; die Bibliothek 4 (Stein¬
aasse 9): Sonntags v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
8 bis 3 Uhr ; die Philipp - Abegg-
Mbliothek (i. d. Guienbergschule) :
Mrttwocks und Samstags von
4 bis 7 Uhr.

NeKSlesehalle. Hellmundstraße 45, 1.
GsSffnst : Werktags von 12—9%
Uhr ; an den Sonn - u . Feiertagen
von 10—12 und 214—8 Uhr.

Damen -Klub. E. B. Oranienstr . 16,1.
Für Mitglieder geöffnet von
morgens 10 bis abends 10 Uhr.

Borrin Frauenbildung - Frauen
stndinm. Lesezimmer : Oranien
straffe 15. 1. Büchcrausgabe täglüch
von 10 bis 7 Uhr. Auskunstsstelle
für Frauen - Berufe : Biebrich,
Cheruskerstraße 9.

Stenographen - Klub Stolze - Schrey.
9 Uhr : Uebungsabend.

Fortbilduugsgruppe Stolze - Sch" «.
DMat -Ucbungen abends 9—10 Uhr
Stenogr .-Schule , Geweribeschulgeb.

Stenotachvgr .-Berein „Eng-Schnell,
Wiesb . Bon 9—10: Uebungsabend

Athletiksport - Klub Athletia . Gegr
1892. Abends 9 Uhr : Uebung. ,

Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Uebung,

Kraft - Sportklub . 9 Uhr r Uebung.
traft - und Sport -Klub Menreltla.

9 Uhr : Uebung. _ T. „
Radf .-Vercin v. 1904. -̂aalfahren.

von Bü'chevw uistv. im

'^ r . IW . (s“

K»«rgUch- d Kcha« lpiel-
Freitag , den 31. März.

92. Vorstellung.
48. Vorstellung im Abonnement » .
Glaube imd Heimat.

Die Tragödie eines Volkes in 3 Akten
von Karl Schönherr.

Personen:
Christof Rott. ein

Bauer . H*rr Leister
RottPeter .seinBruder Herr Wc,nrg
Ter All - Rott , sein

Vater . . . . . Herr Kober
Die Rottin , sein Weib Frl . Eichelshelm
Der Spatz, sein Sohn
Die Mutier der Rottin
Der Sandperger zu

Leithen . . . .
Die Sandpergerin .
Der Unteregger . .
Der Englbauer von

der Au . . . .
Ein Reiter des Kaisers
Der Gerichtsschreiber
Der Bader . . . .
Der Schuster . . .
Der Kesielflick Wolf ,v— „
Der Straßentrapperl Fr .Braun -Grosser

(ein junges Vagantenpaar) ,
Ein Soldat . . . . Her '- Spietz
Ein Trommler . . Herr Bohme
Spielt zur Zeit der Gegenreformation

in den österreichischenAlpenländern.
Nach deni 1. und 2. Mtc findet je

eine größere Pause statt.
Gewöhnliche Preise.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 9& Uhr.

Samstag , den 1. April , Abonn. C:
fdiörte uiiYtivt,

Sonntag , den 3. April , Ab-onm. M
Lohengrin.

Frl . Schrötter
Frl . Koller

terr Schwabrl. Gaudy
Herr RodiuS

Herr Striebeck
Herr Zollin
Herr Andriano
Herr Rehkopf
Herr Bornträger
Herr Herroiann

Kolks - Theater.
Freitag , den 31. März.
Der Glöckner

non Uotre-Dame.
Ramant . Schauspiel in 8 . Mldern
nach dem Rowan des BiWor Msv'
frei bearbeitet von CihaÄotfe N« ch>

Pfeiffer.
Personen iaS ersten BÄdes.

Gervaise Chaute Fleurie Fina Walter
Ihre Mutter . . . . Lina Töldte
Wiadelaine MeunierS . Ottilie Grnnert
Fanchette . Jtta Martini
Bernarde . . . . Minna Schneider
Ponce, Dorfrichter . . Arthur Rhode
Ein Bauer . . . . C. Bergschwenger
Ein Zigeunerhauptmann D> Bernhöft
Sein Weib . Mara . Rieilsch

-leurctte.GervaisesKind kl. Florchen
!ic»lct,MadklaincsKind kl. Karl

Bautenn, Zigaumer, Kinder.
Ditz HanMimg spE i-n Epernatz um

das Jahr 1470.
Pe-rsone-n 'her übrigen MD « (sttielm

12 JahM spater ) :
Claude-Frello Archidia-

konusv . Notre-Dame
zu Paris . . . . . Willi Waglcr

Ouafimodo, Glöckner
von Notre-Dame . . Dir . Wilhelmy

PhöbuS de ChanteauperS, , .
ein junger Edelmann Erwin Manon

Ein Hauvtmann. derSöldner des König» Arthur Rhode
Clopin Troullfou . ein ,

Bettler . . . . . Max Ludwig
Der Greffier von Pari » Hans Johenntz
Eticnne Lamarin, ein ,

verdorbener Schneider A. Makowiak
Gervaise . SinaSB4ter
Madelaine Meumer» . Ottilie Grmrert
Renarde, ein- Gewüri- ^

kränierin . Marg. Hamm
Mahiette, ihre Base . Jlka Marnm
Oudarde Brrtran , ,

Ph 'öbu» Amme . . Lma Toldte
Esmeralda . . . . Trude Burghardt
M -Vistratspersonen , Aigeuner , Volk.
Die letzten 7 Bildvr spielen m

Paris um das Jahr 1482.
Anfang 8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

Versteigerung voir Baumaterialien,
als Gerüstdielen , Hebel u>I'w„ aui
dem Lagenplatz des Herrn Adolf
Droh M Mainzi-Kastcl, „ Erben-
heimer Straffe vomn. 10 Uhr. (.«?.
Tagbl . Nr . 150. S . 10.)

Versteigerung des HoielgIun -dstucks
Kranzplatz 10. den Geschw. Dreste
gehörig, bei Köwigl. AmtSgevlcht,
Abteil . 9, Zimmer Nr . 60, vorm.
11 Uhr. (S , Dagbl. Nr . 144, S, 10.)

Einveichumg von Angeboten auf den
Verkauf des Vordaches ,auis Ab>-
brirch am AuSlandSviehstall im
städt. Schlackst- u . Viehhos, im Vcr-
waltungSaebäude , FriedrMtr . 19,
Zimmer Nr . 9, vorm . 10 Uhr. (S.
Tagbl . Nr . 149, S . 14.)

Residen ?- Tkeatev.
Freitag , den 31. März.

Dutzend, u. Fünfzigerlarten gültig.

Das Konzert.
Lustspiel in 3 Akten von Hermann Bahr

Personen:
Gustav Heink, Pianist KurtKeller-Nebri
Marie, seine, Frau
vr . Franz Iura
Delfine, seine Frau
Eva Gerndl . . .
Pollinger . . . .
Frau Pollinger .
Fräulein Mehner.

Agucs Hammer
Rudolf Bartak
Stella Richter
MariauneWallot
Georg Rücker
Rosel van Born
Selma Wuttke

„räulein Selma Meier Elis. Mödlinger
Miß Garden . . . Margot Bischoff
Frau Claire Flodcrer Th -wdota Porst
Frau Fanny Mell . Er ka v. Beauval
Ein- Maad . . . . Lilli Bernsdorf
Ein Chauffeur . . . Theo Münch

Nach dem 1. und 2. Akte finden
größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende 9ZL Uhr.

Samsiag , den 1. April : Seiner Zeit
voraus.

Sonntag !, den 2. April , nachmittags
330 Uhr : Mein erlauchier Ahn>-
herr . Abends 7 Uhr : Seiner Zeit
voraus.

kanterio, 6. Ankunft des Kaiser«, 7
Parade - Marsch: a) Die Infanterie,
b) Die Kavallerie und Artillerie,
c) Finale.
abends 8 Uhr , im grossen Saale:

Grosses Konzert.
Leitvrns: Hierr Adoliph. P . Boehin,

Bemün.
Solisten,: Frau Biäsabetti Boelnn van
Endert , K. Freu» , Hofopernjsängerin,
Benlim(Sopran), Herr Alfred Sittard,
Organist an der Kreuakisrch«, Diiesdan.
Orchester: Städtisches K.urorchester.

Vortragsfolge.
1. Zum ersten Male in Wiesbaden:

„Haschisch“, sin phantastischem
fon/ischer Traum f. gross. Orchester
(op. 25).

2. Gesajügsvorträge mit 0 :eheeterbeglei-
tumg:
a) Dänwn’rung senkte sich von obea

(op. 20).
b) Elfengesang, op. 26.
c) Anbetung, op. 24.̂Frau Boehrn van Endert.

— Pause. —
3. GesMsgsvorträge mit Ongiel-Beglo

tung, op. 31:
a) Wunsch.
b) Sterne. ,
c) Ich eehc dich m tausend Budem,
d) Die Weihe der Nacht.

Frau Boeirm van Bnderfc und
Herr Sitard.

i,  Uraufführung : „Der SViede , Dich-
feung in i  Bildern fiiü grosses
Orchester.
a) Ein froher Morgen.
b) Des Mannes hafte Arbeit.
c) Im Traumiand der Liebe.
d) Kriegsgefahr, erneuter Friede.
Sämtliche Kompositionen u. Liedei

von Adolph P, Boehm.
Ende gegen 9% Uhr-

Samstag . 1. April (Seime Preise ):
Oberammergau.

Kurhaus zu Wiesbaden
Freitag, den 31. März 1911,

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements - Militär- Konzert.
Kapelle des 1. Nass. Fdd -Art .-Regts.

Nr . 27 (Oranien).
Leibung: Herr Kgl. Obeimusifameister

Henrich.
1. „Unsere Jungens auf See“, Marsch

von A. Schneider
2. Ouvertüre zur Oper „Tancred von

Rossini
3. a) Abendandacht von 0 . Kockeit,

fa) Klein Ninis, Puppenlied von
Cb. Warneeke

4. Chor der Fri«densboten aus der Oper
„Rienzi“ von Rieh. Wagner , u

5. „Eine Sommer- ISa ht am Rhein ,
Wal/er von 0 . Fetras

6. Phantasie ans Be ihovens Oper
„Fi -elio“ von E. Rüdiger

7. Ballettmusik aus der Operette „Frau
Luna“ von P. Linke

8. Die Kaiserparade , militärisches Ton*
bdd von R. Eilenberg

1.Anleitung,2. Anmarsch derTruppeu,
Die Kavallerie, 3.  Die Artillerie, 4.
Trommler uad Pfeiffer, 5. Die In-

Skala-Theater
-tiftstr . 18. Fernruf 3818.

Gastspiel Theater Schmidt
(Kölner Volksbühne .)

Heute und felgende Tage
8 .15 U »rx

Zum 1. Male:

„Ein seltsamer Fall.“
Kamstag , des « S « April!

Eröffnungs -Vorstellung mit dem
brillanten

Grossstadt-Variete-Programm.
NB. Das Wein- und

Etage, is P ^ P* BeöUfncl.

SttllWeiesl8»W
verbunden mit

L « WM MMe.
Freitag , 31 . Mürzr

Satz« WUIeSs-AMl
des beliebten Künstrer-KnsembleS

Sarasate,
Ab SamSta «, den i.  Avril r

= AM MM!=
der DamenorchestersWalzerrarrsch.

4 Damen—2 Herr«».
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Wiesbadener rremden - Liste.
3HE

Adlers, Becgeondniat-er, Elberfeld
Metropole u. Monopol

Ahm, Fri , Köln — Hotel Kaiserhof
Anthony, m. Fam., Hamburg

Viktoria-Hotel
Appel, Camburg (Saale) — Hahn
Ashtor, Ingen., Karlsruhe

Hotol Grüner Wald
Atwater, IW., New-York.

Prof . Pagenrtecbers Klinik
B

Babcock, Frä., Thun — Kaiserbad
Bälden bäum. Dr., München — Union
BaKoiann, Kinn., Blamkenroth

Hotel • Union
Baambemg, Kfm., Düren — Hotel Berg
Bartling, 2 Hm ., Kflte., Berlin

Hotel Krug
Bartholmh, Fr ., Hamburg

Hotel Schwarzer Bock
Baumeister, Dortmund

Europäischer Hof
Beck, Bottesbes,, m. Fr ., HanauHotel Rose
Beggrow-Hartmann , Fr ., an. Tochter,

München — Hotel Royale
Bennecke, Frl , Blankenburg

Englischer Hof
Bennewitz, Kfm., Dresden

Hotel Grüner Wald
Berlin, Fr ., m. Begl., Riga

Pension Karpin
Betzold, Kfm., Mühlheim, Hot . Krug
Bteikowslri, Fr . Landesbauinspektor,

Stendal — Wedsses Ross
Boeder, Oberkrieg,scenichitsrat Dr., Gr.-

Lichterfeldc — MüHgasse 9
Böninger, Kfm., Limburg — Einhorn
Bohliand, Kfm.. Köln - Wi-esb. Hof
V. Bohlen u. Haibach, Fr . Eitt -m-eist.,

Schleswig — Hotel Iinpörial
von dem Bosch, Fr . Dr., Düren

Schwarzer Bock
Bnahm, Kfmi., Diez — Erbprinz ^
Brech, Ingen., Chemnitz, Bett- Krug
Breidsprccher, Prof . u. Geh, Kouvm.-

Rat , m. Fr ., Danzig — Kaiserhof
Brettani , Haag — Hotel Reichspost
V. Buosziitini, Hauptm .. GiessenWilhelmsbailgnstalt
Burger , Assessor , G-eltenkirehienHotel Nassau u. Cerit’e
Burghardt, Kfm., Kessel — Gr. Wald

C
Campe, Haag — Zur Post
Oollisehon, Direktor , Frankfurt

Nerostrasse %,  1
Cor du«, BraunsehweigWiesbadener Hof
Creed, London — Mete. u. Monopol
Cröning, Mühlenbes., Völlen

Hotel Grüner Wald
I>

Dachsei, Kfm., Hamburg Reichshof
Daehnel, Kfm., m- Fr ., Hamburg

Genfer al-Hotel
Dehrmann, Frl ., Guben Villa Bmuk-eu
Denzel, Fabrikant , DüsseldorfHotel Reichspost
Dsetlein, Zahnarzt Dr., BlankenburgHo<r>ei Kru«
Doeden, Kfm-, Meerrooor, Gr. W|dd
Dorff. Rrtterentsbes ., m •Fr - Schloss

Neuhof b. Kobirrg - - Wilhelm«
Douglas, in. Fr ., England Rom
Dralle. Hamburg — Hohenzoltern
Drossel, Zweibrücker — Zur i onne
Di - der , Generalmajor, krankt irrt

Hotel Nassau u. Cecilie
Fi

Eden-Rau, Kfm., NürnbergPalast - Hotel
Eismer, m. Fr .. Berlin

Hotel Nassau u. Cecuie
Enaclkeu, Dr. med., Bremen —• Rose
Kreiden tz . Kommerzienrat , m . Fr ., M .-

Gkdbach — Hotel Nassau u. Cecilie
Ernst . Hotelbe «., m . Fr ., Lg .-S-chival-

bach — Weisses Ross
Ernst , Kotßübes ., StrassburgHotel Nizza

TSü
Fick, Kfm., ro. Fr ., HamburgVife Bertha
Finck, Kfm.. Elberfeld. Hotel Happel
Flucher , Mühknbes .. Licbtenwrfde

Heitel Adler BadhaUs
Fischer, Frl ., Schwester, BerlinFf••*•,beth-Heil an staut
Fischetti-Sarivtany. Kfm., London

Hotel Nassau u. Cecilie
Flach . Weilburg — Reichshof
T-r .ael.-c Kfm.. Stuttgart — Gr. Wald
Franz, Kfm., AssenhrtmWiesbadener Hof
Erobert, Leütn ., Forbach MüMtgasse9
Friedländer, Dr., m. Fr .. MünchenPalastfc- Hcf el
Friedrichs, Architekt , HannoverTau'mifV Hotel
Frselinghau«, Oberieutnl. DüsseldorfHotel Qiiî is.a'na
Fromm hold . Univ .-Prof ., Grli . Rat Dr.

m Fr ., Greifswald — Anrfnise
Pro wein sen., m. Fr ., Elberfeld . _Hotel Ae-gar

Gelhaar, Fr ., m. Tochter, RigaPa,roser Hof
r. Germs, Frl ., Ellehorn — Zur Post
uladwin, Frl .. m. Degl., New-York

Prof . Pagen Stechers Klinik
Ocfd'ie. Haag — Viktorit Hotel
Goldschmidt, Renen.. LondonHotel Wilhelm»
Hofer Kfm., Köln — Reioh«hof
GoJtmotm, Rente ., m. Fr ., Krefeld

Hotel Nassau u. Cecilie
Grünewald, Kfm... Wien — Gr. Wald
Grübering, RückershausenWestfalischer Hof
Grumach, Assessor Dr.. BerlinSchwarzer Bock
Gambe!, m. Fr ., HeilbronnWaus Oranienburg

H
Hadni, Kfm., Giessen — Erbprinz
Haupt, Kfm., Berlin. — Hotel Nizza
Hawxhurst jr ., Fr ., in. Kind ui. Gouv.,

London — Villa Angelo
Hays, Fr ., New-York — Hotel Rose
Hedwig, Krug — Zum Falken
v. Heemrtra, Fr . Baronin. Holland

Ho-bel Rose
Heer, Kfm., m. Fr ., Ihmert

Hotel Kronprinz
Heiliigendörfer, Geh. Ju-sifizräit, Pr .-

Btargard — Villa Monbijou
Heiman-n, Sohönborn — Vater Rhein
Heinemann, Fr . Rechtsanwalt Dr.,

Essen — Kuranstalt Dr. Abend
Heising, Ingon., SaarbrückenWiesbadener Hof
Herbst, Kfm., m. Fr., Gr.-BarstelPariser Hof
Herden, Ivfm„ CharlottenburgT-aivnus• Hotel
Hilter. Magdeburg — Englischer Hof
Hinnichs, Kfm., BraunschweigHansa . - Hotel
Hirschberg, Fr . Landrichter , TilsitPension Columbia
Hoch, Fd. Rente ., m.  Bed.Pepsion Windsor
Hermann, Forrtra -t, m. Fr ., Fall bei

Lenggries — Goldenes Kreuz
Hoffmanm, Kfm., HannoverEuropäischer Hof
Hofmann, Frl . Rente .. KölnPension Windsor
Hofmann, Prof . Dr., BifenburgWiesbadener Hot
Holdheuer, Kfm., Berlin.Wiesbadener Hot
Hoopen rath , Rittergutspächt ., m. Fr .,

Neu-Schlön. Bienrers Hotel Regina
Hülsbruch, Direktor, PresbergVjSia Eimke
v. Hülsen-Haieseler, Gmf, Exz., Wirkt.

Geh. Rat und Kaimmerherr Sr. Maj.
des Kaisers u. Königs, G-emeraitetem
da.nt der Kgl. Schauspitete. m. Bett.,
Berlin — Hotel Hohenzollern

Hütterott , Fr , Dr., Kassel1, Paris . Hof
v. Hui®, Fr ., HollandBiieir.ers Hotel Regina
Huth , Kfm., » • Fr ., HamburgSchwarzer Bock
Huyii, Fr ., FrankfurtKuranstalt Dr. Abend
v. Hymnen, Rittmeister . Saarbrücken

Grosse Bungstrastse 14
v,  Hagen , Major, m Fr ., EinbeckChrst!. Hospiz I
Hammel, Kfm., Rüdeshrfm — Einhorn
Hansen, Fr ., ro. GeseMsch., HimburgPension Winter
Hast, Gyron.-Dehr., KirchbeimbolandeHotel Vogel
Hauch, Fr ., München — Cen-tr .-Hatel
Heaäborn, Berlin — Met-rop. u. Momop.
Heimberger, Kfm., LudrwiigshafcnHotel Recchspost
Henrike, Kfm., Berlin — Gr. Wald
Heinecke, Kfm., mi Fr -, KölnHotel Grünier Wald
v. Helldorff — Hotel Rose
Henkel, Kfm., Mannheim — Hot. Krug
Hemel, Rektor, Strassburg (West.pr .)Privathotel Petri
Herrmanu, Haupm. z.  D ., LoetzenVj’Ua Irank
Herz, Bankier, OberlahnateinHansa-Hotel

Hesse, Kfm., m. Frau, Eng ^ ^
Heusen, m. Frau , ^ büttel ^ ^
V. Heynitz , Major, Tfühec-kWrlh.ê Tnß'hei/IiaTi.j-'talt

atochw . iv . «

Hirschberg, Frau , Rerim. Masthotel
Hoöft, Frau Ing., Wittienvergno ' Pension Heimbepger
Hof. «fud. Phil.. Weilburg - Erbprinz
Hofftwann, Kote - Zur Sonne
Hoffmann, Fabnkbes, , Z^ | " hüueilhof

Hoff mann, Kfm,., Haunover^ ^ ^
Holz, Kfm., Brüssel, Schwarzer Bock
Hopf Fri .. Hamburg — Kngl. Hot
Ho wich , Kfm-, Köln - Taunushotel
Homvck von Papendrecht , in,. Farn. u.

Bed. Brüssel — Q.utsnsawa
Hiibler' Rechtsanwa't , Dresden
ituorer , Kuranstalt Dvetenmuhle

I
Tschc Kfm., Haimovar ~ Reichshof

Isselbacher, Ktm., L: Itronp rinz
J

v i - armfh Bonn, — Hotel Berg
Jacobi, Apotn., > ^ rj,
Janiasz, Irau 1 ’ Prfasthotel

.Taoues, Dr. jur Berlin - | os®Terke Dr. miad.. m. fr ., dt . üroars-
J 'hSen - Hotel Krug
Jonen H -, Justl ’^ eHopol'.e u. Monopol
T m Frau, Berlin . Kaiiserhof
Josephson. in• ( _ Erbprinz
j un ,g Lebrgu ^ _ C;,r WM
wv Kfm Wien - Grüner WM

"« U - rW

IC

Kaddatz, Direktor, Chartê bu^

IST; Frau^Grtim'T.̂ Wesse,
KÄir - Viktoria-Hotel
Karkeek, Frau , England — Kose
Kedin- Gramkow, Ri tergutsbesitzer,
1 fir Wiahrretorf— Rose
Kenumnski, m. Frau, Hamburg, Ros«
Kern Frau, London — \iteomhotel

Kerkaeh, Dr. med., BochumCentraJihiotel
Kessler, Frau, Berlin — Engl. Hof
Klieenifann, Br. med., LeipzigRiiissicher Hof
Kleemanhi, Kgl. Semmardiirektor,

Waldenburg — Russischer Hoi
Koch, Charlotten,bürg, Nassauer Hof
v Köckritz, Amtmann, m. 1., BochumKölnischer Hol
Körner, Bürgermeister, Wirten ,Hotel Weifts
Körting, Fabrik., Barmen, Noimenbof
IvöttiPg, Kfm., m. Frau, BannenHot^l Krug
Kohlhaus. Köln - Taunusstrawe 22^
Kohls, Kfm-.. London, » Stotanm
Kovoks, Diedenhofen — Nassauer Hof
Korthas -Setes, Dr. jur., AmHerd/unNassauer Hoi
Kramer, m. Frau, ElberfeldEvangeil. Hospiz
Knete, Fri'., Südfdde — Letaatrasse 11

Ia
Laan, Frau , BloemiendaaJNassauer Hof
Laaser, Kfm., Berlin, Europ. Hof
Lamme, Bankier, BevenwykVs-er Jahreszeiten

langen , Kfm., ^ X^ tädter Hof
Lappe, Frau Renit-, BerlinHotel Vogel
Lauqucur, Kfm., m, Fr - BreslauEuiropäischerHof
Laux, m. Frau , Bürgen — Zur Sonne
Irehmann, Stadtbaurat , Osnabrück' Taunusliote!
Leib, Major, Forbach, Englischer Hof
Leschetiitzky, Frau , Wten, Viktomhoit
Leoderri tu. Fi*., Stutt @a>rt , IS orenieffihoi
Levy, Kfmi, Bruche , W,iesbad. Hof
Leex, Fr ., Bonn — Hotel- Adler Badh.
Lichtheim,, Geh. Med.-Rat Prof, Dr.,

m. Fr .. Königsberg — RbföWhotel
Lieber, Fr ., Düsseldorf — Viktoriah,
LiebermiaMi, Frl ., m- Jungfer, Berlüti

Sanatorium Friedricnshohe
Ljese, Kassel Zur Sonn«
Liijienfhld, Dr-, m. Fr ., DüsseldorfNonnenhof
Idan, Kfm-., m. Frau . FrankfurtW/ies-badener Hof
Lion, Wi. Familie, Kostern. Kronprinz
Lion, Kfm., Mer:zig — Kronprinz
Lion, J ., Kfm., Frankfurt , Kronprinz
Lion, A. Kfm«, Frankfurt , Kronprinz
Lion, F„ Kfm., Frankfurt , Kronprinz
Löhr, Offizier, GermersheimRömierbad
Loew, Apothek., Stuttgart _Wiesbadener Hof
Loges, Marne — Zum Posthorn
Hourie, Fabrikbes., MosternPrivathotel Fntra
Lüdier, Kfm., Frankfurt , Füisterihof
Lacher, Würzburg —- Erbprinz
Lange, Kfm., Dresden — Nonnenhof
Lehmann, Oberstleutnant , Berlin,Christliche* Hospiz II
Lehman», Reut ., Amsterdam Bellevue
Lebimkämper, Frl,, Unna

Christi. H-ospiz II
Lew in, Kfm., «i. Frau , LandauAlleesaal
Limds-uer. Heilbronn — Zum Posthorn
Linde, Fri,., Koburg — Imperial
Lion, Kfm., Köln — Dtetenmühle
Löwen, Bankier, Wilna,' Nassauer Hof
Lubinus, Dr. med., m. Fr .. KialVilfa Hertha
von Luckwold, Hptm ., Meran

Hotel Krug
HI.

von Mabteen. Frau Baronin, m-. Begl.
u. Bed., München — Vier Jehresz.

Mala, Fräulein, Sonnenberg
Augenheilan stta.lt

M’rehand. Kfm,, Brüssel, Palristhotel
Mayer, Kfm,, BochumKurangt-alt Dr. Schloss
Mayer. Bochum — Royale
Mendel, Frl-., Amsterdam — Bellevue
Metelerkamp, EY1., Schttfcorf

Wilhelrna
Meyer, Frl .. Frankfurt , Hot . Astoria
Meyer, m. Frau u. Äutomoibclführer,

Aachen
Meyer, Frau , m. Bed,, AachenNassauer Hbf
Möller, Frau , ro, T.. Hilversum

Goldener Brunnen
Mörsch, Zeichenlehrer a, D., m. Fr .,

Marggra-bowo. Christll. Hospiz IT
Mohr, Kfm.  München , Europ. Hof
Morian, Köln — Helenenstraose 31
Müller, Frau , Köln — Einhorn
Müller, Frl ., Ballenstedt

Christi. Hospiz II
München, Frau , Pr .-Stnrgard

Klringer-s-trasse 3
Maden, Bremen — Grün-er Wald
Märker, Apotheker, Bonn

Frankfurter Hof
Mia-ier, Biberach — Schwarzer Adler
Manaasewiesch, Frl ., Bad Gfeisweü/er

Pension Charlotte
Mann, m. Fra-u, Barm-enWestfälischer Hof
Marcau, m. Fr .. Pfleg-eschw. u. Jungf.,

Bradford — Royale
Marwede, m. Frau , Bremen — Rose
Mayer. Kfm., Elberfeld, Hot . Happel
M-ay, Kfmi., Mannheim- — Hotel Berg
MeWl, K., Dr. jur ., m. Er ., Da,rm-

Etadt — Prinz Nicolas
Meisel. O., Dr. jur ., m. Frau , Darm¬

stadt —- Prinz Nicolas
Meitzner, Altenkirchen — Primavera
Meitzper, Trier — Primavera
Menzel, m. Frau, ElberfeldHa-nsahotel
Meyer, Baurat, m. Frau , PirmasensHotel Krug
Meyer, Kfm., Gotha — Einhorn
Meyer, Fabrikb., Zgierz, Schüteenhof
Meyer, Kfm., Köln — Grüner Wpld
Meyer, Fabrikbes., ro. Frau , Dresden

Hotel Aegtr

Mlod-ecka, Frau Gräfin-, Galizien;Rose
Mlodecka, Komtesse, Galizien, "Roee
Moeläer, Kfm., m. Frau, KölnContinental
Morsch, Zeichenlehrer a. D„ ro. Frau,

Wiesbaden — Mauritius,str. 9
Müller, Wiesbaden — Sonne
Müller, Kfm., Emmerich. — Minerva
Müller, Dr. phiil., m. Fr ., Nonnenhof
Mündesheimer, Direktor , Düsseldorf

Metropole u. Monopol
V

Nassau, ro. Farn., Essen, 8chw. Bock
Neu.ma.iHi, Wiesbaden —- Michefeberg3
v. Nicolai, Generalmajor u. Brigade-

Komroand., Metz — Mtihigaese 9
Nöthen., Fr ., Köln — Reichs post
Nussbanin. Kfm., Köln — Ho»-el Berg
Nansen, Fr ., Kopenhagen, Kaiserhof
Nedjpp, Kfm., Tuttlingen-, Grün-. Wald
Neubaiuer, Fr ., Altona

Christliches Hospiz I
Neubauer, «and. d. Pharm., Alitona

Christliches Hospiz I
Neuerbung, IViesbaden — Römierbad
Neulaemder, KfW., Chari-ottenburg

Wiesbadener Hof
Neuma-nij:, Kfm., m. Frau u. Bediou.,

Danzig — R-eichspoet
Nieping, Zahnarzt , Rheine, Dahlheim
Nierirjanm, Assessor , Bielafeid

Centraähotel
Nussbaum', m. Frau , Frankfurt

Metropole u. Monopol
o

v. Ohedmb, Baron, Schloss DehrnRose
Ohlemarin, Kfm., Berlin — Union;
OBendorf, Ren-t ., Lei.pzig, Wilheltala
Ovm-huias, Fabrik ., SalzbergenDahlheim

berdörfer, Kfm., Gcmiünd—- Einhorn
Geifers, Kfm., Krefeld — Grün. Wald
V. Oldershausen, Freih, u. Freifrau,

Schloss Oldershausen — Köln- Hof
Orth, Frl ., Aub — Erbprinz
Öving, Haag — Quisisana

Philipp, Rotterdam — Englischer Hof
Pohl, Frl ., Karlsruhe —- Rose
v. Prondzynski, Generaldirektor,

Gpochowdtz— Englisebei- Hof
Prowe, ()l'tu*po»tdir. a. D., FriedenauKölnischer Hof
Pucken, Kfm., New York.Grüner \ \ li--d
Pappe, Fabrikbes. Dr .. m. Frau,

Wiesbadener Hof
Parisch, Baron, ro. To-cht., BenftenbergHotel Rose
Paar , Kfm., Kaiserslautern , Hot . Berg
Patzer , Rentner , DockenhudenTaunushotel
Peter , Landwirt , Achem, Reichshof
Petermanm, Fabrikant , Berlin Imperial
Pialmeyer, General-Agent, KölnReiche-hof
Piütu», Kfm., StuttgartZum neuen Adler
Flatch , Darmstadt — Christi. Hospiz
Pless. Frl ., Berlin — Sendigs Edenhot.
Plumker, Rentner , Groningen;Alloes-aal
Popo, Kfm.., Trier — Hotel Epple
Porth , Kfm., Berlin — Grüner Wald
de Poltere , Aurich — Columbia
Prinzen-, Reritn-er, Helmo-miNassauer Hof

R
Raczinski, Kfmi., ro. Frau , BerlinNassauer Hof
Re-gineky, m. Fmu , EkrterincriawEmrltecher Hof
Rath , Geheim. Ober-Reg.-Rat , Direkt,

im Obe-rhofmiairschäfemt, mit Frau,
Berlin — Ktlmigl. Schloss

Rehwmkcl, Kfm-, ro. Fr .. HamburgWteisses Ross
Ref-marm, Fr ., Berlin, San. Dr. Schütz
Rempel, Koro.-Rait, ro. Fr ., BielefeldNassauer Hof
Roch, Kfm.. Berlin — Grüner Wald
Rosenthal, Kfm», Berlin

Zuim goldenen Kreuz
Ralbinowitech, Rentner , mit Familie,

Smofensk — Bellevue
Rudeloff, Frau , ' Hamburg

Pension Prinzessin Louise
Runs. Kfm.. Berlin — Grüner Wald
Rackles. Kfm-. Frankfurt , Europ. Hof
Rath , Kfm., DiedenhofenPension Nerot-al
Reintges, Dr. msd., ro. Fr ., Krefe’dColumbia
Reissenw-eber, Kfm., Jena — Einbonri
Renström, Hauptm-arm, 8k0fe.il

Hotel Ries
Rotze, Ho-tellb-es.. Essen. Hansahotel
Ritter , Er., m. Sohn, BerlinKaiserbad
Robert , Dr. med., Professor, m. Fr .,

Rostock — Villn, Ke rvüerirf
Rötelroann, Eisenbahndir ., Darmstsdt

Schwbirzer Bock
Roggenkaimp, Frl ., Holland. Villa Frank
Rohrschneider, Professor, Weinheim

Wiesbadener Hof
Rosenwian-ger, Forstmeister, m. T

Rostock — Continental
Rotschild, Kfm., Antwerpen

Kronprinz
RotschiMi, Kfm., Brüssel, Krön,prim:
Rotschild, Kfm., m. Frau , Köln-Kronprinz
Rwbach, Kfm-, Berlin, G-iine-r Wald
Runge, Rechtsanwalt, Berlin

Metropole u. Monopol
K

Kalender, F ., Kfm., BerlinGrüner Wald
Kalender, H., Kfm., Berlin

Grüner Wald
Salomon, Harburg — Englischer Hof
Satterbier, Frankfurt — Sonne
Soha-de, Kolm. — Hansa-HoteJ1

Sayn-WStitgenstein-Sayn, Frau Prinz.
Jttlöe zu, mit Bed., Rotach-Egem

Hotel Onanien;
Schalter, Frl ., LuidwigEbui'g

Weisses Ros»
Schanz, Kfm., Essen

Wiesbadener Hof
Scheid, Ingen., ro. Fr ., Oberstem

Reichshof
SchimroeltaUnn, Graf, M-arburg

Pension Prinzessen Louise
Schindler, Kfm., Fpanlvfurt

Cenitralhotel
Schleich, Fr .. Dresden — Metropole,
Schrnestsel, Kfm., ro. Fr ., München

Metropole u. Monopol
Schmidt, Kami., ICoblenz — Union
Schmidt, Dietkirchen —- Erbprinz
Schmidt, Frl ., Berlin - - Rose
Schmidt, Frl ., Darmstadt

Frankfurter Hol
Schmiifcer, Kfm., Köln, Europ. Hof
Schmitz, Frl ., Wiesbaden

Hospiz z. hell. Geist
Schmitz, Fabrikbes., Gevelsberg

Kuranstalt Dietenmühle
Schnabel, Kfm,, Költi — Metropole
v. Schachen, Fr -, Braunachweig

Europäischer Hol
Schneider, in, Frau, Mainz

Neroberg-Hotei!
Schneidewind, Kfm., Dresden

Reichspost
Schoenebaum, m. Frau, HohenlitofourgHansahotel
Schraepler, Kfmi, Leipzig

Schwarzer Bock
Schreiner, Kfm., Nürnberg

Hotel Happel
Schröder. Seidenf-abrikant , ro. Frau,

Krefeld — Viktoriahotel
Schultz, Fr ., Hamburg, Englischer Hof
Schulz, Kfm., Rees — Einhorn
von Schwerdter, Offizier a. D., Berlin

Zum Spiegel
Securius, Rentner , m. Frau , Monaco’ Hotel Wilhelm»
Selb, Frau Major, Mainz Villa Schaars
Selig, Kfm-, BwchweilerWiesbadener Hoi
Seifemann, Berlin — Englischer Hof
Seyd, Elberfeld — Na*sauer Hof
da Sijva, Frau , Hamburg, Reichspopt
Simonds, Fr ., New-Orieauis, Qm sl *ma
Sneefels, Frl ., Amsterdam, Reicnshof
Söderling, Oberarzt, m. Frau , AbboAlleoaaaJ
Soxke. Kfm., Kattowltz , Hotel Wein»
Koten, Kfm.. Bregenz, Taunusstr. 1, 3
Sonneberg, Kfm., Saarburg, Gr. Wald
de Sungeüoose, Antwerpen, Metropole
de Surgekxwe, Frau , Antwerpen

Metropole u. Monopol
Spanjaard, B., Frau Reut ., Borne

Sendigs Eden-Hotel
Spanjaard, K ., Frau , Borne

Sendigs Eden-Hottiel
Spicker. Frau Dr., Berlin. PalasthoteS
Spi-es, Frl ., Wiesbaden, Grüner Wald
Spriestersbach, BettendorfZur guten Quell«
stahl , Kfm-, Dauborn — Erbprinz
~ein , Koblenz —- Sonne _
ölTeiu, Frau, Wiesbaden, Gold. Kreua
Stein-, Bonn — Sonne ,
St-ein-beng, Kfm., Berlin. Hansahotelt
Stern , Frau , mit 2 Kipdem und Bed.»

Essen —- Villa Rupprecht
Sternberg, Kfm., Limburg, Kronprinz
Sternberg, Frau , m, Tochter. LimburgKr-onprta*
Sternfeld, Frau Renther-. BerlinVilla Stefanie
Stemitzlai. Fr ., Wiesbaden. Reichspost
Stewart , Frl,., London, Viktori-ah-otel
Stir-lroaer, Frankfurt — Sonne
Stock, Koblenz — Hamsahotel
Btö-ssfein. Plauen — Hotel Eppte
Strauss-, Kfm., WürzbürgZum n-euen Adici
Strube, Fr . Lehrer . Hildbmghausen

Hotel Adler .Radhaus
Su-fifenpla-n, Kfm., Köln -- Reichshof

Täubber, Dr., Berlin, Hot . Kronprinz
Taussig, Renit., ro. Fr ., GuatemalaFürstefnliot
Temper, Helsiiurfors — Roxhspos-t
Teuber, Frau Geh. Rat , NaumburgVilla Beatric-e
Teufert, m. Frau , HamburgV-iktoriahateJ
Thegethof, Schüler, KasselZum neuen Adlet
Thiel, Kfm., Schönebeck — Reichsposl
Tieck, Frau , Erfurt , Hospiz z. h. Geist
Tf’öirriain- Kfm,., Rem,scheid, Royal
Tonten, Haarlem — Nassauer Hof
Troitzsche, LiebertwolkwitzViktoriahotel
Tünker . In-g., Krefeld. Hotel Epple
Türk , Kfm., Kulmbach, Grün. Wald
Turetz, Kfm.» ro. Frau , W,äna

Spiegel
Toepfer, Charl-ottenburg:, Reich-Sport

II
Uoiecbowsky, Wdlna

Sanatorium Eriedric-hshöhe
Urwiek, Fr ., London, Ohr. Hospiz I
TTrwiek, Frl ., Dublin, Ohr. Hospiz I
Ullrich, Krimlnltscha-uZur Stadt Biebrich
Ungar, Kfm., Paris — Europ. Hof
Un-ger, Ren-t., Stockholm- Reichsport
UisJlat, Kfm., Berlin — Centralhotel

V
Vaerting, M., Frl . Dr. cand. roatb^

Bonn — Christi. H-ospiz II
Vaetin-g, Math., Frl . Dr. cand. jofetfa.,

Bonn — Christi. Hospiz II
Vaetimg, L., Frl . cand. phil., Bonn.

Christi. Hospiz D
Velten , Fr ., Bochum — Hotel Fuhr
de Vlieger, Chirurg, m. Fr .. Alroelo

Hot el Ros,
de Voss van Steenwyk , 2 Baronesse^

Arnheim , P -rof . Dri PagemstccheEt
1 Augenklinik
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HclUZwirtschaftkche KAndschs
Die Wege der Kleidung.

Es genügt nicht, die Kleider von Zeit zu Zeit durch
Klopfen und Bürsten vom Staub zu befreien und ihnen
äußerlich ein gutes Ansehen zu geben, sondern man muß
sie auch in der Zeit, wo ste nicht benutzt werden, richtig auf»
heben, damit sie nicht ihre Form verlieren, noch der Stoff
sich zerknittert. Herrengarderobe erhält durch schlechte Auf¬
bewahrung sehr bald ein schäbiges Aussehen. Ganz unvor-
teilhast sind die Kleiderschränke, in denen nur einige Leisten
mit Haken oder Sprossen zum Aufhängen der Kleider sich
befinden; da werden an einen einzigen Haken oft drei bis
vier Sachen übereinander gehängt, die sich dann naturge¬
mäß drücken und durch die eigene Schwere, die nur an
einem Punkte hängt, verzerren. Ein solcher Kleiderschrank
steht aus wie ein Ramschladen und ist auch für die Motten
ein wahres Paradies , da die einzelnen Kleider nicht luftig,
genug hängen. In den Kleiderfchvank gehört ein eiserner
Stab , der quer in der Mitte des Schrankes angebracht wird
und an dem die Kleiderbügel angehängt werden, so daß ste
sich hi« und herschieben lassen. Für jeden Herrenanzug,
ebenso für jedes Damenkostüm gehört ein eigener Bügel,
bei erster« kann man Rock, Hose und Weste ans einen Bügel
vereinig« , wobei die Hosen herunterhängen und durch ihre
eigene Schwere sich glatt ziehen. Natürlich mutz aber der
Anzug auch richtig auf dem Bügel sitz« , und nicht, wie es
ofi geschieht, schief und faltig. Es werden jetzt sowohl für
Herren- als auch für Damenkleidung prakttfche Kleiderbügel
überall so billig angeboten, daß die kleine Ausgabe sich
reichlich bezahlt macht. Für seine Damenblusen empfiehlt
cS sich die Bügel erst mit einem weichen Stoff zu beziehen,
da Holz oder Metall zu hart ist und das Gewebe dadurch
leicht beschädigt wird. Damenkleider und Ansen aus zarten
hellen Stoffen schützt man noch extra durch Hüllen von
Papier oder man fertigt sich aus leichtem Futterstoff oder
dünner Leinwand Schutzhüllen an. Derartig aufbewahrte
Sache«, die sonst durch Staub und Licht unbedingt leiden
würden, bleiben duftig und frisch wie neu.

Das in vielen kleinbürgerlichen Familien übliche Hängen
von Kleidungsstücken an Haken, die im Zimmer oder im
Korridor frei angebracht sind, oder an Kleiderständern, ist
nicht bloß proletarisch und gibt einer sonst nett eingerichteten
Wohnung immer einen Anstrich von Ärmlichkeit und Un¬
ordnung, sondern es ist auch gesundheitsschädlich und für
die Melder selbst ruinös . In die Stube dürfen überhaupt
keine Kleidungsstücke gehängt werden; in einen Vorraum
kann man einen Riegel mit Haken oder einen Ständer an¬
bringen, um die täglich gebrauchten Kleidungsstücke, wie
Hüte und Überzieher abznlegen. Es dürfen aber memals
andere Sachen dort gewissermaßen als Vorrat hängen.
Kleider, die nicht an dem betr. Tage gebraucht werden, ge¬
hören in den Kleiderschrank.

Von Zeit zu Zeit bringe man alle Kleider an die frische
Luft und unterziehe sie einer gründlichen Durchsicht aus
Motten. Selbstverständlichmuß jedes Kleidungsstück, ehe
'es in den Schrank gehängt wird, gesäubert und auf etwaige
Risse oder sonstige Beschädigungen durchgesehen werden.
Das Säubern ist eine Kunst, die eine Hausfrau niemals den
Dienstboten allein überlassen sollte. Sie muß sich immer
überzeugen, daß dies sachgemäß geschieht. Das einfache
Abbürsten bietet nur eine ganz oberflächliche Reinigung und
schadet oft den Kleidern mehr als es nützt. Me Kleider
müssen erst in frischer Luft ausgeschütteltund geklopft wer¬
den, unter Schonung der Knöpfe. Das Abbürsten erfolge mit
einer weichen Bürste, da eine mit rauhen itttfo harten Borsten
sehr rasch die feine Wollsaser an der Oberfläche zerstört.
An Stellen, wo der Stoff umgeknickt ist, z. B. bei Herren¬
kragen oder Auffchlägen, darf man nie nach dem Bruch hin
bürsten, da dieser sonst durch Anhäufung der Staubteilchen
grau, unansehnlich oder gar speckig wird. Man muß den
Stoff an diesen Stellen glatt hinlegen und über die um¬
brochene Stelle gleichmäßig bürst« , Dieselbe Vorsicht mutz
man üben mit den Rändern und Säumen, man bürste nie
auf diese zu, sondern immer von diesen ab. Kleine Be¬
schädigungen, die an sichtbaren Stellen sind, heilt man ani
besten durch vorsichtiges Stopfen mit Fäden aus dem
gleichen Gewebe, die man Ms einer vom Futter bedeckten
Stelle entnimmt. Flecke müssen ebenfalls stets sorgsam be¬
seitigt werden, und es genügt nicht, etwa bloß an der Ober¬
fläche den Fleck verschwinden zu lasten oder weniger sicht¬
bar zu machen. Die Beseitigungsmethoden sind so vielge¬
staltig, wie die Flecken selbst, und es existieren fast für jede
Art von Flecken besondere Vorschriften, deren Aufzählung
wett den Rahmen dieses Artikels überschreiten würde.
Ich möchte Mi warnen vor den vielfach unter großartigen
Ramm angebotenen Reklame-Fleckenwassern, die oftmals
statt den Fleck zu vertreiben, ihn nur mit einem anderen
überdecken oder gar ätzend wirken und den Stoff beschäm
digen. Eine bekannte Hamburger Finna pries vor einigen
Jahren in allen Zeitungen ihr Fleckenwasser als ein wahres
Wundermittel an. Jede alte Uniform sollte, damit be-
hMdelt, wieder neuen Glanz gewinnen, so daß sie zur
Parade oder zum Hofball angezogen werden könnte. Der
Mann hatte großen Absatz, aber bald kam man hinter den
Schwindel, es wurde Betrugsanzeige erhoben. Der betr.
Fabrikant mußte vor Gericht eine Probe mit seinenr
Fleckenwasser mach« , die aber jämmerlich mißlang, denn
er War nicht imstande, irgend einen Flecken wirklich ein¬
wandfrei damit zu beseitigen. Man versuche es erst mit
lauwarmem Wasser, oder wenn es sich um Fettfleck«
bandelt, mit verdünntem Benzin oder Salmiak, doch muß
zuvor der Stoff an der betr. Stelle angöfeuchtet werden,
da sich sonst Ränder bilden. Seidenstoff und Samt sind
schwieriger zu behandeln, und man gibt sie deshalb am
besten zur chemischen Reinigung. 6 . S.-H.

Ja » Zregenlamm und seine Uermeetnns.
„Zäh wie Ziegenfleisch", heißt ein altes Sprichwort

und nur selten wird man in einem Kochbuch Rezepte zu
seiner Verwertung finden. „Dem Schicksal des Gegessen-
werdens entgeht aber die Kuh des Proletariers darum doch

nicht. Vielmehr bildet ihr Fletsch in Gebirgsländern, so
z. B. in der Schweiz, ein durchaus gewohntes Nahrungs¬
mittel, das im allgemeinen dem Schaffleisch gleicht, aber
etwas ärmer an Fett, etwas fester in der Faser und etwas
sttenger im Geschmack ist, und daher dem- Hammelfleisch
niemals bor-gezogen wird obgleich es ganz entschieden
nährkräftiger als dieses ist. Anders liegt die Sache beim
Ziegenlamm. Das Fleisch des Böckleins und der Kitze
gilt noch heute für einen delikaten Asien, gerade wie vor
rund 4000 Jahren , als Jakob seinein Vater Isaak einen
Braten daraus zurichtete, der den alten Herrn bis in den
siebenten Himmel entzückte. Besonders feine Zungen wollen
sogar eine Art Wildgeschmack daran wahrnchmen, und so
bildet der Ziegeiflanrmbraten nicht bloß in Europa , sondern
auch in Indien eine Fesffchüssel, die allerdings höheren An¬
sprüchen durchaus gewachsen erscheint", so schreibt Robert
Habs in seinem Appetitlexikon.

Obgleich,mn die Ziegen- oder Osterlämmer, wie sie in
manchen Gegenden genannt werden, zu verhältnismäßig
billigen Preisen angeboten werden, finden ste leider doch
noch nicht den Anklang, den ste ihres feinen Geschmacks und
ihres Nährwerts wegen verdienen. Ja , es gibt einige
Gegenden in Deutschland, in denen das Fleisch als unreif
und Minderwertig bezeichnet wird . Wer aber mit einem
der nachfolgenden Rezepte einmal einen Versuch gemacht
hat, wird -das Fleisch des ZiegenlaMms, solange es zu
haben ist, immer wieder gern verwenden, zumal es sich auf
die verschiedenste Weise bereiten läßt.

Lammragout.  Bauchlappen , Hals, Brust, Füße.
Leber und Nieren kocht man mit einer Nelken besteckt«
Zwiebel, Grünzeug, Salz und 5 bis 6 Pfesferkörnern ziem¬
lich weich. Bereitet -dann eine helle Mehlschwitze, gibt sic
mit 3 Maggi-Bouillonwürfeln, dem Saft einer halben
Zitrone, etwas Zittonenschalc und 1 Tasse saurer Sahne
an das Fleisch, das man in gleichmäßigeStücke zerlegte,
läßt sämig kochen und richtet es mit der Sauce an.

Lammrücken.  Den sauber gehäuteten Rücken legt
man 12 Stunden in eine Marinade von leichtem Essig und
feinen Küchenkräutern, nimmt ihn dann heraus, trocknet ihn
ab, spickt ihn dicht mit Speck, bratet ihn in Butter schön
braun, wobei man nach und nach etwas Mäti 'nade beifüat
und verdickt die Sauce mit Kartoffelmehl.

Pikanter Lammbraten aus süddeutsche
A r t. Rücken, Keulen und Schultern des Lamms spickt man
recht dick mit Speck, bratet sie in Butter und Speck ziemlich
weich, gibt danrr eine Tasse geriebene« Schweizerkäse daran,
beschöpft den Braten fleißig und würzt die Sauce Mt
1/ 2i Teelöffel Maggiwürze.

Farcierte Lammbrust.  Zwei Brüste größerer
Lämmer versteht man rnit einem ttefen Einschnitt, bereitet
aus % Pfund gewiegtem Schweinefleisch, 1 Scheibe Schin¬
ken, 2"Sardellen, 1 Zwiebel, Petersilie, Schnittlauch, 1 ein¬
geweichter, wieder ausgedrückter Semmel und 1 Ei mit
Salz eine Farce, füllt sie in die Brüste, näht sie zu und
bratet sie in reichlich Butter schön braun . Die Sauce wird
verdickt.
. Lamm ha  sch ec . Die Banchlappen, Herz,' Lunge

und Gekröse wird in leichtem Salzwasser mit Zwiebel und
Lorbeerblatt weich gekocht. Fein gewiegt, etwas Kochwasser.
2 Maggi-Bouillonwürfel, wenig Essig, Zitronensaft, etw-as
Pfeffer und eine dunkle Mehlschwitze beigefügt, das Gericht
sämig gekocht und mit >Salzkartoffeln oder Mehlklößen an-
gerichtet. E. Lema.

Zweckmäßige Reinigung dev Kettfeder«.
Bei unseren Groß- und Urgroßmüttern galt eine jähr¬

liche Bettfedernrciuigung noch als eine Arbeit, die der Gc-
fnndheit wegen unbedingt notwendig war , auch wenn sie
noch so Viel Mühe uNd Umstände verursachte. Ans trockenem
Wege gereinigt, wurde ein sauberer Waschkessel mit den
ausgefchütteten Federn gefüllt, ein ganz mäßiges Feuer
von Papier oder Hobelspanen unter dem Kessel entzündet
und )M die Federn unter ständigem Umrühren mit dem
polierten „Wasch- oder Federstock" aufgelockert und aufge-
schwellt. Schweiß und Staub entwichen dabei und ver¬
breiteten oft derartige Dünste in der Waschküche, daß man
sich gegenseitig ablösen mußte, aber — die Federn wurden
wieder" locker, der gewünschte Zweck war erreicht. Die ab-
-gestoßmen Kiele der Federn sammelten sich durch ihre eigene
Schwere am Boden des Kessels und konnten mit leichter
Mühe entfernt werden. Langwieriger war die nasse Feder-
Wäsche. Dazu wurden die Federn in Säcke von Mull öder
Gaze gefüllt, im Wasckkcsscl eine fette Lauge von guter
Seife, Salmiakgeist und Terpentin bereitet, der Beutel an
einem starken Stock hineingehängt und nun das Wasser lang¬
sam heiß, d. h. handwarm geniacht, dann der Beutel in der
Wanne mit viel Wasser durchgedrückt und -gewalkt, in
Wasser gespült, bis dieses klar blieb, ansgewrungen und
möglichst in Zugluft im Freien gettocknet. Dann gut auf¬
gezupft und in die gleichfalls gewaschenen Inletts gefüllt.

Das war damals , als man noch alle Arbeiten im Hause
selbst ausführte und auch im eigenen Hause schalten und
walten konnte, wie man wollte. Heute würden die Haus¬
wirte wohl kaum ihre Keffel zur trockenen Federwäsche
wegen der Gefahr des Abplatzens der Emaille hergeben,
das bei den früher gebräuchlichen Kupferkesieln nicht zu
befürcht« war , und die häßlichen Dünste, die aus den
heißen Fedem stiegen, würden eine ganze Anzahl Mieter
belästtgen. Zur Naßwäsche aber fehlt es in vielen Häusern
an geeigneten Trockenplätzen, deshalb bleibt nur vie
Reinigung in den großen Maschinen, die zu diesem Zweck
in höchster Vollkommenheit in grczhen Bettfedernhandlungen
und chemischen Reinigungsanstalten ausgestellt sind. Da
diese Reinigung aber immerhin eine größere Ausgabe be¬
dingt, so bleiben die Fedem in unseren modemen Haus¬
haltungen oft jahrelang ungereinigt;, zum großen Schaden
unserer Gesundheit, aber auch der Bette» selbst. Staub
und Schweiß muffen unbedingt von Zeit zu Zeit aus dm

Betten entfernt werden; selbst -das sorgsamste Lust« und
Sonnm im Sommer kann, «ine gründliche Reinigung nicht
ersetz« . Die Preise für chemische Reinigung, also
Desinfizieren und Aufdämpfen, schwanken zwischen 40 bis
60 Pf . das Kilogramm; danach lass« sich die Ausgabe«
schon annähernd vorher berechnen und werden auch durch
ein gleichzeitiges gründliches Reinigen des Inletts nicht
wesentlich erhöht. Das erhöhte Wohlgefühl, das man in
einem derart gereinigten Bett empfindet, wiegt diese Aus¬
gabe doppelt auf. H . N.

Minke.
'Sauce Marnaise . In einen kleinen Emailtopf gibt

man 5 Eigelb, 200 Gramm Butter , 1 Glas Weißwein,
einen Dasienkopf Fleischbrühe, den Saft von einer halb«
Zitrone, Salz , Pfeffer und eine kleine geriebene Zwiebel.
Diesen Topf stellt man in ein« etwas größeren, gießt d«
Zwischenraum der beiden Töpfe halb voll Wasser und rührt
die Sauoc nun so lange ununterbrochen auf dem Feuer,
bis das Wasser anfängt zu koch« . Wenn die Sauce voll¬
ständig dick und seimig geworden ist, nimmt man sie vom
Feuer, rührt sie noch etwas , gibt ein« Eßlöffel voll fein-
gewiegter Petersilie hinein und richtet sie sofort an. Hat
die Hausfrau keine Fleischbrühe vorrätig , so empsiehtt es
sich, einen Maggi-Bouillonwürfel aufzulösen. Dies gibt
% Liter Fleischbrühe. Z. B.

Buntfarbige Seid« und BMstrümpse reinigt man,
ohne daß die Farbe verblaßt, indem man sie in lauwarmes,
mit etwas Borax vermischtes Wasser einiveicht, dann mit
Gallseife wäscht, ttichtig in Essigwasier spült, links in einem
warmen Raum, jedoch nicht am Ofen, trocknet und auf der
link« Seite glättet.

Uassanischer KSchenrrtttt.
a) Für einen einfacheren, b) für einen feineren Haushalt.

Sonntag,  a ) KrSwtcrMpe mit gebähten Schnitt«»
Kalbsherz in Rlchmfvuoe. gebacken« Mcckkarvnr,
MavackeÄuchen. — b) SaueoaMpfer-Snppe , mtt bex*
lovenien Eiern. Vol-au-vent, gefüllt mtt KalbSrnrtch.
Lendenbraten, pikant, garniert mit Kartoffettroauett««,
Rhabarberromipott. Saittschnttten, Apfelsrnenbowl«.

Montag,  a ) Bluttermilchsuppe. Sauerkraut , Kartosselbvet,
gebackone Blust- n. Lebarwürst«. —• b) Braune Knochen«
suppe von den Knochen nt-, Abfällen des Stuben®. Rtevsw
in Omelettenteig. Schiw«rn«rücksn überbacken, Sprossen,

garniert mit Kartöffelchen. - sSpwffenkohl sind die
SchöOtnge der im Freien überwinterten Grün-, KvauS«
oder Fe'dsrtohlstaüde.)

Dienstag,  a ) Woißbrotfupp«. Speckn. Eier, Brunnen»
treffe oder GartenDvesse, mit Kartoffeln gemischt, als,
Salat . — b) ZwiebeiisUppe mtt Rahm. Blnmenikohl»
überbackon, Salzwartoffeln, Hammelivteletten. Apfelsinen«
Reis.

Mittwoch.  a ) Weiße Bohnensuppe. Kuheuter in braune*
Zwiebetsauc«, schwäbische Spätzle. — b) Blumeirkohlsuppc
von dem Rest und der Kochbrühe des Blumenkohls von»
Dag« vorher. Maultaschen mit Spinatsülle. Sauerkraut»
Kartoffelbrei-, durchwachsener Speck, sogen. Dörrfleisch.

Donnerstag.  a ) Kavtosfelfuppemtt Schnittlauch und
Kerbel. Lauchgemüfe in weißer Sau « , Braiwürstchen.
—■b) Hachocsjuppe. Froschschenbel-Rugout mit Blätter»
teiggarnttu'r. Gefüllte Kalbsbrust , glasierte Brat»
kartofseIn, Brmnnenkresse«salat.Freitag,  a ) Käsefuppe mit einem Rest Kartoffeln. Bror»,
Pfannkuchen, geschmortes Trockenobst. — b) Braune Ins»
suppe mit Schwamncklößchen. Seezunge au gratin. Wild-!
«nie mit Rotkraut.

Samstag,  a ) Fleischbrühe mit Eiergerste. Das Suppen,
fleisch in weißer Kapernsauce, Salzkartosfckn. —
b) Fleischbrühe mit Eiergelee. Suppenfleisch, Radieschen»
falat und braun« Morchelsauee. Schwa rzwu-rzel mit
Mannkuchenn. kaltem Schinken.

Kuheu ter in brauiner Zwiebe l sa uce.  Ala»
kocht das Euter 4 Stunden, was schon- am Tage vorher ge¬
schehen kann. (Kuheuter, Lunge, Kalbsfüße, Gekröse koch«
wir stets auf Borrat in Weckgläser ein, überfüllen mit der
Kochbrühe und sterittsivven. Später beim Gebrauch geh«
!oir das Kuheuter in 'Tomaten-, Kapern-, Sardellentauve»
auch in Heller oder dunkler Ztviebelsaure.) Gar gekocht nimmit
M " das Euter aus der Brüh«, schält und schneidet es in
Stückchen. Ruin bereitet man mit einem Stückchen Buttor,
60 Gramm ausgelassenem Speck und 6 geschnitten-« Zwiebeln
rttbst 2 Löffeln Mehl ein« braun« -Mehlschwitze, die man mit
der Kochbruh« loscht, durch «in Sieb drückt, mit Essig und
Salz würzt. Pu- diese Sauce legt man die Meischfcheiben ein.

Kriefkasten der Harrsfr-ru.
Alle Anfrage» und Antworien find a» die „HauswirtfchastllcheRundschau de»

Wiesbadener TagblaUS" zu richten.
E. H. 36. Kann mir eine Leserin ein billiges wirksames

Mittel gegen Sommersprossen  angeben? Vielen Dank
im voraus. (In der „Hauswirtschaftlichen Rundschau" vom
28. April 1910 fmden Sie einen Artikel über Schutz vor
Sommersprossen. Ste können den Aufsatz bei uns Nach¬lesen. D. Red.)

A. W. 106. Könnte mir eine der lieben Mitleserinnen ein
Mittel angeben, ime man helle Strohhüte  vom Schmutzreinigt? Im voraus vielen Dank.

E. R. M. Wie kann man Eisen - Gallus - Tititen»
flecken  aus Leinwand und Wollstoffen entfernen? Weißeine Leserin Bescheid?

E. S . (Antwort.) Azaleen  müssen nach dem Abblühen
recht feucht gehalten werden, selbstredend nickt so feucht, daß
der Topf durchsickert wird, und einen ziemlich schattigen Stand¬
ort haben. — Topfnelken  behalten ihr Laub den Winter
über grün, wenn sie nicht allzu warm stehen, z. B. in einem
dichten Vorfenster, emem ungeheizten Nebenraum usw. Die
Knospen der Kapuz tnerlr ef  f_e und auch die kleinen
Samenkapseln ab, bestreut sie mit,Salz und läßt sie über Na-Ä
für echte Kapern. ^Man wascht die Knospen oder ganz jungen
Samenkapseln ab, bestreut sie mtt Salz und läßt ste über Nacht
stehen. Am folgenden Tag gibt mmt sie in ein Sieb, legt sie
ausgebreitet auf ein Tuch und trocknet sie gut ab. Dann schichtet
man sie mit Pfefferkörnern, geschabtem Meerrettich, einigen
Lorbeerblättchen und Chalotten, etwas Esdragon und Dill in
Einmachkruk« , gießt rohen, feinen Weinessig darüber und
bindet die Kruke zu. Vtele Hausfrauen kochen den Essig vor¬
her auf, kochen auch die Kapern vor dem Einlegen in Salz¬
wasser ab. Doch ist betdes unnötige Mühe. Ich habe einen
großen Topf solch falscher Kapern gewiß6 bis 8 Jahre im Ge¬
brauch gehabt, nach und nach mit etwas Essig nachaefüllt, und sie
hielten sich prachwoll, wurden immer pikanter. Will die Haus¬
frau ein übriges tun, dann sterilisiert sie die Kapern tta.
Wecksch« Apparat etwa 10 Minuten bei 90 Grad I . B.
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flbenb »Ausgabe.
1. Matt.

Die Kanzlerrrdr.
I .. Berlin, 36. März.

Die heutige Kanzlerrede über Abrüstung und
Schiedsverträge gehörte zu den wirksamsten Kund¬
gebungen, mit denen Herr v. Bethmann -Hollweg bis¬
her die Umrißlinien seiner oft schwer zu erkennenden
Politik gezogen hat . Dieser Eindruck war im Hauze
auch dort mächtig, wo die Ausführungen des leitenden
Staatsmanns eigentlich auf grundsätzlichen Widerspruch
zu rechnen hatten und diesen Widerspruch auch wrrllrch
fanden. Herr v. Bethmann -Hollweg erklärte sich mu.
einer nicht zu überb letenden Bestimmtheit gegen den
sozialdemokratischen Abrüstunqsantrag , also gegen lebe
prinzipielle Anregung und Forderung , durch dre rn ore
Selbständigkeit der Mächte auf einem. Gebiete ange¬
griffen werden soll, das aufs engste mrt den ^ asem»-
bedingungen des staatlich-nationalen Lebens zusam¬
menhängt . Die Gründe , mit denen der Reichskanzler
diese seine unumwundene Zurückweisung des Ab¬
rüstungsgedankens stützte, sind jedenfalls geeignet, wc
Befürworter der Ariedensbestrebungen zum Nachdenken
über die außerordentliche Schwierigkeiten zu bringen,
denen ihre an sich so edlen und billigenswerten Wurstche
begegnen müssen, wenn es sich um ihre praktische Ver¬
wirklichung handelt . Der Reichskanzler verstand es
von seinem Standpunkt aus ausgezeichnet, _die Ein¬
wendungen gegen seine Haltung dadurch einigermaßen
zu entwaffnen, daß er sich selber beeilte, die rein mensch¬
lich so anerkennenswerten Bemühungen der Friedens¬
freunde lobend hervorzukheben. Nichts lag ihm ferner,
d » diese Bemühungen , wie es in nationalistischen Krei¬
sen oftmals geschieht, als unfruchtbare Schwärmerei zu
bespötteln. Vielmehr erklärte er es für nützlich, wenn
den Stimmungen und Leidenschaften, dre zum Kriege
dränaen könnten, ein Gegengewicht durch solche Ten¬
denzen geschaffen werde, wie sie in der Forderung der
allgemeinen Abrüstung zutage treten . Einen Ton
le ckster Fronte scklug Herr v. Bethmann -Hollweg mir
an der Stelle an, ' wo er sich gewissermaßen emverstaw

mit dem Wünschen der Frerstnnrgen Mw
n dee stenwums dem Abrüstungsgedanken dann
nL -ükr. ?°n, wenn v« « tarn * *

setzt würde , sich sachlich mrt den emstwerlen so lustigen

Fe uillet on.
Aus üen Kunstausstellungen.

Galerie Banger. (Ausstellung der „Scholle".)
Der „Wiesbadener Gesellschaft für bildende Kunst v^ -

danken wir schon manchen interessanten̂ Voftv g. «mnch
sehenswerte Ausstellung. Kerne der AusMnngcn r g
wohl so stark nach, wie die von ZwrntsMr mttd « w dre
sie vor etwa Mer Jahren im großen ^ de. Rathaus
veranstaltete. Jetzt wirb dnrch die ,,-sch
hinrmch'MrmeNde Münchener Verermgnng, Ahnüches g
boten. Ich unterschreibe Mar nicht M e“ Sa»
schufen, aber es bleibt noch genug bes ^ chonn, ^
wertigerr, fast übergenug. Scheint es doch, als fe ~
zu klein für so viel Kraft, Farbe u-td Lwem cm
Teil des Angekündigten konnte aus einmal M. > »
gelangen, die nächsten Wochen bringen Vtne Aus-
setzr̂ vielleicht auch nur eine Ergänzung. Eine Aus
lese des Besten. m->nälde Professor

Vor allem interessieren d-e Gemawe
Fritz Erlers , des Vielbewunderten, Schönheiten
Langsam nur drang das f llWl uW  J a (lU |langsam
seiner Fresken im Kurhaus ein, doch, wenn ^ fdwtn
erobert, so läßt er dafür spater menm die
Bann heraus . Professor Erlers Bilder l bic
weiche, und doch klare Luft, die versch finde
opalisierenden, marchenzarten »atben . um , /
ich den„Mt aus demS-sa" em edftr FraueM^ ^
warmen, gelbschimmernden Haar. Nur
gelb gehalten, der Stoff, der en belebt. Dann
das Rückenkissen durch em paar rote Streften ^
ein „Mt mit Äpfeln", die schaumgeborene Aphw .
zarte Gelb der Früchte als er-rzige Ntftcrbreap
Fleischtons. <5S2StebetoSe CS "und das „Bildnis des

Abrüstungsgedanken zu beschäftigen, aber der Kanzler
ist zugleich sicher, daß solche Vorschläge nicht werden ge-
nNicht werden, weil sie nicht gemacht werden konlien.
Was für die Abrüstungsfrage zu gelten hat , das gilt
naturgemäß auch für die Schiedsgerichtsfrage , nur daß
hier vom Redner doch eher dre Möglichkeit einer Ver¬
wirklichung angedeutet wurde. Aber m jedem Fülle ist
es für den Reichskanzler oberste Norm ferner Au>°
fasiung und seines Handelns , daß kein -̂Ltaw , der sich
wahren und wehren will, Zugeständnisse wird machen
können und wollen, durch die er sichm me Gefahr be¬
geben würde, ins zweite Glied geschoben zu werden.
Herr v. Bethmann -Hollweg behandelte die in der vor-
angegangenen Debatte aufgeworfenen Probleme , wie
man anerkennen muß , nichts weniger als mechamM,
sondern die organische Zusammengehörigkeit aller
Funktionen und Lebensäußerungen der Staaten staiid
ihm dabei lebendig vor Augen. So hatte er es ver¬
hältnismäßig leicht, die ari Unmöglichkeit grenzende
Schwierigkeit zu schildern, die jeder Versuch eurer Be-
Messung der Heeresstärke der einzelnen Mächte nnch
ihrer Bedeutung zu überwinden hätte , da eben jede
Macht ihre Bedeutung selber zu bewerten hat und , sich
nickst dazu bewegen lassen wird, von ihrem Niveau frei¬
willig herabzusteigen. In diesem Zusammenhänge
wies der Kanzler gut und klar nach, daß die doch un¬
vermeidliche Kontrolle der Rüstungseinschränkungen
-uir wieder der Anlaß zu ' neuem Mißtrauen werden
müßte, und daß überdies kein Staat verhindert werden
könnte, die ihm vorgeschriebene Höchstgrenze der Rüstun¬
gen doch zu überschreiten, wie dies das klassische Bei¬
spiel der preußischen Rüstungen unter dem Druck
Napoleons nach 1806 beweist. Tie Rede wich von an¬
deren Reden des verantwortlichen Staatsmannes zum
auawärtigen Etat in einer wichtigen Richtung ab, sie
gina nämlick mit keinem Worte auf die Fragen der
auswärtigen .Politik ein, die von den Rednern âus dem
Hause berührt worden waren , und sie beschränkte sich
ausschließlich aus die beiden Themen der Abrüstung
un> der Schiedsverträge . Gleichwohl machte der
Reichskanzler im Verlauf seiner Ausführungen eine be¬
deutsame Eröffnung . Er teilte dem Hause mit , daß
er sich bereit erklärt habe, der englischen Anregung £U
folgen wonach ein Nachrichtenaustausch zwischen Eng¬
land und Deutschland über die gegenseitigen Schiffs¬
bauten vor Überraschungen sichern und in beiden Län¬
dern die Überzeugung befestigen könnte, daß keines
das andere heimlich iiberbieten wolle. Hiernach werden
die beiden Regierungen sich über ,diesen Vorschlag sach¬
lich verständigen, was jedenfalls etwas ganz Neues
in den Beziehungen von Großmächten zueinaiider dai-
stellt und was .ferner die Erwartung . rechtfertigt , daß
dies konkrete Einvernehmen eine weitere Verständi¬
gung zur Folge haben wird . Um es zu wiederholen:
Ter ' Eindruck der Kanzlerrede war zwar sympathisch,

aber auch recht nüchtern.  Auch auf der rechten Serie
des Hauses erscholl kaum einmal ein Beifallsruf . Nur
als am -Schluß die Sozialdemokratie zischte, kam es auf
der Rechten und im Zentrum zu , lebhafteren Bersalls-
bezeugungen. In den Wände .lgängen  wurde dre
Rede natürlich sehr verschieden beurteilt . Man war
ziemlich darüber einig, daß die Auffassung ungemein
ehrlich  gebalten war , und .daß die Schwierigkeiten
der ganzen Frage sehr deutlich herausgearbeitet waren.
Aber auf der linken Seite des Hauses sagte man sich:
P e s s smisten  haben noch niemals  die Geschichte
fortentwickelt. Daß Kriege in manchen Fällen ver¬
mieden werden können, und daß die Annäherung der
Völker gefördert werden könne, ist selbstverständlich.
Mit Bethmannscher Zaghaftigkeit  wird man
nicht viel erreichen. Dazu gehört ein ganz anderer
Glaube und eine starke Begeisterung  dafür , dag
reibt starke Interessengegensätze sich mit vrel gutem
Willen doch- friedlich beilegen lassen.

Uolitische Aberficht.
3„r jtätg . erhlärnng der fionr*r„ntit>tn.

L. Berlin,  30 . März,
Es stellt sich immer deutlicher heraus , daß die

Konservativen die elsaß-lothringische Verfassungsfrage
zum Ausgangspunkt eines wohlüberlegten Feldzugs
aegen den Reichskanzler gewählt haben. Auch dre
Konservativen im Herrenhause werden, wre heute be¬
kannt wird , gegen die elsaß-lothringische Verfassungs-
Vorlage Front machen. Sie werden dem Reichskanzler
und Ministerpräsidenten angekündigtermaßen deutlich
sagen, daß .auch ihnen die Gewährung von Bundes¬
ratsstimmen an die Reichslande als bedenkliche Der-
letzung preußischer Interessen erscheint, und der Kanz¬
ler wird somit vor die überaus ernste Frage gestellt
werden, welche Haltung er einzunehmen gedenkt, nach¬
dem er in so herausfordernder  Meise erfahren
hoben wird, daß ihm die Partei , die sich als die be¬
rufene Vertreterin des preußischen Staatsgedankens
aufspielt , ein Mißtrauensvotum in den denkbar stärk¬
sten Formen erteilt . Es ist für keinen Unterrichteten
noch länger ein Zweifel daran möglich, daß die Konser¬
vativen mit Herrn v. Bethmann -Hollweg wegen dieser
elsaß-lothringischen Verfassungsfrage unzufrieden
bis zum bitteren Groll  sind , und zwar sind ste
es, um mehrfach Gesagtes zu wiederholen, rn der Be¬
sorgnis einer Rückwirkung  auf die preußische
Wahlreformvorlage . Konnte man bisher mrt der
Möalichkeit rechnen, daß sich das Zentrum in der elsaß-
lothringischen Verfassungsfrage von den Konservativen
trennen rxnd unter Umständen mit den liberalen Frak¬
tionen und sogar mit den Sozialdemokraten das Ge-

Diesem Bild haftet nichts übersinnliches an, im Gegenteil,
es ist voll von starkem Realismus und erfordert nicht die
große Entfernung, die man sonst Mischen sich und die Erler-
fchen Gemälde legen mutz, um deren Wirkung ganz auszu¬
kosten. Neben diesen Bildern verMaffen feine anderen hier
ausgestellten Werke; da treten die Fehler unbarmherzig
hervor und drängen sich dem Beschauer fast auf. So die
Verzeichnungen des „Akt am Strand ", noch mehr der
lüllerne Ausdruck eines weiblichen Akts, der sich in wohl-
bewußter — berührter Nacktheit bewundern .läßt. Das
wirkt unschön, abstoßend. _

Nach Professor Erker erzwingt sich Walter Puttner
Beachtung. Wie er Form und Farbe meistert, beweist er
durch sein Bild, „Der Frühstückslisch". Ein Mädchen, be¬
reits im Hut und Mantel, das am Frühstückstlsch sitzt. Über
den die Sonne huscht. Weniger gelungen ist sein großes
Bild Die Eingeschlasenen", auf welchem die buntgekleide¬
ten schlafenden Artisten zu sehr mit dem bunten Vorhang
verschwinden. Ein Problem, das schwer und interessant
für d-en Künstler war und von ihm geschickt gelöst wurde.
Die Schwächen liegen nicht an dem Künstler, sondern an
dem Problem selbst. ^ t

Vorzügliches leistet, wie immer, Leo Putz , der Frauen-
iicmren auf sonneniboschienenem Waldesboden lagern läßt.
Das alles flott und sicher hin-gestrichen, ohne Rücksicht auf
Detail uüd kleine Wirkung. Seine Stilleben sind Licht¬
studien. für ihn selbst gewiß wertvoll, aber für eine Aus¬
stellung nicht sonderlich geeignet. Ein großes Bald „Atener-
vause" zeigt zwei Modelle, die, notdürftig gekleidet, von
der Anstrengung des „Sitzens" ruhen. Ob denn dre
Modelle nicht etwas hübscher ruhen konnten? Hapttchkerten
können schön wirken, hier aber sind ste fast — unästhetisch.

HSsi — «•«»°- m«m>m
Marmor wirken sehr fein — raffiniert schwer ist dre Zu
samnrcuftellung des vielfarbigen Marmors als Base, Trsch

und Hintergrund —, während „Vor dem Gewitter" durch
die stark verzeichnete Bäuerin auffällt, unid-der „März" doch
nicht ganz so grobknochig zu sein brauchte, wie das rhn
symbolisierende Mädchen mii dem grünen Alltagsg-esicht, zu
dem die Schneeglöckch-en im .Haar nicht recht passen wollen,
und die steif, wie zur Schau, einen Kasten voll Frühlings¬
kinder — bunte Krokus — vor sich hält.

Unter den Landschaftern nimmt Erich Erler-
Samaden, der Binder „unseres" Professors Erler . den
ersten Platz ein. Herb und klar, und doch sonnig die Luft.
Das Bild mit den Schafen, wie von einem Seg-antini hin-
gesetzt. Dieselbe Technik, dieselben Farben. Ernst und
düster wirkt die einfache Landschaft, „Kommender Herbst".
Das ganze Todesahn« der sterbenden Natur liegt darüber.
Flott und leuchtend sind die Sonnenblumen, und der duf¬
tende Jasminbusch, der an einem Balkon seine blütenbedeck-
ten Äste breites, wirkt trotz seiner Einfachheit nicht monoton.
Schade nur, daß der Busch seine Äste nicht über das Paar
deckt, das auf dem Balkon sitzt. Puppengleich, sitzen die
beiden im Schein der Lampe, perspektivisch zu klein für die
geringe Entfernung, leblos und steif.

Etwas kühl sind die WinterlaNdschaften von Gustav
Bechler, -doch tragen sie ein sehr individuelles Gepräge,
und F . W. V o i g t hat mit dem„München", das im gelben
Dunst verträumt und verschleiert liegt, ein hervorragendes
Bild geschaffen:

Der Sezesstonist Walter Georgi,  der nicht zur
„Scholle" gehört, wirkt, wie Schrener-Düsseldorf, unter
den jungen Münchenern im Rathaus . Man wundert sich,
ihn Mischen einer geschlossenen Gesellschaft zu sehen, aber
man freut sich seiner Anwesenheit. Sein „Wäschermädel"
legt beredtes Zeugnis von seinem großen Können ab.

Ein Ziel haben sie alle, die der „Scholle" angehören.
Sie gehen im Großen ans, auch im Format . Kleine Bilder
gibt es überhaupt nicht. Nur große Flächen, weiter Raum,
Licht und Lust. Und vor den großen Werken, den Zeugen
heißen Ringens, unermüdlicher Arbeit, beugt sich der Be¬
schauer in ehrfurchtsvollem Staunen. . . B. F,
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setz zustandebringen werde, so ist diese Möglichkeit seit
Tonnerstag so gut wie geschwunden. Es stellt sich her¬
aus , daß das Zentrum wieder einmal gemeinsame
Sache mit seinen Blockfreunden macht. In der Donners¬
tagssitzung der Reichstagskommissioir für die elsaß-
lothrrngische Verfassung ergab sich eine Mehrheit von
Konservativen , Klerikalen und Anti¬
semiten  gegen Freisinnige , Nationalliberale und
Sozialdemokraten bei der Abstimmung über den Para¬
graph , betreffend die Wahlkreiseinteilung . Tie Ein¬
zelheiten können nicht so sehr interessieren wie eben das
merkwürdige Ergebnis . Die Gegenvorschläge des Zen¬
trums wurden mit 14 gegen 13 Stimmen angenommen,
worauf der Staatssekretär Delbrück erklärte , daß diese
Anträge für die Verbündeten Regierungen unannehm¬
bar seien. Der Zentrumsredner führte gegen die Re¬
gierung eine heftige Sprache . Er klagte sie an . mit
der Sozialdemokratie zusammen aut die Schädigung
der alten st a a t s e r h a l t e n d e n Institutionen aus¬
zugehen, die in der katholischen Bevölkerung
im Elsaß vorhanden seien. Staatssekretär Delbrück
antwortete spitz ' und scharf.  Bemerkenswerterwerse
erkannte ein sozialdemokratischer Redner an, , daß die
Vorlage eine gerechte Wahlkreiseinteilung
wolle? So scharf also haben sich die Gegensätze zu¬
gespitzt.

Dentschsr Reichstag.
- Wortletzuna des Drahtherichtö in der Morgen-Ausgabe.;

# Bulin , 30. März.
In der weiteren Debatte zum

Etat des Reichskanzlers
führt Dbg. Baffermann (natl.) weiter aus : Auf die Er¬
haltung der UnMhängWeit Marokkos legen auch wir
großen Wert. Unsere wirtschaftlichen Interessen müssen,dort
freilich energisch gewahrt werden, besonders im Minen-
fyndikat. Die Maßnahmen des Staatssekretärs haben ja
auch bereits einen wohltätigen Einfluß gehabt. Hoffentlich
erstarkt auch das persische Reich, so daß ihm die Aufteilung
und der Untergang fern bleiben. Die Türkei hat sich kon¬
solidiert. Dank unserer finanziellen Unterstützung ist unser
Einfluß dort gewachsen. Der Schiedsgerichts-Resolution
stimmen wir zu. Sie darf sich aber nicht auf vitale Inter¬
essen der Nationen beziehen, die die Ehre der Völker be¬
rühren. Run

zur inneren Politik.
Wir legen Wert darauf , daß die Reichsverstcherungsord-
nung noch in dieser Tagung erledigt wird. Die Kommission
ist mit Eifer und Energie der schweren Materie Herr ge¬
worden. Sollen diese Arbeitsfrüchte verloren gehen? Sollen
die Witwen und Waisen noch länger warten ? Auch die
Versicherung der Privatbeamten und die Heimarbeits-
novelle müssen noch verabschiedet werden, ehe wir aus-
einandergehen. Dringend wünschen wir das Zustandc-
kommen der Maßflothringischm Verfassung. Als der
Kanzler damals die Vorlage ankündigte, begrüßten das
.rlle Redner. Rur die Konservativen schwiegen. Nach dem
Grundsatz: Wer schweigt, stinunt zu! konnte man annehmen,
daß sie auch einverstanden seien. (Heiterkeit rechts.) Run
fürchtet man auf einmal die süddeutschen Demokraten.
Fürchtet man Leute wie Graf Lerchenfeld, v. VarNbüler,
und die anderen süddeutschen Bevollmächtigten im Bundes¬
rat . (Heiterkeit.) Preußens Einfluß muß maßgebend sein
im Reich. Das will jeder Patriot . Aber dieser Einfluß
drückt sich nicht ziffermäßig aus , sondern liegt in der ge¬
schichtlichen Tradition . Bei den Nachwahlen ist auch der
Liberalismus in Mitleidenschaft gezogen worden zu¬
gunsten der Sozialdemokratie. Aber

die Herren von der Reichsfinanzrcform-Mehrheit haben
seit der Ablehnung der Erbschaftssteuer keinen Sitz erobert.
(Hört! Hört ! links.) Sie haben aber sechs Sitze ver¬

loren! (Zuruf rechts: Aber wie! — Heiterkeit und Hört!
Hört! rechts.) Den Vorwurf antinationaler Gesinnung
weisen wir mit aller Entschiedenheit zurück.
(Lebhafter Beifall bei den NationaKiberalen.)

Wir haben die Finanzreform abgelehnt, weil sie anti¬
sozial und antinational war.

(Lebhafter Beifall links; lauter Widerspruch rechts.) Wir
standen auf dem Boden der Regierungsvorlage. (Lebhafter
Beifall links.) Sie haben ldas beste Stück, die Erbschafts¬
steuer, herausgebrochen. (Lebhafter Beifall links; Lachen
rechts.) Wundern Sie sich nicht über die Erregung im
Volke! (Rufe rechts: RationaWiberale Agitatoren sind
schuld!) Wäre die Erregung nicht im Volke, so könnte sie
kein Agitator wecken.

Der Hansabund
(Aha-Rufe rechts) ist ohne  die Mitwirkung der national-
liberalen Parte - selbständig zustande gekommen. Die
Gründungsversammlung leitete der Land rat a . D.
R öt ger , der kon se r va t i v ist. (Lebhaftes Hört! Hört!
links.) „Unser Rießer» hat sich beteiligt, well er die Grün¬
dung im Interesse des Mittelstandes für notwendig hielt.
(Lachen rechts.) Run werfen Sie uns LaNdwirtschafis-
feindlichkeit vor! Sie schimpfen uns z. B, in den Flug-
blättern bei den -letzten ost-preußischen Wahlen Flotten-,
Kohlen- und Schlotjunker. Das ist alles unwahr. Wir
sind durchaus landw i r ts Hast s - und mittel¬
sta n d «f r e u n d l i ch. Aber gegen den Zolltarif stimmten
Leute wie Dt.  Hahn , Dr. Oerrel und v. Oldenburg! (Leb¬
haftes Kört! Hört! links.) Das sind die Koryphäen des
Bundes' der Landwirte. (Lachen rechts.) Der Bauernbund
hat eine energische Tätigkeit in Ostpreußen entfaltet. Aach
er ist eine selbständige Organisation.

Vizepräsident Dr. Spahn : Der Reichskanzler hat mit
dem Bauernbund nichts zu tun . (Lebhafter Verfall rechts
und Heiterkeit; Zurufe rechts: Wahlrede!)
' Aba. Baflermann: Ich muß mich gegen Angriffe
wehren. Der BanerNbund steht in gewissen freundlichen
Beziehungen zu uns . Auch das beweist unsere LaNdwlrt-
schaftsfreundlichkeit. (Lachen rechts.) Wir waren immer
c-ne liberale Miltolpartei. Schon unser großer Führer
Bennigsen hat immer an dem liberalen Charakter unserer
Partei sestgeh alten.

Bennigsen hat den fehlenden Einfluß des deutschen
Büragrtums darauf zurückgeführt, daß die verschiedenen
liberalen Parteien sichi» wichtigen kulturellen Fragen nicht

zu einigen vermochten.
Wir müssen dafür sorgen, daß nicht Männer in den RcichZ-
tag kommen, die unsere Handelspolitik erschweren wurden.
Wenn solche Leute hineinkommen würden wie die, die da-
damals den Zolltarif ablehnten, dann wäre eine Politik
der .Handelsverträge, verbunden mit dem Schutze der
nationalen Arbeit, überhaupt nicht u'.öglich. Zeiten des
Zollkriegs wären die Folgen. Auch wir bedauern die
Gegensätze zwischen den bürgerlichen Parteien , aber wir
sind nicht schuld daran. (LebHalfter Beifall links;
aroßes Gelachter rechts.) Der Angriff ging von der Rechten
aus Dr . Hahn wollte ja den letzten Nattonalliberalen miä
der Provinz Hannover herauIdrängen . Da müssen wir
uns zur Wehr setzen. Dieser Kampf hat erst emzes-tzt.
als die Vertreter des Bundes der Landwirte in die kon¬
servative Fraktion einiraten. Das beweist, daß der Bund
der Landwirte «ine konservative Organisation geworden
ist, und von da an datiert die Verschlechterung der Be¬
ziehungen zu uns.
Heute ist die politische Situation vielfach beherrscht durch

den Hass der Rechten gegen den Liberalismus.
(Lachen rechts und Zurufe : Umgekehrt!) Das hat in kon¬
servativen Blättern sogar gestanden. Es mag Ihnen ja
unangenehm sein, daß der Liberalismus heute im Open
verstärkt ist, dort versucht, Neuland m gewinnen , nicht nur
in " tzck-Oletzko und Labiau-Wchlau, auch in anderen Wahl¬
kreisen Unser gutes Recht ist es, dom Ruf zu folgen, der
an uns ergeht, auch aus konservativen Kreisen, wegen
Ihrer Haltung in der Finanzreform (Lachen rechts.), und

Aus Kunst und Leben.
= Königliche Schauspiele. In der gestrigen Vorstellung

der Oper „Carmen»  gastierte ein neuer Tenor, Herr
S t va k (von Düsseldorf), in der Rolle des Dorr JosS — aus
Engagement: der „Lohengrin» soll demnächst folgen, und
so scheint mit der Erwerbung dieses Sängers eine Art Ent¬
lastung des Herrn Hensel geplant. Da in der gleichen Rolle
des Joss im' vorigen Jahr Herr Seidler hier gastierte und
enaagiert wurde, und die Herren Henfel und Frederich
ebenfalls den Josä singen, so würden unter Umständen
künftig vier  Vertreter dieser Rolle zur Stelle sein: man
darf auf die Entfaltung dieses Wiesbadener Jofs -Quartctts
wirklich gespannt sein! Und dabei wäre doch immer noch
kein vollwertiger „Tristan» einerseits - kein vollwertiger
„George Brown» andererseits gewonnen. Von der Qual,zr-
kation des Herrn Sivak für unsere Repertoire- und Per-
sonalverchältnisse mag daher vorläufig abgeiehen fern. Ganz
allgemein betrachtet, so haben wir es mit einem überaus
stattlich erscheinenden jungen Sänger zu tun , bei c«m aber
die Anfängerschaft unverhüllt zutage tritt . Das Spree ist
noch vielfach steif und ungelenk; mehr angelernt, als
impulsiv. Mit der gestrigen Miniatur -Carmen zuiammen
mag allerdings in Gesten und Haltung manches gerade für
einen so „großen» Anfänger erschwert gewesen fern: als die¬
ser Jos « seiner Carmen zu Füßen siel, hätte man glauben
können, er wolle sie mit Haut und Haar verschlingen. Den
Anfänger erkannte man auch in der gesanglichen Ausfüh¬
rung : zu einem musikalisch abgeschlossenen, befriedigenden
Eindruck kam es noch nicht. Die Stimme zeigte sich nament¬
lich im 1. Wt so spröde und unausgeglichen, daß man
Schlimmes befürchten mutzte: doch hob sich die Leistung im
weiteren Verlauf des Abends. JMm-erhin blieb eine merk¬
liche Unfreiheit und Unsicherheit im Ton Heftchen; das Hohe
ist begrenzt und klingt bei stärkerer Anspannung recht mühe¬
voll; das Falsett ist ohne klanglichen Reiz. Hoffentlich ver¬
mag sich das Organ des jungen Künstlers bei einem zweiten
Auftreten freier zu entwickeln. Den Bedenken über die
stimmliche Begabung stehen manche Vorzüge gegenüber:
eine verständige Textbehandlung; ein offenbares Streben
nach emipsindungsvollem Ausdruck; und überhaupt ein ge¬
wisser, vornehmer Zug, der, wie km ganzen Wesen, so auch

in der Wnstlerischen Darbietung trotz aller Mängel han-
duMchimmert . Beim Publikum fand Herr Sivak gast¬
freundliche Aufnahme: er hatte neben Frau Ha ns -
Zöpffel (Carmen ), Fräulein Krämer (Micaöla ) ufw.
seinen Anteil an den Hervorrufen des Abends. O. D.

= Ksmmernmsiksest. Der gestrige zweite Abend im
Verein der Künstler und Kunstfreunde

brachte das hier seinerzeit unter Assistenz des Meininger
Kammervirtuosen Mühlfeld wiederholt aufgefnhrte
Klarinetienirio (A-Moll), Op. 114, und das Marmetten-
quintett (H-Moll). OP. 115, von Joh . Brahms . Beide
Werke haben sicherlich dem intimen künstlerischen Verkehr
des Tonmeisters mit dem genannten (inzwischen verstorbe¬
nen) Klarinettvirtuosen ihre äußere Anregung zu danken.
Die Klarinetteupartie ist in diesen Werken mit bei anderer
Fürsorae und Eigenart behandelt: Herr R l eche r s be¬
herrschte seine Ausgabe mit sicherer Kunst. Sein Ton atmete
überall — sei's im zarten Verklingen und Verhauchen oder
in dem manchmal so wunderlich-grotesken Anstürmen,
Brodeln und Quirlen der Passagen und Figuren — eine
angenehm temperierte Wärme. Die beiden genannten
Werke sind so formvollendet, so klar in Anlage und Ein¬
teilung, so verständlich in ihrem Gefühlsausdruck, daß ste
keines weiteren Kommentars bedürfen. Mit besonderem
Genuß wird man sich namentlich aus dem „Quintett » des
wunderbar phantasievollenAdagios und der berühmten
SchlnH-Pariationen erinnern. Hier stand auch die Aus¬
führung seitens der Herren Lange (1 . Violine),
H Schmidt (2 . Violine). Bass ermann (Bratsche)
und Schützer (Cello) auf beträchtlicher Kunschöhe. Das
als drittes Brahms -Werk gebotene Klaviertrio Op. 87
(C-Dur) ist dem am ersten Abend gehörten H-Moll-Trio
vielleicht nicht ganz ebenbürtig an Unmittelbarkeit der Er-
fiNdnna, übertrifft es aber an meisterlicher Entwicklung
und Energie im Ausbau. Der anziehendste Satz ist wohl
das Scherzo: voll romantischen Schwungs im Hauptsatz,
voll sinniger Melodik im Mittelteil . Die Klavicrpartte
wurde wie im erstgenannten „Klarinettentrio» so auch hier
wieder von Frau Florence Basse rmann.  diesich a s
eine höchst gediegene und unweigerlich Musikalische Pianistin
bekundete, mit liebevoller Hingabe durchgesüyrt. = >

es ist unsere Pflicht. Sie reden fortwährend von Be¬
günstigung der Sozialdemokratie, von badischer Grotzmock-
politik ufw. Nun, in Frankfurt a. d. Q ist das Mandat an
den Sozialdemokraten gegangen, weil 260 land.-che Wahftr.
den NatronÄliberalen nicht gewählt hüben, und in Neu¬
stadt-Landau ist das Mandat durch Vertrauensmänner des
Bundes  glatt den Sozialdemokraten ausgeliesert. (Sehr
richtig! links.) Nur noch Monate trennen uns von den
Wahlen. (Lachen rechts.)

Noch nie war der Aufmarsch der Parteien so; ein
Beweis für das politische Interesse des Volkes.

Wir stehen auf dem Boden, der uns vorgezeichnet ist durch
unsere Geschichte und unseren Führer Rudolf v. Bcnnrgzen,
der immer betont Hai, daß ein starker Liberalismus m
Deutschland eine Notwendigkeit ist.

Ein starker Liberalismus, der deur liberalen Bürger¬
tum den Einfluss geben soll, auch im Parlament , in Gesetz'
aebung und Verwaltung, den es heute nicht hat, und wir
sind überzeugt, dass wir damit dem monarchischen Gedanke«

am besten dienen.
(Großes Gelächter rechts; lebhafter Beifall links.) Das
geschieht nicht , wenn in der Bevölkerung der Eindruck
erweckt wird, daß ungerecht, unsozial verfahren, daß ein¬
seitige Klassenpolitik  getrieben wird. Darüber
lehrt die Geschichte der Völker das Nötige. Wir werden
uns weder durch Drohungen beirren lassen, ncch durch
Lockrufe, sondern den Kampf mit aller Energie führen, für
unsere liberal« Sache. (Lebhafter Beifall links; Zischen
rechts, worauf stürmische Gegendemonstrationen der
Nationalliberailen und der VoAsParter antworten . —
Dr. Arendt  ruft : Und die Sozialdemokraten? — Heiter¬
keit rechts; Lachen bei den NationMiberalen ).

Abg. Dr. Wiemer (Vpt.) : Auch in industriellen Kreisen
kommt unsere Auffassung immer mehr zum Durchbruch,
daß das Gleichgewicht zwischen Industrie und Landwirt¬
schaft zuungunsten der Industrie verschoben ist. Hier ist
die Aufgabe für den Hanfabuttd. Von einer Überschätzung
der Potsdamer Entrevue haben wir uns freigehalten. Wir
wünschen im Gegensatz zum Grafen Kanitz nicht, daß
unsere konstitutionellenVerhältnisse in Beziehung gebracht
werden zu denen in Rußland. Aber auch wir hoffen, daß
auf GruNd dieses und weiterer Abkommen unsere Be¬
ziehungen zu Rußland möglichst freundlich gestaltet wer¬
den. Dem italienischen Volke bringen wir unseren herz¬
lichsten Glückwunsch dar.

Wir hätten uns sehr gefreut, wem: der Kaiser persön¬
lich die Wünsche des deutschen Volkes in Rom überbracht

hätte.
(Beifall links.) Unsere Stellung zur Abrüstung ist klar;
wir erwarten jetzt Taten von unserem Kanzler. Wir haben
häufig genug auch bei der Beratung der Militär Vor¬
lage  unserer ähnlichen Auffassung Ausdruck gegeben. Der
Abg. Bassevmann hat mit Recht darauf hingewiefen, daß
die MiWärvoÄage Nach kurzer Beratung von allen  bür¬
gerlichen Parteien angenommen worden sei. Wir haben
auch dafür gestimutt, weil wir die technische VervoLkom-m-
nung des Heerwesens unterstützen. Aber das entbindet
uns nicht von der Verpflichtung, unsererseits nach Mitteln
M suchen, den fortgesetzten Rüstungen ein Ziel zu setzen,
ohne daß die Machtstellung Deutschlands
dadurch gefährdet wird. (Beifall .) Man bat
meine Partei angegriffen in konservativen Blättern , zu
meinem Bedauern auch in der „Nattonalliberalen Korre¬
spondenz».

muss sagen, dass solche Vorwürfe uns nicht beirren
können in der Überzeugung, daß ernsthaft das Problem
einer solchen Verständigung auch im Reichstag erörtert

werden muss.
Man spricht von Utopie. Was heute Utopie ist«
kann Wahrheit morgen sein. (S -chr gut! links.)
Wir haben Ihnen einen Anträg unterbreitet, der sich feno-
hält von Phantastischen Vorstellungen. Wir wissen, daß
auf diesem schwierigen Gebiet Vorsicht  notwendig

Kleine Chronik.
Theater und Literatur. Gdwar B u l w er s „M o n cy»,

Lustspiel in fünf Akten, Übersetzt und für die deutsche Bühne
bearbeitet von Otto Marpurg, ist soeben im „Arion-Verlag",
Berlin SW. 68, erschienen. Das Werk gelangt im Original
zu Ehren der Anwesenheit des deutschen Kaisers bei den
Krönungsfeierlichkeiten in London, Mitte Mai zur Auf¬
führung. Das Werk, das in England weit über tausend
Aufführungen hatte, ist bisher außerhalb Englands nicht
ausgüführt worden. — Für August Strindberg  wird
in Schweden eine Nationalsammlung  eingeleitet,
um den Dichter aus seinem finanziellen Elend zu befreien.
— Karin Michaölis  arbeitet an einem neuen Buche,
das den Titel „Elsie Lindtner» trägt . In diesem will sie
den Werdegang und das Schicksal aller in ihrem „Gefähr¬
lichen Wter» behandelten Personen sordsühren und alle
Differenzen des ersten Buches lösen. — „König Oedi-
puö»  wird von Max Reinhardt  am 3. April in
Riga  im Lettischen Theater aufgeführt werden. Der Chor
wird in Riga znsammengestellt und etwa 489 bis 599 Per¬
sonen umfassen.

Bildende Kunst und Musik. Die Brüsseler  Oper
wird Ende April einige deutscheÔpernfestspiele mit dem
Ring des Nibelungen», „Lohengrin» und „Tannhäuser»

veranstalten. Die Aufführungen werden in deutscher
Sprache stattsinden. Es werden ausschließlich deuffche
Künstler anftteten, u. a. Herr v. Bari aus Dresden und
unser Heldcntenor, Herr Hensel. — Felix v. Wein¬
gartner  wird , wie wir den „Le!pz. N. Nachr.» ent¬
nehmen, seinen vorläufigen Aufenthalt in Barcelona
nehmen' Dort wird er angeblich bis zum Antritt seiner
Hamburger Stellung verbleiben. Im Mai dirigiett er in
Paris In der Zwischenzeit denkt er an die Vollendung
der Kmnposition von Schönherrs Märchenoper „Ein
Königreich» zu gehen. Der Dichter wird die librettistische
Fassung selbst vornehmen. Fräulein Lucile Marcell wird
ebenfalls in Barcelona Aufenthalt nehmen.

Wissenschaft und Technik. Einem Königsberger
Arzt, Professor Dr. Goerber,  gelang es, außer anderen
aoschwürigen Prozessen der Mundrachenhöhle auch Fälle
von Skorbut durch Salvarsan (Ehrlich-Hata 606) zur
Heilung zu bringen.



Nr . 154, Freitag , 31 . März 1911. Wiesbadener ©itgMati* Abend -Ausgabe , 1 . Blatt. Seite 3.

Wir haben auch darauf verzichtet, zu verla -ng-en. das;
Deutschland die Initiative  in diesen^ Dingen ergreift,
wir wollen aber , wenn von anderer Seite  Anregun¬
gen kommen und ernsthafte Vorschläge, daß Deutschland sich
dann nicht ab lehne  b verhaft , sondern sein Entgegen¬
kommen bekundet und in ernsthafte Beratungen eintritt , um
auf diesem Wege durch gleichmäßige Begrenzung der
Rüstungen dem Ziele näher zu kommen, das wir erstreben
müssen. Die ganze innere Lage ist verfahren wegen der
rnangelnden WtionsWhdgkeit der jetzigen Mchv^eft, die
keine Stütze für die Regierung ist. Jeder Staatssekretär
muß immer von neuem ans die Suche wach einer Mehrheft
gehen . Eine H e rb stfessi on  soll stattfindcn . Wann
sollen da die Neuwahlen sein ? (Zuruf >m Zentrum : Gar
nicht !) Das möchte Ihnen Passen. Januar - Wahlen
haften wir nicht für -günstig. (Der Reichskanzler 'lächelt.)
Man will aber das Volk die Finanzrefo -rmjuwoen vergessen
lassen. Die Erledigung der Versicherungsordnung wmvschen
auch wir , -ebenso des HeiMarbeiterg -esetzes und auch der
Atbeitsißammern . Bei der Heyd-ebrandfchen Attaae wog n
des ReichRaNdez handelt es sich um

eine wohlüberlegte Aktion gegen Herrn r Bethmann.
Es soll der preußische Partiku 'larismus  mobil ge¬
macht werden , u>m -dem Reichskanzler Knüppel zwMen di
Füße zu werfen . Schon Fürst Bismarck hat sich nicht i I
außerordentlich abfällig über die partikuParssttschen -
strebungm der preußischen Konservativen ausgesprochen
und manch- herbes Urteil über die Richtung gefallt , oi
heute -durch Herrn v. HeydeDrv-Nd- repräsentiert Wird. (L- eyr
richtig ! links .) Meine politischen Freunde haben gewiß
keinen Grund , für Herrn - v. Bethmann durchs Feuer zu
gehen. (Große Heiterkeit.) Wir haben wisderhott unseren
scharfen Gegensatz zum Reichskanzler betont . Aber ich muß
es auAspre-chen, daß Wir in dieser Frage , die den Zorn de^
Herrn v. Hetzdübrand erregt -hat , uns ans dre Seite des
Reichskanzlers stellen. (Zustimmung liirks.)

Die Stellung Preußens , seine Bedeutung und sein
Ansehen kann nicht durch die Tatsache erschüttert werden,
daß Elsaß -Lothringen drei Stimmen im Bundesrar gu

währt werden . .
iSsör richtig ! links .) Der in der konservativen Partei
herrschenden Stimmung hat jüngst ein alter Parlamen¬
tarier  in -der „Kreuzz-eitu-ng Ausdruck gegeben, indem
er eine Äußerung des früheren Krregsmmrsters v. Roon
zitierte , der einmal , a-is die Freisinnigen ihm Zustrmmten,
ansgerufen haben soll: „Habe ich denn etwas so Nnm.
hörtes -getan-, daß diese Herren nur ihren Verfall spenden?
(Sehr richtig ! rechts.) Ich halbe also richtig vermutet , daß
d'>ese Anpassung noch heute aus der rechten Lette
Ham'es a-oteift wird . Das -gibt mir Veranlassung , eine
andere Äußerung dieses von Ihnen so sehr verehren
früheren Krieg-Z>ministcrs v. Roon zu zitieren.

In einem Briese spricht Roon von der Verworfenheit,
Rat - und Taktlosigkeit der Konservativen , ganz abgesehen
von ihrer neidischen und boshaften übcrhebung , von ihrem

Mangel an Talenten.
(Lclch-a-stes Hört ! Hört ! links .) Zn -einem werteren Brief
an seinen ältesten Sohn  schrieb er, -die konservative Partei
müsse endlich b-ogreisen, daß ihre heutige Aus^ ssnng wesent¬
lich anders  sein müsse als zur Zeit des KonflMs . a
„Sie eine Partei d-es konservativen  rt o r t,  ch r r t ts

Rolle eines Hemmschuhs  aufgeben . Diese
^ maftnna des Herrn v. Roon hat sich nicht erfüllt . Dre
' -T L myrrtei ift, bis heute geblieben, iv-as jie

s s s ä "vsllislr«
tr,ii den Versuch gemacht, durch .Ritwniung «ll-w.n wir öl.» ~ w «merem Sinne

sät «S *ras &« N >« .»
Kurs.) So lange Fortschritte erzreft warben, w.
ernsgefetz, das Börsengcsetzn. m. so lange habenirr  m
gearbeitet. Die Korflewativen̂ bâ n die M ÄPEtt zun
Scheitern gebracht, weil dre wirss-.hastt-chen^ - be5
Volkes gefördert  wurden und wer. sie dw Resorm^

dei
se . .. ..

ZchMn ' dafür Ist A ' daß der ReichMgspräsident den,40.
Geburtstag des Deutschen Reiches mit einer sehr hom ô o-
vathis^  zugeweffenen Do ?ls abgetan h..t . o■

Partikularismus der preußischen Konservativen
war auch überaus bezeichnend die b-wogn-che K.age, d
i'il vrenstischen Abaeo-ridnetenb-aus der konservativ- i

M immer bic dW « WH
werde: er hat gebeten, daß btc preußischeW fürÄÄÄ Ä5 JTÄ rS»S
EI 5 ÄS « W
S ™.ässk ? * « « •
Teile Deutschlands stammen , nb-erem . Aber w g
und das ist der Gegensatz zwischen uns uno oea

vatz Preußen dieser hohen Aufgabe ^ ^ licĥ sicĥ üestrebt,
kann" wenn es nicht engherzig; und ?l--nlich M
alle reaktionären Zustande « fWjLg * ^ rden will.

wenn es der modernen 3 « * -den Sozialdemo-
Von einem Bund ^"s Leben und Tod ^ ^ ^ ta-nschauunge-n:
kraten 'st keine Nepe. Uns P -- Ausdruck kommen. Ich
das wird auch bei den Wahlen zum Wir wer-
prlnttCfC Tt»Ut ^Tt btC 3̂ 'jb'O Aßbßils i ftfiliCtt
Irn bm  Kampf führen, wie wir ihn für rrcytrg hauen,

wie ich hoffe, mit den Naiioiuillwcralcn in eme

s ®*»tem&)

Jbr GMchter beweist nur , daß Sie durch ostentative
Störung Ihrem Unwillen Ausdruck vertethen wollen . Wir
hoffen, die reaktionäre Herrschaft zu besoitigen je
eher desto besser. (Lebhafter , aühaftettder Bessall
links .)

Reichskltttrler vom KrttzWamr-Sollweg:
Auf die partetpolitischeir Erörterungen des Vorredners

werde ich nicht eingehen. Ich bin ihm aber dankbar für
die arbeitssrendige Mitwirkung , dre er nur bis in den
nächsten Winter hinein versprochen hat . (Heiterkeit.) ,;ch
will auch nicht auf die Nachlese über die Reichssinanzreform
eingehen . Sehr viel wird dabei nicht herauskommen (Leb¬
hafte Zustimmung rechts und i»r Ztr Widerspruch lmks
Der eigentliche Kamps ist längst ausgesochten . (Lebh. ^ -ho.
links .)

Von dieser Verhandlung will man auch im Volke auf
die Dauer nichts wissen.

(Lebh . Zustimmung rechts und im  Ztr .) Ich
habe um das Wort gebeten, um einige kurze Ausfuhrungen
zu den Fragen der Abrüstung und der Schiedsgerichie zu
machen. Der sozialdemokratische Antrag verlangt , ich soll
Schritte tun um eine iniernationale Verständigung über die
allgemeine Einschränkung der Rüstungen , herbeizusühren.
In der Tat wird der Abrüstungsgedanle in Parlamenten,
aus Kongressen von Friedensfreunden unausgesetzt weiter
erörtert ^ Lluch die erste H-ager Friodenskonferenz hat dre
Frage behandelt , hat sich aber schließlich mit dem Wunsche
begnügen nlüsscn, daß die Regierungen das Problem an-
beutentb ftubict'ciT. Deulfchwnb hui bresem Wurifche eni-
sprachen. Aber wir haben keine brauchbare Formel ge¬
sunden. Daß andere Regierungen glücklicher gewesen
wären , ist mir nicht bekannt, und auch die , sonstigen Studien
haben zu einem praktischen Ergebnis meines Wissens noch
nicht geführt . Ich bin wenigstens noch nirgends einem
irgendwie greifbaren Vorschlag, einem Vorschlag, der auch
nur einigermaßen ins Detail ginge, über den sich ernsthaft
diskutieren ließe , begegnet , und auch aus der heutigen De¬
batte habe ich einen solchen Vorschlag noch nicht herausge¬
hört . (Sehr richtig !)

Ich glaube , Sie haben sich eins vielleicht ideale , aber
praktisch nicht durchführbare Ausgabe gestellt.

Ich will damit nicht über den Wert der Arbeit der Freunde
des Friedens und der Abrüstung aburteilen . Die Zeit , wo
in Europa die Kriege durch die Kabinette gemacht wurden,
ist vorüber. (Sehr richtig !) Die Stimmungen , aus
dcneir jetzt bei uns noch Kriege entstehen können, liegen wo
anders , sic wurzeln in Gegensätzen, die vom Volks-
empfinben  getragen werden . Jedermann weiß , daß
sich dieses Empfinden sehr leicht beeinflussen läßt .. Es wird
häufig auf die unverantwortlichen Preßtrcibereien hinge¬
wiesen . Ein Gegengewicht gegen alle solche und ähnliche
Einflüsse ist sehr erwünscht, und ich werde der erste sein,
der es dankbar begrüßt , wenn es der internationalen Ar¬
beit gelingt , solche Gegengewichte zu schaffen. Wenn ich
-aber praktisch Maßregeln ergreifen , wenn ich den anderen
Mächten Vorschläge -auf Abrüstung unterbreiten soll, dann
genügen -dazu nicht allgemeine Friedensbeteuerungen.
Deren ist Deutschland überhoben durch eine vierzigjährige
konstante Politik , die zeigt , daß wir keine Händel mit der
Welt suchen. (Lebh. Beifall .) Dann muß ich ein festum-
risscnes Arbeitsprogramni vorlogen können, dann muß ich
auch sachlich prüfen , ob ein solches Programm überhaupt
aufgestellt und , wenn es ausgestellt, auch durchführbar ist.
Wer unsichere verschwommene Vorschläge macht, kann sehr
leicht anstatt zunr Beruhig -er, zum Störenfriede werden.
(Sehr richtig !) Nicht ganz soweit wie der sozialdemo¬
kratische Antrag geht die Resolution , die die Herren von
der Fortschrittlichen Vo-lkspartei Vorschlägen. Auch der Abg.
Spahn hat sich, wie ich glaube , in ähnlichem Sinne ausge¬
sprochen. Da wird beantragt , wir möchten in Verhand¬
lungen eintreten , wenn uns von anderer L>eite Vorschläge
gemacht werden.

Ich bin den Herren aufrichtig dafür dankbar , daß sie
mir nicht die Aufgabe zuschieben wollen , formulierte Anträge

anszuarbeiten
(Heiterkeit), sondern , daß Sie das anderen  zuweisen
möchten. Wenn die Großmächte ein Abkommen über allge¬
meine internationale Abrüstungen treffen wollten , dann
müssen sie sich zuerst darüber einigen , welche Geltung
überhaupt die einzelnen Nationen im Verhältnis zuein¬
ander haben sollen. Es muß eine Art Rangordnung .anfge-
st'ellt werden , in die jede Nation nummernmäßig mit ihrer
zugehörigen Einflußsphäre eingetra -gen wird . Vielleicht
kann es so gemacht werden , wie es bei den industriellen
Svndilaten geschieht. Ich würde es ablehnen , ein solches
Formular zu entwerfen . Pr -aktisch, könnte man sagen, ist
ein R-anganspruch schon erfüllt . England ist davon über-
zcnat und hat es wiederholt erklärt , daß trotz aller seiner
Wünsche aus Einschränkung d-er Rüstungen und auf Schlich¬
tung etwaiger Streitigkeiten durch schiedsgerichiliches Ver¬
fahren seine Flotte unter allen Umstäüd-en jeder mög¬
lichen Kombination in der Welt  gewachsen oder
sogar überlegen sein müsse. (Sehr richtig rechts.)

Diesen Zustand anzustreben , ist ein gutes Recht Eng¬lands.

Und gerade wie ich zur Abrüsiungssvage stehe, würde ich
der letzte sein, dieses Recht auch nur irgendwie anzuzweifeln.
Ganz etwas anderes aber ist es , einen solchen Anspruch
zur Grundlage eines Abko-mmens zu machen, das von den
-anderen Mächten in friedlicher Zustimmung angenom -men
werden soll. Wenn dagegen Ansprüche gemacht werden
sollten wenn andere Mächte mit den ihnen zu-gewicsenen
Ko-ntingenten nicht zufrieden sind — man braucht bloß diese
Fragen aufzuwcrsen , um zu wissen, wie cs auf einem
WelÄongreß — ein europäischer würde ja nicht ausreichen
— -machen würde , der über derartige Einsprüche zu ent¬
scheiden hätte . Und darm -die Heere ! Wenn uns z. B . in
Deutschland zugemutct werden sollte, unser Heer, sagen wir
um 100 OM Mann , zu verNng -ern — um wi«vi et müssen
dann die Heere von Frankreich , Rußland , L>sterreich und
Italien verringert werden ? Wenn Sie zu irgendemcr
Uablenvroportion hier kommen wollen , damr müssen Sie
zuletzt das allaemeine Machtverhältnis fixieren, in dem
-diese Nationen zu einander stehen sollen. Bei einer solchen
Enaueie würde mir jede Nation antworten , daß sie die
Stellung in der Welt beansprucht, welche der Gesamtsumme
ihrer nationalen Kräfte entsdrickt. und daß ihre Streit-
krWe diesem Anspruch erwsprceyrM«ogemchen Wersen

müssen. Ich würde jedenfalls für Deutschland keine andere
Antwort geben. Ich würde -auch der Ehre und dem
Nationalgefühl jedes anderen Volkes zu nahe treten , wenn
ich ihm eine andere Auskunft zmmrtete. Der so-zialid-emo-
kratische Antrag nimmt Bszug auf die Verhandlungen in
der sranzössschen Deputiertenkammer . Hat nicht trotz dieser
Verhandlungen aber das neue französische Ministerium die
!programmatische Erklärung , mit -der es sich der Kammer
vorstellte, unter deren lebh-asteni Beifall mit dem Bekenntnis
geschlossen, daß es ebenso wie andere Regierungen in einer
tarken Wehrmacht eine wesentliche Friodensbürgschast er¬
blicke (Sehr richtig !), und daß deshalb es -den Streitkrästen
zu Wasser und zu Lande besondere Fürsorge zuwenden
werde . (Hört ! Hört !) Sie können sich darauf verlassen,
keine Antwort würde anders lauten . ,

Unter solchen Umständen soll dmm ein Schema für die
Abrüstung zustande kommen!

Wenn die Nationen sich willig von einem mternationalen
Kongreß die Stellung diktieren ließen, ,die sie in der Welt
einneh-mcn würden , dann würden wir auch noch einen
Maßstab finden müssen, wie wir wieder die . Stärke der
Arnreen gegeneinander abwägen . Auch nach einem solchen
Maßstabe hat man mit eifrigem Bemühen gesucht, -aber bis¬
her noch ohne jeden Ersol -g. Ich brauche Ihnen nicht im
Einzelnen die absoluten und die relativen Formeln vorzu-
führen , die man da aufzustellen versuchte. , Alle diese Dinge
sind den Herren bekannt. Aber man hat in diesen Formeln,
noch keinerlei brauchbaren Massstab gesunden . Das wird
auch von den Freunden -der Abrüstung immer mehr erkannt
und zugegeben. Und -endlich und vor allem : jeder Versuch
allgemeiner internationaler Abrüstung müßte meines Da¬
fürhaltens immer wieder an der Frage der Kontrolle
scheitern.

Ich halte jegliche Kontrolle für absolut undurchfirhrbar,
und der Versuch dieser Kontrolle würde zu nichts anderem

führen , als zu fortgesetztem, gegenseitigen Mißtrmren
(Sehr richtig !) und -andauernder Erregung . (Lebh. Zu¬
stimmung .) Wer wird sich auch darauf einlassen, solange
er nicht die absolute Sicherheit -dafür hat , daß nicht irgend¬
ein Nachbar seine Streitkräfte doch stärker  macht , als
im Abrü -stungsabkommen zugestanden wird . Denken Sie
doch an den klassischen Fall des von Napoleon niederge-
worsenen Preußen . Napoleon hafte Preußen eine Armee
von 42 000 Mann zugestanden, und Napoleon hatte doch
wahrhaftig Kontrollmittel an der Hand , wie sie noch keine
andere Macht einer Macht gegenüber besessen hat oder in
Zukunft besitzen wird . Und trotz der schonungslosen , Ân¬
wendung dieser Ko-ntro -llmittel ist es dem preußischen
Patriotismus , ist es den großen genialen Führern des
preußischen Volkes gelungen , eine vierfach  stärkere Armee
auszustellen, als der Sieger ihm zugestan-d-en hatte.

Wer die Frage der Abrüstung einmal sachlich und ernst¬
haft durchdenkt, bis in ihre letzten Konsemrenzen durchderrkt,
der muß zu der Überzeugung kommen, daß sie unlösbar ist,
solange die Menschen Menschen und die Staaten Staaten

bleiben.
(Sehr richtig ! rechts und bei den NÜ. — Oho ! bei den Soz .)
Dem Gedanken des englischen Ministers des Auswärtigen
über einen ständigen Nachrichtenaustausch zwischen Eng¬
land und Deutschland über die gegenseitigen Schiffsbauten
konnten wir um so eher beitreten , als unser Bauprogramm
für die Flotte von Anfang -an offen vor aller Wett daliegt.
Wir haben uns deshalb bereit erklärt , uns hierüber mtt
England zi! verständigen

in der Hoffnung , daß dadurch die erwartete Beruhigung
der öffentlichen Meinung in England eintreten werde.

Die Welt umspannenden , von einem WelKongreß oktroterten
Schiedsgerichtsvcrtrüge halte ich für ebenso unmöglich wie
eine intent -ation -ale allgemeine Abrüstung.

Deutschland steht den Schiedsgcrichtsverträgen nicht
ablehnend gegenüber.

Deutschlands Betreiben ist es zu danken, daß im Haag die
Einsetzung eines internationalen Prisenhofes zustande ge¬
kommen ist. Das Abschassen der sogmannten Ehrenklansel
würde nicht den Frieden schassen, sondern lediglich konsta¬
tieren , daß zwischen den beiden Nationen ein ernsthafter
Anlaß zum Frie -d-ensbruch nicht gedacht werden kann. Man
kann aus dem Leben der Nationen die ultima ratin nicht
ganz wegstreichen. Wir können nur bestrebt sein, ihr Ein¬
treten so weit wi-e möglich hi-nauszuschieben . Dazu dienen
zweifellos auch Schredsverträge , und um so geeigneter wer¬
den sie sein, je mehr man sie aus klar zu übersehende Rechts¬
verhältnisse beschränkt. Wenn wir so pMktisch handeln , und
Deutschland tut das so-, dann tun wir nützlichere Arbeit,
als mit der Vo-rstellunz von Zuständen , welche dem Wesen
der Menschheit und der Staaten fremd smd.

Zur Friedfertigkeit aber gehört Siärke.
Es gilt noch immer der alte Satz , daß der Schwache
eine Beute des Starken  werden wird . Will oder
kann ein Volk für seine Rüstung nicht mehr soviel aus-
geben , daß es sich in der Welt durchsetzm kann, dann rückt
es ebm in das zweite Glied , dann Mt es in die Rolle des
Statisten zurück. Es wird immer ein anderer , ein Stärkerer
da sein, der bereit ist, seinen Platz in der Welt einzunehmen.
Wir Deutschen in unserer exponierten Lage sind vor allem
darauf angewiesen , dieser rauhen WirNichkeit unerschrockm
ins Gesicht zu sehen. Rur dann werden wir uns den
Frieden und unsere Existenz erhaltm . (Lebhafter Beifall
rechts. Zischen b. d. Soz . Erneuter lebhafter Beifall
rechts.)

Staatssekretär von Kiderlcn -Wächter antwortet auf ein«
Anfrage über Portugal . Bei einem internationalen Ge¬
dankenaustausch ist beschlossen worden , daß die formelle
Anerkennung der Regierung stattfinden soll, wenn sie vom
eigenen Parlament anerkannt worden ist. Das ist Bisher
noch nicht erfolgt . In bezug aus die gleichfalls zur Sprach:
gebrachte Verletzung des Eigentums eines Dmtschen in
Oporto liegt eine Rechtsverletzung vor , alle Vorstellungen
sind aber bisher vergeblich gewesen. Wir erwägen die Matz-
nahmm , unserem Untertanen zu seinem Reche zu verhelfen.
Wir io erden die Rechte energisch- wahren.

Abg . von Morawsky führt Beschwerde über angebliche
Verletzung des Postgeheimnisses  polnischen Ver-
emen gegenüber und vegrünoet die polnische Resolution
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Mg . Eickhofs (Vpt.) : Die verbündeten Regierungen
sollten die Verhandlungen auf Schaffung eines Schiedsge¬
richtsvertrages mit Amerika  wieder aufnehmen.
Casablanca sollte uns eine Lehre sein und uns veranlassen,
auch mit Frankreich  einen solchen Vertrag zu schließe«.
Das würde moralisch einen großen Eindruck machen.

Nächste Sitzung: Freitag 12 Uhr. Schluß 6 Uhr.

Preußischer Landtag«
Abgeordttetenha««.

Fortsetzung des Drahtberichts in der Morgen-Ausgabe.
$ Berlin» 30. März.

Mg . Mertin-Oels (freikons.) stimmt der Kommissions¬
beratung zu. Wir glauben, daß der obligatorische
Religionsunterrichtfür die ForMWwlgsschule sich nicht
empfiehlt.

Mg . Rosenow (Fortschr. Volksp.) ist ebenfalls für
KoMmisfionsüeratung. Dem Grundgedanken des Gesetzes
stimmen wir zu, haben aber gegen einzelne Bestimmungen
schwere Bedenke«. Der Entwurf gibt keine Auskunft, was
unter staatsbürgerlicher Erziehung zu verstehen ist. Zu
schweren Bedenken gibt die Zusammensetzung des Schul¬
vorstands Anlaß.

Mg . Switala (Pole) fordert den Religionsunterricht
für die Fortbildungsschule.

Mg . Hirsch (Soz.) : Für die Regierung ist die Fortbil¬
dungsschule nur ein Werkzeug zur politischen Verdummung
der Jugestd. Die Vorlage richtet fich gegen die Sozial¬
demokratie.

Abg. vir. Schepp (Fortschr. VoWP.) wendet sich gegen
die Staatsaufsicht, wie sie die Vorlage vorsieht. Redner
spricht sich gegen die Einführung des Religionsunterrichts
in den Fortbildungsschulen aus.

Abg. Freiherr v. Richthofen (kons.): Der Auffassung
des Ministers VE einer möglichen Störung des komifesfi»-
nellen Friedens kömren wir nicht zustimmen.

Handelsminister vr . Sydow : Der bürgerkustdliche Un¬
terricht muß jedenfalls alle ausdringliche Politik im Sinn
irgend einer Partei vermeiden. Die Bedeutung des
Religionsnnterr ichts nicht nur für den jugendlichen Men¬
schen, sEdern für das Menschengeschlecht überhaupt, kenne
ich sehr wohl. Aber das ist in erster Linie Sache der
Kirche und VE einem Zwang verspreche ich mir das Gegen¬
teil einer nützlichen Wirkung im Sinn der Religion.

Mg . vr . Kanffmann (Zentr.) : Nach dem Wunsch unse¬
res erhabene« Herrschers soll dem Volk die Religio« er¬
halten werden, den Kindern des Volkes will man sie neh¬
men. (Sehr gut ! rechts und im Zentrum.) Man schreitet
zu einer gesetzlichen Regelung im Schulwesen Preußens,
ohne die Religion zu erwähnen. Das bedeutet eine Hint¬
ansetzung eines wichtige« Erziehungsge genstandes. (Bei¬
fall im Zentrum.)

Ein Schlußantrag wird angenommen.
Die Vorlage geht an eine Kommission von 21 Mit-

gliedern.
Nächste Sitzung Samstag 12 Uhr: Gesetz wegen

Fischereiberechtigung, ostpreußische Wegeordnung. — Schluß
4 Uhr. _

Deutsches Deich.
* Empfangsabend beim Handelsminrster Sydow.

Handelsminister Sydow empfing gestern aüend zahl¬
reiche' Vertreter der Regierung , der parlamentarischen,
der Handels -, Industrie - und Bankkreise. Auch die
gcgenwätig in Bprlin tagenden Gewerbeinspektocen
waren geladen worden.

* Tie Berliner Lberbürgermeisterwahl . Tie Stadt¬
verordnetenversammlung wählte Kirschner mit 98 von
98 gültigen Stimmen auf die Dauer von. zwölf Jahren
zum Oberbürgermeister wixder. Acht Stimmzettel
waren unbeschrieben.

* Die Strasprozcsireform . Für den Zusammentritt
der Kommission für die Ausarbeitung eines Entwurfs
für das neue Strafgesetzbuch im Reichsjustizaint ist der
4. April endgültig festgesetzt worden. Den Vorsitz wird
der frühere Ministerialdirektor im Justizmstüsterrum
Lucas führen.

* Herr v. Jagvw bleibt. Entgegen anderweitigen
Nachrichten, nach denen Herr v. Jagow Regierungs¬
präsident in Potsdam werden sollte, wird von zu¬
ständiger Stelle mitgeteilt , daß von einem bevorstehen¬
den Wechsel in der Leitung des Berliner Polizei¬
präsidiums nichts bekannt sei.

* Der Preußische Mcdizinalbeamtenvcrcin hält am
28. April zu Berlin seine 37. Hauptversammlung ab.
Die Teilnahme ist außer eingeladenen Gästen nur den
Mitgliedern des Preußischen und des Deutschen Medi¬
zinalbeamtenvereins gestattet.

* Eine berechtigte Kritik am Reichstagspräsidenten.
Ter nationall ibLrale Verein München hat in _einer
Generalversammlung eine Resolution gefaßt , die ein
scharfes Tadelsvotum der Partei an dem Reichstags¬
präsidenten in sich schließt und folgenden Wortlaut
bat : Tie Versammlung mißbilligt die unpatriotische
Art . die der Präsident des Reichstags , Gras von
Schwerin-Löwitz, den 40. Geburtstag des deutschen
Reichstags , der Vertretung des mannhaften deutschen
Volkes, nur so flüchtig hin erwähnt hat . Sie bedauert
insbesondere lebhaft , daß erst Kundgebungen aus¬
ländischer Volksvertretungen ihn zur Erfüllung seiner
patriotischen Pflicht veranlassen mußten.

WarlamerrtKEches.
Tic elsaß-lothringische Verfassungsreform . Tie

Reichstagskommission ' zur Vorbereitung des . elsaß-
lothringischen Verfassungsgesetzes begann die Be¬
ratung des Entwurfs zu den Wahlen  der Zweiten
Kammer. Die Regierungsvorlage wurde mit 14 gegen
13 Stimmen a b a e l e h nst^

Wresvaderrrr Tagblatt.

; Arrsimrd.
Frankreich.

Ein Vermittelungsvorschlag zum Champagnerkricg.
Ter Obmann des landwirtschaftlichen Ausschusses der
Kammer , Clementei , legte dem Ministerpräsidenten,
dem Finanzminister und dem Ackerbauminister einen
Gesetzentwurf vor , wonach der Wein des Aube-Departe-
ments in das für Erzeugung von Champagnerweinen
begrenzte Gebiet unter der Bezeichnung „Aube-
Champagner " eingeführt werden kann. Die Vertreter
deS Marne -Departements sind geneigt, diesen Vermitt¬
lungsvorschlag anzunehmen. Die in Paris eingetroffene
Abordnung des Bezirks Bar -sur-Aube hat sich gleich¬
falls bereit erklärt , diesen Vorschlag anzunehmen.

England.
Tie militärische Hilfe für Frankreich. Das Mitglied

der Arbeiterpartei Jowott , stellte an Sir Edward Grey
die Anfrage , ob bei seinem Amtsantritt irgend eine
ausdrückliche oder stillschweigende Abmachung bestan¬
den habe, auf Grund deren Großbritannien Frankreich
gegenüber verpflichtet sei, unter gewissen...Umständen
Truppen zur Unterstützung von Operationen der fran¬
zösischen Armee zu entsenden, 'sir Edward Grey er¬
widerte , der Umfang der Verpflichtungen Groß¬
britanniens sei in der englisch-französischen Konvention,
die dem Parlament  Vorgelegen habe, zum Aus¬
druck gebracht. Eine andere Verpflichtung bestände
nicht.

Italien.
Tie Kabinettskrise beendet. Wie die „Agenzia

Stefans " mitteilt , konstituierte sich das neue Kabinett
nunmehr offiziell. Tie Liste entspricht der vorgestern
telegraphierten . Die Minister leisteten dem König den
Cidl

Türffrei.
Zur Ermordung v. Schlichtings. Der Sultan be¬

stätigte das Todesurteil gegen den albanesischen Sol¬
daten Hadsi Bairam , den Mörder Schlichtings . Ta
heute, am Freitag , .türkischer Sonntag ist, wird die Exe¬
kution erst morgen vormittag , jedoch vor der feierlichen
Beisetzung des Obersten v. Schlichting, welche auf den¬
selben Tag festgesetzt ist, erfolgen. Am Leichenkondukt
des Obersten v. Schlichtung werden 4 Regimenter seiner
Division . Deputationen anderer Truppenteile und das
Offizierkorps in corpore teilnehmen, ebenso mehrere
kaiserliche Prinzen.

Luftschiffe und Arrozürme.
Die Chauvinisten und der Wettflug Paris -Berlin.
M . Berlin, 30. März. Infolge einer andauernden und

Heftigen chauvinistischen Kampagne, die in Frankreich
gegen den geplanten Wettslug Paris -Berlin entfesselt wor¬
den ist, hat das „Journal " in Paris ohne Rücksicht aus
seine vertraglichen Verpflichtungen erklärt, den internatio¬
nalen europäischen Ruüdflug nicht über Deutschland stihren
zu können. Damit ist das ganze groß angelegte
sportliche Unternehmen in Frage gestellt,
da es zweifelhaft effcheint, ob unter diesen Umständen
Belgien, Holland und England die Veranstaltung, die
durch Deutschlands Ausscheiden zum Toffo geworden ist,
noch weiter unterstützen werden. Wie die „B. Z. a. M."
bekannt gibt, wird der vom Verlag Ullsteinu. Ko. gestiftete
„B.-Z.-Preis der Lüfte" in Höhe vE 100000 M. auf alle
Fälle der Aviatik zugute kommen.*

Hannover, 31. März. (Eigener Drähtbericht,) Die
MKitärMeger Erker und Mackenthun  passierten um
10.25 in schneller Fahrt Nienburg.

Aus Stadt und Land.
Mrssb-aÄensr UachrrchteK-

— Die Stadtverordneten und die Kurtaxe. Nachdem
Magistrat und Kurdeputation sich wegen der in der Denk-
schrfft des Bürgermeisters Eeheimrat vr . Glässmg nieder¬
gelegten Vorschläge zur Neuregelung der Kurlaxfrage auf
einen derselben geeinigt haben, wird der nächsten Stadt¬
verordneten-Versammlung Wohl eine entsprechende Vorlage
gemacht werden. Wenn nun auch bic Denkschrift den Stadt¬
verordneten zur Kenntnis gebracht und ihnen dadurch Ge¬
legenheit zu .eingehendem Studium gegeben worden ist, io
würde es sich doch wohl empsehlen, wenn die wichtige An¬
gelegenheit vorher im Kreise der Stadtverordneten allein,
sozusagen privatim, einer gründlichen Besprechung unter¬
zogen würde. Denn es ist doch wohl anzunehmen, daß
eine erneute Kommissionsberatungnicht mehr beliebt wird,
sondern daß alsbald über die Vorlage abgestimmt werden
soll. Damit hat es aber, nachdem das neue Etatsjahr doch
mit der alten Kurtaxe begonnen wird , gar keine besondere
Eile, die angeregte Vorbesprechung dagegen würde eine
weit eingehendere Aussprache, zumal sie nichts öffentlich zu
sein, braucht, ermöglichen. Soviel wir hören, ist diese Idee
in Stadtverordueteickreisenbereits besprochen worden und
einleitende Schritte zu ihrer Verwirklichung dürften wohl
bevorstehen. Bei Ausführung derselben könnten ja vielleicht
auch noch andere Vorschläge gemacht und eventuell in Be¬
rücksichtigung gezogen werden. Jedenfalls ift die ganze
Materie von solch hoher Bedeutung, daß sic die genaueste
Prüfung verlangt, soll Wiesbaden nicht über kurz oder lang
die Knrtaxfrage erneut anfrollen müssen. Die Denkschrift
selbst spricht sich über den finanziellen Effekt des neuen
Vorschlags nicht besonders zuversichtlich aus.

— Verein für Nasianffche Altertumskunde und Gc-
schichtsfoffchnng. Morgen Samstagabend , den 1. April,
findet abends 6 Uhr, im großen Saal des Museums die
diesjährige Hauptversammlung  statt . Auf der
Tagesordnung steht der Bericht über die Vereinstütigkeit
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im Jahre 1910 und der Bericht des Museums über die Un¬
ternehmungen und Erwerbungen im gleichen Zeitraum.
Die wichtigeren Erwerbungen werden im Saal ansgestellt
sein und erläutert werden. Zugleich wird aus der reich-
Mtigen Sammlung des Museums eine Ausstellung
älterer Wiesbadener Bilder  veranstaltet wer¬
den, die das Interesse aller Einheimischen in besonderem
Maß erregen dürfte. Die Ausstellung der Gegenstände ist
auch noch am folgenden Sonntag VE 11 bis 1 Uhr der Be¬
sichtigung zugänglich. Nach Erledigung der Jahresberichte
und des geschäftlichen Teils findet abends 8 Uhr ein ge¬
meinschaftliches Essen im „Tannushotel " statt.

— Zoologische Ausflüge des „Rossauischen Vereins für
Naturkunde". Auch in diesem Jahr find« : an einigen
Sonntagen zoologische Ausflüge statt, zum Teil gemeinsam
mit der Senckenbergischen NatursorschendenGesellschast zu
Frankfurt a. M. Die Mitglieder des Vereins sind zur
Teilnahme eingeladen, als Gäste sind Richtmitglicder, auch
Schüler der oberen Klassen höherer Lehranstalt««, will¬
kommen. Erster Ausflug SEntag , den 2. April. Abfahrt
2 Uhr 46 Min. vom Hauptbahnhof nach Niederwalluf.
(Somckagsfahrkarte.) Ziel : Tümpel mit Gräben zwischen
MoMbach und Budenheim. Rückfahrt von Niederwalluf
7 Uhr 28 Min.

— Im Frühling . Die Kürkonzerte finden in den letz¬
ten Tagen im Freien statt. Der Lawntennisplatz aus der
Blumenwiese ist seit Donnerstag im Betrieb und das
Thermometer hatte bereits die Freundlichkeit, 24 Grad im
Schatten anznzeigen. Fröhliche Jugend wie sorgengedrück¬
tes Alter freuen sich der Auferstehung der Natur . Die Vögel
singen um die Wette und tragen zu Neste, Schmetterlinge
tummeln sich im Sonnenschein und die ersten Maikäfer
krabbeln langsam aus der kühlen Erde. Der ersehnte Früh¬
ling ist mit ganzer Macht und Kraft in sein Recht getreten.
Der Osterhase wird Heuer seine Eier in hohes Gras legen
können, namentlich wenn die warme Regenflut sich wieder¬
holt, die diese Nacht unter Donner und Blitz über unsere
Fluren sich ergoß und auch heute morgen noch anhielt.

— Wjähriges Dienstjubiläum. Ani 28. d. M. waren
25 Jahre vergangen, seit der zweite Maschinist N. M o r -
q n et bei der städtischen Schlachthofvevwaltung in Diensten
steht. Morquet trat als Heizer ein und würde gelegentlich
der Erweiierung der Maschinenanlage in Anbetracht seiner
guten Dienstführnng zum zweiten Maschinisten befördert.
Auch in dieser Stellung hat er sich stets die Zufriedenheit
seiner Dienstbehörde zu erhalten gewußt. Es wird ihm
daher an seinem Ehrentag an Anerkennungennicht gefehlt
haben.

— Samariterabteilnng des Vaterländischen Frauen¬
vereins Wiesbaden. Der Frühjahrskurfns beginnt Donners¬
tag. den 6. April, nachmittags 5 Uhr, in der höheren Töch¬
terschule am Schloßplatz. Mündliche sowie schriftliche Mel¬
dungen nimmt die Vorsitzende, Fräst M. Wilhelm:,
Sonnenberger Straße 66, entgegen.

— Mieterjubiläum. 25 Jahre sind es morgen, am
1. April, daß Frau Margarete Mitteldorf  Witwe im
Hause Oranienstraße 27 wohnt.

— Ein eigenartiger Transport bewegte sich gestern
nachstnttag durch einige Straßen der Stadt . Aus einem
Vorort sollte ein Arrestant dem hiesigen Gefängnis zngc-
führt werden. Da der Verhaftete aber wcgunfertig war
oder wenigstens sein wollte, Tub man ihn aus einen Karr«:.
Diesen Aufzug begleiteten drei Polizeibeamte und viel
Volks. Es fragt sich nun, ist bei derartigen Vorfällen kein
anderes Beförderungsmittel vorhanden und kann der Be¬
völkerung ein solcher unangenehmer Anblick nicht erspart
bleiben? — Wie wir nachträglich hören, soll der Transport
aus Dotzheim gekommen sein.

— In Freiheit gesetzt, und zwar gegen Stellung einer
Kaution von 10 000 M. wurde der Tapetetthändler Ferdi-
nand Keppner  von hier. Keppner, der am 13. Januar
d. I . vom Schwurgericht wegen Meineids zu 1 Jahr Zucht¬
haus verurteilt worden ist und sich bis jetzt hier in: städti¬
schen Krankenhaus befand, sucht seine Rehabilitation auf
dem Wege des Wiederauf'.mhmeversahrens zu erreichen.

— Schulnachrichten. Eine für die Lehrerwahl in
den Städten  wichtige Entscheidunghat die Regierung
in Cassel getroffen. Bisher geschah diese Wahl
in der Regel ans Grund von Lehrproben.  Nun hat
aber die Regierung angeordnet, daß für Reisen zum Ab¬
legen von Lehrproben lein Urlaub mehr gewährt weiden
darf. Die Städte werden daher in Zukunft auf die Ab-
haltung von Lehrproben verzichten müssen.

— Für einen neuen, sehr schönen Spazierweg zwischen
Wiesbaden und Biebrich sucht eist Leser des „Tagblatts"
Interesse zu erwecken, istdem er uns schreibt: „Dieser
Spazierweg würde, an der Meloneubergstraße anfangend,
zwischen der neuen Odenwaldstraße und der Rampe der
Staatsbahn über den MelEenberg nach dem Biebricher
Wasserturm(Ausstchtsturm), Landesdenkmal und dem neuen
Biebricher Park führen und ein prachtvoller Höhen¬
panoramaweg sein, mit Aussicht auf den Taunus und die
Erbenheimer Höhe und ebenso prachtvoller Aussicht auf
Wiesbaden, Münz und den Rhein. Ganz besonders inter¬
essant aber wäre von diesem Weg die Aussicht aus den
lebhaften Verkehr im Wiesbadener Hanptbahsthos. Ein
kleiner Weg existiert dort schm: es wäre also ganz leicht
und mit sehr geringen Kosten ein schöner Promenadenweg
zu schaffen; einige Bäume und' Sträncher sowie einige
Aussichtspunkteund Ruhebänke mrd der Spazierweg ist
fertig. Der Eisenba hu.fi slus hat die Rampe mit Akazien
angepflanzt, somit ist auch schon ein Keines Wäldchen Vor¬
hand en. Wiesbaden hat ja im Norden der Stadt Spazier¬
wegê und Wälder genug, aber im Süden ist außer der
Biebricher Straße , welche durch dm Stratzenbcchn-, Auto-
und Fuhrverkehr staubig und geräuschvoll ist, kein
Spazierweg. Dieser Weg würde auch den Biebricheru zu¬
gute kommen, besonders, wenn am MelEenberg alle brach¬
liegenden Plätzchen mit Wald bepflanzt würden. Der in
Frage kommende Geländestreifen gehört größtenteils bereits
der Stadt Wiesbaden und dem Fiskus , Ne Feldwege den
Gemeinden Wiesbaden und Biebrich. Er ist wegen der
Rachrutschungsgesahr'des Melonenbergs weder als Bau¬
gelände, noch sonstwie zu verwertm, während alle Nachbar-
grunWücke nur an Wert gewinnen Mmen, Auch VE den
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in den Wiesbadener Hauptbahnhof ein- und auslaufenden
Zügen aus würde der Melonenberg eine schönere Ansicht be¬
kommen, wenn auf demselben einige schöne Baumgruppen
(Pappeln und verschiedene Aussichtsplätzchen, Tempelchen)
echehen würden."

— Ein neuer Weg, der den seitherigen Umweg über¬
flüssig macht, ein Fußsteig von der van Dyckstraße bis zur
Aarstraße, wurde soeben hergestellt. Durch Ausschütten von
Erde und überwölbung des Bachs wurde die steile Anhöhe
zu einer mäßigen Steigung ausgeglichen und bietet nun
eine begueme Verbindung von der Aarstraßc bis zur
WaLmühl- und Schützenstraße.

— Schwarzer Bund. Die unter dieser Marke kürzlich
gebrachte Notiz hat sich — wie wir gleich vermutet hatten,
und wohl nicht anders zu erwarten war — als ein harm¬
loser Scherz aufgeklärt. Die ganze Sache bezog sich auf etn
bei den Knaben sehr beliebtes Spiel . Einsender brachte
die Angelegenheitnur aus dem Grund in die Presse, wer-
er einen schädlichen Einfluß der Schundliteratur vermutete,
der man ja jetzt von allen Seiten s» söhr zu Leibe ruckt.

— Die Versteigerung des Badhauses „Zum Spiegelt
am Kranzplatz, taxiert mit Quelle 850 000 M., welche heute
vormittag stattsindcn sollte, wurde nicht abgehalten, da sich
ergab, daß die zu 100000 M. bewertete Quellengerechttgkelt
nicht im Grundbuch eingetragen ist, was im Stockbuck» der
Fall gewesen. Der Eintrag soll nachgeholt und dann em
neuer' Versteigerungstermin anberaumt werden.

— Selbstmord. Im hiesigen LaudgerichtAgefängnis hat
sich heute vormittag ein 16 Fähre alter Bursche, welcher
seit kurzem in Untersuchungshaft war , erhängt. Man
schickte sofort nach dem Gesängnisarzt, der Tod war jedoch
bereits eingctreten.

— Der Deutsche Bismarckbund und das Bismarck-
Rationaldenkmal. Die Februar-Nummer des „Bismarck¬
bund" (Sitz der Schriftleitung in Frankfurt a. M.) brachte
die Abbildung der fünf preisgekrönte« Entwürfe für das
Bismarck-Nationaldenkmal und verwarf mit einem scharfen
Artikel das gesamte Urteil des Preisgerichts. In der uns
vorliegenden März-Nummer der genannten Monatsschrift
wird der Kampf gegen das Preisgericht, das seine Ausgabe
vollständig falsch gelöst habe, fortgesetzt. Die Nummer macht
uns ferner mit einem sehr beachtenswerten Entwurf des
bekannten Burg-Architekten Professor Bodo E b h a r dt be¬
kannt und erläutert die Beschreibung desselben durch drei
sehr schöne Abbildungen. Aus der reichhaltigen Marz-
Nummer des „Bismarckbund" sei außerdem erwaynt : „Em
würdiges Bismarck-Nationaldenkmal", Zuschrrst au den
Schriftleiter, von T)t.  Engen Schwetschke-Berlnr. „Otto
v. Bismarck und Fritz Reuter" von Dt.  Adolf Kohut und
viele kleinere Artikel. An der Spitze der Nummern ist die
Erklärung des „Deutschen Bismarckbundes" gegen mS
Urteil des Preisgerichts wiedergegeben.

— Giftige Frühjahrspflanzen. Alljährlich haben die
Zeitungen im Frühjahr und Sommer über tödliche Vergif¬
tungen' durch Blumen und Kräuter zu berichten. Fetzt ist
die Zeit, wo die Eltern ihre Kinder warnen müssen vor un¬
geschicktem Hantieren mit diesen Pflanzen. Schon im April
erscheint das schöne, aber giftige Ataiglöckchen, dessen
Stengel man nicht in den Mund nehmen und dessen Blüten
nicht mit einer kleinen Wunde in Verbindung gebracht wer¬
den dürfen. Auch das Wasser, in dem Maiglöckchen gestan¬
den haben, ist giftig. Wer sie in den Händen gehabt ha,
darf nicht ungewaschen essen. Der giftige Seidelbast ff
jetzt schon aufgegangen, bald erscheint der ,gefâ ^
Hahnenfuß' der äußerst giftige Goldregen mrt se.nen ver-
ÄTÄt toi* Ä in den StadtMten rmmer
bäunaer An ihm sind Blätter , Blüten und Schoten gtstrg.
die von den Kindern gern in Mund genommen werde«,
weshalb die Eltern doppelt vorsichtig sern muffen Zu
wähnen sind dann noch Schrerl'^ Stechapfel NaGsichattmBilsenkraut Schellkrant, Roter Fingerhut , Tollkirsche und
später dw Herbstzeitlose. Alle diese Pflanzen verursachen

— Aus Kindermund. Unser ABC-Schutze'si,em >4
nannter Bequemer, und das Lernen macht -hw lernen rech¬
ten Spaß . Mutter muß immer hinterher fern, daß d' e
Schulausgaben gemacht werden. Da wird chm auch g -a
daß, will er einmal ein tüchtiger Mann werden, er auch
lernen mutz. Darauf fragt er trotzdem: „Miß man de
bei allem lernen?" lind nach erner nachdenkl'chkn ^ usc^
„Muß man auch lernen, wenn man - S tr a ßc n ie v

werdm ^wrll^ ^ ^ ^ eingetroffen: Graf ^nrnsQaus Krakau im „Palast -Hotel . Graffn . v. iS l 1
Haeseler  aus Berlin rm „Hotel Hohenzoltern . r
Wilczek  aus Wien im „Hotel Rose .

^nltiz -Pcrsonalien . Der Aktuar Scherf vom Amts
aerichl i^ Brawmch ist an das Amtsgericht m
Aktuar Mack vom Amtsgericht mEltville  an da- menge ^
aericht versetzt. - Der Justizanwarter H eu m a n n v
bürg ist als Bureauhilfsarbeiter an das Amtsgerrcm

Post-Personalien . Bestanden die PostasWentenprüfuyg
vie Postgebilsen Bischofs  m BiedLnkops und S Ä Z
Wiesbaden. Ernannt zum Postdrrektor Poumlperio^El von?  in Diez, übertragen .eme Oberponprm"
stelle bei der Oberpostdirektion dem OberpostprÄttkanten
(Ä ^ Hefter cms Wiesbaden, T.-A. Erfurt,
Msistenten Früdr . B e n d e.r Weben nach Obermsel.
Doll  von Gladenbach nach Frankfurt . Fröhlich ^
furt nach Wiesbaden, Heßberger  von sw '«Wiesbaden,
Frankfurt . Holtmann  von Ransbach nach ^ eic£)eId
Kabe  tz von Kirberg nach Franksurt -BockenbeiM. ^ ermt .
Von Frankfurt nach Schierste Ui, ->zos. ^>chmr ^ rochst,
berg nach Frankfurt . Z e t t e r von Frankfurt nach

— Kleine Notizen. Silb er -Hochs eit
die Eheleute Bernhard Soll,  Pedell am - Oranienstratze 9.
nasium. und Frau Magdalene, geb. Brmatta , Aufseher
— Silber - Hochzeit  feiern am 2. Aprri auw .
Adolf Müller  und dessen Ehefrau Katharina , g •
Loreleyring5. ^Mater . Kunst. Borträge. .

» Volkstheater (Bürgerliches Schauspielhausl . (SP re^
ssla n.) Sonntag den 2 Apr l nachMittaP-̂ ^ Uhr. ^on

au  Stnf ^ . 8kbonds8.15 i.Ibr. ,,^ r̂
Dam" Montag , den 8.: ..Der Glöckner ^ » -Dame .
Dienstag , den 4.: „Von Ŝtuf ; zu « tufe . ^ Glöckner von
„O. diese Männer " Donnerstag , den 6.;. -'7^5 - Der Erb-
Notre-Dame". Freitag , den 7., Zum erste chgsre-Dame".
förster". SamStag , den 8.: „Der Glöckner von Norre s

mrM ^ ? & £ 2 sss&
ff iXm

Variete - Bühnen sind engagiert, denn em ausgezeichnetes
Renommee vorausgeht. _

* Der Nass- uische Kunstverem eröffnet kommenden Sonn-
tag als zweite diesjährige größere BeranstalMng tm ü>-estsaal
des hiesigen Rathauses' die Ausstellung vomWerken Stuttgarter
Künstler Die Kollektion, von dem „Stuttgarter KunMervuno
zusammengestellt, enthält in ca. 150  Nummern so mem ich
alle namhaften Persönlichkeiten undicht einen «uten überblm
über die Stuttgarter Produktion w Gemälde, Plastik m
Schwarz-Weitz-Kunst. Eine Eröffnungsfeier fmde . nicht statr
und deshalb werden besondere Einladungen Nicht versandt.

* Ein hochinteressanter Bortrag steht für morgen Sams¬
tag ini Kur^ use bevor. Die Kurverwaltung hat Dr Elbert.
den Leiter der Frankffrrter Sunda - El * editroir.  mn
geladen, seine Forschungen auch dem diesigen Publikum vorzu
führen Die ^ peditwn die bekanntlich der Frankfurter Verein
für Geographie und Statistik ausgestattet hsst, brachte de
Wissenschaft reichen Gewinn. Herr Or . Elbert wird die U.uf-
gaben und Ausführungen der Expedition, sowie leme Erlebnisse
dabei schildern und den Vortrag durch eme motze ZE vor-
Aüalilber Lichtbilder illustrieren. Namentlich dir. Gefahren,
die dm Expechtwn von ^seiten der Kannibalen andauernd drohten
und das schwer zu gewinnende Zutrauen der Eingeborenen ver¬
steht der Forscher vorzüglich in Worte zu kleiden, und macht
so den Zuhörer mit den schwierigen Bedingungen, die eme der¬
artige Expeditimi mit sich bringt , schnell vertraut.

* Kaufmännischer Verein. Da noch Hunderte von Be-
suchern des vorgestrigen Vortrags über Suggestion
u n d H h p n o t i s m u s (mit Experimenten) abgewiesen wer-
den mutzten, so hat sich der Vortragende Herr Dr . nied.
Fulda  bereit erklärt, den gleichen Vortrag am Mittwoch,
den 6. er., zu wiederbolen. Für diesen Vortrag ist der große
Saal der Turngesellschaft genommen. Wir machen alle Inter¬
essenten bereits jetzt darauf aufmertsam , damir sie sich beizeiten
eine Karte bei der Firma I , Ehr. Glücklich, Wilhelmstratze 5v,
lösen können.

* Der Mainzer und der Wiesbadener Lehrer-Gesangverein
werden ani Montag nächster Woche unter Zeitung des Konigl.
Musikdirektors Heinrich Spangenberg und unter Mitwirkung de»
Knrorchesters enr großes Vokal - und Z n st t  u me ntal-
konzert  im Kurhause geben. Der stattliche ,Chor^ von
210 Sängern und der gute Ruf der beiden Vereine bürgen
für eine hochkünstlerische Veranstalwng . dem Konzert wirken
ferner Frl . Th-a Fey und Frl . Joe Johannsen , beide aus
Darmstadt , mit, sowie Herr Joseph Grohmann von hier (Orgel ) .
Frl . Fey verfügt über eine ausgiebige Sovranstimme , dle
selbst in der höchsten Lage von ungewöhnlicher Ausdrucksfahrg-
keit ist. Frl . Johannsen besitzt eine wundervolle, umfangreiche
Altstimme und besticht damit sofort das Publikum. Die Alt-
partie in der zur Aufführung gelangende,, Roapsodic von
Brahms wird ihr so recht Gelegenheit geben, ihre herrliche
Stimme entfalten zu können,

Airs dem Landkreis Mieskaderr.
- Bierstadt. 30. März . Das Haus  des Kaufmanns

Herrn Diehl hier, Rathausstratze 4, ging durch Kauf m den
B -sitz des Maurers August Reifenberger von hier über.

— Wallau . 80. März . Die hiesige Kr ie ge rka me Had¬
sch a f t wird am 9. und 10. Juli d. I . ihr SSiahriges Jubi¬
läum feiern. Nach den stattgefundenen Vorbesprechungen
scheint dasselbe sich ziemlich umfangreich zu gestalten. Die
Einladungen an die benachbarten Kriegerbereme werden m
den nächsten Tagen abgcsaiidt werden.

, Flörsheim a. M., 30. März . Heute vormittag wurde
hier die Leiche der ca. 60jährigen, in Eppstern T . geborenen
und bier »vobnbaften Witwe ^ Eva lRitte  im Mam ge¬
tan  d e i. Die Leiche ist noch ganz frisch und hat anscheinend
noch nicht lange im Wasser gelegen,

UassKAische Nachrichten»
i Limburg, 30. März . Das Stadtverordneten -Kollegium

genehmigte den Etatsentwurf für das Gymnasium  liebst
Realvrogymnasium für die Jahre 1912 bw 1914. Der Etat
schließt in Einnahme und Ausgabe mit der Summe twui 105 910
Mark ab. Die Ausgaben der Stadt für die höhere Lehranstalt
betragen rund 60 000 M. jährlich. Der Staat leistet emen Zu¬
schuß von 7000 M . Di - Schillerzahl betragt rm Durchschnitt
826. — Die Stadtverordneten -V-rsammlung beschloß. ferner,
gegen die Errichtung,der Kr e i s w a s e n m e i st e r e r m rer
Gemarkung Limburg Beschwerde be,m Minister einzulegen. —
Die Stelle als Direktor am hiesigen städtischen Schlachthor er¬
hält ab 1. Avril d. I . Herr Dr . B o r n , Hrlfstrerarzt am
städtisch-n Viehhof in Berlin.

Ans der Umgevung.
ü Mainz , 81. März . In der gestrigen Stadtverordneten-

Versammlung inurde bei der Feststellung der Haushaltsvoran¬
schläge auf Antrag des Finanzausschusses beschlossen, m den
nächsten zwei Jahren von der Erhöhung , der Kommu¬
nal  st c u e r a b z u s e h e n und den Fehlbetrag von 440 000
Mark aus den Betriebsüberschüssen früherer Jahre, , dr-
7 A9  467 M . betragen , zu decken . Es 'wurde darauf hingewresen,
dast die konkurrierenden Nachbarstädte Wiesbaden, Franksurt
und MaNNb'im gleichfalls von einer Erhöhung ihrer Kommunal-
steuern absehen und dürfe Mainz diesen Stadien mcht nach-
stehen. ^ »atzt, 30. März . Der Grotzherzog hat der „Darm-
nävter ' il-itung " zufolge den Direktor der Landesirrenanstalt
bei Alzey, Ministerialdirektor Dr ., Karl O ß,w a l d , zum
Direktor der Landesirrenanstalt bei Gießen und den Ober-
ai'iit an der Landesirrenanstalt bei Heppenhsim, Dr . Ludwig
Rombeld.  zum Direktor der Landesirrenanstalt bei Alzey
ernannt . _ „irrm ~-rT,mm., . . . . .

plante. Der Motor-Facht-Klub wird damit den stärMgrn
Wechsel in der Verteilung seiner großen Tourensahrten «ich
dem Rhein, die Donau und die Elbe aufrecht erhalten.

Sport.
* Bundes-Kraftsernfahrt Leipzig-Frankfurt o. M. An.

läßlich des vom 4. bis 9. August in Frankfurt a. M. statt¬
findenden Bundesfestes veranstaltet der Deutsche Rad¬
fahrerbund  eine große Krastfernsahrt. Der Start
findet am 4. August in Leipzig statt. Von da führt die
Fahrt am ersten Tage über Quersurt, Frankenhausen,
Sondershausen, Rordhausen, das Eichsföl'd, Münden nach
Cassel Am folgenden Tage geht die Fahrt dann weiter,
von Cassel über Marburg, Gießen, Wetzlar, Limburg, Cam--
verg. Idstein, Hattersheim, Höchst nach Frankfurt. Die
Länge der Strecke des ersten Tages beträgt 255 Kilometer,
die des zweiten Tages 260 Kilometer. Die Fahrt ist als
Tourewfahrt ausgeschrieben und dürfte die Ankunft der
Wagen in Frankfurt am 5. August, nachmittags gegen
4 Uhr auf dem Festplatz erfolgen . Zur Bedingung für die
Fahrt ' ist gemacht, daß die teilnehmendenKraftwagcnbcsitzer
an dem am Sonntag , 6. August, stattfindenden Festzug,
bezw. Blnmenkorso teilnehmcn.

/X Der Motor-Jacht-Klub von Deutschland wird, wie
wir erfahren, im nächsten Jahre eine große Touren Ver¬
anstaltung aus dem Rhein  abhalten . Bereits vor
zwei Jahren schwebten zwischen dem deutschen Klub und
dem Klub HÄice de France-Paris Verhandlungen über
eine genreinsame Veranstaltung aus der Mosel und von
Coblenz ab rheinabwärts bis nach Cöln und Düsseldorf.
Die damals geplante Tourenfahrt mußte jedoch hinter der
Donauveranstaltung zurücktreten. Die seinerzeit angebahnten
Verhandlungen sind neuerdings wieder ausgenommen und
auf alle französischen Klubs, die für diese Tourensahrt in
Frage kommen, erweitert worden. Die Fahrt dürste über
eine ähnliche Strecke führen wie die für das Vorjahr ge-

Kleine Chromk.
Von Löwen angefallen. Im Zirkus Truß zu Peters¬

burg wurde ein Dompteur von zwei Löwen angefallen. Mit
Mühe gelang es dem Dompteur, der nur noch schwache
Lebenszeichen von sich gab, ans den Pranken der Bestie«
zu befreien.

Zwei Dampfer gestrandet. Der englische Dampfer
„Hasland" ist aus der Höhe von Port Vendres gestrandet.
Die IS Mann starke Besatzung rettete sich durch Boote und
konnte ohne Zwischenfall gelandet werden. Die Witterung
ist weiterhin ungünstig. — Der Passagierdampfer, der de«
Dienst von Dover nach Calais besorgt, ist nachts aus Üt
Klippen bei Sangatte vor Calais ausgelaufen. Die Lage
des Schiffes und die Verluste sind noch uNbekamrt.

Der Untersekundaner als Kaffenrauber. Der Unter¬
sekundaner Leist, der den Kaffenraub im Mannheimer
Hauptsteueramt ausgeführt hat, wurde in Frankfurt a. M.
verhaftet. Er macht den Eindrirck eines geiM Mindev-
wertigcn. Man fand bei ihm noch fast die ganze Summe,
nämlich 53 560 M. Leist wurde noch in der Nacht von
einem Mannheimer Kriminalbeamten, der auf telegraphi--
schc Benachrichtigung nach Fraisisurt gefahren way, in
Eurpfang genommen und nach Mannheim transporrieri.

Die Pest. Aus Charbin werden keine Pestfälle Ehr
gemeldet. Die Veröffentlichung der täglichen amtliche«
Berichte über den Stand der Pest wurde eingestellt. Die
aus Charbin abgereistcn russischen Familien begannen dort¬
hin zurückzukehren.

Neue Schnecstürme in der Schweiz. Immer noch wer¬
den zahlreiche Lawinenstürze aus der Schweiz gemeldet.
In der Nähe des Dorfes Außerbinn in Oberwallcs ist der
Gemeindevorsteher Johann Jensch auf dem Heimwege- VW
einer Lawine begraben worden.

Aß Msnekzi . Industrie . nm
f| J | s Volksw irtschaft , s | |f]

Berg - und Hüttenwesen.
* Bochumer Bergwerks-Gesellschaft. In der Generalver¬

sammlung wurden die Herren Schoeller und Schmieding nicht
wiedergewählt, dagegen die Herren Karl Stoltenhoff (Stoliberg),
Rentner Weg-ermann (Wiesbaden), Direktor Öhefimann (Esse«),
und Bergrat Arbens (Gleiwitz) neugewählt. Die im Aufsichts¬
rat verbliebenen sechs bisherigen Mitglieder legten darauf ihre
Mandate nieder. Die Ersatzwahlen finden demnächst in einet
außerordentlichen Generalversammlung statt.

w. Oberschlesische Eisenindustrie. In der Auisichtsrats-
Sitzung der Oberschlesischen Eisen-Industrie , A.-G. für Berg¬
bau und Hüttenbetrieb in Gleiwitz, 0 .-8., legte der Vorstand
den Bericht und den Abschluß pro 1910 vor. Der Bruttogewam,-
beirägt 3 082 395 M. (766 736 M. mehr als im Vorjahr), der
Nettogewinn inkl. 50 454 M. Vortrag aus 1909 1 725 753 Mj
(i. V. 1 307 454 M.), wovon 1 500 000 M. (1200  000 M.) zu
Abschreibungen verwendet, 42 000 M. für dajonsteuer (wie ira
Vorjahr), sowie 18 000 M. (15 000 M.) für Wohltätigkeits- und'
gemeinnützige Zwecke reserviert und 165 753 M. (50 M.)
auf neue Rechnung vorgetragen werden sollen. Der Vorstand;
berichtete in der Sitzung, nachdem die Kundschaft seit Begum,
des neuen Jahres Zurückhaltung beobachtete, ergab sich jetzt
stärkerer Bedarf an Stabeisen, so daß der trotz des Scheitems
der Verhandlungen 'wegen der Verlängerung der Stabeisen¬
konvention befürchtete Preisrückgang nicht eintrat und die
Verkäufe gegenwärtig zu unveränderten , teilweise etwas
höheren Preisen hätten erfolgen können, als am Anfang März
innerhalb der Stabeisenkonvention verkauft wurde. Auch der
Bestellungseingang hob sich, so daß die Beschäftigung in Sfab-
eisen besser ist als in den Vormonaten. In den übrigen B«-;
trieben ist die Gesellschaft ebenfalls gut beschäftigt.

w. Eisenhütte „Silesia“. Der Aufsichtsrat der Eisenhütte
„Silesi'a“, A.-G., beschloß, der Generalversammlung eine Divi¬
dende von 6 Proz. auf das erhöhte Aktienkapital von 10 Mill.
Mark (gegen 4 Proz. auf ein Aktienkapital von 7 750 000 M. im
Vorjahr) vorzuschlagen. Die Verwaltung berichtet, daß sämt¬
liche Abteilungen des Unternehmens gut beschäftigt sind und
daß sich die Geschäftslage im neuen Jahre bei besseren Ver-i
kaufspreisen befriedigend gestaltete.

Industrie und Handel.
» Deutsches GnRiöhrai -Syndikat. Die Verhandlungen zur

Verlängerung des Deutschen Gußröhren-Syndikats hatten
gestern abend noch kein Ergebnis gebracht. Man will heute
weiter beraten. Die Aussichten sind gegenwärtig noch ganz
unbestimmt.

* Maschinenfabrik Grevenbroich. In Verwaltungskreisen
nimmt man nach der „Voss. Zig.“ an, daß die Gesellschaft,
welche in den letzten 8 Jahren dividendenlos blieb, für 1910
eine Dividende verteilen könne, deren Höhe aber noch nicht
feststehe. (Die Schätzung hatte auf 3 bis 4 Proz. gelautet.)_

* Badische Assekuiranzgesellschaft, A.-G. in Mannheim.
In der Generalversammlung wurde die Dividende auf die alten
Aktien auf 112.50 M'. (wie i. V.) und für die neuen auf 56.26 M.-
festgesetzt. Wie mitgeteilt wurde, konnte die Gesellschaft trotz
des wenig günstigen Verlaufs des Iransportversicherungsgb-
schäfts eine größere Anzahl neuer Geschäfte abschlieften. Es
mußte jedoch auch auf eine große Zähl von Geschäften ver¬
zichtet werden, weil sie sich als zu unlohnend erwiesen. Dies
gelte namentlich im Flußtransportversicherungsgeschäft.

* Mannheimer Gummi-, Guttapercha- and Ashestfabrik,
A.-G., Der Bericht für 1910 bezeichnet dieses Jahn
als eines der schwierigsten der Gummi- und Asbest-Industrie;
namentlich auch infolge der starken Schwankungen auf dem
Gummimarkt. In der Asbest-Abteilung waren die Preise durch
die Auflösung des Asbest-Syndikats ungenügend und vielfach
verlustbringend. Die inzwischen erfolgte Gründung eines
neuen Syndikats habe vorläufig nur sehr mäßige Preis¬
erhöhungen ermöglicht. Dem Bruttogewinn von 667 432 M.
(644 219 M.) stehen u. a. 314 584 M. (299 430 M.) Genershm-
kosten sowie 36485 M. (28 993 M.) Abschreibungen gegenüber;
Einschließlich §6 088 M. •(24-410 M.) Vortrag ergibt sich ein
Reingewinn von ,30171 M. (299 862 M.). Hieraus werden wieder
10 Proz. Dividende auf 1 126 800 M. Grundkapital verteilt.
Über das laufende Jahr spricht sich der Bericht nicht aus ; es
wird lediglich gesagt, daß man mit einem sehr niedrigen Roh-
gummibestand in das laufende Jahr übergegangen sei.

* Badische Anilin- und Sodafahiik. Die in derSiizung
des Aufsichtsrats der Badischen Anilin- und Sodafabrik vorge-
legte Bilanz für IDID zeigt ausschließlich des Vorbass nn



Sekte «. Abend-Ausgabe, 1. Blatt.
USlL 418 M. und nach Absetzung von 7 163 264 M. für Ab¬
schreibungen ein Gewinnergebnis von 10 792 075 M. gegenüber
16341839 M. kn Vorjahr, wovon für Amortisation 5 806 572 M.
«bgmgen. Der Aufsichtsrat beschloß, eine Dividende von
26 Proz , (24 Proz .) in Vorschlag zu bringen.

* Lülmbergei Mühle, A.-G. Aus dem Aufsichtsrat der
Löbnberger Mühle in Niederlahnstein ist Kommerzienrat Jung
in Neuhütte ausgeschieden.

* Ravensberger Spinnerei, Bielefeld. Dtte Gemeralver-
sammhing setzte die Dividende auf 2% Proz. (i. V. 9 Proz.)
fest’ Die Aussichten des laufenden Jahres wurden nach der
Lage am Flachsmarkt als noch ungünstiger bezeichnet, als das
Berichtsjahr war.

V erkelirs wesen.
* Deutsche Eisenbahn-Gesellschaft, A.-G., Frankfurta. KL

Unter Berücksichtigung des um 2556 M. größeren Vortrags geht
der Reingewinn (258 705 M.) um 25 990 M. über den vor¬
jährigen hinaus . Die von 5% auf 6 Proz. erhöhte Dividende
erfordert 18 750 M. mehr . 7789 M. werden vorgetragen. Das
Effefctenkontoist mit 10.14 Mill. M. gegen das Vorjahr wenig
verändert . Die Guthaben gegen Sicherheit betrugen bei
Jahresschluß 4.48 Mill. M. gegen 4.62 Mill. M. i. V. Das Bank¬
guthaben hat sich von 3.94 Mill. M. auf 4.02 Mill. M. erhöht,
während andererseits die laufenden Verbindlichkeiten sich auf
68 811 M. (89 466 M.) beschränkten. Der Obligationenumlauf
hat sich weiter von 15.64 Mill. M. auf 15.03 Mill. M. ver¬
mindert , wovon 8.48 Mill. M. (9 Mill. M.) 4proz. und 6.55 Mill.
Mark (6.64 Mill. M.) 4%proz. Titres sind. Die Reserven er¬
höhen sich auf 444 214 M. bei 6 Mill. M. Grundkapital, wovon
unverändert 3.75 Mill. M. eingezahlt sind. Im neuen Geschäfts¬
jahr sind auf 1390 000 M. Stammanteile der Sächsischen
Überlandbahn-Gesellschaft m. b. II. Teilbeträge eingezahlt
worden ; außerdem stehen Aufwendungen für..den Bau der der
Gesellschaft konzessionierten elektrischen Straßenbahn Neu¬
stadt-Landau zu erwarten. Verschiedene neue Geschäfte seien
in Vorbereitung. Die Entwickelung der Bahnen zeige auch un
neuen Jahr Fortschritte.

* Internationale Schiffahitsabkommen. Über den Ausgang
der vor einigen Tagen in Cöln abgehaltenen'Verhandlungen der
Internationalen Schiffahrts-Gesellschaften, die bekanntlich unter
strengstem Ausschluß der Öffentlichkeit stattfanden , wird noch
bekannt, daß das freundschaftliche' Übereinkommen nur auf
drei Monate abgeschlossen wurde, während welcher Zeit man
erproben will, ob die Verständigung über die Innehaltung nor¬
maler Passagetarife für einen längeren Zeitraum abgeschlossen
werden kann. Da das freundschaftliche Abkommen nur bis
zum 1. Juli währt , so ist die Einberufung einer weiteren Kon¬
ferenz für diesen Zeitpunkt erforderlich. Über die Frage, ob
es zu einem definitiven Abkommen auf längere Zeit hinaus
kommen wird, ist man in beteiligten Kreisen verschiedener
Meinung.

«enossenseliaf <«wesen.
* Bei der Mainzer Volksbank, e. G. m.  b . H., stieg in

*910 die Zahl der Mitglieder weiter von 4321 auf 4465, ihr
Guthaben von 2 326 900 M. auf 2 410 660 M. Aus einem Rein¬
gewinn von 272 332 M. (i. V. 245 166 M.) werden wieder
6 Proz. Dividende verteilt , dem Reservefonds 28 972 M.
(28 880 M.) und dem Garantiefonds 30 000 M. (wie i. V.) zu¬
gewiesen, 10 000 M. (0) für das 1912 stattfindende 50jährige
Geschäftsjubiläum, sowie 5000 M. (0) für Bauänderungen zu¬
rückgestellt und 40 659 M. (31 007 M.) vorgetragen. Die Ver¬
bindlichkeiten belaufen sich bei Jahresschluß auf 10.137 Mill.
Mark (9.66 Mill. M.), darunter 5.40 Mill. M. (wie i. V.) Kredi¬
toren und 2.97 Mill. M. (2.79 Mill. M.) Darlehen, größtenteils
mit halbjährlicher Kündigung. Demgegenüber waren 2.15 Mill.
Mark (2.68 Mill. M.) Bankwechsel, 973 003 M. (1034 631 M.)
Geschäitswechsel der Mitglieder und 393 694 M. (292 190 M.)
Vorschuß- und Inkassowechsel vorhanden. Die Kontokorrent-
Debitoren sind von 7.83 Mill. M. auf 9.01 Mill. M. angewachsen.

i. Limburg, 30. März. Der hiesige Vorschußverein hielt
gestern abend in der „Alten Post“ seine diesjährige General¬
versammlung ab. Nach dem erstatteten Geschäftsbericht ist
im goldenen Jubiläumsjahr der Gesamtumschlag gegen das
Vorjahr ebenso wie der Kassenumschlag etwas zurückgegangen.
Der Jahresabschluß ist jedoch als sehr günstig zu bezeichnen,
es beträgt der Reingewinn 48 550 M. gegen 35 448 M. im Vor¬
jahr. Der Rückgang im Gesamtumschlag wird als Folge der
allgemein gedrückten Geschäftslage betrachtet . Vom 1. April
1911 ab wird der Zinsfuß im Ivonto-Korrent-Verkehr von
5 Proz. auf iVz  Proz . ermäßigt. Ferner hat der Verein die
Neueinrichtung getroffen, daß für die Folge auf Sparkassen¬
buch 2000 M. statt 1000 M. eingezahlt werden können und die
Verzinsung vom Tage der Einlage bis zum Tage der Abhebung
erfolgt (tägliche Verzinsung). An Dividenden kommen 7 Proz.
zur Verteilung. Das Vermögen des Vereins beträgt in 8tamm¬
ein lagen 453 800 M. gegen 441000 M. in 1909, in Reserve¬
fonds 205 000 M. (191 000 M.). Die Nettobilanz ist von
4 082 100 M. in 1909 auf 4 147 000 M. in 1910 gestiegen. Die
Mitgliederzahl beträgt 1354.

Berliner Börse.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)

Div.
o/o. Letzte Notierungen vom 31. März. Vorletztei Letzte
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Berliner Handelsgesellschaft, . . . . . .
Commerz - und Discontobanfc.
Darmstädter Bank.
Deutsche Bank . . . . .
Deutsch -Asiatische Bank . • ■ • • - •
Deutsche Effekten - und Wechselbank .
Disconto -Commandit.
Dresdener Bank • .
Nationalbank für Deutschland.
Oesterreichische Kreditanstalt.
Reichsbank
Schaafhausener Bankverein.
Wiener Bankverein . . - ■ ■ • • - - -
Hannoversche Hypotheken -Bank . . . •
Berliner Grosse ötrassenbahn - - - - •
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellsphaft . .
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt - .
Norddeutsche Lloyd -Aotien • ■ . • • -
Oesterreich -Ungarische Staatsbahn . .
Oesterreichische SUdbahn (Lombarden)8otthard. • . - -■• • •■•• • •rientalischer Eisenbahn -Betrieb . . .
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania . .
Lux . Prinz Henri . .
Neue Bodengesellschaft Berlin.
Süddeutsche Immobilien 60% .
Schöfferhof Bürgerbräu.
Cementwerke Lothringen.
Farbwerke Höchst.
Chem . Albert . . .
Deutsch Uebersee Elektr . Aet.
Felten <5fcGuilleaume Lahmeyer . . . .
Lahmeyer.
Schuckert.
Rheinisch -Westfälische Kalkwerke . . .
Adler Klever.
Zellstoff Waldhof.
Boohumer Guss . .Buderus • - .
Deutsch -Luxemburg.
Kschwoiler Bergwerk . . . . . . . . .
Friedriohshütte.
Gelsenkirchener Berg.

, de . Guss.
Harpener.
Phönix . . . . . . . . . . .
Laurahütte . .
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft .

Tendenz : fest
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Versicherungswesen.
* PrenBische Rückveisicherungs-Aktienjgesellsctiaft, Frank¬

furt a. M. Das Institut , das zum Konzern der Frankfurter
Transport-, Unfall- und Glasversioherungs-Aktiengesellschaft
gehört, erzielte im Mir « 1910 laut Geschäftsbericht an Gewinn
in der Unfall- und Haftpflichtversicherung von 4127 M., in der
Feuer- und sonstigen Schadenversicherung 58883 M„ während
in der Lebensversicherung ein Verlust von 3184 M. auszu¬
weisen ist. Insgesamt ergibt sich somit ein Überschuß im Ver¬
sicherungsbetriebe von 59 778 M. (i. V. 31110 M. Verlust).
Es wird eine Dividende von 10 M. (0) für die Aktien verteilt,
die Kapitalsreserve und Spezialreserve erhalten je 10 000 M.
Die Gesamt-Prämieneinnahme war 2.62 Mill. M. (i, V. 1.56
Mill. M.), für Retrozessionsprämien wurden verausgabt 1.04
Mill. M. (0.52 Mül. M.). Die für eigene Rechnung verbliebenen
Prämien betrugen 1.57 Mill. M. (1.04 Mill. M.).

Letzte Nachrichten.
Das Echo der Rede des Reichskanzlers in England,

hä . London, 31. März. Die gestrige Reich stagsrede
des deutschen ReichskanzlersV. Bethmann hat in England
wenig befriedigt.  So schreibt die radikale „Daily
News-  Die Rede -des deutschen Reichskanzlers im Reichs¬
tag muß als sehr wenig ermutigend  bezeichnet
werden Was die Frage der Verminderung der Rüstungen
Lnbetrisst, so hat Bethmann-Hollweg nicht mehr gesagt
als sein Vorgänger. Wir wären sehr glücklich, wenn wir
endlich  einmal etwas Bestimmteres  über den
Wechsel in dieser Haltung Deutschlands erfahren könnten.
Der „Morning Leader"  meint , der Moment für
eine Verminderung der Bewaffnung ist noch nicht ge¬
kommen. Die deutschen Politiker ziehen es immer noch
vor, sich in eine skeptische Haltung einzuschließen und sich
mit Mißtrauen zu umgeben. Man darf indessen nicht ver¬
gessen daß früher oder später die Regierung sich dem
Druck der öffentlichen Meinung  werde fugen
müssen. Davon wird die deutsche Regierung nicht ver¬
schont werden.

Durchschlag eines neuen Alpentunnels,
wb . Kandersteg, 31. März . Heute nacht um 3 Uhr

80 Minuten erfolgte der D u r chs chl a g des L ö t s ch-
bergtunnels.  Die Arbeiter trafen beiderseits
niit großer Begeisterung  zusammen . -Ute
Lötschberglinie bedeutet eine wichtige Zufahrt zu dem
Simplen . Tie Tunnelarbeiten begannen am 1a.
Oktober 1906. Die Länge des Tunnels beträgt 15 Kilo¬
meter und 977 Meter . Das Nordportal ist bei Kander-
steg im Berner Oberland , das Südportal bei Goppen-
stein, Kanton Wallis . Die Linie erreicht bei Brig die
Simplonlinie . Trotz großer Schwierigkeiten erfolgte
der Durchschlag vor der vertraglich festgesetzten Zeit.

Letzte HrtttdelsnaMvickten.
Telegraphischer Kursbericht.

(Mitgeteilt vom Bankhaus V f e i f f e r u . Ko.. Langgasi- 16.)
Frankfurter Börse, 31. März , mittags 12% Uhr. Kredit-

Aktien 212 25, Diskonto-Kommandit 1933/s, Dresdner Bank
16125 Deutsche Bank 266.50, Handelsgesellschaft174V. , Staats-
bakm ISO, Lombarden 20.50, Baltimore und Ohio 104,.. Gelsen¬
kirchen 208.75, Bochumer 236.25, Harpener 1^7. Turkenlose
181, Norddeutscher Lloyd 103.25, . H^mburg-Amerika-Paket
144 50, 4proz. Russen 92 50, Phönix 252.76, Edison .2/4 .25,
Schuckert 170.25, Übersee 184.25. Tendenz : fest.&

Frankfurt a. d. O., 31. März . (Eigener Drahtbericht)
Gestern schloß das Bankhaus KarlTourbierrn  Frankfurt
an. der Oder die Kassen. Die Zahlungsschw r errg-
ketten  dürften auf zahlreiche Abhebungen zuruckzufuhren
zu sein, welche erfolgten.̂ .weil das Publikum nach dem Konkurs
der Vereinsbank gegen kleinere Bankmstttute mißtrauisch ge¬
worden ist.

Schlffs-Uachrichterr.
Sambura -Amerika-Linie. Bureau der Gesellschaft

Wilhelmstraße 10. d 319
Die nächsten Abfahrten von Post- und Passagierdampfern

nden statt : Nach New York: 6. 4. ..President Grant .13  4.
Onlaaria" 20. 4. „President Lmeoln . 27. 4. «nmerua .

5 .Unnsvlvania ". 11. 5. „Kaiserin Auguste, Viktoria .
!. 5. " Cleveland". Nach Boston: 12. 4 „Bethania . 30 4.
kutricia " Nach Baltimore : 12. 4. Postdampfer „Bethania .
,4  Patricia " Nach Philadelphia : 16. 4. Postdampfer „Prinz
dalberb' NaÄ New Orleans : 20. 4. Postdampfer „Dortmund .
ach Westindien: 3. 4. Postdampfer „St,rrw . 5. 4. .Mmder-
ald" 7 4- „Constantia". 20. 4. „Odenwald, . Nach M .xcko.
4 Vo tdampfer „Bavaria ". 12. 4. „Kronprinzesstn Cecilie.

f 4 Spreewald ". Rach Ostasien: 12 4 Postdampfer
ntfenfefö" 14. 4- „Slcwoma . 21. 4. „Brisgavm . Nach
lladiwostok: 3. 4. Postdampfer Esrom ' . 2. 4 „Nonsuch .

4 Erviken". 10. 4. „Den of Ogil . Arabiich-Persifcher
irenst": 25. 4. Postdampfer „Nicomedia".
orddeutscher Lloyd in Bremen. Hauptagent für Wiesbaden

I . Chr. Glücklich, Wilhelmstraße 50. F 319
Neueste Dampferbewegungen:, Dampfer „Kronprinz

Zilhelm" nach New York, 29. Marz, von Cherbourg „Er-
marn" nach Brasilien . 28. März m Rio de Janeiro , „Scharn-
>rst" nach Australien. 28. März von Genua.. „Bulow nach
Rasten, 28. März von Southampton . „Kleist nach Ostasien,
). März in Nagasaki. „Rhein" nach Bremen, 29. Marz m
nemerhaven. „Crefeld" nach Bremen, 28. Marz St . Catha-
mes passiert. „Lützow" nach Bremen, 29. Marz „von Nagasaki.
Prinz Eitel Friedrich" nach Hamburg, 28. Marz Quessant
M -rt . „Prinzeß Alice" nach Hamburg, 29. Marz , von
lenanfl. „König Albert" nach Genua , 27. Marz von Grbral-
ir. „Prinzeß Irene " nach New York, 27. Marz von Gchraltar.
Schleswig" nach Genua , 28. März von Syrakus.
led Star Line. Alleiniger Agent in Wiesbaden W. Bickel,

Langgasse 20. F318
Bewegung der Dampfer : „Mobile" am 19. Marz von

Baltimore nach Antwerpen abgegangen. „Finland " am
2 März in Antwerpen don New York angekommen. „Mar-
nette" am 23. März von Antwerpen nach Boston und Phila-
elphia abgegangen. „Manitou " am 23. Marz rn Boston von
ntwerpen angekommen. „Mackinaw" am 24. Marz von
ntwerpen nach Baltimore abgegangen. „Finland ' am 25. Marz
on Antwerpen nach New York abgegangen. „Lapland am
5 März von New York nach Antwerpen abgegangen. „Vader-
ind" am 27. März in New York von Antwerpen, angekommen.
Menominee" am 27. März 810 Meilen von Lizard passiert.
Manitou " am 27. März in Philadelphia von Antwerpen an-
ekommen. „Philadelphia !!" am 27. Marz in Baltimore von
lntwerpen angekommen. „Krooniand am 28. Marz Dover
assiert von New York kommend (am 29. Marz gegen 1 Uhr
acbm. in Antwerpen erwartet ) . In Antwerpen erwartet:

„Menommee" gegen 31. März von Boston und Philadelphia.
„Lapland" gegen 2. April von New York via Dover. „Mobile
gegen 9. April von Baltimore via London.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Auf Rücksendung oder Aufbewahrung der uns für diele Rubrik zugebendeu, nich:.

verwendeten Einsendungen kan» sich die R-daktron nicht emlaiien.)
* Geehrt - Redaktion! Ich nehme Bezug auf den Artikel

über Villenkolonien  in der Morgen-Ausgabe vom
21. d. M.. wonach ein Einsender mit Recht behauptet, daß es
hier in Wiesbaden geeignetes Baugelände zur Errichtung
billiger Einfamilienhäuser im Werte von vielleicht 25- bis
35 000 M. gibt, und erinnere nur an dre lmke Seite der oberen
Platter Straße.  Eine schönere, gesündere Höhenlage m
nächster Nähe des Waldes mit herrlichem Ausblick auf den Nero¬
berg Und dabei auch noch sehr billig gibt es nach meinem Wissen
innerhalb der Gemarkungsgrenzen Wiesbadens nicht mehr.

* Große Empörung  herrschte vergangenen Sonntag¬
abend am Bahnhof Niedernhausen.  Der Eilzug 120,
7.13 Uhr ab Limburg, traf in Idstein mit wenigen Minuten
Verspätung ein, doch fiel es allgemein auf , daß der Zug so
langsam einlief. Es stellte sich heraus , daß, nach Aussagen von
Zugbeamten, die Maschine keinen Dampf hatte . 26 Minuten
Aufenthalt dadurch in Idstein , und erst kurz nach %9 Uhr
trafen wir in Niedernhausen ein. Jeder hatte erwartet , daß
der extra eingelegte Anschluß-Eilzug Niedernhausen-Wiesbaden
noch da sei. Große Enttäuschung. Den Eilzug hatte der dienst¬
tuende Beamte einfach fast ohne Fahrgäste abgefertigt. Aber
diejenigen, die den Anschluß haben wollten oder mußten , konnten
in strömendem Regen auf den Personenzug 1588, 8.54 Uhr ab
Niedernhausen, warten . Der Stationsbeamte , dem Vorhal¬
tungen von allen Seiten gemacht wurden, berief sich auf seine
Vorschriften. Ich stelle nun im Interesse der Fahrgäste die
öffentliche Anfrage an die Eisrnbahnverwaltung : Ist der An¬
schluß-Eilzug nur da, um gefahren zu werden, oder ist der An¬
schlußzug auch dafür da, die Anschluß suchenden Fahrgäste zu
erwartenAmd zu befördern. Es ist doch kein Vergnügen, eme
ganze Stunde später in Wiesbaden cinzutreffen , und dann
noch weitere Anschlüsse verpassen zu müssen. Betriebstechnische
Gründe spielen hier keine Rolle, da der Eilzug im Falle mir
den Personenzügen in Auringen bezw. Erbenheim hätte kreuzen
können. Jedenfalls hätte man von der Eisenbahnverwaltung
ein weitgehenderes Entgegenkommen erwarten dürfen.

Beobachtung »- | ihA Wetter.
Station. M

Telegraphischer Witteningsbericht
von der deutschen Seewarte zu Hamburg

vom St . März « 8 Ulir vormittag ».
1 — sehr leicht , 2 — leicht , 3 = schwach , 4 — massig , 5 — frisch , 6 =

7 r= steif , 8 — stürmisch , 9 Sturm ; 10 — starker Sturm.
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+12
+10
+11- 1
— 3

ziemlich heiter

vorwiegend heiter

ziemlich heiter

vorwiegend heiter
meist bewölkt

Gewitter

meist bewölkt

ziemlich heiter
vorwiegend heiter

meist bewölkt
vorwiegend heiter

ziemlich heiter

meist bewölkt

ziemlich heiter

nachm . Niederschläge
vorm . Niederschläge

anhalt . Niederschläge
ziemlich heiter

Niederschi . i. Schauern
Wetterleuchten

vorwiegend heiter
ziemlich heiter
W etterleuchten

vorwiegend heiter

nachm . Niederschläge
anhalt . Niederschläge
nachm . Niederschläge

Niederschi . i. Schauern
ziemlich heiter
meist bewölkt

Niederschi . i . Schauern

Niederschi . i .Schauern
vorwiegend heiter

nachts Niederschläge
vorwiegend heiter

nachm . Niederschläge
vorm . Niederschläge

Wettervoraussage für Samstag, 1. April
▼on der Meteorologischen Abteilung des Physikal . Vereins zu Frankfurt a. M.

Veränderlich mit Regenschauern , Temperatur wenig
verändert.

Witterungsbeobaclitungen in Wiesbaden
von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

30. März "j 7 Uhr1morgen ».
743.3
753.3
13,3
7.2

63
N 02

'2 Uhr
nachm.
743.4
753,2
19,7
8.3

49
SO2

745.5
756.5
16,7

9,5
72

SWS

Barometer »uf 0®und Normalschwere
Barometer auf dem Meeresspiegel
Thermometer (Celsius ) .
Dunstspannung (mm ) . . . . . . . . .
Relative Feuchtigkeit (°/o) .
Wind -Eichtung und -btärke . . . .
Hiederschlagshöhe (mm) . ~ — —

Höchste Temperatur (Celsius) 20,3. Xiedngste Temperatur 11,9.
Wasserstand des Rheins

am 31. März.
Biebrich . Pegel : 2,04 m gegen 2,03 m am gestrigen Vormittag.
Mainz . >- 1-̂ 2 „ „ 1,27 „ „ » »
Caub . >» 2,48, » ,, 2,64 -, », .» "

744.1
754,0

16,18g)
61,3

Geschäftliches.

Gummi *Mäntel
für Damen und Kinder

Mark 19 .50 , 26 .50 , 32 .—. K63
S . Hamburger , Langgasse 7.
Die Atzend-Aussabe umfaßt 12 Seite«.

Leitung: 28. Schulte vom Brühl.

»frantiv i her Redakteur fflr Politik a. Kandel: 21. Hegerhorli , Erbeuheimer
Söhs : i:: iJeuiBeton: W. Schulte vom Brühl , Sonnenberg : für Wieibuoener
Rachrlchle»: (5. Rötherdt : für Naslauiside Nachrichten. 2ütS der Umgebung
und Serichtiiaal : tz. Diefenbach ; für Beruiiichte«, Sport und Brieflefteit:
C- Losacker ; für die Anzeigenu. Rellumeu: H. Dornauf ; h>-" >:chin Wierbaoeu.
Druck und Verlag der L. Schellenbergfchen Hof-Buchdruatte, i» Mesbaoe».
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Geschmackvolle Neuheitenia

vom einfachen bis feinsten Genre in hervor-
: : ragend reichhaltiger Auswahl am hager . ::

A n «>; iriA entzückende Neuheiten für das
SUu 8 !'’AI1ZUy 6 Alter von 2—4 Jahren,

Schlupfblusenform , vorzüglichKieler Anzuge-—— --
von Mk. 6. 50  bis 32 .

Rllüoon A n ^ iifäO Matrosenform m . Überkragen
PiUSoll “ nil4Uyp  und Armstickerei,

von Mk. 6 .^0 bis 32 .

Blusen-Anzüge 8“°
von Mk. 4 .^® bis 25 .—

Joppen-Änziige= Kieler Kadett-Anzüge=
Pyjaks— Ulsters= Lodenmäntel

bewährtes Fabrikat,
von Mk. | 6. 50 bis 32 .-

Prinz - Heinrich - Form (sehr
Jacken -Anzuge kleidsam ), in blau Diagonal

. > — ■—:— und Fantasiestoffen,
von Mk. 8 .®° bis 32 .—

a n „ ‘, ! « n aus aparten , englisch gemust.NOrtOlK-AnZUyB stoffen, sowie blauen und
- . ... —— grauen  Kammgarn -Cheviots,

von Mk. 12 .®® bis 38 .—

—Einzelne Blusen= Einzelne Hosen.
= Pelerinen= Gummimäntel.

Marktstrasse 84.
K82m

sind vorrätig
und liefert nach Maß

letzte Neuheiten,
in größter Auswahl. 487

Carl Hofrichter, 18 Kircligasse 18. ^
Vs kann teilt Familienfest

mehr gehalten werden»
ohne

Beitticfjs Veerenweme
die sich einer stets steigenden Beliebtheit erfreuen.

Am a ' ” '

^ sgsVwSsäsr *’

Heidelbeerwein
^ rsrnMi» «so Bf.per Flasche« o Pf.

per Qtfl. 38  Pf. , HeidelbeerlikZe. alter MagenschnapS,
per Lt l. 32  Pf . Iohannisbeerltkor, hochfein,Rordhänser per Liter 1.20

!a. Spererling
!a. Apfelwein per ^ P,. , "J.a'p;w-tachelbeerwein. _ Alten Nordhauser per L ter
fherryartrg . . . . Fl . 70  Pf . Dauborner per Liter 1.20

iohanntsbeerwein, rvtgold. Fl. ,0  Pf. « ^beerwein, neu, im Anstich,
-rdbeerwein. Himbeerwein, . • per U . 80  Pf.
fernes Aroma . . . . Fl . 1.0» ! oenrui

Reu! Reu! Neu!
Johanuisbeer -Sekt. P-.&- J *§ J M
Stachelbeer -Sekt _ n " 1 . 81)

Henrich Trocken» feinster Speierling-Sekt „ „ I,S ® ''
Sämtliche Weine, auch faßweise, zu ermäßigten 1  t f

Fritz Henrich,
Blücherstraße 24 . - Telephon

ErTÖMe HHstwein - fest erer mn

885

KU » GLGWLGZ .9

I Straisttn-lauMtiri
1H Sianek |
Ä Export Engros Detail A
k Friedrichstrasse 87, D

II . Stock , |
gegenüber dem hl. Geisthospiz. ^

I
I
i
| $fröi ) f?üfe,
| federn u. Blumen
| :: Besätze etc. etc. :: ß

| Beste Bezagspelle. |

1

Verzinkte Drahtgeflechte,
41- tniacl ©-eeliigr*

in grosser Auswahl vorrätig.

Hell . Adolf Weygandt
EisenivarenhnnilliinK.

yy  S5cUe Weber * und Saalg -asise . " GLG
m

II |

Wäschemangeln
von Mk. 20 an,

Waschmaschinen,
Wringmaschinen
Plättbretter,

Dalli-
Glühstoff-Gisen

billigst 380

MeNrttzstr. 6,
Teleph. 4181.

404 Kür Landschaftsgitrtner!
Coniferen in versck. Sorten ».Größen

w. Räumung eine« Quartiers spottb. z. v.
Ferd. Fischer, Gärtnerei, Aukamm.

zu billigen Preisen offeriere
Wohnzimmer,
Speisezimmer,
Herrenzimmer,

tür Schlafzimmer,
Küchen,
Einzelne Möbel.

Kompl. Wohnungseinrichtungen.

Vorteilhaftê Bezugsquelle 8r3lltp33rk.
Teppiche , Dekorationen , Betten.

Jfeau-Itaswahl Bequemste Teilzahlung.

5
Wiesbaden , 4 Bäresistrasse 4. 5615. »um— mww

Um Platz zu schaffen
für die demnächst eintreffenden neuen Sendungen Koffer n. Taschen , verkaufe
ich einen grossem Posten ^ ederwaren und Koffer aller Art zudenkbar billigem Preisen . 5542

Spezia! -Geschäft Kofferhaus « . Sandei,
V Kircligasse 52 , vis-a-vis den Warenhäusern.

Est-ra billiger Verkauf in Schdranzen n. Daisienlianiitasclieii. Bändelslleisetasefeeo

von95Pf.an.
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'Wohnungswechsel
gewähre ich auf mein gesamtes Lager in

0
gewähre ich auf mein gesamtes Lager m

iid
mit Ausnahme von bereits reduzierten Artikeln.

H Setmeider
Ailsvcrkanf tocflcit GeschiWanfgalic.

Hüte. Mützen u. Schirme
zu jedem aunehmbaxen Preis . ''Ipi 485

Nur bis Aufaug April.
Klrchgasfe 1K» M "RC 1 il siäo * Krrchgasse 18,

Ecke Lnifeustratz«. AtMMI jHk.liKIg &9  EL «Lnlsenstratze.

Getfricfcfe jSfatfcfarfer
Knößen-
Anzügei
m gesunde, haltbare
jD und vorteilhafte
,/f Kleidung.

Grosses Lager
in allen Fassons.

J dhmoich

K 77

Gummi -Mäntel
aus garantiert engl. Stoffen, für Damen u. Herren, sind in den
neuesten und elegantesten Fassons eingetroffen. K71

P, A. Stoss Nachfolger,
Telephon 227. Taunusstraße 2.

Waggon Hüte,
Lesse« modern« Muster u. Aus-
st>ellpngshüte, echt Roßh. u. Litzen,
Wort bis 45 Mi., von jetzt ab  bis
95 Pf ., zurückgefetzte von 10 Pf . an,
viele 1000 Blumen, Bänder u>. Tüll
zu Spottpreisen NeuMsse 13, Eckloch.

G esaugbScher— S bulbScher,
alle Papier-,

Schreis- u. Zeichenwaren.
Neuheiten in Osterkarten.

s § Bleichstratze 85,vdl 1 Jjtlllg, Ecke Walramstr.

B . v . Santen , Kuusiblumeugefch., Mauritius str. 12.
r

^c ^ ctoffct I « «ufttiche Blume«
| ^ f f ^ ^ j Alle Neuheiten in Hutblnmen, herrl. Farben in gr. Auswahl,, , , Alle Neuheiten in Hutblumen, herrl. Farben in gr. Auswahl, gebund. u. ein-,

bin̂ Ä ^ eraaff? 3̂ std ^Tel"'8229 Brautkränze in assen neuen Jormerr.
blllmW^ rtga^ ^ ^ La^ «of« Myrten für Tollette und Schleier.

fe Baseublumen , stets ausgesuchte schöne naturgetreue Aeste.
Ern |

treuer Kunde |
bleiben Sie für allezeit, &
wenn Sie Ihren Bedarf §

in fertigen Wl tzmeS'st.Mett-
=Steilem=
bei mir decken. Ich biete das

Neueste in:
Herren-Anzüge

von Mk. an
| Konfirmanden-Anzüge

von Mk. LÄ . - an |
Hosen, Röcke, Westen. |

Berufs -Kleidung für jegliches||Gewerbe. M
Meine ungemein billigen Preise D

sind nur durch kleinste Geschäfts- £
Unkosten möglich. 500 p
Ms « Suäzfeerger , I
" Rote ! Am Römertor 4, |
Rabatt- j vis-a-vis dem ^
Marken, | Tagblatt- Haus. &

Sumatra-Java -Brnsil, mitte!, sehr gut. Eigenes Fabrikat
JA BUJL dN Aus garantiert rein überseeischen Tabaken hergestellt
beste eS-Pfg.-Zigarre. == Euonnrr Umsatz ! r=r= 90

Emmerlclier Wasarem - Expedition,
Wiesbaden . '.Telephon SSI8 . '«arktitr . 'S « .

Neuheiten in

Bamenkteiderstoffen
Unterröcken

Zephirs etc.
Reiche Auswahl nur bewährter

Qualitäten.

G. 7t. Lugenbüt )(,
iq  Marktftr ., Ecke Grabenstr. i.

Telephon 805.

49!J
Größte

5iS

heller, fast weiß, liefert in jedem Quantum

UchlrR - UMM^Karlfir. 9. in (on .«amiB , Tel.6539.
Immer größer wird die Nachfrage

nach meiner so beliebten an Geschmack
und Aroma unübertroffenen B4498

Wifibada-Rgarre
Ho. 56~

iMarke gef. ge sch. 8ir. 394,193u. 112,463)
Stück 7 Pf . .

10 Stück 65 Pf.
Wiederverkäufer erhalten großen labalt

A. Hümmel,
Wiesbaden , Wcllritzstraße 36.
Zigarren en gros u. en ctal.

rötzt»Spezislgeschii-r i. Westend.

aarantiert reinschmeckeud

StückG Pf.,' Stück Mk. 1.4
empfiehlt

EiergrsßhaNTLZmg I ®. JLeM%
ElleubogenKasse 4 . Telephon 188.

Helle, große KöniAs-Apritosen, 1 Pfd. 75  Ps.
C 'ntfterute großftück . Pflaumen , 1 Pfd . 56 Pf.

Iuixembarg >nro4erin , Kaiier-Friedtich-Nina 52«

lufiriitisiss'lsiik#

Sfirstea-Ilaniitnra
Mk. 4.25 , ‘>.50 13.50, IC .50,

24 .50 bis '300 —

Jfear ßantitarea
Mk. 1.50 , 4.—, 50 —, 16 —,

21.— bi. 2 0 —

1

.© er Frauenbart
wird entfernt durch

Apotheker SSI um ’»

M Echt hFlakon IMk.in der |
aflora - atrog -eave , Gr. Burgstr. ö. >

Blütenweiß, ohne Chlor!
Waschanstalt Ganymed,

jjagr* Gardinen-Spannerei "Wi4 ,C. Heiter , Oramenstr. 35. Tel.4310. j

UM -AmrdM
Mk. 2 .K0. 8.75, 9.- , 13.75 , 2t .—,

bis 90.—

Kristait-Zersiite
Mk. 1.60 , 2.50 , 8.75 . 5 - , 7.- ,

bis 45.—

jfejfuA

Wilhelmstrasse 36. Kaisendrasse I.
Illustr . Preisliste kostenlos. Versand gegen Nachnahme.

K25
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J . Hertz 9
Langgasse 20.

Seit Bestellen der

Firma (gegr . 1832)
wird der Kleider¬
stoff-Abteilung die
grösste Aufmerksam¬

keit gewidmet.

B 3

Meine illustrierte
Monatsschrift

„HiB jepiiwtip Mie“
wird jedem Käufer

verabfolgt.

Q iimiiiiiiitiiifiimimiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiii iiiB

Neue

Damen-Kleiderstoffe
Tweed - und Oo VerGOcltStiOile, IZO cm breit, Meter Mb. 2?0bis6?0

grosse 8ortimente für Jackenkleider.

Double -face , Unistoffe mit andersfarb. Rückseite 130 cm br., Meter Mk. 4 . 0bis9 .^
grosse Saison-Neuheit für elegante Jackenkleider.

Kammgarnstoffe in marineu.viel,neuenb'arb.130/110 br., Meter Mk. 3 . bisT
auch mit weissen Rinienstreifen durchzogen.

Popeline d5ete }feingeripptes leichtes Gewebe, 110 cm breit, Meter Mk. 3.̂ bis
für elegante Taillenkleider.

Voile U. Marquisette in MoUeu. in Reinseide, 110 br.. Meter Mk. 2? b̂is4 .^
in einfarbig, sowie in modernen 8treifen.

Schwarzweisse Peking -Streife n, In allen Preislagen.
die grosse Mode," schmale und breite Bandstreifen in ‘dichten
und klaren Geweben.

Blusen -Flanelle
grosse Sortimente in neuen Musterungen. K63

Kurhaus Wiesbaden.
Samstag , dem L. April »» » -!, abends 8 Uhr, im kleinen Saale:

Lichtbilder -Vortrag.
Herr » r. J . Klbert , Frankfurt a . M.

Thema: „Die Frankfurter Sunda-Expedition“.
1 - 8. Reihe: 2 Mk., alle übrigen Plätze und Galerie : 1 Mk. (Sämtlich^

werden -redeten, ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Geffentticher Dortrag
Mo,Nag , de» 3. April , abends 81/» NHr, im großen Konzertsaal der .. rv -irll -xr » -, Schwalbacher cf .. .

„Modernifteneid"
IvvfeHvengeseh und freie Iorschung

Redner: Herr Prediger 'MOMGL' u. HerrD . Vogtlierr-

u

99

in den
SBfiÄlllx»Ä«f*SK -**•'“•-■* "1 ~‘'"sr)«llv —f-V

berg 15. — Kartenverkauf an der Abendkasse nur soweit der Vo rrat  reicht. F311

letccliil. Beis-Frmkmrei« PiesSiltn-
■«..82*W a,uSf Sma7.,E°'!"d7/Vk'°!'.
“SiÄ an Zchl- M . , - »«« »"»8“ t"'s'9“

Die Vorsitzende:
gfrttt Melanie Wilhelm *,

(gjnnrteufcer Qet Straße 66. _

Extraaniertigung '. Reparaturen
(auch bei mir nicht gekaufter

SgB faa » Artikel) werden billigst und
fachmännisch ausgeführt.

wm  Adolf Poths,
Sattler and Taiehaer,

11» Bahnhofstr. 14. 6000
'ffi-lwplio » Sr . dfSBS.

gletisilraia ^ ©®

Ca. 213 SwBaiavJf Intel
in modernen Farben und besten Fabrikaten

bring en wir heute, Sa mstag, Son ntag und Montag
zu folgenden drei billigen Einheitspreisen zum Verkauf:

Serie 1, seither bis ‘25 Mark, jeder Mantel 17 .50 Marli«
Serie IS , seither bis 32 Mark, jeder Mantel 24 . — Mark.
Serie III , seither bis 40 Mark, jeder Mantel 20 .50 Mark.

Für iunge Herren und Knaben entsprechend billiger.

Auf Stoff-Regenmäntel, Loden-Mäntel sl Pelerinen i €D°/° Rabatt.

-öder Dörner,
4 SHawrifi &isJitrasse 4.
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Bekanntmachung.
Samstag , den 1. April er., mittags

12 Uhr, öe'cfte'iesrc ich im Hause
Helenenstraße 7, hier : 4 Pianinos,
2 Plüschgarn ., 1 Büfett . 1 Kredenz¬
schrank. 1 Schreibtisch, 3 Vertikos,
1 Sekretär , 2 Kleiderschr., 1 Sofa , ein
Bücherschr., 1 Warenschr., 1 Eisschr.,
Tische M» A. m. öffentlich meistbietend
zwanyZw,ei'se gegen BarzaLInng.

Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher,
Scharnhorststvaße 7.

Bekanntmachung.
Samstag , den 1. April , mittags

12 Uhr, veirstsigere ich
Helenenstraße 24

Kwangstvoise:
1 Nähmaschine, SKeguüatot, 1 Kom¬
mode, 1 s-eid. ge'ft. Wondschirm,
1 Kleiderschr., 1 Küchenschr., ein
Eisschrank, 1 SchoeibsÄvotär, ein
Opernglas , 3 dopp. Hirschzähne,
1 cinz. Fuchsfang usw.

öffentlich Meistbietend' 'gegen Bar¬
zahlung . 11 68W

Wiesbaden , den 31. März 1911.
Sielaif , Gerichtsvollzieher,

Dveiweidenstiraße 6, 1,_

DeKkMMlhMg.
Samstag , den %. April , nachm.

& Uhr, werden tot Hause

Helenenstraße 24:
1 Klavier . 3 Büfetts . 2 Spiegcl-
schränke, 1 Silber -, 2 Kleiderschr.,
5 Sofas , 8 Sessel, 2 Bücher¬
schränke, 1 kompl. Bett , 3 Wasch¬
kommoden. 3 Vertikos, 4 Diwans,
5 Teppiche, bersch. Tische, Stühle,
1 Murtoilette , 2 Schreibtische,
1 Chaiselongue, 3 Paneelbretter,
1 große Partie Blumen u. A. m.

öffenWch KwangslwL'ffe gegen. Bar-
zahliung versteigsat. B 6826

Wiesbaden , den 31. März 1911.

liabörMÄNN , Gerichtsvollzieher,
Waünfer Stwcrße 12.

! ' - H .Bo

Tanzschüler
der HerrnG.Dich!

Sonntag , den 2. April:

Ansflug
««» Erbenheim

(Löwen)
Anfang4 Uhr._ Bei Bier.MMllMSrmeil
pro 1000 Stück Mk. 2.— F195

Heinrich Cüess , Wiesbaden,
Rheinstraße 27, Hauptpost.

Akademische ZMrmWMe
»on Frl . -S" h . 8tein . Kirchgasse 17,2.
Erste n . älteste Fachschule a . Platze
für sämtl. Damen-, Kindergarderobeu.
Wasche. Einfachste Methode der Ietzt-
-cit. Die Schülerin fertigt nur eigene
Garderobe unter Garantie f. tadellosen
Sitz. Tchnittrerchnen z. vekannten
Preis . Anfertigungs-Kurse pro Monat
10 Mark. Schnittmuster nach Maß.
Kleider werden billigst zugcschnittcn u.
eingerichtet. Büsten i. Größe, auch nach
Maß . Prospekt gratis. _.1fl

Kopien billigst.
Ungarnierte Hüte von Mk.3.80 an.
Spez. echte Panama-Hüte.

Pritla Wolf."
Lier-Abjchlag

Frische große Gier
per Stück 8 Vf.

Bayrische Hofgrtteier
per Stück 8 Pf.

Feinste fort. Tafeleier
»er St . 7 Pf ., bei 25 St . 5 Pf. billiger,

empfiehlt

Kier-chrWandümg
GrÜnberg,

Telephon 769 . M auergasse 21.
KorrturrenZLos!

WWzen
mit Brrit vertilgt

allein Nttter Garantie
Desinfektions -Institut Hygica

&-  E . elisnann,
nur Hellmundstratze 27 , II.

Telephon 2282.

Meiner werten Kundschaft und Nachbarschaft zur gefl.
Kenntnisnahme, dass ich vom 1. April d . J . ab meine

zierei nebst tt-
an die Herren Jean CJelar & Karl Kraus übergeben habe.

Für das mir bisher in so reichem Masse geschenkte Vertrauen
bestens dankend, bitte ich, dasselbe auch auf meine Nachfolger
gefl. übertragen zu wollen. Hochachtungsvoll

Karl lP ©teF Bub.

Unter Bezugnahme auf Vorstehendes, teilen wir einem ge¬
ehrten Publikum, unserer werten Nachbarschaft und Kundschaft
hierdurch mit, dass wir die

Metzgerei nebst Aufschnitt-Geschäft
des Herrn Peter Bab , Bahnhofstrasse 9, mit dem Heutigen
übernommen haben.

Wir werden stets bemüht sein, das Geschäft in derselben,
wie seither von Herrn Bnb geführten reellen Weise weiter zu
führen. Gestützt auf die uns in nur erstklassigen Geschäften er¬
worbenen Kenntnisse sind wir in der Lage, allen an uns gestellten
Anforderungen gerecht zu werden.

Indem wir noch bemerken, dass wir auf vielseitiges Verlangen
der Kundschaft auch Ochsen -Metzgerei mit betreiben werden,
zeichnen wir, um geneigten Zuspruch bittend

Mit aller Hochachtung
JteaiB £ rehr 9
Karl JKrans,

Inhaber der Firma Peter Bub,
Telephon 961. Bahnhofstrasse 9.

Uasere neuen. Modelle
sind unsere

neuesten Schlage?

Einheitspreis IO«
für Damen u.Herren MK.

Luxus -Ausführung M. 16.50
Fordern Sie Musterbuch

Schulz « , raub. H„ Beriio

Niederlassung:
Wiesbaden,

Langgasse 2.

50 eigene Geschäfte. lieber 400 Alleinverkaufcstellen.
5996

Dicuftmauns-Zeutrale. ’SSt
Bureau : Ecke Rheinbahnstratze.

Die Dienstmänn-r besorgen alles schnell, billig und zuverlässig nach polizei¬
lichem Tarif . Geöffnet den ganzen Tag, auch Sonn - und Feiertags.

© © © © © © © © © © S © © © © © © © © © © © © © © © ©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©

Kcruft ’gjlaturßuüer!

k Pfd . 1.35.

nur 1 7 HäfnergMe 17 nm\
781 Fernsprecher 781.

©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©

©©©©© ©©©©© ©©©©© ©©©© ©©©© ©©©©

Keim Straub grüts billig
Schweinefl . z. Brat . Pfd . 75 Pf.
Schmalz , gz. , 75» ausgel . 8l > Pf.
Nierenfett , ausgel . , Pfd . 45 Pf.
Fletschfett , ausgel . , Pfd . 60 Pf.

Wellr itzstr. 8 1, näch st dem Ring.
Hirsch allen voran!

1. Qual . gar . Ochsenfl. Pfd . 86 Ps.
Pr . junges Rindfleisch Pfd . 56 Pf.
Prima Kalbsbraten Pfd . 75 Pf.
Mager Schweinebr. (Schink.) 72 Pf.
Geräuch. Rollschink. o. Knochen 1.20.
Koteletts ohne Beilage Pfd . 80 Pf.
Mag. Bauchläppchen Pfd . 68 Pf.
Pr . Mettwurst u. Preßkopf 80 Pf.

Nur 24 H el enenstra ße 24.

Q
Quellerrhof,

Nerostraße 13.
Morgen Samstag:

MetzeLsuppe,
wozu freundl. einladet

I . V. : Mrämer.

Zum Hkosthorn,
Bahnbosstraße 18.

Morgen Samstag:
Schlachtseft,

wozu freundl. einladet.Sol ». Blenz.

Mm Taunus",
Lahnstraßc 22.

SawStagr
MetzeLsuppe,

wo zu freundl. einladet Iw. Wirtli.

GllßyMS„Jur neuenM ",
Bahnhofstraße 11.
Morgen Samstag:

MetzeLsuppe,
wozu freundl. einladetMnrl Mlöcker.

3Ä
Prima junges
Pferdefleisch

(nur allerbeste Qualität)
empfiehlt

Hilf *© Kessler,
22 Hellmundstrafle 22.

Telephon 2612.
SB . Bitte mein Schaufenster zu

beachten.
Saat -RMLosfeLttl

Kaiserkronen und Industrie sind
eingetroffen, Speisekartosfeln Zentner
von 8.50 Mk. an. K. 30 Pf.

W.  Müller , Rerostr . 39,
Telephon 2780.

ZiegeulKmmer-
r Masseuverkauf, Z
<5 frisch geschlachtet, per PfundJ
5 nur 60 Pf., auch halbiert.
" M « LZ. Vs « 8 « SL84 - "

Bleichstr . 86 . Tel . 3749.

-r *£ Junges
^ ^ Pferdefleisch
la m»r Ta Qual.

mm "  E . Ullmann.
Tel. 3244._ Mauerga sfe 12» _

Speise-llartoßeln.
Industrie » Tchueeftocken , Eier«

kartoffeln , Daber 'sche, norddeutsche
Gelbe » Mäuschen liefert zentnerweise
frei Haus <»eio

Schwalbacher Str . 91«
Täglich frische Eier

Fran kfurt er  Stra ße 83.
.. , . Eier , Stück 1V Pf .,

tägbich ab zu goben Bleichstraße 37, P.
SLrickMaschiueu

mit Arbeit liefert orito Mö .!iler,
Magdeburg , Lüneburger Str . 19. F62

Palmengarten granffurta. M. ■
Me feilste-lis» « VS» »-WM«

Sonntag , den 2. April . § 498
Eintrittspreis : Vormittags 20 Pf., ab 12 Uhr 80 Pf . pro Person,

Kinder die Hälfte. Bei warmer Witterung um 11 Uhr : Früh -Korrzert.

Ml  Sv teil mm  tlf Wien.
Zur Koustrmatiour Azalien von Mk. 1.20 an, billige Nelken , Dtzd.

80 Pf ., größte Originalbund Veilchen 38 Pf.. Margrsertteu , Dtzd. 30 Pf.,
Levkojen , Bund 30 Pf ., Hnaziuthe » von 20 Pf. an, Palmer » von 3 Mark
an, Traucrkräuz « von 80 Pf . an.

Herdcrsteatze 8 . Btffig . Telephon 6554

t Eilboten „Büts“
I
Z
fl
I
©

€
«
fl

fl

besorgen alles

bill «sr, stsavorlässi, ^ .

Flügel - u . SlobtEiransporte
unter Garantie durch geschultes Personal.

Verteilung von Reklame.
«Sr8 »*tt *r Erfolg!

Btareaa : Coralinstrasse K, am Michelsberg.
Telephone u. 43M.

Geöffnet v. 7 Uhr morgens bis 10 Uhr abonds, auch Sonn- u. Feiertags.

I
i
i
i
i
|i
I
I
I
i

Wird- und Geflügel-Abschlag!
Feinste Metzer Kapaune . & Stück 2.60
Feinste Metzer Poularden . & Stück 3.—
Feinste junge Frikaffeehühner . . . . k  Stück 2.50
Feinste junge Enten . » Stück 3.80
Feinste schwere Rehkeulen . ä Stück 6. 50
Feinster schwerer Rehdug . & Pfund 0.90
Feinste schwere »uff . Schneehühner . . 4 Drück 1.50
Feinstes Reh - und Hirkchragont . . » Pfund 0. 60

Beftellungkn per Telephon und Postkarte werden prompt besorgt. 8 6220
Tel . 4482 . Jatzrrstraße 22 . Tel . 4482 .
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wohlschmeckende, alkohol schwache ZFLM8 <?ZSeiBgil 1*1311 gf feWe ™ keiner
nsäure künstlich imprägniert; man bevorzugt aber Flaschen gär ung . Erhältlich
— Für auswärts in Kisten von 6 bis 60 Flaschen von 511
rtUAltaral .Hüsiiur sL € o .« Main *.

Königl. Theater
Abonnement bb,

1. Ran « Mitte , KSPlLtz «, 2 Viertel,
abzng . Wiesbadener Allee 82 . 6002 Danksagung.

Für die herzliche Teilnahme
an unserem schweren Verluste,
sowie für die trostreichen Worte
des Herrn Pfarrers Hsfmaun
u. die schönen Blumenspenden,
sowie für die Bcteiligmi - der
Schuhmacher - Innung sagen
wir unseren innigsten Dank.

Wiesbaden »31. März 1911.

Im Namen der Hinterbliebenm:

Fr. Ada Ernst«
geb . Gckeele.

Taunus • Apotheke
Fernruf ioö u. 2261Wiesbaden

Schleier, Crepes, Flore etc.
Größtes Lager.
Billige Preise , 445

Gerstel'&Israel J
Spezialhaus für Putz,

Langgasse 19. — Tel. 2116

AMV

Statt jeder besonderen Anzeige.finden elegant . movuene
Zimmer in erftklaffio .er Villa
mit arotzem ©arten , zwei
Minuten von Wilhelmstraße,
zu billige » Preis». Gest.
Anfr . u . U. 357 fl. d. Tgbl .Vcri.

Gestern abend verschied unerwartet an Herzschlag meine
geliebte Schwester,

Fräulein

SeöHKplop3 ff SÄ«
ob. fast auch  als Lagerraum . 86624

im 68. Lebensjahre.

MirsKkldrn , den 30. März 1911.
Im Namen der Hinterbliebenen:

Zandgerichtsrata. D.
Die Trauerfeier findet statt am 1. April, vormittags

11 Uhr, in der Leichenhalle des alten Friedhofs, Platterstr.,
die Einäscherung am selben Tage, nachm. 5 Uhr in Mainz.599

Geschäftsreisender , 2mal wvchentl.
hier , sucht ganz separates , ungen.
fand . möbl . Part .-Zrm . für dauernd,
ohne Kaffee , bei Vorauszahlung . Off,
unter I . 358 au de» Tagbl .-Verlag.

Tüchtige katttimrs fähige

für erstes Haus irr Schlangen¬
bad zum Mai gesucht. Off.
erb. Dotzhcimer Str . 8 , P.

bSÄbJertiWerlnntn
für Abt . Spitzen , Besätze, Bänder,
u . Damenwäsche gesucht, Off . m.
Gchaltsanspr . und Zeugnisebschr.
uut . K . 358 an den Tagbl -Berl.

Gestern entschlief sanft nach langem , schwerem Leiden meine liebe
Frau , unsere gute, unvergeßliche Mutter , Schwester , Schwiegermutter
und Großmutter,

fertigt zu den
billigsten Preisen an

von der einfachsten
bis zur künstlerischsten Ausführung ivm  Elisabeth Münch.

geb . Kimg.

Die ? zeigen ticfbetrübt an
Tb . Münch. Auguste Geisel, geb. Munch.
Kntsr Kchiifee, geb. Münch, Nb. Schüfen,
Gtifabeth Münch, MM». Geisel.

und 7 Enkel.
Wiesbaden . den 31. März 1911.

Die Beerdigung findet Sonntag vormittag IO1/, Uhr auf dem
Südfriedhof statt.

Einfaches Fräulein
als Stütze tn kinderl . Haush . »er
Selbige muß gut nahen und ^ such
im SauShalt betätigen . Faminen-
anschlust gewährt Gefl . Ofsevlensr>_ 358 cm den SEaahl.-'-Ssema.

Gute -GeigeSchrrürftiesel,
genagelt und mit Staublasche,

Arbeitsschuhe
find in den bekannten, von unseren Ab¬
nehmern gewürdigten Preislage !: wieder

eingetroffen.

mit Kasten und Bogen s. M . 25,
zu vermufen Bl -eiazstratzc,29, „ ,3.EÄNSSkr«» .«
M vovk. Minor,,^BrsmiarckviM̂ —

unter R - §58 an den Tagbl .-Verlag,
Damenschirm . lila , verloren

auf Bank C-af« Waldacker . Gegen
Bel , abz . Tennelbach 2g, 1._ B6S13

Zwei Paar Handschuhe Dienstag.
12 Uhr , am Ring Verl . Gog . Bel,
abMgs b. Dotzh eimvr Strcche 43, 2 r,
"Br . Jagdhund (Hündin ) entlaufen.
Bor Ankauf wird gew-arnt . Abzug
bei Ackermann , Westendstratze 38.  ^

Danksrrgrmg.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem uns so

sä,wer betroffenen Verlust unseres lieben Kindes , die trostreichen
Worte des Herrn Pfarrers Grein , dem Herrn Lehrer und den Mit¬
schülerinnen für den erheben en Gesang , den Konfirmanden , den
Beamten des 1. u. 4. Polizeireviers , sowie für die überaus zahlreichen
Blumcnspenden sagen wir auf diesem Wege unfern innigsten Dank.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenm:
Friedrich Sch war ?. Schutzmann.

Wiesbaden , den 80. März 1911.

Luschrusckuhe , fast genau wie obige,
Mark A . ZO P. Paar

in bewährter Qualität.
Wir bittm um Besichtigung der ver¬
schiedenen Sorten unserer genagelten

Knabenstiefel.

wbid . 25Pf . b. 4.50Mk, , jed.
Post . Gold , Silber , Double,
ganze Schmucks., Uhren »sw.,
alte Uhrgehäuse, Werke,
Münzen , Treffen , Apparate,
EinrMtg ., Werkzeuge, Zmn,
Kupf..Messing. ZmkBln ec.
Sinn, -, Schokol.-Silb .-Pap,

für Erd - u. Feuerbestattung.

Ar. Birnbaum,
Schreinermeister,

Oranienstr . 54, Tel . 8041.

19  Sintiasffe 19 .S sMebsiiLMMN . lb. 8
EmpfehleLuisenst r,

Gymnastik,
speziell für Damen, zur Redu¬
zierung des Körpergewichtesund
für Schwache und Blutarme dureh
efffstliresae
zu jeder Zeit, auch im Hause derHerrschaften.

Privat -Twrnschiale,
33 Adelheidstrasse 33.

Danksagung.
Für die zahlreichen Beweise von Teilnahme, die

mir bei dem Tode meines lieben Sohnes, des

Gegr . 1885. Telephon 265.
Berrdigungs-Anftüitrn

„MM".,„WM"
Firma

Adolf KiMstaeth,
8 Ellenbogengaffe 8.

Hrößtes Aager in ulken Arte«

Sstz-
und Metall särgen

zu reellen Preisen.
Kigsue TeiEenwagtK und

Kranzwagen.
Lieferant des

Hereins für Keueröestaklu « ».
Lieferant de»

Meamtenvereins . „

^rnr « .» g.‘S tad tkoch, Rdeinst nOTI,
Blusen u . Hauskleider

ÄöjlWv , werden angefertigt Kellcr-
siroffc 11. Part,  rechts .- -

Aerrer-Bers.

" » i - b - » l 'esch « st, « m . ^
,<6öSr 'u«tn *■». K »»
BSußolf Messe , Frank furt a . M.

Pfarrers Dr. Elsenheimer
von Königetein,

von allen Seiten zuteil wurden, sage ich, auch im Namen
meiner lieben Angehörigen, herzinnigen Dank.

Frau Therese ESsenheimer, Wwe.
Wiesbaden, 30. März 1911.

Von der Reise zurück.
Professor llr.A.Weil

T8’elt *pi »o «i ss -fsr,

Spezialarzt für Haut-n.Harnleiden

MsarJktsti *« € i®
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ch ' ; -v

cliiiWMe Kinder dm  Konfirmanden
die sieh bei uns, ganz gleich in welcher Preislage , eine Aufnahme bestellen, erhalten ohne irgend eine Bedingung, wie Kaufzwang von Rahmen usw.

Ganz umsonst
eine Tergi 'össei ’ung ihres eigenen Bildes , 30x36 cm mit Karton . 1000  uti . zahlen wir dem-

_ ' . leöisera , der na <lnve >i »t,

Für ScItMer-Anfiaten‘ dass unsere Materialien
nicht erstklassig sind.

Bretzel im Atelier für die Aufnahme vorhanden.

LMM L 0 ?
Wiesbaden, Gr. Burgstrasse 10.

12
Viktoria

matt
5 Mark.

12
Prinzess

9 Mark.

Kaffes -Hlestclurant t

WLirmerrwrefe
6er öen Gerrrrisptähsn
der Krrv -WevwctLLurrg,

ist wieder geöffnet.

▼TTTT

KHr. Kfcruer . +
♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ❖❖

Georg Mayer, Portefcaiilenr,
empf. selbstgef.
Jamentaschen
in prima Leder,
als : Seehund.
Saffian u. s. w.
Sol . Handarb,,
kein Maschinen¬
schärfen, daher
größte Haltbark.
Reparaturen.
RiehlstratzeS,

Part.

Empfehle von heute an i«
nur allererster Qualität:

Hjelweia und
Apselwem-SeKt

in vorzüglicher Qualität empfiehlt

Jacob Stengel,
Apfelwein-Kelterei,

Ssnnenbevs -Wiesbadeu«

SchVeinedrareu, ZW mger.
ä Pfd . 65 Pf.

Schweinerotelettsund
Kammstü« . . . h Pfd. 75 Pf.

Schweinelenden . . k Pfd. 90 Pf.
Schweinebauchlappen»

frischu. gef. ä Pfd. 60 Pf.
EchWelnehaSpel« (Dickbein>

h Pfd . 60 Pf.
Schweinefleisch (Kleinsolper)

ü Pfd. 35 Pf.
Speck, frisch, unges. . h Pfd. 70 Pf.
Speck, geräuchert. . ä Pfd. 80 Pf.

Dörrfleisch» schön mag., h Pfd.
Schmalz» ausgelassenu. ganz,

ä Pfd.
Preßkopf .ä Pfd.
Firischwurst . . . . ä Pfd.
Hausmach.Leberwurstä Pfd,
Veberwnrst(hell, extra) & Pfd.
Schinkenwnrst . . . ä Pfd.
Zungenwurst . . . ä Pfd.
Thüringer Blutwurst a Pfd.
.HausmacherPreßkopfa Pfd.
Blntmagen und breite

Blutwurst . . . h Pfd.
Leber« tu Blutwurst ä Pfd.

80 Pf.
70 Pf.
70 Pf.
60 Pf.
55 Pf.
80 Pf.
90 Pf.
90 Pf.
80 Pf.
70 Pf.
55 Pf.
40 Pf.

Bratwurst und Hackfleisch, stets frisch, a Pfd. nur 70 Pf.
Empfehle als Spezialität r Aufschnitt k Pfd. nur 80 Pf.

29 Vleichftr. AllgUst $ Wf , Bleichste. 29

Wiesbadener Fremden- Liste,
K

^ «Kich  Dr . med., Frankfurt;
Vier Jahreszeiten

Kämpfe, Fr . Kommerzienrat, m. Frl.
Tochter, EisenJberg — PafastrHotel

Kanzow, Fr . Heute ., Hamburg
Sendigs Eden-Hotel

Kanzow, Kfm-, Hamburg
Sendigs Edem-Hotel

Keding-Gramkow, Fr „ m. Sohn, Gr.-
\Y. htostarf — Hotel Rose

Keppler, Fr ., Haag — Zur Post
Kerkhofi , Wesel — Hotel Vogel
Kesselbaoh, Ranemhein — Zur Sonne
Kiessiich, Frl ., DüsseldorfHaus Oranienburg
Kleni, Rentn -, Köln — Schw. Bock
Klopfer, Mannheka — Metr . u. Mon.
Klotzek, Fr ., 6Eutin — Wieisses Ross
Knauff, Kommerzienrat, MoskauHotel' Bellevue
KocbanoWitz, WlarsoktauHotel Conttnental
Köhler, SanRäterat Dr., BerlinTaunus-Hotel
Koämorgen, Fr ., m.  Tochter , BerlinThunus-Hotel
V. Kte *mtiii/tzme , Fr . , mi. Bed ., Peters-

Ĵfurrg— Hotel Wbähielma
V Korsack , Staätsrat , m . Fr ., OdessaViktoria-Hotel
Krause, m. Fr ., Berlin — Quisisama
Kramer , Direktor , Frankfurt a. d. 0Bayrischer Hof
Kreuhzbeng, Dr. med., m. Fam., Han¬

nover — Füretenhof
Krönig, Er ., Schloss HarthaBremers Hotel Regina
Krüger , m. Fr ., Spremberg

Englisctoer Hof
Kxusemaik, Ingen., DresdenHotel Reiohepost
Kühne, Er., PW/tenberg

Goldener Brunnen
I.

Eaan, Rentt., m. Er., BioemendaalNassauer Hof
Länger, Professor, Karlsruhe

Sendigs Eden-Hotel
Dang, Kfm., München, Hotel Vogel
Lang, Laufenselden — Zur Sonne
Rauptenmübten, m. Fr ., KölnVier Jahreszeiten
Lehmann, Prof. Dir ., Krefeld

Hotel Krug
Lenz, Lazarett -Uniterimspektor, mit

Fam., Schrimm — Zur Traube
laevemi, Fr ., Berlin. — Bayrischer Hot

Liohtheim, Geheimrat, m. Fr ., Königs- I
beig — Pension Columbia

Liditke, Kfm,., Königsberg — Sonne
Liesser, Er. Rentner , Berlin

Flohrs Privait-Hotel
Liesser, Dr. med., BerlinFlohrs Privathotel
Lippiinoobt, Frl ., Schweiz, Kaiserbad
Littauer , Fr . Dr., Düren

Schwarzer Bock
Lobbenberg, Kfm., Köln

Westfälischer Hot
Lobe, Frau Baumeister, LeipzigWedsse Lilien
Loewe, KfmZittau — Reichspoat
Lohr, New York — Hamsahotel
Lueks, Kfm., Faankfurt , Continental

M
Maisch, Kfm., Hanau — Grün. Wald
Mallmann, Chemiker, NäederlakmabemWiesbadener Hof
Mareowäcz, Frau , m. Tochlt., Witebek

Kronprinz
Mayer, Hannover

Prof . Ragemateehers Klinik
Melchers, Rentner , BremenNassauer Hof
Mentze, Kfm., Berlin, — Einhorn
v. Metzsch, Hofmarschall,, DresdenViktoria-Hotel
Meyer, GekenkirchenZur Stadt Biebrich
Modes, Kfm., HamburgWiesbadener Hof
Mohrmann, Ingen., AätenburgWiesbadener Hof
Moosbake, Reg.-Assessor, KölnNassauer Hof
Mongenebero , Ing ., Stuttgart Reichshof
Moskowitz, Frl ., BeHinPriwlthotel Axbany
Müller, Kfm., Staffel — Union
Müller, Fabmkbes., m. Fr ., SolingenVAln Glücksburg
Müller, ja. Frau, St. MoritzCenibralhotel

N
Naht , Frau Direktor, HamburgPafesthatei
Neuber, Frau Gehednvrat, mit Tocht.

Kiel — Vier Jahreszeiten
Noven, Dr. med., HaagHotel Dahlheim

o
Obe rauer, Kfm., Limburg

Europäischer Hof

Oehmioher, Kfm., Hamburg
Nonnemhof

Otto, Louwen — Hansahotel

Paa-isch, Frau Baronin, mit Bedien.,
Senftenberg — Rose

Pamnentier, Aachen — Zur Traube
Pettesohu, San.-Rat Dr., m. Familie,

Berlin — HohenzoMem
v. Peltzen, Dr., m. Frau, Narwa

Biemeire Hotel Regina
Piernay, Ing., Stettin — Reiehshof
Post , cand. jur., Arnheim

VWa Speranza
Pofcter, Frl ., Holland

BLemers Hotel Regitaa
Pracht , Rent ., im. Fr ., Antwerpen

Nassauer Hof
Priel , Kfm., Mülheim — Taunushotel

Raab, Kfm., Heppenheim — Einhorn
Rael, London — PaJiastbohel
Raitz, Fr ., Moskau — Kronprinz
Reichenbaich, Kfmt., Köln, Metropole
Reismann, Frau, BreslauWiesbadener Hof
Baron Reitzenstein, Leutnant , Ulm

* Villa Edielweiss
Repelaer van Driel, m. Fr ., HaagRose
Reuter, Kfm., Frankfurt , Grün. Wald
Rössing, Rentner , BremenNassauer Hof
Rohde, Dr. med., ErfurtBlücherstrasse 13
Rohrbach, Lollar — Michelsberg 3
Rometsch, Kfm,, Stuttgart — Einhorn
Rubinowitz, Kfm., m. Fam., Krnolensk

Kronprinz

Sauermann, Käpten , mi. Fam. und
Bed., Berlin — Hotel Ni^ a

Schäfer, Kfm., Pforzheim
Europäischer Hof

Schäfer, Kfm., Hagen
Zum neuen Adler

Schidloff, Kaufmann, Augsburg
Schwarzer Bock

Schievembusch, Kfm., Köln
' Hotel Grüner Wald

Schlesinger, Direktor, Buhusi (Rum.)Villa Carmen
Schlüter, Dr. med., m. Fr ., Bethels¬

dorf — Hotel Quisiisana
Schnabel, Kfm., Winingen

Metropole u, Monopol

Schnliulfer, Kfm., Dresden
Hotel Grüner Wald

Schnell, Kfm., Obersorg — Erbprinz
Schön, Dr. für., m. Fr, , Karlsruhe

Wiesbadener Hof
Scholz, München — Holte! Epple
Schrappe, Intendantur -Sekretär, BerliHotel Prinz Heinrich
Schucbardffc, Kfm., Bielefeld

Zur guten Quelle
Schütt , Kfm., Petersburg

Metropole u. Monopol
SeJides, Kfm., Köln — Grüner Wiald
Sellentbin, Oberförster, LivlandHotel Continental
Siegel, Kfm., HeidelbergHotel Grüner Wald
SAbermann, Kfm., Berlin —• Gr. Wald
Simonson, Kfm , Frankfurt

Hoibel Grüner Wald
Stahl, Kfm., Bremen, Hotel Happel
Stein, Baumeister, m. Fr ., Friedenau

Hotel Prinz Nikolas
Steinmaran, Oberstlentn., m. Fr .,

Oberlahnstein — Kölnischer Hof
Stöpel, Ingen., Dortmund, Paris . Hof
Stolpe, Kfm., Leipzig — Reichspost
Stajauss, Kfm., m>. Fr ., Mannheim

Metropole u. Monopoj
Straus«, Köln —• Metr . u. Monopol
Stranss , 2 Hm ., FreiburgViktoria - Hotel
Streb, Kfm., Freiburg i. B.Hotel Wlilhelma
Stumm, Kfm., Worms — Einhorn

w
Wiacenkneeht, Kfm., Frankfurt a. M.Grüner Wald
Wagner Kfm , Beriam, Grüner WaM
Wtaugh, Frf . Rent ., Littlehampton.Villa Mercedes
Weber, Kfm., München, Zum Falken
Weber, Fr ., Leipzig — Palast-hotel
Wiegel, Kfm , m. Frau , PoessneckSchützenhof
Wehl, Baalaigent, m, Fr ., GodeshegHotel Unaon
Weil, Kfm., Metz — ABeesiaal
Weil. Frau, Jm. Tochter, NürnbergNaeisiauer Hoi
Weinhagen, Priv ., m.Fam,., Miilv/aukeeVill-a Monbijou
von Wfeistsettborn, Eisenach;, Boyale
Weftoboreki, Kfm., FrankfurtNonnenhoi
Wende, Eisenb.-Obersekretär, Köln

am Rhein — Goldener Bnuauwn

Wendling, Kfm., Sitockach
Europäischer Hoi

Weyer, Frl ., Freudenstadt , Villa Afana
Weyers, Kfm , Gotha, Zum Falken
W'heefev, London •— Monbijou
Wieder, Kfm,., Jugenheim — Einhorn
Wilson, Fr ., Gothenborg — Palasthot
Wfisom, Fr ., Hannover — Kaiserbad
Winter , Kfm., Elberfeld, Reichshof
von Witzleben, Major, ml Frau,

St. Avold — Rheinhotel
Wölting, Gent — Grabensfmas&e 5
Wolff, Kfm., Köln — Taunushotel
Wölff, m. Frau , Elberfeld

Nlassaiuier Hoi
Woosmann, Fr ., England, Füretenhof
Wundermann , Kfm., Nürnberg

Europäischer Hoi
Wichmann, Kfm., Hamburg

Nonnenho)
v. W'ickede, Frau, Marburg

Evangel. Hosph
Wiese, Fr!., Dortmund, Pension Maris
Wiesner, Kfm., m. Fr ., Pforzheim

Cemhralhotei
Wilkinson, London, Prof. Dr. Pagen

Stechers Augenklinik
Wilms, Dortmund — Pension, Maria
WismkelmianlR;, Hotalbes,., m. Fr ., Recli

linghausen -— Taunushotel
Witthof , Dr. Notar , Ronsdorf

Vier Jahreszeiten
Wftzel, Geh. Sanitätsnat Prof. Dr., m.

Fam., Bonn — Vier Jahreszeiten
Wolf, Nerahof — Zum Falken
Würms, Fabrikant , BarmenViktoriahotel
WWtf, Assistemt, Giessen, Hot . Krug
Wolter , Kfm , m Frau, Haembung

Römerbad
v. Wrede, Baron, WiHebadessen

Rose
Ä

Zander, Kfm Würzburg — Einhorn
Zahl, Frau Fabrikibes., Leisnig

Goldenes Kreuz
Zimmtermaimtt, Kfm., Gössnitz

Grüner Wald
Zoder, Fr ., Hamburg, Weisse Lilien
Zorgas, Prof. Dr., Berlin-Steglitz

Goldenes Kreuz
Zwikhtz, Rihtergutebes., m. Frau,

Jeschendorf — Wilhelma
Zeyer, Kfm., m, Fra«, DuisburgHansahotes
Zutrauen, Direktor, m. Frau, BerlinSchwarzer Bock
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